Chicane, Montag, den 


———— — — 
— 


„N ) 
Dom weitlichen Schauplasß. 
| Berlin, 3. Januar. (Funfenmeldung.) Das Deutihe Ariegsamt | 
|verfündete heute einen örtlichen Erfolg im Artoisgebiet an der weitlichen 
Sront. Der Bericht lautet: 


Fron 
| „Eine große Mine wurde geitern bon uns nördlid von der | 
| Straße zwiicen LaBajjce und Bethune zur Erplofion gebradit. Die Kampf: 
und die Nejervegräben des Feindes wurden verjchüttet. Feindliche überlebende 
Soldaten, die zu fliehen verfuchten, wurden unter das wirkffame deutidhe Ge: | 
wehr- und Geihüsfener genommen, 

„su Verbindung mit den Minir-Operationen fanden ein allge- 
meiner Kenerangariff an eier ausgedehnten Front entlang itatt. 
Die Bejasungen der feindlichen Gräben wurden dadurd überraicht und teil-, 


Totenzahl 35} aud) ameritanijcher 
Konil darunter? 


Auch „Slngyle” vernichtet! 


Kleine Kriegsnachrichten 


Die „Abendpoſt 
veröffentlicht hewic 
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Kleine Anzeigen. 


Kenjahrstämpfe. 


Die Mosfowiter befommen die üb- 
lichen Kteile. 


Neue myiteridie Schiffserploiion! 
(„Snternational News Serptce.”) j 

New York, 3. Jan. Zwiichen 15 
and 20 Mann wurden Hente Nadmit- | 
tag bei einer geheimnifvollen Erplo- 
ion anf dem norwegischen Dampfer | 
„Aztec“ getötet, welcher am Fuße 
der Dwight Str. zu South Brooklyn 
im Trockendock liegt. Der Dampfer 
war am Weihnachtetage von Bor— 
deaur hier eingetroffen; er war dafür | 
gepachtet worden, Betrolenm von, 
Amerika nadı Franfreidı zu beför- | 


weije zu jchleuniger Fludıt gezwungen. | 
„Am Nenjahrstag bombardirten die Franzofen Lutterbad, im | 
Elſaß. Ein Mädchen wurde getötet, und eine Frau und drei Kinder, die dern. „Man“ wittert wieder die Tä— 
gerade die Kirche verließen, wurden verwundet.“ tigkeit eines „deutſchen Agenten.“ 
B er li n, 3. Januar. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, £. .) Fleißige Tauchboote. 
Das Große Hauptquartier berichtete am Sonntag dom weitlichen Schauplat: | Wien, 15. Dez. (Auf dem Poft- 
„In der Nadıt anf den 1. Januar verjudhten ftarfe britijche Streitkräfte | wege gelommen.) In der ziweiten 5..: ee En Farr a 
vergeblid; in die deutichen Stellungen nahe Frelinghein, nordöſtlich von Hälfte des Oktober und im November Heinen Abteilungen ofne Erfolg fort. 


Weitere türfifche Erfolge. 


| (Wellefest von der „Nifoziitten Preife* und dom „International New3 Gerbice”.) 
Berlin, 3. Januar. (Tiunfendepeihe.) Das Deutidhe Kriegsamt mel- 
‚detee am Nachmittag vom ditlihen Schauplase: 
„Die Ruifen festen neftern ihre Iinternehmnngen mit Batronillen und 


(Schiefert vom der „Alfoziirien Pr und bom „International Kews Serdbice“.) 

tert bon ber „Alfoztiften Bref) 

Bafhington, D. E., Zlannar. Der Staatsjekretär Lanjing hat den 
Botichhafter Benfield in W angewi:ien, die öfterreidi-ungariidhe Negie- 
rung zu fragen, ob es ein örreichiſches Tauchboot geweſen ſei, welches die 
\„Berlis“ verjenft Habe! 


_ x (Gelie 


(Zabei iit e$ no jehrfaglidh, ob der Dampfer Überhaupt das Opfer 
eine®. Tauchbootes wurde.) 

Bräjident Wilfon hat 
veren Togen — von Hot € 
heute Abend hier eriwartet 

Lundon, 3. Januar, 
„GSlengnle“, von 9395 To 
ilt im Mittelländiichen Me 
deten in Malta. 
Es follen wieder Am 
efert don der „Wifoziirten B 
London, 3. Januar. 
welche jeit der Eröffnung 
worden jind. Er gehörte d 
Dampjer diejer Linie. E 
Dienit. Er war 1904 zu ° 
mittelbreit und 34 uk tie 

Der ſchließliche Beiti 
große Ladung Nahrungsſ 

Kapitän Webſter ſan 
Geſchichte; er ſagt, es ſei 
und alle dieſe ſeien 

Aber 10 Mann der 
alle dieie umgefommen fir 

London, 3. Jannar. ce Ginentümer des, auf der Yahrt von Schang- 
hai (abgegangen 25. u London zeritörten Dampfers „Glenguyle“ 
geben zu, daf derjelbe awieiun Geihüs mit fi führte. 

Nach neueiter Angalivaren im Ganzen nur etwa 120 Perjonen an 
Bord des Schiffes, einihzlich der Bejakung von 104 Mann. Die Zahl 
der Umigelommenen jheijih auf die vermißten 10 Mitglieder der Be- 
mannung zu beidränfen. i * 

Soweit befunnt; warf feine Amerikaner an Bord des Schiffes. 

Seatlle, Waih., war, Der jet zeritörte Liniendampfer „Slen- 
aule* war auf feinen Sufernfahrt am 12. März 1915 zu Seattle ein: 
getroffen, — mit 15,00Konnen ameritanifcher Kriegsmunition, welche 
nach Wladiwoftod, Sibird, beitimmt waren, und er war am 2. Nuguit | 
dorthin abgefahren. Weithin lief er hinefiihe Häfen an und. nabın Xa- | 
dungen für die eutopäiffn Alltirtenländer auf. 

London, 3. Sanmar, $ Alerandria, Egypten, trafen 158 Ueberlebende 
vom bveriunfenen beitiihgliniendampfer „Berfia” ein, das waren dieje- 
nigen, weldhe die vier Wırnasboote, die iiberhaupt flottgemady* werden 
fonnten, zu bejteigen imf®®e waren. Meber 200 Baflagiere waren auf dem 
Dampfer, und die Bemanıng zäblte aleicd,falls über 200, Man ichätt da- 
ber, das 250 Perjonen or darüber umfamen, Unter den VBermihten und 
Berlorengegebenen it * amerikaniſche Konſul Robert N. MeNeely: 
wie es heißt, ſah man ihßzuletzt im Waſſer ſchwimmen, als der Dampfer 
uintergegangen war. Mögh wäre es allerdings, daß er und noch Andere 
von griechiſchen Fiſcherbot aufgefiſcht wurden. Der andere Amerikaner auf 
dem Dampfer, Chas. H. (ant von Boſton, iſt unter den Geretteten, die zu 
Alexandria anlangten. 

Der Kapitän iſt waliheinlid mit ertrunfen, & 

Den legten Meldung! zufolge, die in London eintrafen, foll „Berjia“ 
ohne irgenöwelde Warmuk verjenft worden, umd der Untergang binnen 5 
Minuten nad der Torpefting erfolgt fein. 

Bei alledem weis md noch nicht einmal ganz beitimmt, 
fer überhaupt das Opferines Tauchboots wurde! 

Bafhington, D. E., : Sanuar, Wie dem ameritaniichen Stantödevar-] 
tement von dem amerifaihen Konfjul Garret® in Mlerandria mitgeteilt 
wurde, hat feiner deuleberlebenden, die dort eingetroffen find, ein 
Iinterjeeboot vor oder naodem angeblichen Angriff auf die „Berjia“ ge- 
eben. Nur ein geretteterDffizier da® Dampfers behauptet, dab er den 
Torpedo in dem gleichen Agenblid bemerkte, in weldem er in den Rumpf 
des Schiffes eimdrang. 

Waſhington, D. C. iNanuar. Baron Zwiedinef, der Geichäftsträger 
des öfterreih-intgarifchen vwtichafteramtes, iprah beim amerikanischen 
Staatsjefretär Yanfing po und erfuchte ihn, mit jenem llrteil über dic | 
„Berfia*- Affäre zurüdzuhten, bis alle einichlägigen Tatiaden befannt | 
jeien, nad denen er audy ber Ausichau halte. | 

Er gab ferner dem Sretär die Zuficherung, dab, wenn es beiie-| 
jen werden jollte, da einhiterreihiihes ITauchboot die „Periia” verienkt 
babe, feine Regierung vold Senugtuung und Entjhädigung leisten werde. 

Alexandria, Eghpienß. Januar. Viele der Nettungsboote auf dem 
Siniendampfer „Berfia” Hrden dur eine Erplofion zeritört, welche dem 
Aufichlagen des Torpedo: Hate; jo jagen wenigitens Weberlebende, die hier 
gelandet wurden. 

(Ebenfo twie im Fallber „Ancona“, iceinen die Offiziere und Marto- 
ien ded Dammpfers fait mlauf jich jelbit bedacht geweien zu jein.) 

Die Raflagiere jakerfurz nad) 1 Uhr Nachmittags beim I\mbir, als! 
der Anariff erfolgte, und Fe waren fehr überrascht. Mebrigens fonnte nicht | 
einmal der Ausgud auf dd Schiffe cin Tauchboot jehen. Ein Torpedo ſchlug 
‚jedoch an der Steuerborkite, zwiihen den Schloten, auf und ri; ein! 
grobes Loch unterhalb and oberhalb der Wajierlinie. Diejes Lo joll groß 
genug geivejen fein, da; & Strakenbahnmwagen hätte hineinlaufen Tönnen! 

Ein Geifer Waffer hob body in die Luft auf und überihüttete das 
ganze Schiff. Sofort beaan der Dampfer, zu finfen und jich immer mehr 
auf die Steuerbordfeite ft Iegen, während das Waffer in das gewaltige 
Yo drang. 

Die Erplofion, we 
tolgte, ri5 eimen Atoße 
boote wurden dabei zeri 
Indernational Nws Serviece 

London, 8, Janua 
Ziniendampfers „Berfirf mit ungefommen. 

Wie es jegk heikt, drren fedıs Nettungsboote flottgemadht worden — 
da8 Schiff lag ſchon zu- Pit auf der einen Seite, alS daß dies mit den an- 
deren od) möglich geweht wäre — und eins der jedh3 fchlug infolge eines 
Wogenſchwalle vom finden Dampfer um, und alle Infaffen wurden in’s 
Rafler geichlendert. Ein hideres Boot wird nod; vermißt; man fah e3 zulekt 
in füdlicher ntreiben. Die Infajfen der bier übrigen Ret- 
tungsboote aber hı ur ein Minenbejeitigungsboot nad Alerandria 
-gebradht ; diefes bene ihnen 350 Meilen von Alerandria, 

London, 3. Kanıtaf Der enaliihe Dampfer „St. Dswa 
Tonnen — Heebenfalls Iı Mittelmeer durd ein Tauchboof; 

Er ftand im Prumgeniie, 

‚Der, igder gleichen Gegend zerftö 
mapfer hatte 2109 Towmen Ge 

- gerettet. % der „St. Dewal)" Ben 


a 


entichlojien, ion heute — ftatt erit in meh- 
gs nach Waſhington zurüdzufehren. Er wird 


240 Vormittags.) Der britiihe Dampfer 
Gehalt — alfo nod größer, als „Periia”, 
jenft worden. Etwa 100 Weberlebende lan- 


er an Bord geweien jein. 
aule” war eines der gröhten Dampfichiife, 
Tanchboottätigfeit im Mittelmeere verjenkt 
len Zine” von Glasgow und war der grüfte 
t verhältnißmäßig kurzer Zeit war er im 
jtle nebant worden, 500 Fuß lang, 62 Fu 
fehligt wurde er von Kapitän Webjiter. 
asort von „Glengyle” war London. Eine 
m Kühlraum war an Bord. 
ber von Malta ans eine Depeiche über die 
a 100 Pailagiere anf dem Schiff nerweien, 
t worden. 
sung iverden vermißt, und man glaubt, dat 


< 
2,7 


ob der Dam 


dem Nufichlagen des Torpedo unmittelbar 
Keil ‘des oberen Aufibaues weg. Viele Rettungs- 
‚ und die Sce wurde mit Trümmern beitreut. 


Mindeitend 28 Kinder find beim Untergang des 


— 3810 
t worden, 


gejtürmt. Zweihundert Gefangene blieben in nnjeren Händen.“ 


Dämpfer für Noojevelts Freunde. 
IGcharniicdte Antwort eines Kongrehab 


| mohnenden Amerifanern, wurde vom 


Armentieres, einzudringen. 


„Rordöftlic von Hullud jprengten wir eine Mine und bejeten die 


Niraterränder. 


„Züdlid; des Hartmannsweilerfopfes wurde eine franzöiiiche Schanze 


Gine vereitelte ‚Lift. 


J 


—— 


ſtellung gebracht und lebensgroße Puppen, denen ſie Uniformen angezog 
Deutſchen fielen indeſſen auf dieſe plumpe Liſt nicht hinein. 


— — — — — — 


werde weder die Bittſchrift unterzeich— 
nen, in der der Abbruch der diplomati— 
ichen Beziehungen zu Dejterreih und 
Deutichland verlanat wird, da ih das 
durhaus nicht ala richtig erachte, noch 
werde ich einen einzigen Gent zufteu- 
ern, da ich das Gebahren der „AUmeri- 
can Riahts Committee“ ald eine Be: 
(eibigung ehrenhafter ameriftanifcher 
Bürger anfehe. Alles das, trogdem bie 
Vereimiqung folde Männer, wie Eve- 
rett B. Abbott, Lawrence %. Abbott, 
MW. K. Brice, Frederic R. Condert, 
Franklin 9. Gibdings, Larorence 
Goddin,; Charles PB. Howland, 9. de 
Baasland, 2. 2. Forman, William 
Emmerfon angehören. 


geordneten auf das Geſuch, deutſch 

feindliche Sandlungen zu unterftüsen. 
(Eigenberiht der „Abendpolt”.) 

Waſhington, Jan. Intime 
Freunde des früheren Präſidenten 
Rooſevelt haben als Vertreter des ſo— 
genannten „American Rights Com: 
mittee“, einer deutſchfeindlichen Ver— 
einigung, an viele Leute Schreiben ge⸗ 
richtet, in denen ſie um Beiſtand und 
finanzielle Hilfe baten, um die Bewe— 
gung fördern zu Helfen, die darin, 
gipfelte, den Abbruch diplomatiicher ! 
Beziehungen mit Deutichland zu be- 
fchleunigen. Sie jind damit aber 
beim Kongrehabgeordneten Jeff. Me: 
Lemore von Teras an eine recht uns| 
richtige Quelle gefominen, in einem 
an George Haven Putnam gerichteten | 
Briefe bat er fih im jehr deutlicher 
Meile ausgejprochen, was e. von Die= | 
fer jhmakhpollen Bewegung halte, und 


2 
Or 


Juanfchifai als Kaiſer. 

Gelieſert .) 
Vetina, 3. Jan. (Ueber London.) 
Obwohl Auanjchilai in der vorherigen 


bon der „Alloziirten Breiie 


für das diplomatifche Kops, nur als 
feine für das deutiche Volk aebeate Be- | Präfident genannt worden war, trat 
iwunderuna erklart. ler beim Empfange jelbit jhon als Kai— 
Er fchrieb unter Anderem: „In Mes | fer auf, faß auf dem Thron und wur— 
rito wurden im Verlauf der legten |de als „Kaiferliche 
Jahre nahezu 500 Amerikaner, Mänz | rufen. 
ner, Frauen und finder, bon«benen | 
manche vorher verftümmelt ober ge= | 
fhändet worden waren, ermordet. Eine | 
Abordnung, beitebend aus in Merifo 


— — —— 


— In Kanfas City, Mo., ſtarb 
Dberft R. B. Ban Hart, einer der 
beveutenditen Pionierjournaltiten der 
|Bereinigten Staaten und. Gründer 
des „Kanſas City Journal“. Er er- 
reichte das, für einen Zeitungsmen— 
ſchen ſehr ungewöhnliche Alter von 92 
nur zwei V 


Präſidenten Wilſon überhaupt nicht 
empfangen, und der Staatsſekretär 
Bryan ließ deutlich durchblicken, die 
Amerikaner wären ſo behandelt wor- Jahren und war 
den, wie ſie es verdient hätten. krank. 
Als die amerikaniſche Flotte von 
Tampico, Merito, abgejegelt mar, Das Wetter. 
fammelten ſich große Menſchenhaufen Chicago and Umgegend: Heute 
an, mit der Abſicht, die Amerikaner und andaliend iein niebrigiie Yuffwärme 2 
zu majfatriren. Der tapfere Kom | bon Jumehmenber Weiwöllung: leichter Verände: 
mandant des bort liegenden deutſchen lider —— — lebhafter Oſtwind. 
Kreuzers ging ans Land, und uote he ea andrmer 
dem amerifanijchen Befehlähaber, Falls Be wärmer, gefolgt bon zunehmender 
er den „Mob“ nicht innerhalb 15 Mi- _ Wisfonfin: Heute Abend Mar und anhaltend 
nuten zerftreuen würde, würde bie —— morgen „ilar,, Mahrfaeinlich gefolgt von 
Stadt durd deutjche Geſchoſſe dem Indiana: Heute Abend klar und etwas fälter; 
Erdboden gleich gemacht werden. Das | morgen fer. ; 
tirtte." MeLemore bejchulbigt Dann winner Has Pac Mc na Mi 
die Regierung großer injeitigkeit, | Commenuntergang, Heute: 4:31. 
befonber® auch bezüglih des von) Sonnenaufgang, morgen: 7:18. 
Deutfchland geführten Tauchbooifrie- Monbaufgang: Morgen früh 6:53. 
ge3 und — un. —* 
Antwort wie folgt: „In dem Boll: 
ziehungsausfhuß des „American 
Riahts Committee“ befinden ich biele 


Temvernturitand. 
Nacsitehend der Temperatyritand nach 
Millionäre, und ie behaupten, ihre 


der tündlichen Aufzeichnung des Wetters 
36 Miorgend.. .22 


[en — 


Nbend Tlar 


23 


ı 


1 .u..35 be Miorgend...21 
| 34 Dovrgens.. .20 
Morgend.. .10 
Morgend...19 
Mergens.. = 


r 


VE: 


x 


- Sonr-ıaumu 


| 
Meine Antwort darauf Tautet: Ach! 


Antündigung des Neujahrsempfanges, | 


Majeität“ ausge: | 


Mochen | 


wurden im Mittelmeer von deutfchen| _ Berlin, 3. Jannar. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 
und öfterreich-ungarifchen Tauchbooten | Seland.) Das Große Hauptquartier berichtete geitern Abend vom öftlichen 
insgefammt 8 Truppentrangportfchiffe, | Shauplag: 
25 Iransportdampfer mi.d 34 En Br „An mehreren Bunften wurden jihwäachlicde ruiliihe Angriffe aber 
deladampfer verjentt, — aljo 67 |wiejen. Eine rufjiidhe Abteilung errang nördlich des Sees Drisviaty einen 
vorübergehenden Erfolg, indem fie in eine dentidhe Stellung eindrang, 
ı die jedod) wieder zurüderobert wurde,“ 

Bien, 3. Januar. (lleber Yondon.) Das djterreich-ungarijche Ariegs- 
‚amt meldete geitern Abend vom ruiliihen Schauplatze: 
| „Der Feind nimmt jest and) jeine Angriffsbewegung gegen die bejjara: 
| bijche Arunt der Armeenruppe Pilanzer-Baltin wieder anf. Nachdem cı 
zweimal erfolglos in der Neujahrsnadt und am folgenden Vormittag ange 
griffen hatte, begann er heute Nachmittag um 1 1ihr, gegen unfere Stel- 
lungen nahe Toporong vorzugchen. Er wurde nad bintigem Handgemenge 
zurüdgetrieben. Zwei Stunden jpäter wiederholte er im nleihen Abjchmitt 
den Angriff mit jehs Nenimentern, die zum größten Teil in die Flucht ge- 
ſchlagen wurden. An dieſer Front wird nur noch vor den Stellunges eines 
unſerer Bataillone der Kampf fortgeſetzt. Die feindlichen Verluſte waren 
außergewöhnlich ſchwer. 

„Von ſtarken Streitkräften wurde am Neujahrsmorgen auch nuijere 
Stripafront, nordöſtlich von Buczacz, erfolglos angegriffen. Ebenſo ſchlugen 


| alle Angriffe anf unjere Stellungen nordöjtlih von Anrfanoiw fehl. 


| „Die Zahl der Gefangenen, die unjere Truppen in den letten Nampf: 


tagen in Oftyalizien einbradten, hat 3000 erreidht. Südlih Dubnos and 
nahe Bereitianyg — im Kurmymabidhnitt — fam es zu unbedeutenden und 
vergeblichen feindlichen Angriffsverſuchen.“ 


Die Türkenkämpfe. 


Konſtantinopel, 3. Januar. (Ueber Amſterdam und London.) Das tür 
kiſche Kriegsamt gab geſtern Abend bekannt: 
„Dardanellenfront — Nahe Seddul Bahr iſt Artillerie- und Bomben 
kampf in lebhaftem Gange. Ein feindlicher Kreuzer und ein Monitor, welche 
lan dem Kampfe teilnahmen, wurden zum Zurüdweiden ge: 
zwungen. Ein Monitor bombardirte erfolglos eine Stunde Yang um 
| jere Batterien. 
| „Ein türfiiher Wajlerplan warf Bomben auf das Lager des Feinde 
nahe Seddul Bahr. Unfere Batterien an den Dardanellen bombardirten er 
Wodo. folgreich die Werke des Feindes zu Seddul Bahr und zerſtörten eine. Anzahl 


YRIGH nD 


Zur Tanjhung dentjcher Fliener hatten die frranzuien au einer Stelle der Weitfront falihe Kanonen zur Auf- Lagerhäuſer. 


„Berjiiche sront — In einem Angriff auf die Ruflen nördlich von Ha- 
maden erbeuteten wir 2 ruififche Geichüte, In einem anderen Treffen wurden 
| 180 NRuifen verwundet. 


Ton⸗ Zur Lage im Balkan. 


ur u bi te} Berlin, 3. Januar, (lleber London.) Oefterreichiiche und deutſche Nach 
—S— tamen 5 | richten vom Balfan bejagen .übereinitin...iend, daB von dort feine Neuig- 
Menichen um. ı feiten von Bedeutung vorliegen. 


zentiihlaub ‚beißebert Ne | Amsterdam, 3. Nanuar. (lieber London.) Eine Depeiche aus. Sofia, 
(Ueber Yon 


nHagen Jan.“ * Bulgarien, meldet, daß das bulgariſche Publikum hochgradig eregt iſt über 
don.) „5m Öegenlaß zu einer, Samz- | die Verhaftung des deutſchen, des öſterreich-ungariſchen, des türkiſchen und 
tagnacht verbreiteten Meldung wird des bulgariſchen Konſuls in Saloniki durch den franzöſiſchen General Sar— 
heuie mitgeteilt. daß die deutſche Re- rail. Das bulgariſche Kabinet ſoll ſchon beſchloſſen haben, als Vergelumg 
gierung den Ford'ſchen „Delegaten“, alle noch hier befindlichen Beamten in den Gefandihaftsämtern Grokbti- 
trotzdem dieſelben keine amerikaniſchen tanniens, Frankreichs und Serbiens in Haft zu nehmen. 

(Laut einer Berliner Vreßdepeſche iſt die Verhaftung des franzö— 


en hatten, rings um jie gruppirt. Die 


3205 


Schiffe mit zuſammen 225,325 
2 
R 


mindeſtens 


> 


Kopenhagen, 3, 


Päfle zum Beluch irgend eines frieg= | 
‚führenden Landes erhalten haben, die | ſiſchen Vizekonſuls in Sofia bereit3 vollzogen.) 
'Dergünftigung gewährt hat, mit einem | Mu die Türkei droht mit Vergeltung. 
Sonderzuge durch — Gebiet Saloniki, 3. Januar. (Ueber Paris.) Auf Erſuchen des Generals Set 
nach dem Haag zu reifen. Doch muſe rail hat der Konſul der Ver. Staaten dahier, John E. Kehl, die Obhut 
ſen ſie auf der Fahrt ganz unter ſich über die türkiſchen und die deutſchen konſulariſchen Intereſſen übernommen. 
‚bleiben, und {br ug wird — Paris, 3. Januar. Henry Barboy, ein Kriegskorreſpondent des „Jour— 
az, wi ihren Beftimmungsort etz | „af“, meldet, dag während des Nüdzuges der franzöfiihen Etpeditionsitreit- 
‚reicht haben, | madjt aus Serbien zum erjten Male Meroplane aud zu Abulanz- 
zweden benußt wurden. Eine Anzahl Kranke wurden auf jehs Meroplanen 
\ durch die Luft von Prisrend nad Sfutari gefandt. 


Kord und Bryan wirfen zulammen. 
Alfiirte bleiben frech! 


I = m ° 
(„Bnternanonal News Eerbice.“) 
Zerbice,”) 


1 
3. 


New York, 3. Jan. Henry Ford, 
der ſoeben aus Europa zurückgekehrte 
Friedenserpeditionsunternehmer, ver Ic 


ü f ..r = itional News 

det . — * F 
Pr daB rr * —* —— and | Rom, Januar. Alliirtenbefehlshaber zu Saloniki haben das 
ſekretär Wm. J ˖ Bryan vereint die 


— —— in den | Serlangen der griechiſchen Regierung, das öſterreichiſche, das türkiſche und 
nn & — 8 — das bulgariſche Konſulat freizugeben, ab geleh nt und ſich auch gewei 
Der. Siaaten und Das Deiteffende| Gert, die verhafteten Konfuln jelber freizugeben. So meldet eine Sonder 
Programm der Regierung befämpfen | pepeiche des „Biornale d’Italia” aus Athen. 
erden. Bi 2 * ı (Geliefert bon der „Afloziirten Preſſe“.) 
| Hr. Ford hält es ſchon für einen London, 3. Januar. Eine Reuterdepeſche aus Athen meldet, daß auch 
großen Erfolg der Friedenserpedition. der norwegiſche Konſul zu Saloniki, gleichzeitig mit dem deuſche 
daß die deutſche Regierung, wie heute zfterreich ungariſchen, bulgariſchen und türkiſſten, von den Alliirtenbefehl— 
gemeldet, bereit iſt, die Delegaten nach habern verhaftet wurde, unter Verdacht der Spionage! 
dem Haag zu befördern. | Auch werden jet alle irgendwie heargwöhnten Untertanen irgend 
Siaifer erireut über Bapites Gras. |ciner der Mächte, welche mit dem Vierverband im Kriege liegen, Dort 
j — ver — “ffosiieten Preſſe“.) verhaftet. 
Berlin, 3. Jan. Dirette Funken⸗ Die Nahrungsmittel in Saloniki ſollen immer rarer werden! 


meldung über Sayyville, Long Island.) Rußland IR * 
< uß ano un umanıen. 


‚Kaifer Wilhelm jandte folgende De- 

\peihe an Kardinal Hartmann, den! — 3665 

— * Köln = Erwiberung | London, 3. Januar. Der Londoner „Star“ läht jih aus Rom meldet: 
lauf beilen Neujahrsglüdwünfce: 9— Großfürſt Boris, der Onkel des ruſſiſchen Zaren, iſt unerwarteterweiſe 
| ch ke — 2 J Her⸗ in der rumäniſchen Hauptſtadt Bukareſt eingetroffen. Er ſoll mit einer 
( | . > — * — ⸗ 
— Befonders erfreut Dar ic Een ge hbeimen Sendung betraut fein, in Verbindung mit Rublands 
I * * I xy" -.. =) — Wr . . 

6: ve des. ie te fanen für das Eindringen in Riunanien 

Idie Grüße, melde Si i men! ? er Ne S . £ at 
* Ze! Baters fanbten.“ — Militärſachverſtändige in London glauben, Rußland habe megeheim 
u“ x große Vorbereitungen für ein ſolches Eindringen getroffen, und es wolle 


Aue — * auch nach Ungarn wieder einbrechen und „ſeinen Hauptſtreich für die Be— 
—Der frühere Diktator Huerta freiumg Serbiens führen!“ 


von Mexiko unterzog ſich, wie aus EI — = 

Bafo, Ter., gemeldet, einer Gal-| Japan jendet Kriegsichiffe nach Suezfanal. 
ſteinoperation. Sein Zuſtand wird (GGeliefert von der „Aſſogziirten Preſſe“.) 

als kritiſch bezeichnet. Tokjo, 3. Januar. Das Blatt „Dſchidſchi Schimpo“ verkündet, daß ein 

— Geſchwader japaniſcher Kriegsſchiffe nach dem Suezkanal abfahren wird 

ig — „mutmahlich um die jabaniſchen Schiffointereffen zu ſhüben Die Banzer- 

Sit Port: St. Louis (Amerifanifce Linie) | kreuzer „Kaſuga“, „Tokiwa“ und „Chitoſe“ jollen für diefen Dienjt be 

‚son Southampton; United States bon Kopen- ſtimmt worden ſein. 

* Hort: Ezariga don. Ardangel. | (Bekanntlich wurde der inpaniiche Pallagierdampfer „Iafofa Mara“ 

ER am 21. Dezember vor Port aid torpedirt; nnd. der japaniihe. Aradıt- 

|dampfer „Kenkofu Mar“ wurde am 29. Dezember das Opfer eines Zaudı- 

bootes. Alle Infajien der beiden Schiffe wurden gerettet. Die Japantidhe 

+4 | Boftdampfergeiellichaft, melde den gröhten Teil des japaniihen Schiffe- 

* meiens ‚Eontrollizt.. hat die Suesronte aufgegeben. —— 
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Morgen DIENSTAG 


beginnen wir den 


Größten Verkauf des Jahres 
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Winter-Waaren 


Eritannliche Bargains jverden vfferirt Iwie fie 
andersiuo noch nie geboten junrden! 


all 
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Der Fund im Roſental. 


Noman. bearbeitet von Walther Crome⸗ 
Schwiening. 


(50. Fortſehtung.) 


ſtierle ihn an. Eine mächtige Welle 
der Hoffnung war auf ihn aufs Neue 
eingeſtützt, und er ſtand vor deren 
Anprall wie betäubt. Ein Kind, das 
mon in dieſer Stadt hilflos aufgefun⸗ 
den hatte, das an ſeinem zarten Kör- 
per dies Tuch geborgen! Xbm Tchwin 
delte, und er ftühte fich fchiver auf den 
ZU, nachdem er den alten Diener 
losgelafien, deiien Erregung faum ae 
zinger war als feine. | 
Mber nur Sekunden bindurh gab) 
fi Ernjt Haufen diefer Schwäche hin, | 
bann redte er fih auf. | 
„Führ' mich zu dem Kinde, Hein— 
xich, ich muß es ſehen!“ 
Heinrich haſtete voran, 
Ferſen folgte ihm fein junger Herr. 


I 
inur noch ihre Schritte, 


Kublemann, auf deifen Antliß ein ie: 
liges Lächeln laa, das blaffe Antlig 


des jungen Mannes fah, .deffen Arme | iwaaten ihm jet mit einem Troftworte | 
das Kind umidlojien, da brachen ihr 


Der Ameritaner ließ ihn los und| 


faſt die Knie. 


mand verri 


Ohne daß es ihr je— 


Das Geſchrei des Kindes beflügelte Beweis, daß ſie dem Tode verfallen 
Als ſie in die war und — ein Schauer erfaßte und 
Stube ſtürmte und neben dem alten ſchüttelte ihn — dem Tode durch die 


eigene Hand. 
Meder Heinrich noch Franz Yüning 


zu fommen. Was konnten fie ihm 
au zum Troſie jagen? Es erſchien 


re ——— 


* 8* J 
nn ri DS 0% ” De 


— — 


ich icht 
danten,“ fagte er Ich 
geſehen, daß er, nachdem er ſeine Mut⸗ 
ter verloren, in leine beſſeren 
fommen tonnte, «ald in die Ihrigen. 
Und ic habe Sie nur um eins zu bit- 
ten: Die ‚Zeit gibt mir noch 
teine Muße, nn ich auch oft auf 
furze Augenblidte Dies Haus auffuchen 
werde, um mich an dem Anblide mei- 
nes Kindes aufzurichten. Seien Sie 
ihm auch in biefer Zeit noch die müt- 
terliche Pflegerin, die Sie ihm ge- 
weſen!“ 
Er ergriff die Hand der wackeren 
Wachtmeiſtersfrau und drückte ſie 
herzlich. Dann verneigte er ſich voller 
Achtung vor ihr, warf ſeinem Knaben, 
der nun im Begriff war, einzuſchla⸗ 
fen, einen Blick voller Liebe und Weh⸗ 
mut zu und ging. 
(Fortjegung folgt.) 


ewis predigt Frieden. 


> 


finden fönnte, denn diefes Material 


L 


Ad 


— 


| Senator jucht Kampf um Delegaten 
zum Nationalfonvent zu verhüten. 


Inruhe in mehreren Bezirten, 


Oppoiition nenen Wilfon rent jich angeb- 
ih im 7. und 8. Kongrehbezirf, — 
Bündniß zwiſchen fortſchrittlichen Al— 
dermen und Deneen. 


Bundesſenator James Hamilton 
ewis hat die Feiertage dazu benutzt, 
Frieden in der demokratiſchen Partei 
im Staat zu vredigen, ſoweit die 
Wahl von Delegaten zum demokrati— 
ihen Nationalfonvent in Betracht 
fommt. Es ijt nit unmöglid, da 
die Bemühungen des Senators mit 
Erfolg aefrönt werden, wenigitens 
jomeit die acht beigeordueten Delega- 
ten zum Nationalfonvent, die im 
ganzen Staat erwählt werden, in Be- 
tracht kommen. Als ausgeſchloſſen 
gilt dagegen, daß die hadernden Fak 


9 
Als 
— 


tionen ſich auch hinſichtlich der Dele— 


= u. : - jgaten, die in den 2 
et, empfand fie e& inftint- |volltommen ausgejchloffen, daß das |® 


- 


5 Stongrekbegir- 
fen des Staates erwählt werden mitj- 


tin: jener dort hatte aröhere Rechte an | Kind von einer anderen Perjon als | fen, einigen werden. E3 hat den An-! 


dem Finde als fie! 

Sie hörte erit aar nicht zu, mas 
Heinrich ihr alles jugte, Die heilen 
Irönen liefen über ihr rıındes- Geftcht, 
und fie tieberholte nur immer die 
gleichen Worte: 

„Mein Kleiner, — mein lieber Klei 
ner — ich joll ihn hergeben?“ 

Ernft Houfen legte das noch leiſe 
wimmernde Kind in die derben Arme 


und 
überlied es Heinrich, 


das Zub mit dem 


halbzerrifienen am Leben jei, blieb nur eine äußerft | 


von feiner eigenen Mutter nach Leipzig | ſche 
Frau Haufen | 


\gebradt worden ivar. 
mußte, daß diefe Stabt das Reifeziel 
ihres Gatten mar. Mit dem legten 
Reit ibrer Habe mochte fie hierberae 


fommen Sein in die fremde Stabt, imo | 


fie, aller Hilfe entblößt, am Leben ber- 
zweifelnd, den Zoo aeluht Haben 


mochte, in den fie ihr Kind nicht mit 
‚hineinziehen wollte. Wie man alles, | 


|der Frau zurüd, die es an fi} prefte | was fich überfehen ließ, auch dreben | 
berzte und fühte. Er war noch und wenden mochte, die Wahrjchein: | 
|zu bemeat, um reden zu Zönnen und |lichkeit, daß die Mutter des Kleinen, 
i Frau GSebald nachdem fie id in bitterfter Not des— 
auf den [Über die Entbedlung des Kindes durch | felben auf folche Weife entledigt, nod) 


in, ald ob die Faktion Sullivan | w 


und die Jaktion Dunne-Harifon m) qusgeftattet mit einer breiten Falbel, die bis zu Kniehöhe hinaufreicht, 


iefe Merirfs er — ne m 
bieje Bezirtöbelegationen einen erbits| yahrend die Taille einfach mit einem 


terten Kampf führen werden, da vom ie Knöpfen von geitreiftem Taffet garnirt ift. Die beiden, iiber den Kragen 
ihrer Wahl diejenige des Vertreters fallenden Spitzen ſind von Organdy und können, wenn gewünſcht, 
Stickerei ausgeſtattet werden. Für D 
5 Nards Sammet von 40 Zoll Breite. 

Geſtreifter ommet oder Corduroy eignet ſich vorzüglich 
zweite Kleid, das mit großen Atlasknöpfen garnirt iſt. Den tiefen Hals— 
ausſchnitt füllt eine Weſte von glatter Seide aus, mit breitem limlege- 


des Staates im demokratiſchen Na 
tionalausſchuß abhängt. 


Die beigeordneten Delenaten. 

Sollte eine Einigung bezüglidy der 
adyt beigeordneten Delegaten erzielt 
werden, jo dürfte Eoof County bier 
und der Reit des Staates die ande- 
ren bier Delegaten erhalten. In 
diejem Fall würden als beigeordnete 
Delegaten von Cook County jeden- 


fragen. Opoffum garnirt die Aermel 
Für Mittelgröße erfordert das Kleid 
met und 1, Nard 36zölliger Seide. 


15 Eent3. 


Gigenbienft ber „Abendpoit“, 
„One piece“ Kleider in Sammet. 


Es gibt kein modiſches Kleider -Genre, das nicht in Sammet Ausdruck 


41% 


gehört ohne Frage zu den moderniten 


Stoffen der Saifon. Das Modell zur Linken it ausgeführt in dunkelgrü⸗ 
nem Sammet. Der Rock, der in der Taillenlinie leicht eingekrauſt iſt, iſt 
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Sculier-Nofe und einem Kragen jo: | 


mit | 
Kleid | 
| 

für da3| 


urhichnittsgröße erfordert das 


und den Kragen bon hellerem Belz. 
NdE. von 40 Zoll breitem Sam- 


m < 


Erites Mujter. KRoftim Nr. 6519. Größen 34—36 Bültenmah. Preis 
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'Nienstag- 


ains! 


Sweaters für 


Damen 


Graue Smeater Eoats 


: Krage 
es Strict, 
Wert; 


amen, mit hohem 
n, ſchlicht ge— 
regulärer 75c 
Größen 36 bis 


44; Dienstag für 


t üſch er. 


eſaumte ge⸗ 
mercerized 
ilicher, mit 
Border; 
geblumte 

fe; Größe 


Waaren; 
uläre 10c 
ſehr gute 
sam 1 
Dierl Dr. I2C 


‚8 doppelte 


die 
Sor 


Sor 


Faucy Arbeit. 


Weiße Batten⸗ 
berg Mittelſtücke 
u. Dreffer Scarfs, 
faney DrawnWork 
Centers; Squares 
30x30 3., Scarfs 
18x54 30ll; 98c 


Wert, am 58 
Dienstag c 
Gardinen, 
Fertig zum Auf 
hängen, weiße 
Serim⸗Gardinen, 
mit hell blauer 
gezadterr Kantez 
wert 98c das Baar, 


Dienstag, R 8 e 


das Paar, 
Trading Stampe 


ags, Mittwochs und Frei⸗ 


ags den ganzen Tag. 


röcke. 

Shaker⸗ 
s linter- 
Babies, 
tit; Dies 
uläre 10c 


m 5 


gerippte 
. Unter 
Damen, 
Hals u. 
nel; mit 
eingef.; 


380 


Muslin. | 
Gebl. Miuslin, 36 | 
Zoll breit, alles 

volle Stüde und 

perfekt; nette weiche 

Appretur für Näb- | 
arbeiten; abjolut | 
10c die Md, wert; ! 
Dienstag, 5! | 
die Dard...I2C | 


Strümpfe 


Graue gerippte 
reinmwollene 
D a m enitrimpfe; 
die reguläre 25c 
Sorte; mit weißen 
Terfen u. Zehen; 
alle Größen; am 


Dienstag, 1 5. 


das Paar 


iffenbezüge 


Gebleichte 
geſäumte 
Kiſſen— 
bezüge, Gr. 
36x45, mit 
Ta ſchentuch⸗ 
Border ge 
madt; man 
frage nad 
The Heroie 
Brand”; reg. 


3 m falld Roger €. Sullivan, Bundesie- Zweites Modell. KRoitim Nr. 6530. Größen 34—48 Zoll Büftenniab. 
Das Mädchen, das den Kleinen im | pappen aufzuklären. Diefer Aufgabe | geringe. — 


Mohnzimmer umbertrug und mit! entledigte fich der alte Diener auch nur | 
ihter jugendlihen Stimme ein ein-|M einer Anzab! von nur wenig zu⸗ 
jchläferndes Lienchen funmte, brach | Ammenhängenden Cäßen, aber bie 
je ab, als die beiden Männer durd; | Drau begrift Doc ven Zujammenhang 
bie aufaerifiene Tür in das Gemach und tiefe Wehmut beſchlich ſie. Gie 
beangen. Cs fchrie laut auf vor Kleinen in = gt | 
Schred.»al3 der Hiinoere bon beiden jhr ben lieben gelernt, als jei er ihrem 
— —2 Kind nn — eigenen Schoß entſprungen, und nun | 
und mit alühenden Auaen betrachtete, m der rehtmapige Vater und for= 
Dann aber flüchtete fie jhen in erne | Derte ſein Eigentum, das zugleich fein 
Ede des Gemahes und Ätarrie mit | Hotter deiit 0 deſſen wer 
offenem Munde auf die Szene, di — ——* ſchon mit heißen 
ihren Augen bot. Iränen betrauert hatte, 
‚Der jüngere ber Männer 
kohr auf die Knie aelunfen, und Trä 
nen tropften aus feinen NAuaen herab 
auf das Kind, das er in feinen Armen Gatten Ernjt Haufeng Gedanten fi 
hielt.” Und dann drang ein Schrei'nicht nach Dieier Richtung geivandt. 
aus feinem Munde, und alles, was Als er jebt vernahm,-dah fein Knabe 
der Mann da in diefem Augenblide ausaeieht gefunden war, unter den 
empfand, prebte jich in die Worte zu nen des Roſentals, am 
ſammen: Amelungswehr. da trat Florences 
„Großer Gott — mein Kind! Mein | Geltalt in all ihrer zarten Lieblichteit 
Erni! Mein Herzensjunae!“ fein geiltiges Auge md 
Heinrich redete in feiner linden, ein ıd rief er: 
fachen Art beruhigend auf ihn ein.) „Florence! Mein geliebieg Weib! 
Das Kind, von den ſolcher Laſt unge-Wo biſt Welches unſelige Ge— 
wohnten Männerhänden ſchlecht getra- ſchick hat Dich von Deinem, von un 
gen, begann mit ſeinem hellen Stimm- ſerem Kinde zu trennen vermocht?“ 
chen zu ſchreien. Das Mädchen des 


N en. Das I h D sieberhaft drängte jegt, ihm 
lahmen Schneiders im Hofe drüdte fi) alles, jede Ginzelheit, nit dem 
aus ihrer Ede ber Zür zu und Nog;stinde zufammenbing, zu erzählen. 
? wie ein geſcheuchtes Reh n die Waſch Wenige, was Frau Sebald 
füche, während Franz Lüning, durch wußte, war bald berichtet. Fran; 
bie lauten Rufe und das Gejchrei de? |Cünina, der bis dahin ein ftummer, 
Kindes aufmerkſam gemacht, in die erſchütterter Zeuge der ganzen Szene 
halb offene Tür der Wohnſtube trat geweſen war, trat jetzt vor und ſagte, 
und mit großen und erſtaunten Augen die Hand auf Ernſt Hauſens Schulten 
auf die ſeltſame Gruppe blickte, die ſich legend: 
ihm darbot. „Kommen Sie mit hinüber in mein 
Was is denn?!“ rief Frau Sebald, Zimmer, Herr Hauſen. Der Finder 
die eben mit ufgekrempelten Aermeln des Kleinen — der ſich doch nicht eher 
Wäſche in einen Waſchtrog ſteckte und beruhigen wird, bis wir aus der Stube 
einweichte. „Was denn, Lene? hier ſind — iſt mein Freund Meiners, 
Schläft der Kleine, — aber Mädchen, den Sie ja auch kennen gelernt haben. 
Du bift ja ganz aufgeregt — dem) Mahrlih —- wa? 
Stleinen ift doch nichts paſſirt?“ 
Die rau z0q ihre Hände, aus 


4 
\ 


- y 


1m 


£e 
\ 


sy 


Der Vater war zur 


war die Mutter? 


—— — 
A— 


beiden aber 


Inı 
IDD 


‚sm Uebermaß der erjten Aufregung 


7 
J 


r 


arünen Bauı 


19 


wieder bor 


‘ perziveti 


ceil 


Pr? 
u bh» 


ar 
Li 


Die 


7 MNA2 
J Dietz) 

ö/UN 
’ 


F 
12 


ſagte ich Ihnen? 
Das Leben ſpinnt Romane ſo wunder 

0 ‚ „ande, aus dent darer Art, dab; wir armen Schrift: 
Ceifenwafjer und rieb fie baftig an fteller uns vor diefem größten Schid 

der aroben Küdenihürze ab. „So jalsdichter veriteden mülten. Kom 

ſprich doch — Lene! Was is paſſirt?“ men Sie!“ 

Mit fliegendem Atem und über Er winkte Heinrich, ihnen zu folgen, 
ſtürzten Worten berichtete das Mäd 
chen von dem Vorgefallenen. Wie mit er eine genaue Schilderung der Auf 
dem Kuhlemann ein junger Mann ins findung des Kindes durch Meiners 
Zimmer gekommen ſei, ihr das Kind und Annie Wedemeyer, wie er ſie au 
aus den Armen geriſſen und es mit dem Munde des Erſteren 
großen Augen betrachtet habe, und wie hatte. Gierig lauſchte Ernſt 


de 


8 


erfahren 


Aber nun traten viel gräßlichere Bil 


ſammen. 


macht. 


und in ſei i - anaslar ' . ei. - : 
n jeinem Zimmer angelangt, gab | macht nahe fchien. Diefer Ieerte es mit 


einen Zuge. 
Wangen zurüd. 
\drüdte Heinrich 


er dann in den Auf ausgebrochen jei, 
es ipäre jein Sind! Da jei fie fort= 
gelaufen, um das der Frau Macht: 
meifter zu ſagen. 

Jınmer jtarrer war das Gefiht der, 
rundlichen Frau geworden, doch als, 
Millense Lene an den Hauptpunft 
ihrer haftigen und unklaren Erzäb: 
hung gelommen. war, ftieh fie das 
Mädchen bei Seite und rannte mit 


ha Haufen 
einen Worten, nud tief jeufzte er auf, 
als jener geendet hatte, 

„Mein Weib — mein armes, Tiebes 
Weib!“ murmelte er. „Welches Leid 
muß fie ausgejtanden Haken und io 
it fie geblieben?“ Gr jtarrie büfter 
bor fi hin und jein ivieder erbleichen- 
des Antlif zeugte von den furchtbaren 
Gedanken, die ihn beherrfchten. Nein, 
hatte ihm auch das gnädige Gejchid 


Auf Ernft Haufen alaubte nicht an | 
diefen Schwachen Schein einer Möglich: 
feit des MWiederfinden:. Sein Schmerz 
um bie ihm Gntriffene war jet bop 
pet heftia. An den Gebanten, fie und 
jeingn Knaben dem mütenden Ele: 
mente zum Opfer gebracht zu fehen, 
hätte er jich gewöhnt; das wäre ein 
Ichnelles Scheiden aus dem Leben ae- 
mweien und ein furzer Todesfampf. 


der an den jtarlen Mann heran und 


ſchüttelten und rüttelten ihn und zerr 
ten an feinen Nerven und an feinem 
Herzen. In elenden Lumpen hatte man 
‚feinen Snaben gefunden — !vie viel 


Tage bitterfter Not hatten biejeniaen 
wohl durchlebt, die er liebte, und bon 


‚denen er alle Gorae und jede Not mit 


feiter Hand fernaehalten. Ein Schauer 
nach dem andern flog über jeinen Kör 
per, und fein Herz frampfte fich zu= 
Die Wahrheit gina ıhm 
auf, als Jüfteten fich von geheimer 
Kraft aehoben, alle Schleier. Wie fie 
ihn, To hatte er ihr, jeiner Gattin, ald 
tot gegolien, und angefichts ber grau 


fen Zufunft, im fremden Lande, mit 
'der Sorge um 
hatte 


ihr Kind befch'vert, 
ſie das ungeheuerlichſte voll 
bracht, was eine Mutter begehen kann: 
ihr Kind dem Zufall anvertraut! 
Franz Lüning ſah mit Beſorgniß 
auf den Freund; denn dazu hatte dem 
warmberzigen Menichen das neuburd- 
[ebte Greignig den Amerilaner ge: 
Er jah fih nad) einer Stär- 
fung um, die diefem bon einer Auf: 
regung in die andere gemworfenen | 
Manne dienlich jein fünne. Dieſem 
jelbjt war der Arnı, als er nad) feinem 
Kinde griff, aus der Schlinge geglit- 
ten und ein jchmerzendes Juden in ber 


'faum verhbarichten Wunde lieh ihn zu 


jammenzuden. | 

Franz Lüning lief in die Küche. Er 
wurte, der Wachtmeiiter hatte dort) 
eine Flafhe Joſt'ſchen Branntwein 
ftehen, dem er nur fehr mäßig zus) 
fprad. Und obne erft um Erlaubnik 
ju fragen, füllte er ein Glas mit dem 
fräftigen Getränt und lief damit zu 
Ernſt Haufen zurüd, der einer Obn- 


Der Icharfe Branntwein 
‚tat ihm gut, die Farbe kehrte auf ferne 
Er ſtand auf und 
und Franz Lüning 


|die Hand. 
| 
' 


„Labt mich jebt aehen! An Sie, | 
(Nieder Herr Lüning, habe ich eine Bitte 
— gehen Sie zu meinem Chef, dem 
Herrn Welligen, und fchildern Sie ihm | 
| das. Gejchehene. ch felbjt will nad | 
ber Stapellenitraße. Auch das mögen | 
Sie wiffen, mir lebt dort eine Schwe- | 
fter, die das Schiefalmir geitern ent= 
gegenführte. - D, diefes Schickſal — 
es gibt und nimmt mit gütiger und | 


| 


| 


| einheitliche 


| werden 


nator : Lewis, Gouverneur Dunne 
und der verflofiene Mayor Carter 9. 
Sarrijon aufgeitellt werden. Für 
die Zandbezirfe des Staates find in 
Vorihlag gebradıt worden: Charles 
Böſchenſtein von Edwardsville, der 


ſchen Nationalausſchuß, Arthur 
Charles von Carmi, der Vorſitzende 
der ſtaatlichen Parteileitung, L. B. 
Stringer von Lincoln, früherer Kon 


greßabgeordneter und Kandidat der 


Faktion Dunne Harriſon für den 
Bundesſenat im Jahre 1914, und 
Fred J. Kern von Belleville, Präſi 
dent der ſtaatlichen Verwaltungsbe— 
hörde. Böſchenſtein und Charles 
ſind ſtramme Anhänger Sullivans. 
Unzufriedenheit in mehreren Bezirken. 
Gerüchte, daß Präſident Wilſon 
Mühe haben werde, eine geſchloſſene 
Delegation im Staate 
Illinois zu erlangen, Taufen um. €3 
it den Führern der Partei nidt neu, 
dab im 7, und 8, KKongrehbezirf die 


Rede davon it, für die Delegatenpo: | 


ten Männer aufzuitellen, denen ent- 
weder die Wahl eines Präfident- 
ihaftsfandidaten freigeitellt werden 
joll, oder die geradezu angewiejen 


werden jollen, gegen die Wiederivahl 


des Präfidenten zu Itimmen. 


Im 7. 


Kongreßbezirk ſind die Freunde und 


Anhänger des Kongreßabgeordneten 
Frank Buchanan auf dem Kriegs 
pfade gegen den Präſidenten. Es iſt 


nicht ausgeſchloſſen, daß die Unzu— 
friedenheit auch in anderen Kongreß— 
bezirken zum Ausdruck kommen wird. 


Die Delegatenwahlen finden am 
11. April ſtatt. Zu gleicher Zeit 

auch die Mitglieder der 
County- und ſtaatlichen Parteilei 
tungen erwählt. 


Genen Thompion gerichtet. 

Swiihen den Fortichrittlern im 
Stadtrat und Führern der Yaktion 
Deneen finden augenblidlihb Unter: 
bandlımgen jtatt, die auf ein Zufam 
menarbeiten beider Elemente in der 
Stadtratswahl und in der Vorwahl 
an 11, April abzielen. Sie find ge 


„Weltkrieg“ 


Zeitgejhichtliches Sammelmerf in 
wöchentlichen Lieferungen zu 


Preis 15 Cents. 


| Schnittmuster find unter Angabe der gewünfchten Gräfe, der betreffenden 
ı Nummer und gegen Ginienbung des angegebenen Betrages, fowie 2 Cents für 
Porto, zu bezichen durch die „Modenbteilung“ der „Abendpoit”, 223 Weit Waih> 
ington Strafe, Chicago, J. 


gen Mayor Thompjon und feinen 
Anhang gerichtet. Führen fie zum 
Ziel, jo werden die Ambänger der 
Faktion Deneen die Hortichrittler im | Bett zu verlaffen. Er ließ fi jein 
Stadtrat im Kampf um ihre Wieder: | Rafirmeffer geben, um, wie er fagte, 
wahl umterjtügen, während dieStadt- | jich zu rafiren. Kaum hatte feine En- | 
täter ji) für die Erwählung von Ans | felin das Zimmer verlaffen, ala er ſich 
|hängern Deneens zu Vertretern ihrer | die Kehle durchfchnitt. 
'Wards in der republifaniichen Coun- 
\typarteileitung ins eug legen wer | 
den. Die vier Stadtväter, die in Be: | ee 
tracht kommen, find M. S. Dempfen | Perſonal· Aachrichten. 
von der 28. Ward, Frank H. Ray, 13. | 
| Bard, John N. Kimball, 7. Ward, | "tert rr = nn 
Niinap QO © J 97 Yiar — ded e V 2 
——— 
* ſetzer Anton Feßler nach dem Montroſe 
ſon Kandidaten ins Feld ſtellen. In Friedhof überführt, wo heute die ſterbliche 
der 13. Ward wird ſie heute Abend Hülle in Aſche verwandelt werden wird. 
einen Kandidaten gegen Frank Ray 


An der Trauerfeier beteiligten 19 ‚biele | 
am ER : | Sreumde und Kollegen. Der Dabinges | 

— Die sFortichrittler in!? — hins 

der Ward haben dem Anhang De: | 


geboren. Er war jeit uber 34 Yen 
Mitglied der Deutich = Amertlantichen | 
Kampf gegen David W. Clark zuge- | Thpograpbia. | 
‚Sagt, der die Ward in der County-|_ —* ————— 
parteileitung vertritt und vom Mayor Aben aus fand heute Nachmittag die De- 
m; sh her Mehärhe für Zrif; Iitattung der hocdhbetagt geitorbenen 
zum Mitglied der Behorde für örtli- | Wirime Nanch Vannatta ftatt, deren Ba- 
de Berbejjerungen ernannt worden | ter, George Merrill, im Nahre 1834 von | 
‚tt. Sn der 7. Ward bat die Falktion New Yort nach Chicago lam und die 
M F = idate Gaitwirtichaft „Whistn Boint“ im Toton: | 

des Mayors als Kandidaten gegen | Yaltwırt „Ruhistn Point 
| Ad. Kimball Srederit Krenael aus | 1bip Nefferfon gründete. Dort wurde 
| Amball Frederick Krenge AUS= | 1836 Nancı) geboren. Ein Sohn über— 
‚getvahlt. in der 27. und 28. Ward | Iebt fie. | 
'ift fie moch auf der Sude. Db Ald.| — Henry E. Venedict von Poivers 
Hugo Straufe von der 21. Ward fich | Lake, = der u — — 
an dem Abko heteili yird, | Ber im Welten, Schivager des ſrüheren 
| fteht nod en beteiligen wirt Staatöjelretärd XTimme bon Wisconfin, 
| EHE 100) micht Teil. ift, 75 Kabre alt, geitern in Kenoſha ge⸗ 

—+1-+- 09  —— 


| itorden und wird mor | 
Bom „Großen Geiſt““ vergeffen. 


| Ichaft als Andenten verteilt. 


! 


— ——— 
| 


l 


— Bon ihrem Heim, 4542 Acmitage 


gen Nachmittag im | 
Powers Late, ivo er vor 46 Jahren ein | 
Hotel gründete, beitatiet werden. | 


— Simon ‚Franf, mweldher bier Tange | 
Sabre in der Kleidergroßinduitrie tätıq | 


E | 
Der Andianerhäuptling DOgallala Fire | 
durhichnitt fidı Die Kehle. 


‚ Nachdem der berühmte Siourhäupt- | Tode feiner Gattin, im Alter bon 78 
‚ling Ogallala Fire, der, jegt 90 Jahre | Jahren geitorben; vier Kinder trauern 
‚alt, fi no mit Sittina Bull an der an feiner Vabre, Frau Lejjing Rojen- 
Niedermepelung des Generalg Gufter | al. a tn: 

. e Pr, er: >» ©. 1? I. 
| und feiner Truppe beteiligt hat, an jeis| Hene war in Neiv Orleans geboren und 
nem Xebensabend von einer Gejchtwulft | bald nach dem Bürnerfriege nad Ehicago 
\ geplagt, wochenlang in der Wohnung | gefommen. 
feiner Enkelin, Frau Harry Little) ’ 
| Bear, Nr. 1926 Cleveland Ave., ver-| Auf dem Wege der Beflerung. 

ı geblich darauf gewartet „hatte, vom) Wie gejtern berichtet, jtieß Samijtag 
Großen Geifte nad den agdgründen | Nachmittag ein bon jechs —— be⸗ 
ſeiner Väter abberufen zu iverden, | nubier Kraftwagen an der Aihland Ave. 
|durdfchnitt er fich geftern in felbftmör- mit einer Sebing Bart Boulevard-Kiel- 


hauptet, an Kinder aus der Nachbar: 


| war, it gejtern, genau 21 "Kahre nach den | 


| 


Dabid | 
Der Beritor: | 


— 5 Conts — yerifcier Abficht bie Kehle. Jeht Iiegt| 
hbalbiährlih. - + + 81.30 |er im Beoplez Hofpital darnieder. Die | 


jährlich - 0... 92.60 Aerzte hoffen, ihn am Leben erhalten | 
Der Neinerteng ungei;mälert zum | lönnen. 


5 . Doallala Fire, ein geiwaltiger Krie- 
rn. —* im Felde * ſeines Stammes, hatte im Kampfe 
enber Männer. 


gegen bie vom General Eufter bau. 
Auflage in Deutihland 


ten Bunbestruppen zwei Schußwun— 
ben und einen GSäbelhieb über den 
1,000,000 wädrentfi! Kopf erlitien. Außerdem hatte ein 


Soldat ihn das Seitengewehr durch 


über 


trifhen zufammen. Frau Mary Adams, 
Nr. 809 ©,’ Sacramento Ave, die bei 


diejer Gelegenheit jdiiwere Berlekungen | Gr 


erlitt, befindet fich im Ravenmoodhoipttal | 
auf dem Wege der Bejlerung. ihre 
Fahrtgenoſſen find befanntlih mit un« 
erheblichen Quetfchungen und Schrammen 
davongekommen. 


> —— 


Opfer grober Yahrläffigteit. 
Beim Verfuche, dicht vor einer Cleltri- 


| amstaq 
| 
| 


Wertreter des Staates im demofrati- | 


| 


Gejtern mar er nicht imitanbe, das | 


nal veNavy 


blau, an 42 a 


Diensta 
6» cery 


Grapma’s 
Waſdul ver, 


großes 
Badet |... 9. 
Pflaumf ertra 
große | 


on, die 
15c So 


3534 11. 


Haus 

Warte Filz 
Hausi für 
Rindedfunfle 
Navy |ime oder 
Cardiniimit Filz 
ſohlen; le Grö⸗ 
Ben; we 39c das 


Paar, 2 De 


Dienst 


it Montag, Donnerstag 


Abends »ffen. 


Korſets. 
Weiße Coutil⸗ 
Korſets f. Damen, 
mittlere Büfte und 
lange Hüften; mit 
Stickerei beſetzt; 
mit vier angenäb- 
ten Strumpfhal- 
tern; 59% Wert, 


Berkauf. 

Strei d hölzer, 
GErown Marke, 
Packet 73 
für io00rı CR 
Reis, fancy 
KRopfreis, drei 


re... sle 


für 
Taichentücher, 


Alle uniere 5c wei⸗ 
ken hohfgelämten 
u. beſtickt. Damen⸗ 
Taſchentücher, von 
den Feiex tagen 
übri 8 geblieben; 
wir haben zu viele; 


drei füre.. 1Oc 


.. 


Hatausftattungs = Bargains, 


Grau taill. Geſchirrſchüſſeln, 
10 Qug Größe, 39e Wert, für 


19. 


Ganz tike emaillirte Wald» 
fchüffeln 25e Wert, für. .......JC 


Weiße 
taten ıb 
taſſen, 


das Pa 
für . 


orzellan⸗ 
Unter⸗ 
ue Defo- 
rationerfwert 10c 


L...9e 


&alvanifirte 
a8 a ch zuber, 
E mit Wringer- 

Bo rridtung, 

50c Werte, 


für 
2er 


nr 


Spitzen hhelf⸗Papier, verſchiedenartige 


das Sti 
Kleiderbin, die 1 


fann in b 
gut pafiend 
perichtebene 
sen, ltel3 db 
s. aufm, M 
mpie, Si 
—56 
Bandagi 

id bon 9 #, 


üllen 
ba 


1 


Beienford gemadt, 


inden 88 u 

’ nba 

drigften Sapritpreifen. ta e 
I 


Warben,f Dards Stüde; wert Sc 
Dienstag 


Oe Sorte, aus 


für 


Rupture Hernla, 


“u 


erden mit 
EEE 
— 


Damen; © ⸗ 
Eonniaas von 9 Me 


'Hotthigers Factory, 


@taßlirt 1860, 


gor Milkähee Aven 


ne te Glass Mus 


lage gewährt, 


— 


lautflappernden Bantoffeln über ben |jein Sind, zurüdgegeben — feine 
Hof in ihre Wohnung. Der Kleine! | Florence war ihm verloren! Daf fie‘ 
Man wollte ih: den Kleinen nehmen! fi) von dem Finde getrennt, war ein 


—— an der Franklin Straße die Chicago 
Zu Triegen, trat Edward Kohler, Nr. 
5733 Magnolia Ape., in den Pfad eines 
Taste Kacıl Teßrenden Mraffinagens und 
innig jchnell fahrenden Kraftivagens u 

wurde ii Der fahrläjfige 


Die Geile, dar gegen 2500 Sand⸗ 
wagenfuhrl die Wrbeit einitellen 
würden, hie dadıcd abgeivendet, daR 
die Ntontralßren jich geftern bereit er». 
Härten, ihn eine Zulage von $1_begie- 


graufamer Hand in bemfelben Augen⸗ Zu beziehen durch· 


"Zen ‚Hilfsverein Deutscher Frauen 


bie Schulter gerannt. 
. Während der Weltausftellung fam 


’ Bebor er ‘ging, fchritt er in bie der Häuptling zum erften Mal nad 


Wohnſtube Binder zu rau Sebald, 


GASTORIA HSpuitnm 


Win Sur. Di-ihr immer Gakauft Habt „we 


E 
—— 


— ⸗— —— 


I ſich * — ** un 
mit. ängftlichem Blide zu auf⸗ 


Chicago. Damals beſaß er eine Ketie, 


45 Broadway, Now York, x.. 


—— 


überfahren. 
um 


nführer Tekte ohne Fich 
8 ‚ die toll i 
OR fm eat 


‚Der Beru 


bungsweite %,25 zu gewähren. in eis 


ner heute > 
weiteren Ko 


ob das Ueh 


m 


fon 


orgen jtatifi 
foll beftimmt werben, 
men auf zwei oder 
fe 


. 





AA,J 1 4— 
= * — 
—— —J 
>» Et RE 
B 4 * 


Bei ber Wahl einer Bafür Ihre Einlage iſt es wichtig 
zu wiſſen, dak die Veamtınnd Direktoren Männer von 
‚Bebentung und Erfahrung }. 


— Iſt es von Wert, n Rekord der Bank ſeit einer 
laugen Reihe von Jahren ziennen? 


Ist e8 von Werze willen, dak Ihre Bank ein 
großes Kapital und Meberiä als Hinterlage befist? 


Su es von Werten willen, daf die Aftionäre, die 
für einen gleichen Betrag alas Kapital beträgt haftbar find, 
hervorragende Lente und itande jind, dieier Hnftbarfeit zu 
genügen? 

Iſt es von Wert wiſſen, daß Ihr Geld zuſammen 
mit dem großer Korpotatien und Geichäftshänier Hinter- 
legt it, die wiljen, wie fie i Gefhäft fiher und zufriedenitel- 
lend betreiben ? | 


Falls dieje Andentum von Wert find, unterbreiten 
wir fie alle im Intereife d 


Illinois Trust nd Savings Bank 


mit einem Kapital und cherihug von: $15,700,000, mit 
einer ftabilen gleichen Leitg jeit zweinndvierzig Jahren and 
einem Direftoren-Rat, derdem Bürger Chicngos befannt ift 

und einem Nekord, en GEinlegern $37,000,000 
—F Zinfen jeit 1890 belt zu Haben. & 


Huftiftung zum Meineidt 


> ? 


iger legt ihm u. Alder- a fen 
m i | heute en niva 
men jeine Beſchwerden vor. Mich a. Mertt ‚ber. befhuldigt 
wird, bei einem Bankterottverfahren 
drei Zeugen 'jum Meineid angeſtiftet 
zu haben, jeinen Anfang. Am 16, 
Oktober 1912 erklärte jih Benjamin 
B. Evans, der Nr. 7000 Wajhington 
Avenue em Materialmaarengefhäft 
betrieb, für zahlungsunfähig, worauf 
verfchiebene jeiner Gläubiger die Be- 
. 'bauptung aufftellten, daß er in gejeß- 
) z v i \,  Imibriger- Weife einen Teil feines 
Die Enthüllungen über die Metho- | Maarenbeftandes auf feinen Schiwie- 
den, bie bei Mieten von Yuhrwerten | gerpater Frank Vladlidge übertragen 
für ftäbtifche Zmwede angewandt wer: | Habe. Wor dem Richter Landis einem 
den, wurden heute vor dem aus den Merhör unterzogen, fagte diejer aus, 
Aldermen Merriam, Sitts und Doyle daß er ſeinem Schwiegerſohn einen be⸗ 
beſtehenden Unterausſchuß bes ſtadt⸗ ſtimmten Geldbetrag für die Waaren 
rätlichen Finanzausſchuſſes, der mit bezahlte. Das Nächſte war natürlich, 
der Unterſuchung betraut iſt, fortge- daß man Evans nach dem Verbleib 
ſetzt. Als Zeuge vernommen wurde diejes Geldes’ fragte. Er gab dann 
ber Fubrmerföbefißer Leron T. Hem=| unter Eid an, daß er e3 einem Barbier 


2 


Berfpriht Unterfuhung. 


2. 7. Hemman madıt intereiiante Angna- 
ben über Methoden, die beim Mieten 
von Manlejeln angewandt werden. — 
1112 Todesfälle in letter Woche. 


man, 4869 Magnolia be, welcher | Namens Henry ones gab, meldher ! 


der Stadt Maulefel für die Arbeiten feinerfeit® geltend machte, daß er es bei 
am Wilfon Ave. Wafjertunnel gelies einem Glüdzfpiel verlor. Da dem 
|fert hat. Hemman gab an, er habe fich | Richter Landis die ganze Sache fehr 
|furz nad) dem ‘ Amtsantritt Mayor | verdächtig vorkam, ſchickte er alle drei 


ıThompfons um den Kontrakt für Lies wegen Mikachtung des Gerichts auf | 


'ferung von Maulefeln für diefen Tun |einen Monat ins Gefängnif. Die 
‚nelbau beworben und babe anfangs | Folge war dann, daß Bladlidge ihn 
nur einige Maulefel geliefert. Als erimwegen ungerechtfertigter Freiheitsbe— 
Jan maßgebender Stelle auf Ermutis|raubung auf $25,000 Schabenerfaß 
gung geitoßen jei, habe er fich medr | verklagte. 

angeſchafft und der Stadt bis zu 16 Schließlich erklärten alle drei ihre 
Mauleſel den Tag geliefert, für die Angaben für erfunden und gaben an, 
‘er $5.00 den Tag und Stüd erhalten | daR fie diefe auf Anraten des Anwalts 
babe. Später hätten die beim Bau | Morris madten. 


Brozeß gegen den Anwalt Michael’ 8. | 


Doppelte 4a. Stambs 
— — 


Jedermann in und um Chieago, der den Wert eines 
Dollars kennt, iſt erſucht, 


Morgen dieſen großen 


en 


I 


anuar -Naumungsverfäufen 


beizuwohnen 


Die folgenden Departements offeriren ganz 


des Tunnels beſchäftigten Ingenieure 


Der Angeklagte iſt verwachſen und | 


Aus dem Appellho 


Der gute Auf der Fran muf gefist 


werden. 
Gegen Privatdetettives.) 


Shore Ausfanen find von den Nichte) mit 
arober Borficht aufzunchmen. —ulia 
Spohrs Wittwen inſpruch trot Sing 
ter Scheidung aufrecht erhalten 


Der Appellhof hat heute eine hahl 
die 
folgenden von mehr als gewöhſchem 


Entſcheidungen gefällt, von de 


Intereſſe ſind: 


Iſaat Sacutt hatte gegen dauf 


Antrag ſeiner Gattin Maud v an— 


FethalbJahren ausgeſprochene ſſung 
Ehe Einwand erhoben, ſil er 
ner Eintragung der Entidpung 
nicht immgtaate geivefen fei, audtrhob 
er gegen die paul die Anklage X Ehe: 
bruche. Der ER [hof wies di Be- 
zufung ab, weil der Mann amfage 
der Prozepverhandlung im Couinge- 
bäube gemwejen war ud mit Jugen 
geiptoden hatte, und. weil er d 
Entiulbiaung zur Zeit‘der Kliever- 
bandlung hätte erheben mujjenfdenn 
das angebliche Beweismaterial Hte er 
fih fhon damals verfchaffen Foren. 
Richard A. Hale hat mit fein: Bes | 
rufung” gegen die Abmweijung jeiner | 
Klage auf Scheidung von Kla Hale | 
fein Glüd. Der Appellhof emhied, | 
dak nad dem angeblichen Gef idniß 
der Frau ihrer Verfehlungen mClin⸗ 
ton Bail Hale mit ſeiner Gatt noch 
über ein Jahr in deren Elternhde zu⸗ 
ſammengelebt hätten, er alfo t. Ver- 
fehlungen vergeben hätte. Dibeiden 
PBrivatgeheimpoliziften, meld) feine | 
Gattin monatelang beobadhtetatien, | 
hatten fie nur in öffentlichen »talen, | 


I 


in Gegenwart vieler Menjchen,ufam- | 
mengejehen. Frau Hale habe e Ber: | 
jehlungen geleugnet; der gu Rufl 
einer Frau fei ein jo wertvoll Gut, | 
daß -er nur durch übermäigenbe | 
Schuldbeweiſe angetaſtet werde dürfe. | 
Das Zeuanik der bezahlten Apaffer | 
perbiene übrigen wenigGlaub, denn | 
das Staatäobergericht habe ir die 
Ausfagen von Privatgeheimpiziiten 
erit unlängft jich folgendermen ge- 


| : 
neue murde im 


| bat im Kreisgericht und jegt auch im 


"Abmadhung nicht auf ihr Wittwenrecht 
Verzicht geleiftet hatte umd bedingte 
| 
| 


| daß der Verkaufspreis an den Nachlaß vom Oberbauamt aus den Befehl er- 
| bezahlt werden jolite, der Appellhof | halten, nur Maufefel von Y. 3. Con- 
| ftieß Die Entjcheidung aber um, da die |ner& oder Gus. Danield zu mieten. 
Lizens des Beritorbenen Ende Ottover Eine Unterfuchung, die er jelbft ange 
erlojyen war und die neur perfünliches | ftellt hat, habe ergeben, da die D. & 
Eigentum der Frau fei. A. Teaming Co. Mauleſel und Fuhr— 

Der Drechsler William Schindler, | werke für die Tunnelbauten Tliefere. 


|ein damals arbeıtsloger Wann, war in| An einem ber Fuhrmerke fei als Befi- 
|der Nähe der Wallace und 36. Str, | Ber,ein gewiffer Anders angeaeben ge- | 


‚am 8. Därz 1900 von dem MWerkführer wejen. Hinter ihm vermutete der Zeu- 
Jofeph Waıjh, der eine Anzagı Streit- ge den Verwalter des Filmtheaters, 
orecher aus der Anlage der Lint Belt das Hilfsoberbautommiffär William 

Machinery Eo. nach Hauſe geleilete, Burkhardt im Bezirk der Wilſon Ave. 

durchgeprůgelt und geſchoſſen worden. | betreibt. Cr habe ſich darauf ſowohl 

Schindier hatte die Firma bertlagt, im mit Daniels wie auch mit Dr. Leigh, 
erſten Prozeß waren ihm 89000 Scha⸗ dem Haupt ber Drganifation des 
denerfaß zugeiprodhen, im zweiten war | Mayors in der 25. Ward, in Verbin- 

|er abgewiejen worden, und der Appell- ‚dung gejeßt. Dr. Leigh babe ihm be- 

| hof bat das heute beftätigt, da der | deutet, einen Beitrataq an die Kaffe des 

'zorfal nichts mit Waljhs Zätigkeit | Warbflubs zu machen. Daraufhin 

für die Firma zu tun hatte, diefe aljo | babe er Dr. Leiah erklärt, 
auch nicht verantwortlich jei. \hon $150 oder $200 für den Qived 

Xulia E. Spohr hatte 1888 nad} 31- Peifteuern, doch müßten erſt ſeine 
jähriger Ehe die bedingte Scheidung Maulefel wieder bon der Stadt gemie 

'pon Chas. Spohr eriwirft und laut tet werben. Dr. Leinh habe ihm ver 

| Vereinbarung auf Zebenszeit denging- prochen, fein Möglichftes zu tum, doch 

‚genuß der Häufer 128 und 130 Sigel babe er nichts wieder davon gehört.lle- 

Straße erhalten, auf alle Rechte an | ber feine Unterrebung mit Daniels 

| Spohr8 andermweitiges Eigentum ber= | gab Hemman an, biejer Habe fi erbo- 

| zichtet, aber 1912, nad) feinem Tode, ten, feine Maulefel zum Preife bon 

MWittivenrechte geltend gemadjt. Sie 34.50 zu mieten. Er habe das abae- 

Nachlaßgericht abgewieſen, lehnt. Us er felbft mit Burkhardt 
Rückſprache genommen, Erfolg 

aber nicht gehabt habe, habe er dem 
Nahyor die ganze Angelegenheit brief— 
lich mitgeteilt, darunter auch, daß 

„ſie“ —augenſcheinlich bezog er ſich auf 


Appellhof geſiegt, da ſie unter jener 


Scheidung das Wittwenrecht nicht auf⸗ 


er wolle | 


hebt. 


Dietrich Reinten hatte jich Dagegen | 
gewehrt, daß Dapid Greenberg und| 
Zeilbaber in einem | 
ihn unter dem 'hm geantwortet, er werde eine lnter- 


Abe KLepinjon, 
Rönrenlegergeichäft, 


vie D. & MW. Teamina Co, — fi er: 
boten hätten, Maulefel für $4.50 zu 
mieten, die fie dann für $5.00 an die 
Stadt vermieteten. Der Mayor habe 


Mechanics Lien“-Gefeh auf $791, den | Tuhung einleiten laffen. Weiter habe 


Reit einer Forderung, verklagt hatten, 
da Lepinfon kein lizenfirter „Plumber“ 


er nichts dabon gehört. Der Zeuge er- 
Härte fich bereit, über feine Erfahrun= 


nur 315 Fuß groß. An die Gefchiwo: | 
renenlandidaten wurde deshalb die) 
‚Frage gerichtet, ob das Mitleid, das 
\jie vielleicht aus diefem Grunde für 
‚ihn empfinden, fie zu feinen Guniten 
| beeinflufien könnte, fie ftellten diefes 
aber ſämmtlich in Abrede. 
— —— — — 
Jannuagare⸗Grandjury. 
Die Großgeſchworenen werden heute 4“ 
Oberrichter Burke vereidigt. 
Ohne meitere Rechtsbelehrung mur= | 
den heute die Grohgejchiw: :enen des | 
Sanuartermins von Dberrichter Ris | 
hard E. Burfe in Eid und Pflicht | 
genommen. Cie werben ihre Arbeit 
unter Zeitung des Hilfsftaatsanmwaltes 
Chas. Eenter Eaje erledigen. Zum 
Obmann wurde der frühere Bänter | 
Lyman ©. Walton beitellt, die Namen 
der übrigen Großgeichworenen find: | 
Cha3.Boich, 1316 Fargo Abe. ; Adolph | 
G. Burtar, 7616 MadifonStr., Foreit | 
Bart; William E. Craryne, 1926 ©. | 
Sampyer Upe.; Yefferjon ©, Harlom, | 
3008 Wajhington Boulevard; Albert | 
C. Hirſch, 5714 S. Wabaſh Uoenue; | 
Geo. E. Hooker, 800 S. Halſted Str.; 
Clarence H. Hosler, Foreſt Park; 
Henry J. Johnſon, 1448 N. Fairfield 
Ave.; Royh: Johnſon, 251 N. Cali- 
fornia Ave.; William T. Keating, 24 
S.Parkſide Ave.; Jakob M. Lebowitz, 
8448 Green Bay Ave.; Frank A. 
Lehmann, 5725 Midway Park; James | 


Beachlet! 


—4.. Räãumung von 
I18 und S20 Mäntel zu 90. 5. | 
2%) Enits für Inmen und Wänden zu 
3.0. | 
S18 und S20 Nbend- und Ekrapen-Sleider 
u S0.75. 
Belzmäntel, $65 bis SO5 Werte, 


53.00 bis S4 
für Dnmen 


—W 


—I0 Serge- und Eheviot-Enits für Mäd- 
den zu 82.95. 

Ninslin-Unterren — 3500 Stüde Unterzeng, 
wert $1.50 bis 83.05, zu SL, 

4900 Stüde Unterzeng zu 69c. 


old 
MMahon, 5103 Lowe Uve.; Darwin | 
L. Mitchell, 4227 Wafhington Boules | Ginnreher machten in voriger Nadıt den 
tard; Kohn M. Nomwidi, 2318 Berlin Townhallbezirk unſicher. 
Str.; Geo. F. Repp, 156 N. Le Claire Jugendliche Einbrecher verſchafften 
Ane.; Herbert N. Rofe, 243 N. Pine | ji in voriger Nacht im Townhalibe- 
Ave; John M. Ruedel, 1514 ©. Al irt Einlah in fünf Schantwirtfhaf- 
bany Ave.; Hermann Runge, 10252 ten und zwei Apothefen, indem fie mit | 


Arbeiten mit Nahdrud, | 


bejondere Bargains, die außerordent— 

liche Erjparnifje ermöglichen 

Alle am Sonntag anggeiaten Waaren, die heute nicht 
verkauft werden, werden morgen wieder oferirt. 

s25 Mäntel für Pumen und Mädhen zu | 2900 Stüde Unterzeng zu Kr. 


Iradten für Babies, 


Jannar⸗Räumung von Korjets, 
Kine grohe Räumung von Blujen, 
0 Julia Marlowe Shube 


u $1.95. 


Seide- and Sammet-Keiter. 
Januar-Verkauf von Veißwagren ett. 
Ungarnirte Hüte, wert 32.95 his 85, 81. 
s2.00 Boile-Bardinen, döt das Paar. 
560 Wilton Rugs zu 45.75. 

„brſter des Ronatz“-Verlauf im größten 
Market und Grocery der Welt, 


Die Preife der Kriegsanleihen find in Deutfchland, Hefterreid; u.. 
Ungarn nicht um einen Pfennig, bezw. Heller billiger geworden!+. 


Nur der gegenwärtig geringe Erport der Zentralmächte nach Amerifa brachte in F. 
Diejenn Lande einen Kursrüdgang der Mark und Sirone mit jich, tweshalb mir die -K- 
Brerje für die Negierungsanleihen entiprechend reduziren, 
fommt auch der normale Marf- und NKronen=-Htur3 wieder. 


Mit dem Frieden 


Bir ermähigen nnfere Breiie für die 


gen eine eibesjtattliche Schriftliche Mus- 


fei. Legterer beforgt aber nur diesuch- 


führung ufiv., Oreenberg die technifche | 
Arbeit, der Appellhof hat daher das er=| 


mwähnte Gejeg für in diefem Falle zus | 
treffend erklärt. 
Der ärztlihe Beruf. | 
Beitätigt wurde ein über Dr. John | 
Brod jen. verhängtes Strafurteil von 


$200, weil er ohne Lizens die Heilwij- ; 


jenihaft ausübe. Sein Einwand, das! 


|Gefeh finde auf ihn feine Anwendung, | leiften. 


meil er fchon vor Erlaß jenes Gejehes 
im Beruf aeivejen fei, wurde abgemie- 
fen; da3 Staat3gefeß war fehon vorher | 


age zu machen. 
Mayor wird aniwuriei. 
Mayor Zhompfon wird der Ein 


ladung der Aldermen, ſich heute Nach— 
mittag vor dem ſtadträtlichen Rechts 


und Finanzausſchuß einzufinden und 
die 21 Fragen zu beantworten, die 
beide Ausſchüſſe ihm zur Beantwor— 
tung unterbreitet haben, nicht Folge 
Dagegen wird er die an ihn 
gerichteten Fragen ſchriftlich beantwor 
ten. 

Der Mayor hatte heute Mittag eine 


Avenue H; A. Fred. Shaw, 12 ©, einem Glaferdiamanten je eine Schei- 
Michigan Ave; David D. Smith, 64 pe der betreffenden Vorder: oder Sei: | 
DO, Eheftnut Str.; Geo. M. Tread- tentüren auffchnitten und fi duch 
well, 3922 N. Koftner Une. die enge Deffnung Hindurdhgwängten. | 

Bor den Gejchworenen Richter Zur | Die Veftonlenen find: die Schant- | 
neys begannen heute die Verhandlun= | yirte Kames DO’Bople, Nr. 3201 N. 
gen gegen den 23 Jahre alten Her Hatfiev Strake; Martin Carlfon, Nr. 
mann Lees, der des Totjchlages ange: 5401 N. Elarf Str.; Heney Boedider, | 
Haot it. Die Antlagebehörde erblidt Mr, 934 Roscoe Str.; Paul Reed, Nr. | 
in der Tötung de? fieben Jahre alten 3557 N, Clark Str., und Anton Of- | 
Zehn Lidgen, der von Lees am ber Ede jendorf, Nr. 3746 N. Clark Str., und 
der Hermitage und Bertenu Ave. mit | pie AMpothefer 3. Martin Part, Nr. 
feinem Kraftrad überfahren murde,! 3767 Southport Ave und Harry. No- | 
einen Totfchlagsaft, da fie zur Ueber: |top, Nr. 932 Addifon Ave. Part, büß- | 
zeugung gelangte, daß das Leben des te $4 in bar und Briefmarfen, Ojfen- 


1000 Matt ...... 


1000 Marf 


für verfaffunggmäßig erklärt worden. | Unterredung mit Charles 9. Wader, 


äußert: Die Anftellung einesitivat- | Die Entfheibung mag fic) als fehr be- | Präfidenten der Chicago Plan Kom- | 
geheimpolijiften zur Ermittelg von | veutungsvoll in ihrer Wirkung erwei- | miffion, über die Pläne für die Ver- 
Beweiſen ift, wenn jie in ezelnen | fen. |fchönerung des Seeuferd. Später ent- 

— —e — e — 


Fällen auch von nützlicher He ſein 
fönnen, al Regel jehr anftög. E2| 
find jehr gefährliche Agenten, :d das, 
Geriht nimmt deren Ausfad und| 
Bemweife mit großem Argmc auf.) 
Menn ein Menih ih als Jahlier| 
Ermittler vermuteter Berfehluen be: 
tätigt und die Höhe jenes Lofs von | 
dem Umfang jeiner Tätigfeif dieler 
aber von feinen Ermittelufn ab- 
bänat, dann wird die Perfon t „jehr 
gefährlicher Karakter”. 
Das Haftpflichtaeick. | 
Abgewieſen mit ihrer Berihig ge: 
gen eine Enticheidung der Stfindu: 
itriebehörde, monad) fie deidinter- 
bliebenen des von einem eltijchen 
Aufzug in ihrer Fleiſchniedage in 
Danpille getöteten Arbeitersßrober | 
E, Rihardfon inzgefammt Pl2 in! 
wöchentlichen Beträgen von #7, ber 
Hälfte von Richarbions Lohbezah⸗ 
len müſſen, wurden die rgeifcher 
Armour & Co. Der Appeif ent=| 


} 


fchieb, daß auch auf jolhe Painie- | 


' 


land und Deiterreihelingarn. | 
Einenberiht der „Abendpo1t“,) | 
Raihington, 3. Jan. Wenn aud) | 
der Breis aller anderen auf deutichen 


|oder ölterreihiichem Boden erzeugten |. 


Produfte höher geworden tt, jo ilt| 
der von Hopfen, wie gerade jekt dem | 


1x > e x 

| Sandelsdepartement berichtet wurde, | Jahres gemeldet worden. 
Iniedriger geworden. Hopfen wird | befinden fih 92 Todesfälle an Lun⸗ 
eben nur bei der Seritellung von ‚genfhtindjucht, 93 an Influenza und 


Bier verwendet, und im den beiden | 


nad) auferhalb verfauft werden | 


‚tonnten. Das ift jet aber nicht mög- | das ungünftige Wetter zurüd. 


lich, und im Sinlande jelbit wird be= | 
deutend weniger Bier gebraut, als 
vor Ausbrud des Krieges. Deutich- 
Ian. und Deiterreidh haben infolge: | 
deſſen große Verluste erlitten, die ſich 


Sabre auf $10,000,000 
dürften, 


belaufen | 
und für Deutihlard viel-, 


micdelte er jeine eigenen Pläne für die 


Niedrige Sopfenpreife in Deutihe | Yenupung des ftäbtifden Piers und 


ben Bau eines Jachthafens in Verbin- 

dung mit dem Bier. 

Lungenentzündung fordert viele Opier. 
Nicht weniger ald 1112 Todesfälle 

find dem jtäbtifchen Gejundheitsamt 

im Laufe der legten Woche des alten 

Darunter 


302 an Lungenentzündung. Gefund: 


gen, dab davon 50 bis 75 Prozent | die große Zahl der Todesfälle an Er 


franfungen der Atmun.sorgane auf 


Sat jekt Ruhe. 


Bon ihrem Schwiegeriobn Weorge 
Vapricel, dem Bruder des früheren 


auf Ociterreih während der zivei | Alderman der 20. Ward, srank Vav- | 


ricef, wurde heute die 62jährige | 
Hrau Anna Kodat in der Küche ihrer | 


62 Sirzemieniews, Nr. 3247 
‚cine Une., jelbit bedienier Kraftwagen | 


derlagen jenes Arbeitgeberhpflicht- | leicht nod) mehr. In diefem \Sahre Wohnung, Nr. 2540 Elifton Park 
geje Antvendung finde, wierh auf, wird deshalb meit weniger Hopfen |Ave., an Gas eritidt aufgefunden. | 
die genannte Firma, da fie te Ver: | gepflanzt werden, und das dadurd| Die Frau war jeit längerer Zeit Iei- | 


Kindes hätte gerettet werben fünnen, | porf $5.00 und Notov $1.50 ein. In 
wenn Lee die nölige Vorficht hätte) pen übrigen Lokalen erbeuteten die 
walten laffen. Lee joll, nahbem er|Spitbuben nur Getränfe und Zigar: | 
den Sinaben überfahren hatte, feinren. Bisher fehlt jede Spur von ih: 
mit dem eines Freundes | nen. 

ausgewechielt haben, um je den Ber: | 
dacht ven fich abzulenten. 


— — — 


Glüdlih Davongefommen, 


1000 Kronen 


6 


% 


Kraftrad 
Auf der Verfolgung eines von ihm 
heute früh an Glenwood und Belmont 
Ave. überrumpelten Cinbrechers be=| 1000 Kronen 
griffen, fam der Polizift Wm. Eaifen | 
. FA ‚ ‚bon der Wache in Summerbale zu| | 
em bon George W aſchick, Nr. Fall und zog ſich häßliche Verletzun— 7 
3134 ®, 22. Str., und bier ſeiner gen an den Fingern zu. Der gehehte 
sreunde benugter traftiwagen prallte | Dieb hat die Flucht bemwerkftelliat. | Mitglieder der New 
geitern Abend nördlich von 2. Wells ne | 
Str.-Brüde gegen einen Pfeiler des| a:, 2 
Sohbahngerüites an und ging in bie! . —* —— de Bu 
Brüche. Die Infaffen find mit dem | &% Hiperrumpeften Keute früh an Blad- 
— — — hawl und N. Paulina Straße vier ju⸗ den Inhalt im Kaſſenapparat auszu— 
* —8 ſeinem — — gg, | genbliche Banbiten, bie eben John Ras | händigen. Den Räubern gelang es, 
E — ) Na difamstas, Nr. 1616 Girard Straße, | jich und die Beute in Sicherheit zu 
? nud Kafimir Godisti, Nr. 1715 Brig- | bringen, 
ham Straße, je um eine Tafchenubt | 


) 
( 


— 
— 
—2* 


mit einer Elektriſchen zuſammen und Erz rz) 
brachte dieje zur Entgleifung. Die | Und —* tleine Summe Gelbes ber | 
"ahraäite der. Eleftriihen und d -\taubt hatten. Sobald die Schnapp: | 
u gi ger : 9 DEE | Hähne der Schergen anfichtig wurden, | e 
Autler blieben unverjehrt. EG . * | Anklagen niedergeichlanen. 
Iaaben fie Terfengeld. Die Häſcher —— € ter hat heut 
Inahmen ihre Verfolgung auf, jandten Bundesrichter Carpenter hat heute 
ihnen mehrere Shülfe nach und ver- AUT Antrag des Bundesdiſtriktsan— 
hafteten nad) längerer Hab einen der ‚ malts Elyne die vor einiger Zeit gegen 
Flüchtlinge. Der Zäfling, der ſich Frl. Jeſſſe Eliza Cope, Los Angeles, 
als der 17jährige Kohn Nomwat Nr. Sal., erhobenen Antlagen nieberge- 
1449 Cleaver Straße, entpuppte, Frl. Cope beſchuldigt be— 


Es fehlt an Beweiſen. 


Die gegen Frl. Jeſſie E. Cope erhobenen 


Abgeſtürzt. 


Der 30jährige Dampfröhrenleger 
Hermann Smith, 4546 W. 12. Str., 


ſtürzte heute aus dem 3. Stockwerke ſfoll ſchlagen. 


MMERMANN & 


9 & 11 WALL STR. NEW YORK. 


zichtleiftung eingereicht babe nd ihr, 
Bettieb ein gefährlicher feisyerner | 
beitäfigte der Appellhof, dafe Bes | 
hörde in dem all, da das Soflidt: | 
gejeß Damals noch nicht rerbet wor⸗ 
den war, die endgiltige Emeibung 
zu. treffen habe. Geither ift ı Gefet 
dermaßen verändert word vaß an 
das Kreisgericht VBerufungrfolgen | 
tann. 

Die Wirtichaftöliser 


4. Mai-1911 geftorben, jeiWittive | 
hatte das Geihäft weiter und 
am 1. November jenes ab unter 
ihrem &igenen Namen eine mLigen? | 
erwirkt, und diefe im fohger. Fe 

bear verfauft. Der Tagheriwal 
ter Gorlewicz verlangte imadjlap- 
gericht mit Erfolg bie Enfibung, 


| frei gewordene Land mit Getreide 


| * Der frühere Alderman Joſeph T. 
Ryan trat heute fein Amt als eriter 
Hilfsbundesmarſchall an. | 
| Rachfolger bon John 9. Wolf,’ der| 
Der Wirt Yofef Corlewivar am ins Privatleben zurüdtritt. | 


- | anfall Ießten Sommer. 


! 


Sees hie 


und Rüben bebaut werden. Sopfen | 
wurde befonders viel im oberen! 
Deiterreih, Galizien, Ungarn, Würt- | 
gen gezog 


en. K. 


Er iſt der 


J 


— Geſtorben in Waſhington Rich⸗ 


ter Lamar, Beiſitzer des Bundes⸗ 
obergerichts, 588 Jahre alt. Sein Lei⸗ 


begann mit einem leichten Schlag⸗ 


| dend und jollte 


— ae leie des Neubaus 416 Scurf Str. auf den 
ſich demnächſt einer 


erſt vor 14 Tagen aus dem Knaben— 


lanntlich Oberſt Charles Alexander, 


den. Man —— 
im Bett gerau 


Operation unterziehen. Allem An⸗ 
ſcheine hatte ſie, als ſie ihr Leiden 
wieder nicht ſchlafen ließ, ſich in der 


temberg, Baden und Elſaß-Lothrin- Küche in einen Schaukelſtuhl geſetzt 


und die Brenner des Gasofens ange- 
dreht, um dem Jammer ein Ende zu 
machen. 


un | 


Sat ausgelitten, 


Die Schaufpielerin Sfabella de Ar: | 
mand, die vor etiva 14 Tagen, wie 
berichtet, in ihrem Zimmer im Revere 
Houfe, Nr. 417 NR. Elart Straße, 
jhwere Brandwundben erlitt, ift ae- 
ftern Abend im Countyhofpital durch 
den Tod von ihren Leiden erlöft wor- 
daß Tabelle 
und dieſes durch Un⸗ 


einem Feldpoſtbrief.).AUnſer Marſch 


Krzesyowice, 
Kokrzywiczyia — D u kannſt Dir 
| deuten, daß | 
in. Zeuer gejebt. habe, nur iehr 


Bürgerſteig hinab und erlitt ſo ſchwere 
Verlehungen, daß er im Columbus 
Hoſpital mit dem Tode ringt. 


hort in Si. Charles entlaffen worden Providence, R. J. ſie in Uebertretung 
fein. Seine Spießgeſellen ſind ent- des Manngeſetzes zu unſittlichen 
fommen. Zwecken —* — nach = Or⸗ 
| _: ui Ilean3 und 203 Angeles gebradt zu 
* Gaft Simons, alias Kaft Sim |erie cn — — — ——— bieſer Prozeß iſt aber bisher 
monicze, der Nr. 1957 Canalport Ave. | haft, Nr. 445 State Strafe, je eine nicht zur Verhandlung gelommen. E3 
ein Fleiicher- und Materialmaarenge- Taffe Kaffee, zogen dann aber ftatt Murde dann behauptet, daß fie bon 
Ihäft betrieb, meldete heute im Bun | der Börfe Schiekeifen und zwangen | Herin Alerander $50,000 zu erpreſſen, 
deögericht feinen Bankerott an. Seine |dpen Wirt, ihnen den aus $17 beftehen- und ben Vorjteher des Bunbesunter- 
Beitände betragen $557, und feine ! ſuchungsbüros, Hinton G. Clabough, 
Berbindlichkeiten $1677. ee und feinen Vorgänger, Lucien €. 
nen Wheeler, pr ie in zu bejtechen 
verfuchte; offenbar fehlte e8 aber an 

— Schwierige Gelände. — (Aus CASTO R | A den nötigen Beweifen hierfür, denn 
Für Sä und eben diefe Anklagen bat der Bundes- 

Kinder biftriftäanmalt heute 

Tel, Eopes Anmalt erhob Einwand 
biergegen, da- feiner Klientin, feiner 
Anfiht nad, Gelegenheit gegeben mer: 
den «follte, - fich au. rechtfertiaen und 


uglinge 
In GEBRAUCH SEITMEHR ALS 30 JAHREN: 


itder | 


ing über Mrayglod, _Ogrodzienice, 
Szcezerowo bid nady 


wir in diefem Gelände 
—— — 


Dritte Deutsche 5% Kriegs- Anleihe 


adzünlih Zinien bis I. April 1916 


4» Deutihe Reihsanleihe 


sıso.—| 


Marfmwert vor dem Kriege 2335 Cenis, ſonach Mark 1000.......... $237.50 
Unjer heutiger Berfaufspreis für Mark 1000 diefer Bonds. san eeec.. $180,00 


4% Dritte Deiterreihifche Kriegsanleihe 


rüdzahlbar in 1930 


s130.— 


Dritte Ungariihe Kriegsanleihe 


unfindbar bis 1921 


S135.— 


FORSHAY 


Vork Stock Exchange 
9 & 11 WALL STR. 


di 


den auf ihrem guten Namen befind- 
‚lichen Yrled zu befeitigen; Richter Car= 
enter entjchied aber, daß der Di: . 
ftriftsanmwalt zu feinem Vorgehen ber 
rechtigt fei. 
Ob die Mbficht vorliegt, neue Anz 
Elagen gegen Frl. Eope zu erheben, 
muß noch dahingeftellt bleiben. 
— ſ 


Revolver ſaß locker. 


JVor dem Hauſe Nr. 2107 W. 18 

|Str. gerieten heute der 22jährige 
Stanley Karkinski, Nr. 1910 Sy” 
Leavitt Str. und der 19jährige 
Frank Slevinski in Streit. Nach 
Berichten von Augenzeugen ſollen 
Beide Revolver gezogen und aufein 


| geſchoſſen haben. 


ander Während . 
| Frant unverleßt blieb und jich dar 
‚bonmadte, wurde Stanley amRüden::: 
verwundet. Der VBermundete wurde 
nad) dent Bridewell-Hojpital über: 
ı führe. 
#3 
— Ermunterung. — Mantı (zu: 
feiner Frau, die in Gejellichaft eitt 
KHlavi.rjtüf vortragen fol): Nm 
nicht jchüchtern, hau’ ordentlich drankl- 
Denk', Du prügelit die Jungen. 


zurüdgezogen. | 


| Leſet die RR 
„Sonntagpaft | 


; Nr — 





; 
u“ 
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Die Erhebung des Adlam., 

Das neue Jahr feheint una gleich 
zu Beginn mit einer großen Weberra- 
{hung auftvarten zu wollen. Jin tür» 
fiichen Orient bereiten fi) große Din- 
ge vor, und ehe nod) viele Wochen ver- 
| gangen fein werben, werben in Vor⸗ 
‚derafien an mehr als einer Stelle bie 
|Heere der Kriegführenden aufeinander 
ſchlagen. Bisher date, man nur an 


eine deutfch-türkifche Erpebition nad) |d 


dem Sueztanal und dem Niltal, an 
eine Sperrung des nächlten Seeiweges 


the Post Office et Chicago Illinois ander | ac Dftindien für das feegemaltige 


si 
«fi March 34. 1578 


Ein neuer „Fall“. 


si 
4 


+, Die, durch die jo verjühnlicye 
imürbebolle Antwort der öfterreichijch- 
Ungarifchen Regierung auf die zweite 
Ancona-Rote unserer 
Dingte befriebigende Beilegung de 

conasFalles wurde als ein Gefchent 


am Neujahrsfeit angefehen und als | 
Verſpre⸗ 
chen, daß neue derartige Zwiſchenfälle 


ne Verjicherung, oder ein 


in der nächſten Zufunft nicht portom- 
men würden. Gie aab allen denen, 
denen die Erhaltung des Friedens 
awijchen Amerifa und den bdeutjchen 
Mächten am Herzen liegt, Hoffnung, 


daß jolhe Störung des Verhältnifjes | 


zwilchen diefen Mächten und der aro- 
Ben Republit, und jolch itarte Beun= 
rubiaqung der Völker, mie die durch den 
Zujitania- und den Anconafall ges 
Ihaffenen, im neuen Jahre vermieden 
werden würden. Dieje Hoffnung bat 
Jah nicht erfüllt. Zur felben Zeit, da 


fie gewedt wurde und Ausdrud ers; 


hielt, wurde fie durch einen neuen 
„Zulitania-Ancona“-Fall zu Scan: 
den gemadt. Die Enttäujhung kam 
jo jchnell, dah fie wie blutiger Hohn 
auf unfere Hoffnunazfreudigfeit er- 
Icheint; daß man verfuht wird, an 
das Walten von Mächten zu glauben, 


die den Frieden nicht wollen, jondern | 


ihn zu zerftören entichloffen find. Der 
Ancona: Fall ift tot!, jcheinen fie hohn= 
lachend zu rufen, aut fo lebe der Ber: 
ſia⸗Fall! 

Es iſt ſchwer, ſich in dieſem Wech 
ſelſpiel zwiſchen Fridensgefahr und 
glücklicher Löſung und neuer Beunru— 
higung, die Ruhe und Zuverſicht zu 
bewahren; aber es liegt auch kein guter 
Grund vor, die Flinte ins 
Korn zu merfen, .fozufagen, und 
die Hoffnung auf endailtige glüd- 
lie Löfung und endliche und end: 
gültige Beleitiaung der Gefahr 
aufzugeben. Der britifhe Linien- 
Bampfer „PBerjia” verjant im Mittel- 
ländijhen Meere und Hunderte Men 
Then gingen mit ihm in die Tiefe, 
Darunter ein Amerikaner. Damit ift 
allerdings ein neuer Zmwijchenfall ge: 

affen, e3 ift aber nicht aefagt, daf; 
Biejer ernit zu werden braudt, und 


Regierung bes | 


\England. Die verbündeten Zentrals 
mächte planen aber, ihren Vorberei— 
tungen nad) zu urteilen, etiwa® viel 


wie ‚Gemwaltigereg. Der ganze Jslam er- 


|hebt fich offenbar wie ein Mann ge- 
Igen die fremden Felfeln und Deuifch- 
‚land holt mit-feiner Unterftügung zu 


_ } * 
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ſeiner eigenen Würde, 
hinwegfehen En volt aber, das jede 
ihm zugefügte Beleibigung einfteckt, je- 
den Fußtritt geduldig Hinnimmt, jene 
Flagge beihimpfen, feine Ehre beju- 
dein läßt, Hat feine Dafeinsberechti- 
gung verloren. Soldhe Dinge dürfen, 
weil „geiwefen“, immer vergefjen wer- 
en. 
Das amerikanifche Volt blidt auf 
das „geiwejene“ Jahr 1915 mit jehr 
gemijchten Gefühlen zurüd. Soll «8 
vergeffen, was ihm darin gefhah? 
Nimmermehr! Das Jahr 1916 muß 
ihm ein Jahr der Abrechnung 
werden. Das Konto von 1915 ift ab» 
geichlofien. Das Fazit liegt vor ihm. 
Yun gilt ed, aus diefem Fazit alö um= 
und meitjichtiger Gejchaftsmann die 


einem Hauptfchlage gegen das Briti= | richtigen und notwendigenSchlüffe und 
ſche Weltreich aus. Beſchlüſſe für das neue Geſchäftsjahr 
Ein Unternehmen, zu dem drei ziehen. Abrechnung! Das Jahr 1916 
deutſche Feldmarſchälle abkomman—- iſt ein Präſidentenwahljahr. Das Volt 
dirt worden ſind, muß ſchon außer- wird und muß abrechnen mit ſeiner 
ordentlicher Natur ſein, und die gren- Regierung. Es wird aber auch äbrech⸗ 
zenloſe Furcht John Bulls vor dem nen müſſen mit ſeinen Freunden wie 
Ungewiſſen, das ihn bedroht, wird Feinden. Und das Schwerſte — es 
durch die bevorſtehenden Ereigniſſe wird abrechnen müſſen mit ſich ſelbſt. 
ohne Frage als gerechtfertigt erwieſen Das ſind die drei Forderungen des 
werden. Man tappt in London vor⸗ neuen Jahres 10916. 

(äufta über die Mbfichten der Zentral-| Das Volk muß abrechnen mit jeiner 
|mächte und der Türkei noch volljtändig | Regierung. Daß es eine Echuldig- 
im Dunteln und weiß infolgebeilen | fprechung der jetigen Regierung jein 
nicht recht, wo man mit den Truppen, | wird, fann man heute mit Sicherheit 
die bei den Dardanellen und in Ealos | porausjagen, ohne Aniprud auf Pro- 
niti überflüffig wurden, hin fol. Man | phetengabe zu machen. Die große 
ahnt, daß irgendwo ein furhtbater | Stunde, die der amerifanijchen Regie: 
Streich gegen Britannien gefällt wer= | rung im verflojfenenJahre jhlug, fand 
den wird, aber man vermag nicht vor= | einen Kleinen Geift an ihrer Spige, Mit 
|auszufehen, wo man dem erften Anz |verhaltinem Atem laufchte die ges 
‚prall zu begegnen haben wird. Man|jammte neutrale Welt auf eine erlö- 


‚ift Sich feiner leichten Verwundbarteit ıfende Antwort der. größten und mäd): | 


lan vielen Stellen wohl bewußt, aber | tigften neutralen Regierung. In deren 
außer Stande, ich überall gegen ben | Hand lag das Schidjal. Das Schidjal 
vermuteten Angriff zu deden. |einer ganzen Welt! Aber die Antivort 
Die englifche Regierung hat YXegyp= | blieb aus. In Waſhington verſtand 
ten in ein aroßes Heerlager verwan-⸗ man nicht bie große Stunde. 
delt und hat trogdem da3 Gefühl, dort| Die jchweren Fehler, die unjere Re- 
lauf jchwantendem Boden, auf Trieb: | gierung im verflofjenen Jahre gemacht 
fand, zu jtehen, in dem das ganze bri= | hat, hier nochmals aufzählen zu mol: 
|tifche Heer eines fhönen Tages fpur= | len, erübrigt fi. it jchon oft an Die: 
(08 verihmwinden fann. Den Flug: | fer Stelle gefiheben. 
fand bilden die regellofen Haufen bon | Was zu tun iit, diefe Fehler nad) 
| Beduinen und Arabern, die mohames | Möglichteit wieder gutzumadgen, ift 
|danifchen Wültenftämme, die fi) den | Sache des Kongreffes. Der hat aud) 
| Enaländern jehon oft überlegen ge | die zweite Forderung zu erfüllen, als 
zeigt haben. Wehe den Briten, wenn | Vertretung des ameritanifchen Boltes 
Ifie wie einftmalz das Niltal überren- | mit feinen Freunden wie Feinden ab— 
Inen, das jenen ald Bafis für den na= | zurechnen. Vorallemmit@ng- 
|henden Kampf mit dem beutfch-türkis | Ian d, dem älteften und unverjöhnlich- 
ſchen Heere dienen fol! Die Wüften- | ften Feinde der Ver. Staaten. „Mother 
|fonne wird dann die Gebeine der Ver- | England“ — 
| meffenen bleichen, die da glaubten, zur | Hohn! er 
‚Herrihaft über den Erdball berufen] Handelsvernichtung, Schiffsdieb⸗ 
Izu fein. Seit Jahrhunderten hat fich | ftahl, Flaggenihändung, Poltraub — | 
dem Salam feine fo günftige Gelegen= | welch eine liebliche „mütterliche“ Be: | 
heit geboten, das verhaßte Koch bder/handlung! Die amerikanische Regie 
| Briten, Franzmänner und Staliener rung hat fich millenlos diefe. Behand- 


wel ein grimmiger | 


it nicht fejtaeftellt, was den Dampfer |abzufhütteln. Seht ift die Stunde der |Iung gefallen lafjen. Der Kongreß als 
ten führen wird, jtatt zu Böfem. E3 | Befreiung für ihn gefommen, und von | Vertretung des ameritanifchen Boltes 
ift nicht feitgejtellt, wer den Dampfer | Maroflo bis zum fernen Indien, | wird hierin Abhilfe fchaffen müffen. 

verjentte. Soweit hat fich fein Ueber: |überall find die Anhänger des Pro-| per auch mit den Freunden Abrech- 
lebender gefunden, ver bereit gemwefen | pheten bereit, der grünen Fahne Ge- nung halten! Wer find diefe Freunde? 
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Bräfidenten des Deutſch⸗ Amerikaniſchen Hationalbundes der Bern 
von Amerika. | 


erzlidite Glüdwünjche zur Jahreswende! Möge Jeder, der Deutihamerifaniid denkt und jühlich vornehmen, im Tom« 
menden Sahre fein Scherflein der großen Gejamtheit umjeres Deutfchtums nicht vorzuenthalten, 5 
Wenn jemals die Worte unferes Schiller, des Dichter8 der Freiheit, galten: „OD nimm die ande wahr, eh’ fie ent« 
ſchlüpft!“ fo gilt jet für alle unfere Mitglieder und Freunde, für.alle Lefer diefer Mitteilungen, für iſer gejamtes Deutſch- 
amerifanertum der Vereinigten Staaten da3 Motto: „E Pluribus Unum !“ unter Zurüdjtellung deinenen Perjon bei unferer 
Aller Betätigung in erfter Linie zu wahren. 

Wir zählen Feinde ringsum, die in voreingenommener Unwiffenheit, in blinder Gedanfenlofigfeit, um Stammesland und uns 
Deutjhamerifaner verunglimpfen. . 

Alles, was da Deutfch oder Deutjchamerifaniich heißt, jucht mıan in pöbelhafter Weiſe zu verdächtigen)a heit e3 herbeitreten! 
Werbt und wirft, raftet und fürdtet nicht! Wir Fünnen mit ruhigem Stolze deugge Angriffe an uns ab- 
prallen lafjen. Seder Einzelne, jeder Verein, jeder Verband jchlieke fi ans Ganze an. Berjönliche, eigen politiiche oder religiöje 
Gedanken bleiben im großen Deutihamerifanifchen Nationalbund unberührt. Wir alle ftreben, in amerifarher patriotifcher Deutic- 
arbeit unjerem Lande al3 gute Bürger zu dienen. Nicht jeder Einzelne fann ein Ganzes fein, alio fchliege er } als ein dienendes Glied 
an ein Ganzes an. ’ 

Sm Deutihamerikanifhen Nationalbumde finden Alle feiten Boden, auf dem Alle in den bekannten Boesaufgaben nad) idealen 
amerifanifchen Grundfägen und Sielen, die, ob bewußt oder unbetvußt, unzweifelhaft jedes deutichamerifanhe Gemüt jhägt, in 
ihönfter Weije nebneinander und aleichgeftellt wirken Fönnen. 

Deutihamerifanifhe Mitbürger, abonnirt auf und lejt die jeden Monat erjceinenden „Mitteilungen“ 8 Nationalbundes, durd) 
welde in jteter Reihenfolge und unparteiifcher Berichterjtattung e8 Sedem möglid gemacht wird, iiber alleauf dem Laufenden zu 
bleiben, was in deutjchamerifaniichen Kreifen im ganzen Lande vorgeht. Der Preis von $1.00 das Jahr --die Drud- und Bapier- 
foften betragen allein mehr — ijt gewiß im Bereiche Aller. 

MWerdet überall Mitglieder der betr. Organtifation der Iofalen Verbände des Nationalbundes, 


Sn jeden Saufe follte eine deutjche Zeitung gehalten werden. deutihamerifatide  PBrefje üt 
nicht nur, tie jeinerzeit der berühmte amerifanifche Gejchichtsichreiber Bancroft von den Deutjchen Benniyiniens in den Kolonial- 
friegen berichtet, „Auf der Seite der Freiheit” zu finden, jondern jie vertritt im amerifanijchen Kournalism;, der wie jo mand) an- 
deres im diefen ereignißreichen Zeiten eine Umiwertung aller Werte erfährt, den wahren patriotijhen Nerifanismus. 

Die deutihamerifanifche Prefie hat fi) nicht, wie joviele in der Landesiprache erjcheinenden anglo-amefanihen Zeitungen — 
wenige rühmlide Ausnahmen ausgenommen — beeinfluffen oder Hypnotifiren Iaffen. Sie ſteht hier in den Veinigten Staaten als em 
Hort für wahrheitsgetreue Nachrichten. \ 

Es ift mir eine Sreude, unferer Deutihamerifaniicen Prejie wiederholt hier zu danken, weil fie in jederkitung hin, wo e8 gilt, 
für die Ehre des deutfchen Namens eine Lanze zu bredhen, oder zuc Hilfstätigkeit für die Notleidenden in denftammesländern aufzut» 
fordern, uns ihre Spalten opfermutig und opferfreudig zur Verfügung ftellt. 

Zabt uns Alle int treuen Bunde im Neuen Jahre 1916 „der Wahrheit eine Gafie bahnen.“ Ich ichliee st dei von echt deutjch- 
amerikaniſchem Dichtergeift getragenen Worten Victor Wide’: 
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Unfere Brüder und Schweitern in den alten Stammesländern haben 
gezeigt, 

* .. daß Nibelungen-Bande 

Auch eine Welt von Teufeln nicht zerreißt, 

Drum macht auch jetzt Euch ſelber keine Schande, 

Seid treu dem Deutſchamerikaner-Geiſt. 

Shm droht Gefahr von finjteren Gewalten! 

E3 naht der Kampf — Nett heißt's zuſammenhalten. 
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liegen, ergiebt bies, daß ftellenweife| männlidien Studenten der Turnleh-| Tactics“, und deshalb benußen twir die 


wäre, zu jagen, daß er ein Tauchboot 
Tab. Das beläßt die Möalichkeit, daß 


ſtört wurde, 
Exploſion. 


oder durch eine innere 
Die letztere Möglichkeit 


— 


wird nicht aut beitritten werben fön=! 


nen, angejichts der Tatfache, daß die 
jer Tage englifcherfeit3 aemeldet 


Dpfer einer jolchen aeworden. 
die Seeminegefahr arof iit, weiß ein 
jeder. 

Von unjerer probritifchen Brefie 
und den jonitigen Feinden Deutjch- 
land und feiner Verbündeten 
borauäfichtlich behauptet werden, nur 
ein Tauchboot fönne den Dampfer ver: 


jentt haben, und man wird- jein mög= 


lichftes verjuchen, den „Nachweis“, oder 
eine Art Nachweis, zu führen. Dann 
wird ober noch feitzuitellen jein, wel 
her Nation das Boot ivar, und wenn 
das nicht aelingt, wird man wohl ver 
fuchen, alle drei in Betracht fommende 
Mächte verantwortlich zu machen. An 
dererſeits iſt es möglich, daß der Dam— 
pfer wirklich durch ein deutſches, öſter 
reichiſches oder türkiſches Tauchboot zum 


en 
dem 


le 


außer Landes zu jagen. 
ver Dampfer durch eine Seemine zer=! 


|wogenen Entwurf. 
wur⸗ 
de, der Panzerkreuzer „Natal“ ſei das 


Daß 


wird! 


folgfchaft zu leiften und ihre Peiniger | 

Und nit plan= und regello wird 
biefe Erhebung von ftatten qehen, ſon⸗ 
dern nach einem bis in die kleinſten 
Einzelheiten ausgedachten und wohler-⸗ 
Die Drei beut=| 
ſchen Feldmarfchälle, die man mit ben | 
fih im Vorderaſien borbereitenben | 
Dingen in Perbindung bringt, bür=| 
gen für den Erfolg. Sobald das Zeis | 
chen gegeben it, wird der lebte ent=| 
Icheidende Alt im Drama des großen | 
Volkäfrieged beginnen, der das briti= | 
jche Weltreich in feinen Fugen frachen 
machen und Kohn Bull auf die Knie 
bringen mird. Die Schlappe, melche 
die Engländer in Mefopotamien „erz | 
litten baden, war nur ein leifer Vor: | 
geihmad deffen, was ihnen dort bes) 
boriteht. In ihrer Verzweiflung ba= 
ben fie den Zaren um Hilfe angeru= | 
fen, und Zarenfnechte marjchtren ges 
genwärtig in Eilmärfchen, wie manı 
vermuten toill, unter dem Befehl des 
Großfürſten Nicolai Nicolajewitſch, 
durch Perſien auf Meſopotamien zu, 
um ihre vom Rückzuge abgeſchnittenen 


hört bloß, daß man die engliſche Brille 


ſte. 


Das ſind nicht die Schmeichler und 
Kriecher, das ſind jene, die furchtlos 
und treu die Wahrheit ſagten, auch 
wenn ſie bitter ſchmeckte. Das ſind 
jene, die man als „Hyphenated Citi- 
zens“, als „Progermans“ zu brand-— 
marken ſuchte, die aber in Wahrheit die 
echten „Proamericans“ ſind, weil ihnen 
die Ehre und die mwirtfchaftliche Zus | 
tunft Ameritas höher itehen, als der | 
blutbefledte Dollar. — Wir hoffen, daß 
der Kiongreh recht bald zu der Erfennt- 
nis fommen wird, mo die wahren 
Freunde des amerifanifchen Volkes zu 
juchen und zu finden find. Dazu ge- | 
abjett und, wie es fich für ein du 
les, 'd. h. unparteiifches Volt geziemt, | 
durch die Hare Brille ver Wahrheit] 
ihaut. Dann fommt die Erkenntnis | 


ganz von jelbit. 


Die dritte Forderung ift die jchwer- 
Ertenne did feld! —| 
Wird das amerifanifhe Volt die mo⸗ 


‚ralifche Kraft haben, die hohen Worte | 


bon Humanität, Neutralität und Tyrie- | 
den3liebe mit feinen Taten in Einklang | 


rur drei der Weberlebenden aus hun 
dert Vermunbeten nicht wieber in ih» 
rem Beruf untergebracht werben ober 
in den Dienft zurüdiehren Tonnen. 
Dies hehre Werk der Nächitenliche nach | 
Kräften zu unterftüßen ift Ehrenpflicht | 
eines jeden Deutfch-Amerifaners, ber 
die alte Heimat nicht ganz vergelfen 
bat. Und dabei hat er die Gemißheit, 
daß feine Spende unverfürzt nad 
Deutfchland geht. 
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„Der Militärdrill in den 


rerbildungsanſtalten, häufig ſchon 
vor Beendigung des Lehrkurſus, in 


beſondere Prüfung beſtehen zu müſ— 
ſen. Ihr Diplom von einer anerkannt 
hervorragenden Lehranſtalt wird als 


Turnlehrer angeſehen. 

In Chicago kann kein Lehrer un— 
terrichten, der nicht eine beſondere 
Prüfung beſtanden hat. Abgeſehen 
Schulen.“ bon den ziemlic) ſchweren Vedingun- 

* gen, die von den Kandidaten bei die- 


Ton Henry Suder. 


Die Abendpoft vom Freitag, den 
24. Dezember, enthält einen edito- 
riellen Artitel „Der Militärdrill in 
den Schulen.“ Da in dem Artikel Zah- 
len angegeben find, die der Berichti- 
gung bedürfen, fo erjucdhe ich Sie 
freumbdlicht, diefe Zeilen in Yhrem ge- 
ſchätzten Blatt aufzunehmen. 

Das Turnen wurde vor dreißig! 
Sahren in unferen öffentlichen Schu: | 
ten eingeführt und beitand aus Frei- 


gering. Ein junger Turnlehrer, der 
ihon ein Nabr außerhalb unferer 
Schulen unterrichtet hat und dann 
feine Lehrtätigkeit in den Elementar- 
faulen beginnt, braucht zehn Sabre, 
um das Södjitgehalt von $1500 pro 
Sahr zu erreihen. Viele andere 
Städte machen es dem QTurnlehrer 
leichter, in eine ausfümmlidye Stel- 
fung zu fommen, ımd zahlen aud) 
haufig ein befleres Anfangsgehalt. 
Das find die Urfadyden für den beite- 


vielen Städten Stellungen zugefichert 
erhalten, ohne dafelbft erft nody eine 


Sinten gebracht wurde. 
laßt fich aber erwarten, 
fende Macht fein Hebl 
und dah fie wird nachweilen fünnen, 
Daß „Perfia" mit quiem Grund ver- 


Verbündeten Beilut-el-Amara zu ent- 
leben. Viel Glüd auf dem Meg! Hin- 
denburg fol Thon auf dem Wege nad | 
Mefopotamien fein und freut fi ſi— 


Fe nn I 
„al Fau 
daß die betref 
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ſo, dann bat e3 den jchönften und| Drdnungsübungen (Tactics) und Ge- 


zu bringen? — Wird ihm bieje Abredh- | übungen, die im lajjenzimmer zii. |“ Yon IM — fi, 
nung mit fich feldit gelingen? — Wenn | jdhen den Yänten ausgeführt wurden, —— Mangel an männlichen Turn— 
ehrern. 

Die frühere Superintendentin, 


ſchwerſten Sieg errungen. Dann wird räteübungen konnten nicht betrieben ER Bauen 
rau Ella Flaag Moung, der wir viel 


die Jahr der Abrechnung mit dergahl| werden, weil e8 dazu an dem nöti- 


mn 


genügend für ihre Befähigung zum) benust. Nlfo der Drill it ſchon d 


jer verlangt werden, iſt auch das An⸗ richten 
fangsgehalt unſerer Turnlehrer zu 


| 


eriteren; hingegen werden in unferen 
Hochſchulen auch die letzteren ge— 
braucht. Dieſe Ordnungsübungen 
oder „Tactics“ werden mit Stäben 
und ohne foldhe Ausgeführt: in den 
Hochſchulen und höheren Graden der 
Elementarſchulen werden Stahlſtäbe 


nur wird er nicht militäriſch genannt. 
Und ſo wie wir hier turnen, hat die 
Jugend in Deutſchland geturnt, und 
das deutſche Turnen hat nicht wenig 
zur Tüchtigkeit der deutſchen Solda— 
ten beigetragen. Es ſtehen, nach Be— 
aus Deutſchland, 
oder mehr Mitglieder der deutſchen 
Turnerſchaft in der Armee, und was 
dieſelben im Felde leiſten, wird jedem 
offenbar, der die deutſche Turnzeitung 
lieſt, die wöchentlich eine Liſte der 
mit dem eiſernen Kreuze ausgezeichne— 
ten Turner bringt. Die beſte Vorbe— 
reitung für einen etwaigen Krieg 
liegt in der ſyſtematiſchen körperlichen 
Erziehung unſerer Jugend, und dazu 
gehören Zeit umd die nötige Zahl! 
bon tüchtigen Lehrernt. | 

Unfer jegiger Superintendent ift) 
ein Befürworter der förperlichen Er-| 
ziehung unſerer Jugend; vielleicht | 
gelingt e8 Ihm zu erreichen, was wir | 
zu einer befjeren Musbildung nötig! 
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= Zlhiftentongrrg, 
Conisd, Brandeis and Richter Mar’ 
* hielten Anfpradien. 
In „Hebrew Inſtitute“ an der 
Taylc Straße ift geftern der 19.1 
Kondrt der Fiongritter, einer von den 
3ionin des mittleren MWeftens gebil- 

n 3ereinigung, etöffnet worden. , 
Louid, Brandeis, der befannte An= _ 
walt, sr als Führer der Zioniften in 
Amer; gilt, und Richter Julius 
Mad aren die Hauptrebner, Erite- 
rer ach über die Errungenfchaften, 
welchoie Vereinigung bei ihrem Be- 
ftreber 
rückzuwinnen, bis fetzt aufzuweiſen 
hatte, ver’die Gelder, welche jübifchen 
Anjieten zur®erfügung geftellt mur- 
den u.D,, und wies dann darauf hin; 
daß.n) fehr bebeitende Mittel auf-" - 
zubrinn find, ehe auch nur daran ge- 
dacht !rden kann, das Ziel zu errei⸗ 
hen. Rur,indem wir al® Juden un— 
ſere Picht- tum,“ Jagte er,’ „eriweifen 
pr ur al3 wirklich quite Amerikaner. 
Diefe Flicht erfüllen wir, aber am be- 
ten diurch, daf wir das, maß unſe⸗ 
ten I fahren als ſchöner Traum 
vorſchlbte, und um das ſie tagläglich 
befeiergun Wirklichkeit werben Iaffen. 
Um at Baläftina den Juben zurüd- 


gebeit ı 


fentt wurde. Man wird in dem Falle 
zunähit diefen Grund nicht aelten 
laffen wollen, ivie ja fon jetzt geſagt 
wird, die Tatiache, daß „Perfia“ mit 
43A30lligen Geihüten beitüdt ivar, 
entjchuldige einen Anariff auf den 
Dampfer nicht, jofern nachgewieſen 
werden fünne, dab der Dampfer nur 
zur Verteidigung bewaffnet war, 
Dann wird aber jedenfalls 
Kongreß, bezw. der Ausſchuß fü 
Auswärtige Angelegenheiten, ein Wört 
chen mitſprechen wollen und ſich die 
Forderungen und Bedingungen, die 
Waſhington zu ſtellen, bezw. aufzu 
ſtellen beliebte, etwas näher anſehen. 
Man wird dann vielleicht, oder wahr— 


de 


4 


ſcheinlich und hoffentlich, zu der An—⸗ 
ſicht gelangen, daß dieſelben ungerecht 
und undurchführbar ſind und ſich nicht 


rechtfertigen laſſen durch den Hinweis 


deine Junggeſellenwehrpflicht durchge— 


Hochn 


cher darauf, nach längerer Zeit wieder 
einmal Gelegenheit zu haben, mit ſei— 
nem Gegner von Polen her die Klin=| 
gen zu kreuzen. Unter Hindenburas | 
Führung ift Meder Deutfchen noch 
Tiirfen um den Sieq bange. Und) 
Madenfen und von der Golt bejigen | 
ihr Vertrauen in gleihem Maße. 


Umjtänden recht unbebaglich fühlt und | 


die Zahl feiner Truppen gern um das | mit allen Mitteln der modernen Heil) gejegt; damals aber jdyon unter der 
Z ehren möchte, wenn EL | funde zu verfuchen, die Waderen, die) Torausfegung, daß für da3 neue 
‚nur wüßte, wie, ift leicht begreiflich. in der Verteidigung des Vaterlandes Fach wenn möglich eine halbe Stunde 


Vielfache vermehren möchte, wenn er 


Armer John Bull! Du biſt wieder ein— 
mal, wie ſo oft ſchon in dieſem Welt— 
kriege, zu ſpät gekommen. Ehe du 
ſetzt haſt, wirſt du trotz deiner „unver— 
ſehrten“ Flotte ſchon längſt gedemü— 
tigt am Boden liegen und all dein 
Zähneknirſchen wird vergeblich ſein! 
iut kommt vor dem Fall; an er— 


Im Vergleich mit der Geſammtzahl 


1916 in ehernen Lettern im Buche der. gen Raum mangelte. Nur zwei der 
Geſchichte des amerikaniſchen Volles damaligen (wenn ich nicht irre)7 


verzeichnet ſein. 
Erſtaͤunliche Leiſtung . 


Eine der ſchwierigſten Aufgaben, 


— * .. denen ſich das Deutſche Rote Kreuz re. N 
Daß John Bull ſich unter dieſen in diefem Kriege gegenüber fieht, ift| Tag, oder fünfgig Minuten wöchent- 


die Invalidenfürforge. Da heift es, | 


Gefundheit und Gliedmaßen opferten, | 
fo wieberherzuftellen, daß fie im FFrie= | 
den wieder mit Kraft und Energie ib: | 
rer Ermwerbstätigfeit nachgehen können. | 
der Vermwundeten mit den Rejultaten | 
früherer Kriege und im Verhältniß zu 
dem Prozentiat der dauernd Ynvalt- | 


| den in anderen Heeren der \ehtzeit iſt Schulen war die jetzige Tuley Hoch— 


können, muß zunächſt dafü 

—— hr Lehr 35 —B——— TUR 

ze mehr Zeit und mehr Zeh ı gelorgiwerden, daß das, was biäher 
räfte. erreichwurde, nicht wieder verloren 
geht. 
Bombenerploſion. | ‚Ri 

— 5 die P 
Berurſachte hocharadige Aufregung unter gers 


möglich, genügend männliche Lehr- der Vewohnern von Chicago Seighte. mus iſd iderſpruch, fiehen De ame 
kräfte für unſere Schulen heranzu- Unter dem Torweg der von Frank rikaniſſ Schmelztiegel,“ fagle er 
ziehen. Paul an 17. Straße und Eaſt End „wirkt iechaus nicht in derWafe⸗ daß 
Während unſer Schulrat in Be- Avenue, Chicago Heights, betriebenen alle Nonen von einer einzigen ab- 
zug auf den Bau von Schulhäujern | Shantwirtichaft wurde geftern Abend | forbirtjerben, fondern berartig, daß 
mit Turnpläßen, die Ausftattung von |eine Bombe zur Entladung gebracht. eine nı Nation entjteht weiche die 
Verſammlungshallen und Klaſſen- Die Exploſion verurſachte hochgradige beſten rakteriſtiſchen Eigenfchaften 
zimmern mit Turngeräten viel getan | Aufregung unter den Berwohnern bes | jeder elefnen von ihnen aufimeift “ 
bat, ijt e8 hinfichtlich der Zeitdauer, | Vorort3, hat aber feinen nennenätwer= | ° 
welhe für das Turnen feitgejegtiten Schaden angerichtet. Paul und ein 
wurde, beim Alten geblieben: fünfzig | Gaft, Namens John Waldony, wur⸗— 
Minuten bis zu einer Stunde werden |den „umgepuftet“, find aber aud mit] Der icagoer Gewerkſcha 
in den Elementarſchulen wöchentlich dem bloßen Schreck davongekommen. ſich in ne 
für dag Turnen verwendet, und darin Vier Männer, die in einem Kraftwa- Yen PL der 
ftehen wir hinter anderen Ländern |gen in rafender Eile in der Richtung | per 
weit zurüd. In Deutichland wird in|auf Koliet zu das Weite juchten, wer- 


zu verdanken haben — denn jie trat 
entichieden fiir die förperliche Erzie- 
bung der Nugend ein, — verlangte, 
dak die Hälfte der Turnlehrer Män- 
ner jein follte; aber e8 var aus den 
oben angeführten Gründen nicht 


⸗ 
2 


Elementarſchulen waren mit Schul— 
ſälen verſehen. Das Turnen fand 
unter den Prinzipalen und Lehrern 
freundliche Aufnahme, und die Schü— 
ler, Knaben ſowohl wie Mädchen, 
turnten gerne. Zehn Minuten per 


— —ñ— ——— — 


Mack wies darauf hin, daß 
den des amerikaniſchen Bür⸗ 
aus nicht mit dem: Zionis- 


li, waren für diejes neue Fady feit- 


täglid) verwendet werden follte. Seit 
Einführung des Turnunterridt3 hat 
derjelbe eine bedeutende Erweiterung 
erfahren; die deutichen Schulratsmit- 
glieder haben ihn gaehegt und ge 
pflegt: neue Schulen wurden mit 
QTurniälen verjeben, und dieje mit 
Geräten ausgeitattet. Die erite diefer 


—-1— — ⸗ 


Geg den militarſchen Drill. 


geſtrigen Sihung gegen 
ı militärischen Drill in 
ı Lellan der Hochjchulen aufzu= 
nehmenusgefprochen und die Ertlä- 


auf die Notwendiafeit ameritanifche | fierem bat es dir nie gefehlt. Darum 
Menfchenleben zu beihügen, folange | wird dir auch das Ießte nicht erfpant 
die ameritanifche Regierung e3 unter | werben. Die Melt aber wird durch 
lieh, das Nächjtliegende zu tun und | deinen Fall nicht aus dem leichge- 
alle ihre Bürger anzumeiien, tein wicht gebracht werden. Du wirft er- 
Fahrzeug einer frieaführenden Macht | ftaunt fein, ivie wenige -reunde bu 
zue Fahıt in Kriegszonsgemäflern zu | bejeffen haft und wie fie fich alle um 
benugen. | Beinen Nachlaß reißen werden. Denn 

Die ganze Tauchbootfrage iſt ſo, alle Schuld rächt ſich auf Erden. Das 
daß eingehendere Beſprechung rain] 
Unterfuhung der Erhaltung des yrie- |und Ueberhebung ein „Bis hierher und 


und | Iahr 1916 aber wird britifcher Gier 


dens zwiſchen Amerifa und ben: deut- 
ihen Mäcten nur dienlich fein fann; 
e& unterliegt aber mohl feinem Zimei- 
fel, dab die Mehrheit des Kongreſſes, 
wie Die des Volkes, die Erhaltung des 
"Friedens wünfcht, und daß der Kon— 
oreh beaieria ift, in der internationalen 
Bolitit mitzufprehen; nicht länger 
mwillens ift, ben Frieden des Landes 


2 einzig und allein der Adminiftratton 


n £ — So mag der „Perſia“⸗ 
ae zu Gutem führen, ſtatt zu 
Schlimmen — und das hoffen wir! 


nicht „weiter!“ zurufen. 
Te a — 


Das Jahr der Abrechnung, 


Das Jahr 1915 gehört zu den „ges 
mejenen“ Dingen. Gemejene Dinge 
werben leicht vergefien. Das ift mand> 
mal qut. Sogar manchmal notwendig, 
weil moralifche Forderung. Der jo oft 
zitierte „Mantel der chriftlichen Näd;- 
jtenliebe” joll ja der Siinden Menge 
deden. Doc was für das einzelne In⸗ 
dibiduum beiffam. maa für ein 


| bie Zahl derer, die dem Vaterland das 
| Augenlicht, das faft noch Föftlicher ift 
\ala da Leben felbit; die ihm ternge- 
funde Arme und Beine geopfert haben, 
erjchredend groß. Mit ganz bejonde- 
| re. Liebe nimmt fi) das Deutiche Rote 
Kreuz diefer Helden an und in Blin- 
‚ben- und Krüppelheimen, in Schulen 
| für Einarmige u. f. m. wird geradezu 
Erftaunliches geleiftet in dem Beſtre— 
ben, die Arbeitäfraft der Kriegäinva= 
liden zu erhalten und zu erhöhen. Wie 
Großes in diefer Richtung fchon gelei- 
ftet worden ift, geht jehr deutlich aus 
der Zatjache hervor, daf ed den Ar- 
beitöpermittlungsftellen de Noten 
Kreuzes örtlich gelungen ift, bis zu 80 
4stozent der Kriegsinvaliden in ihrem 
früheren Beruf wieder unterzubringen. 


männliche 
Lehrer 


den Schulen faft überall drei Stun- 
den möchentlich geturnt. Yn Japan, 
nad) der Ausfage zweier japanijcher 
Zehrer, die Chicago bejuchten, wird 
in den unteren Maflen der Bolfs- 
fhule fieben Stunden wöchentlich ge- 
turnt. Die Zahl der Stunden verrin- 
gert fid} in den höheren Graden; doch 
geht man nicht umter drei Stunden 
herunter; diefe müfjen felbit von der 
Seniorflafje der Univerfität auf för- 
perliche Uebungen verwendet werden. 

Was nun den militäriſchen Drill 
in unſeren Schulen anbetrifft, ſo 
haben wir denſelben, ja, haben ihn 
feit Jabren gehabt. Er ijt ein Teil 


ſchule, und dieſe war die erite Bolfs- 
Ichule des Landes, welche einen wohl- 
ausgeftatteten QTurnfaal aufzumeiien 
hatte, Seute werden in 180 bon den 
nahe an 300 Schulen der Stadt Ehi- 
cago die Turnübungen in Xurnfä- 
len, VBerfammlımgshallen oder Ieeren 
Klajjenzimmern, die mit QTurngerä- 
ten ausgeitattet find, ausgeführt. Die 
Bahl der Turnlehrer hat jich von acht 
bei der Einführung, auf 108 ver- 
mehrt; darunter 48 Qurniehrer in 
den Hocjichulen, 58 in den Elemen- 
tarfhulen und zwei in der Normal- 
fchule. Während in den Hodichulen 
die Zahl der männli Lehrer etwas 
überwiegt, tritt fie in den Elementar- |umjered® Turniyjtems; mur nennen 
ſchulen bedeutend Aurüd, aditzehn |wir ihn nicht jo; in deuticher Sprache 
vierzig weibliche| heit der Drill “Drdnungsübungen“, 
it nicht in engliiher Spradhe „Tactics“; der 

daß | einzige ng Pa in der Be 

Die im „School 


Air! 


Sie) 


den für die Attentäter gehalten. 
wurden vom Polizeihef Stone und] 
einem bewaffneten Bürgeraufgebot im] 
Kraftwagen verfolgt, bemwerkitelligien | 
aber, obgleich die Behörden der umlie= | 
genden Ortfchaften telephoniich aufges| 
fordert. waren, auf fie zu fahnden, bie | 
Flucht. | 

Paul meigerte fi, irgend welche 
Angaben zur Sache zu maden. Man 
mutmaßt jedodb, daß das Attentat der 
Raceakt enttäufchter Erpreifer war. 

\ 


— —ñïe — — 


Mikhandelt und beraubt. 


Auf dem Heimmege begriffen, wurde 
heuie zu früher Morgenſtunde der Schuh— 
maarenhändler Meher Goldberg, Nr. 
2410 Souibhport Abe, in der Nähe von 
Fullerton Ave. und Herndon Strape von 
BWegelagerern hinterrüd® niederge- 

1 8200 beraubt. e 


ellen ſind ᷣntlommen. 


pfen töten 


rung algeben, daß es ſich dabei nur 
um eimeßlan handle, die Reichen zu 
bewaffn damit ie gegebenenfalls 
die Arber umfo wirkfamer befäm- 


Ald. driguez' Plan, auf die Ans 
nahme er befonderen Ordinanz hin⸗ 
zuwirkenach welcher Alle, die wegen 
lebertreg einer fMädttfchen Drbdi- 
nanz bertet wurden, auf ihre eigene 
Vürgfchchin auf freien Fuß gejeht 
werden fen, fand allgemeine Zus 
ftimmun 


Auch rden Beichlüffe gefaht, in 
melden x Aller, ber en 
bon eineteger erfchoffene -Gefchäfts- 
agent ? Lattennaglergewertfchaft, 
als ehelt, unerjchrodener Borfim= 
pfer des ·wertſchaftsweſens geprie⸗ 
fen, die icagoer Tagespreffe aber, 
die ihn einen Niederfchläger hinz. 
flellte umuf die gegen ihm erhobenen 
45 Anklı Hinmwies, feharf getabelt  - 


Paläftina für die Juden zu: . 


N 


fistat hat 
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nad der ohns irche, Wontroſe Bo 


o € : 
nahe Milmanlee pe,, von da mit Kut- 
Bird Horn ba mit Autos nah dem 3* nach Unkon NRidge. Die trauernden Madiſon, nahe Clark 


Seiten, 


langem ſeawerem Leiden ſelig im Serr Bu ——— 
en tit. Die Beerdigung findet ftatt an i BEE 
gr =: 2 um 1 Ude Rad 3 
erha aldaie Abe. d . 
SL Sulas-Rirhe, Ede Belmont und Grerape TodbeBanzeige Todesanzetge. 


Ercord teöader. Die trauernden Hinterbliebenen: | i 
en eu; : John, Frau Satharine Bitus t 
BE eim Brandt, Cohn. “ Fran Zizsie Hucolin, Fran Wil- W Todesanzeige. e e o e e 
r Kaufman, Wilhelmine mine Rod, Henry und Ernit Steunden und Belannten die traurige - * 
* % ——— Basen. — En iünien, Ewelier Nahridt, dab unfere liebe Mutter } * l 
er. ! er, Schiwie- rau Sophic Matthutien, Schw . 
— gerföhnen, Enteln ımd Urenfeln.. Nebit Entein, Nerwandten umd „ „Setberine Echakian 
Freunden, (Gattin des verft, Jacob Sebaitian) u 
, ’ ar. A 
Bielgeliebte Muiter. die du fchläfft ijekt | bom Zrauerhaufe, 52 Oft Dat Ctraße, v 
fanft in ftiller Ruh’, nad der St. Jofepbs Kirche, von da mit — 
Rie auf diefer Erde mehr blickſt du zeit— Aauſchen nach dem St. BoniſaziusGoties⸗ e— J und . 
Sobeben — lb auf uns nieder. | ader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
zeige j Fran N. Weinaud, Fran H. Gol- 
Dramen und Belannten die trauriae Nah Die uns nichts als Liebe gab, ling, NIacob, Frau N. 3, Wal- 
Ei@t, dab mein bielgeliehter Gatte umd unfeig eude und Troit uns bat bereitet ter, Frau %. Barr, John, o- 
eurer Boter und Srokvater | Gott, num nimmit du fie zu Dir. | veph und Frau 3. GC, Wolf, 
Eliſabeth Volltweis, Schweſter. n 
mo 
ze dh jeder Saijon ütberlaffen uns die Yabrifanten von umjeren beiten Sorten von Union Suits 
Belannten die traurige Nad- für Männer ihre überihirfligen Vorräte zu gewijien Preisherabjegungen, welche jedes Sahr jo 
ader, u i i i i riet, dab meine gelichte Gattin und umjerc | yicht, meinte aeli Sattin und unfere. u £ — A f a Yo} J— * 7 
cmn Die trauer Hehe Minen oeliebte te a a En SE Direkt vom Fine Arts Theater. [1] feitgeiegt wurden, daß dieje Rabatt: beinahe zur Tradition geworden find. 
Bertha Lemie, Gattin, Carolina Reppin, geb. Buhſe, Carrie Coutu, geb. Rambow, | 
zu . “ — ee ie ü . * 
en Kinder. 82Jahren, 3 Monaten und 12 Tagen ſelig IM ftcrben ilt. Die Beerdigung findet ftatt am Mitt- Kriens: Films Solglich Tonnen —E ——— Vicherihäife —— Jahr ** * ei * 
J7——— nei ben 5 Zanuar um I Uhr mob, den 5. Januar, um 1 Uhr Nadım., von | SE | offeriren, welcher jo viele Lente veranlaßt hat, diejen Verkauf in dem Me- 
tobter, nebit Verwandten ur Nachmittags, vom Trauerbaufe 2043 Yeft 1%. | tier wohnung ihrer Schwelter, Frau Ida Ho- Unter den Auipisien von 


u3, der ift mein Leben, | im Mlier von 83 Jahren am 2. Januar * 
mein Gewinn, Die trauernde Mutter, die Gott und gab, W | 1916, geftorben ift, Die Beerdigung fin . - 
mich eraeben, Die müffen wir fenfen zu früh ins Grab. | det ftatt am Mitiwob, um 9:50 Born, 
fahr ih dahin. 
Die treue Hand, die uns geleitet, 
G t N 4 
. 4 x > 
s — n tinde | ö 
Ban 5. Bene Aunefanfi: vol ilnber | | arantırf „nicht eingebent 
— 
be, und bon ba nad dem Ct. Lulas Gotteg „Treunden und Belannten die traurige Rad | ZFreunden und | | 
2 2 ns Ahr Hliar an * DL 
\ Mande Muber, John, MWaltel am isreitag, den 31. Dezember, im Alter don | am 2, Januar 1916 im Alter von 24 Jahren ge: Walter Durborouabs wunderbare 
ftedt, 6414 Soutb Honore Etr,, and mit Autos 


Belannten, fon Straße nach dem Rontorbia:tiedbof. m ftlE | na dem Maldhein Yeiebtet” Pie feaucehhen | morandam der Fommenden Greignijfe zu marfiren 


Zeilnabme bitten die trauernden Sinterblichenen: 


= ” 
.  |es ER Chicago Daily N 
Todesanzeige. | DEREN Joachim Neppin, Gatte Humer Gontu, Galie, | 6 16ag0 al y ews 
— und Belannten die traurige No Konife Witt, Anguita Geiit, Minna Garoi, Sohn, 1 

* 


Die Meberihüjie in diefem Sanuar-Verfauf wurden eingeteilt in ziwei große Sortiments von mitt- 
mein geliebter Gatte umd Bater Martens, Carl und Guftav Reppin, srau Minnie Smith umd Frau Ada | 
William Stegeman Er. Kinder, nebſt Schwiegerlindern HSochſtadt, Schweſtern. 


ap J 8 RR : A343 Fire OP = 3448 . 
Ununterbrochen von leren und —— baumwollenen, mercerized und Merino Union Suits für Männer, und dieſe Sorti 
toi: u rerobfinder tod 24 ments bieten viele Sorten zu bedeutend weniger als den regulären Preiien. 

am 31. Dezember 1915 im Alter von 62 & BE I Urgroblindern. 20 1 —— 9 Uhr Bormittags bis » bieiel du eutend weniger als den regulären Preijen 

zen und 6 Monaten geftorben ift. Die Peer Bitte feine Blumen. | 


orbe Todesanzeige. 
gung findet jtatt am Dienitaa, den 4, Ju P . 2 
artie Ar. 2— 


um 12 Uhr Mittags; dom Xrauerbaufe 14 Chriftus ift mein Leber, Plattdeutihe Gilde Lafe View, Nr. 3. 11 Uhr Abends | Partie Ar. 1— 
i Dem tue id mid ır Nachricht, daß Mitglied | = 37 | = : 
ben Sinterbliebenen BR Geais Tec 1m Dayın p William Loſand | Alle Sıbe IL | > 4 v> $ 5) e@3 a 
— modi W | » * U ce \ » > t 
ee. Ciegeman, geb. Rudlo | — ö— —— —— ——— geſtorben iſt Die Beerdigung o P | %1.35 Sutt ss u iz e> Sut 


— 


Carmen Abe. per Autos nad dem Ede : Sterben ilt mein Gewinn, Den No —B Ge a 
n 2 den Goit = ⸗ — — Den Beamten und Mitgliedern 
ade}, Um ftille Teilnahme bitten die traue Dem tue ih mich ergeben u 
ie * findet ſtatt am Dienſtag, den 414 
Edward George, Frau Minnie J Todesanseige. Januar, punft 142 Uhr, vom Zrauerbaufe 3511 * — 
nas, Silliam und Fred, indd| Siar of Jilinois Loge Nr. 835. a. & L. of S. MFrving Mvenme nah dem Rofebili-stienbof ——————— * Erſter, ſüdlicher Raum. 
Mitglied der Goethe Loge Nr. 329, 3 Beamten und Mitgliedern die traurige Die Beamten ıd freundlidit erluct, fih punlt 
D, 8., deö Echweiser Männerhors und var Schweiter 1 Uhr im Sereinslotal an beriammeln, um dem 
Sreier Eängerbund, Verftorbenen die lekte Ehre zu erweilen m 
nn . Gart For, Meiiter Todesanzeige. | 
: ie c u ide: Nail 1 | x a od > hreiber Freund und Belannte die Iraurine Nadb- | 
Todeßdanzeige. 4. Ianuar. Morgens 9:30 Uhr, bon Hurlens | ouis G, Daiie, chreiber Freunden und VBelannten die traurige Nach 


ö Pr? 
$ olle, Nr. 2346 Weit Madii a : a ee — — riet, dab umier lieber Cohn | * * — 
4 9J PLlll, HL. 20540 AS i „ut on un * * = 
— Daß une gellebier Baite u H Beamten berfammeln fi) 8:30 Uhr bei Bruder Todesanzeige. | Konrad Braaidı | F 
Georg Schmid —— E. Hammann, 1023 N. California Ave., um der) Freunden und Belannten die traurige Nach: | geitorben ift. Die Veerdigung findet ſtatt am | 

Freit d e Ev bbauer beritorbenen Schmelter die Iegte Ehre zu er-| richt, dab umier bielgelichter Water "Kttimwoh, 2 Uhr Nadhım., bon der ftavelle, 3130 
am Srellag, deu 31. Dez. 1915, Abends 11 weiſen. Mathias Lauer Vorth Clart Str. mit Kutſchen nach Roſehill. — 
15 Min., im Alter von 60 Jabhren infolge ein Bau Gehrke, Troi | am ECamötaa, den —* — * = Ham ap | Die trauernden Elteru: 
Unglüdsfalls plöglich gefiorben ift. Die Vecrh | F. 2, Ziglarste, Selretär Sabre  feli — * ————— m Tier Dom Co 
gung findet flatt am Dienitag, den A, Saki 4728 N. Siehftone Abenu Jahren jelta im Serrn enticiafen ilt. Die 

’ 
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Be Frederid und Marie Branidh. | % a 
Mprgen. 8:30 Ubr., bom Zrauerbaufe 330: EEE ——— En — ur erfoigt. Dienstag, den 4. Januar, um Bitte, leine Blumen. modi 
Leabitt Str. nach der Ei. Alphonfus Kirche 10:30 Upr Dormittags, vom Trauerbaufe, 412 | . 
bon ba nad dem Et, —— — ee ——⏑ | ———— ——— — | 4 + 
itille Teilnahme bitten die trauernden Sint Freunden und Pelaunten die traurige Nad- | don dort mit Automobilen nah dem St. Boni» | 


\ .. 2* 
bliebenen richt, daß unſere liebe Mutter ne Boitesader. Die trauernden Hinter Edelweiß Pavillon 

Kaherina Schmidbauer, Gattin. Marh Feldmann RER | o * a * — 
Dierie, Therefia u, Mnna Mohderi | am 1. Januar 1: a —— een James . Lauer und Marb Hedin,| 835. North Avenue, nabe Halfted Strabe Nach- Inventur Räumungsverkauf von ſeidenen Strümpfen für Männer, unmnbvollſtändige 
öchter. ge Fe A u Kinder, nebit Rerwandten Be “ _ 2 — z x : 
Nobert Biohberger, Schioiegerichn.| | ynner Te zen it Ae eedigan ——— Genie ums Ien Sienb: “% md nicht mehr geführte Partien bedeutend herabgejett zweds jchneller Räumung — aber troß- 

—— “t am Dienstag, den 4. Januar, um ’ ' 
on? | Ubr Nahm., vom Trauerhaufe, 3828 N. Achiton Todesanzeige. 


3 z , 2 . e_p ° * 
A A a Taf RE ht Die Franz Gerl'ſche dem dies eine Räumung iſt, umfaſſen die Vorräte 
Todbesanzeige | hard und Keuper 'Rlcce, von dort um 2 Uhr) Rramten J — Bi ea ge Na —5* Tyroler-Truppe 
Fteunden und Belannten die traurige NE | mit Autos nach Graceland Friedbof. Um ſtilles zn un e IENEIGE MAR 


‘ 2 ud ” = " " 
Kat 9 ap I we $ 
dit, daB — geliebter Gatte und unfer a | Peileid bitten. — Joſerh Stang Einzig — Unübertrefflich. | 30, 000 Paar jeidene Strümpfe rur Männer, 
»ater, roßbater und Eohn I Anna Hildebrand, Tochter, im Alte Rn . nn —— — Mittwoch, den 5, Jan.: * * * — * 
Jacob Streit 1 «m. Feldmann, Sohn. * — —— ee klaus Leiterreih-Ungariicher Yamiltenabend und Ball. | eingeteilt in drei grope Bartien wie nachitehend : 


* 
findet ſtatt am Mittwoch, den 5. Januuar, Nach Ungariſche Muſil. Gebrüder Klein. 


2 


am LZanuar 1916 im Alter von 50 Jay — EEE einen 

geflozben iii. Die Beerdigung findet ftat: BRD WERDEN, mittags 2 Übr, bon isted. Bulder’s Kapelle, * q . 

—— x: 2 — bom Trauerha er: on — Wels Sir, in Auomobilen nach dem . Bunte deutfdre Rüdye, Bartie 1- - Bartie 2 Partie 3 
3 eit Harrifon Etr., au8 nad der | Todesanzeige. 


du of € Sraceland: Friedhof. Die Beamten find erfucht, | 
Sady of Eorroms Kirde, von da mit Autos # — um 1 uUdhr in der Logenhalle zu erſcheinen 

ann » 4 Al > eunde u Relannter un tauria Nach⸗ Im DI og ic u crIWwe ci, 

Dit, Earmel. Die trauernden Hinterblieben greunden ımb Delannten bie ftaurige ac 


’ Fan d einfache farbige Voll falhioned Seidenfaden Ganzſeidene Accordi 

richt daß umier Iteber Sohn und Bruder | Ghas. Schlange, Oberm. Wurz n Sepps | f oa a ——E En a En falhi v eidenfaden JORSIEIBENE Aceordion ge. 

Br DE Siemens, Sa Michael Shui; | In. (UWE. (GEBE. | | jeidene Männer - Strümpfe in Strümpfe für Männer, in fancy tippte Männer-Strümpfe,, mit 
„> . Streig 9? — | * — Sbecrbaierif — 24 
ran Louis Tighe, Kinder. im Aller von 46 Jahren ſanft Herrn ent⸗ Oberbaieriſche A | = Nahn. Gr Q B Fe SM g Be * a Sn 

allen Tiene, Enter. schlafen iit. Die Beerdigung findet itatt am Don- | Todesanzerge. —⸗ Die mmerganer ! — * y, Grau, —* Streifen und Novitäten und ſchwarzem Grund, mit Navy, 

N J — 3 a M a . ’ 

'| Zrauerbaufe, 1507 Meirofe Ctr.. nach der ©t |richt, da mein geliebter Gatte und unfer auter | Nur auf Furze Zeit! | be und Weiß ganz nahtlos, Zan, Burpur, Burgundy, grü- 


nrerstag, den 6. Ianuar, Nacm. 1:30 Ubr, vom | Yreuuden und Belannten die traurige Nad- 

— — Alphonfus⸗Kirche, von dort mit Autos nach dem Bruder | ei 1 : : , Ale g 5 54 TE 

Todedanzerge ; Nonifasius = Gottesader. Um ftille Seilnahme | Dito Brechter Jeden Abend und Sonntag Nadımitian. mit baummollenen Zehen unit nen amd weißen Effekten, alle 
völlig regulär gemacht, zu 


vielen einfachen Farben, bedeu 
nden und Bilannten die traurige 9 bitten dye trauernden Hinterbliebenen: | jan Alter don 32 Iabren geitorben it. Die Beer-| 715 W. NORTH AVENUE. Ferſen, herabgeiegt auf tend herabgejegt auf 

; Dr n die itauzige “| i Slifabeth Schuls, Eltern. | digung findet itatt am Dienätag, um 2 br| 2 

r dab meine geliebte Gattin und ıniere Me | Gottfried und Eliia ern Vans, 2 We En „1009 Eh Gouri £ Neftaurant »ilen His 1 Uhr Nachts. 

Mutter, Xodter ud Echwelter Diaria Stapel, Schweiter, Nahm., vom Trauerhaufe, 1232 56, Court, mit 


Edward Preis, Bruder, Auto Kutfehen nah demWaldheim Friedhof. Die | Münchener Rüde, Sonntags 10€ Eintritt. — I das Paar 35t das Paar —50t das Paar 
una Schach | Herman Stapel, Schwäger. trauernden Hinterbliebenen: | 18d3jamodo ‘ — ö 
am 81. Dezember jim Alter von 31 Jahren | Augufta Preis, Echmwägerin, Mary Brediter, Gattin. | 
su. 08 — Dust s ſtatt a a 29 U Frau Annie Haupt und Fran Mar | ⸗ ⸗ Erſter, ſüdlicher Raum. 
— ——— te Rupp, Sömcheen. | Deulfcher Krieger- Verein, Town 0] Cake 
St. Bonifaziusstife, von da mit Yutrs Wi PRRSBUETGE. Todeßanzeige en Agitations · Verſammlun 
im er. Bontiastigs-Botteöuder, Die iriueren | Wreumden und Belannten die-tentrige Nad- a . 3 fowie Inftallirung der Beam. 
Smterbliebenen: | richt, daß mein bielgeliebter Gatte, unfer lieber Schion Ludwig No. 8, DB, U. B. | —— 5 Sc a 5 ne — — — 
— Zony Schich, Gatte. Bater, Sowiegervater und Großdater Den, Pcamten und Brüdern biermit die trau BGE gen am Mittwod, dem ten | EEE — ae * = — 
shn, Gäster und Ralph, indere J John M. Schneider Bine IIRICHEE, DEE SENDE Fe ⸗ Januar 1916, Abends 7 Uhr. | die Alliirten fhon lange durch ihr her-} So reden jie mit groken Geiten. Alerander der Große, 
err und Fran Marcihh, Eliern. am Sonntag, den 2. Januar, im Alter bon 64 | Georg Schmidbbauer m ar . x 


— mm ln nn m — —— — nn nn — — —— 


— « und Salitmif-Churchill Hopft Jen Bauch: 
Helen und Elizabeth Mortin,- Geifi- Jahren jelia im Seren entichlafen it. Die Veer- | geitorben ift. Die ndet ilatt VA Yihland Avenue. Gediente, | riſches Auftreten verſcherzt, und nun Sie En erg Sergei DE 
fter, | digung erfolgt Mittwoch, den 5, Januar, 9:30) Sierstaa Moraen bom Trauerbaufe, 3 ! 5a ebrenvolf entlaffene Soldaten | yird der Vormarſch der bisher Gewehr ır —E———— EHEN 
En Ubr Borm., vom Trauerbaufe, 2022 Cleveland | Leapitt tr, n dem St. | 3 GSottesader. | _ N v mit Militärpadieren berieben, |". r - | ai 
Todesanzeige. En uan — a. irge und bon| Die Deamten verfammeln fih um 8:30 UhrNor Dielem = ed —— DER u bei Fuß an der Grenze ſtehenden Nur wird der Sieg der Tat fich neigen, | 
2 J a dor tit Autfchen ne ı Ct. Bonifazius: | genz Rereinälofal | diejem Aben X genommei . 5. obne|c — In z423 ih a et _. — 
arg ee ann Gelichter Galte an Aifer | Gottesader Die. irauernben Sinterbliebenen: | vn m Bexeintiolel —_ _____ Grntriitögebühr. Die Siameraden find gebeten, Truppen ber Zentralmächte in nabe Er diejes gibt uns Seelenruh': | Ein bulgarifcher General, Kirkfomw, 
5 ‚ I te md | a ' | zahlreich mit der Yamilie ine 2 f S j l } Mi ift für's Schweige * nen 
re | Sinne @äneider, gel. Baier, Gattin. Zodesanzeige. | zahlreich mit der Zamilie zu ericheinen Ausſicht geſtelſt. So ſoll denn Der deutſche Michel iſt für's Schweigen 
| 


mr 


Wie er in der bulgariichen Sagenmwelt 


Und wilien: manche alauben’s auch! —Aã 
figuriert. 


Franf Pi. Ehneider, Sonn Das Komite. 5 u” Nud ichlä ür mit Käniten an! erlie vor furzem einen Tagesbe— 
, N. € , Eoh in En nd Ichlägt Dafür mit FFauiten zu! Ö 
im Wlter bon 41 —— ung Alma 9n. Schneider, Shmiegertoder — mu Befannten die traurige Rad | 'alfo aud das neutrale Griechenland n - * — — — : enkuiık 
J T I Inglü I & = A ati e richt, daß nn | ..g o ' .x De. . 2 — J 
"plögli geftorben ft, Die Deerbigung je tt | Angerina Schneider, Entelin, mobi | Henrh Schoclltopi, | a erlangt — —— dieſem grauſamen und —2* Erinnert Euch des Heroismus der 
5 m „ bom Tirauerbiie, ® aaharsn 12 — 896. am 9 Aamtar in! 2 — gr 
2317 Well ds, Sa Germiltags um 11-Ubedleh | — — — | gene un 28. ayz SE ou 2, Januar in Biedermann 8 Hate e | berzigen Kriege verwüjtet werben, un | Vorfahren und laffet ven Ruhm 
dem Grand Zrung-Pabnbof, Aeitern de frd | Todbedanzeige. | entihlafen ift. Beerdigung vom Rofehil Chapel | Dentih-Ameritantihe Yirıma - |3war ohne eigenes Verſchulden und — Aieranders des Großen von neuem 
= Bei rd nn averant n | Unferen Freunden und PBelannten die. tief | Dienitag, den 4. Nanuar 1016, Ein icder Deutiche liebt auten Kaffee. nur deshalb, weil die Alliirten in di-| Die Polizei ift erfucht worden, auf auferfteben, den Ruhm diefes großen 
A — traurige Rachttcht, daß unſere geliebte Gattiı Die trauernden Hinterbliebenen. To4* * 54 inſicht auſferſtehen, m dieſes g 
‚ Sinterbliebenen: und Sutter BEREBERBERNEN.............. ee nn plomatifcher wie militärifcher Hinfiht|'den mohlhabenden Bauunternehmer | Bulgaren!” Im erjten Augenblid 
Yojephing Clauſſen, Gattin if x | u ee ehangecbbns — 3 ih‘ v aQ 2% Kg . ‚gu . Bi 
Karl, Fin ımd Zone, Sinder. EEE em 2 * aa Dankſagung. ee er die größten Dumm sohn — zn Fo | erfheint e3 etwas überrafchend, den 
ee T a i serbigung Finde a Teer Be Unferen berzliben Dank allen Berwandten, eiten ( 8 =| m : for | 
TobEsanzeige. | ee 2 —* A 541 Mor. | Fremden und Belannten, die fih fo zablreid OSCAR E MAYER & BR 1 an, ... . > ſchw de iſt D V * Mazedonier Alexander als ‚Bulgaren 
r reunden und tannten die traufige ( 1555 —8— *2 De SE * ons 12, j an der Beerdigung unfcerer lieben Zodter unt | . ®.\ Die Türken ſcheinen jetzt große An⸗ unden til. er Vermißte, ein zu bezeichnen, aber dies wird ſofort 
tit, dab umfere Mel geliebte Mutter - | fire, bon dort her Autfben nad dem ©t, Bo. | Süiweiter u ee | —— avereui devorute As | itrengungen zu machen, die Alliirten Wittwer, kam nach Chicago, üm hier verſtändlich, wenn man den wenig 
Schenlt, nifazius⸗Gottesacker. Um ftilles Peileid bitten: | i ö & | 4 biefelbe mit der peinlichiten Neinliclelt | _.. „y; 2 Al : : L rtöfer S ! * — 
—* im ler u Xohn Greif, Gate... | Kenn baben, fotwie für die fhönen I Weil den beiten Material Bergefteig ganzlih aus Gallipoli zu vertreiben. der Hoczeitäfeier don el. Marie gen rag —— —* 
+ blidt, der jich frühzeitig um die Ber- 
jon des großen Yelbheren und Herr- 


Slnien ii. Die Beerbilin Fred und Whillip, Söhne. penben, Puch herzlihen Dont Dem Sm Ir | ieh, BWelragt Euren Lieferanten hierüber, | CS wird von fhiw:ren Kämpfen, an Bechiel, Nr. 1862 Warren Apenue, | 

ftag, den 4. Sanı Alt Georg und Suſanng Freto, Eltern, rt F dot. 
ſchers bildete. Die Alexander-Le— 
gende drang ſchon früh in die ſlavi— 


z0 Vorm. von der Pohnung ihrer To und Geſchwiſter — =. bl 2 enDli An ae denen Kreuzer und Flugzeug⸗ ſich be⸗ = ne Be Nr. * Jadſon 
— —— nt nd er | e& dob an die Sonne. - Auch D tsliden Tanf | a u — ica re — teiligen, berichtet. Die Alliirten⸗Stel⸗ Big a . eizumohnen. — Bruder | 
Sottesader.. Die Mauernden Hinterbirche * Ve re BERNIE. N Zur riegslage. lungen bei Sebbul Bahr find zerjtört ber raut iſt ſeit ‚langen Jahren bei 
Anna, Ätob. Emma, Kate und een u ee te ee | Gars”. Allen berzlihen Tat, melde bei der| * — worden, und der letzte ut des Dramas Lynch als Werkmeiſter angeſtellt. Am ſche Welt ein. Im 18. Jahrhundert 
BR Adolph Teman Beerdigung fo liebevolle Tellnabme beiundeten, | Die Berfenlung der „Perfia® und der „Blew| . Gallipok fcheint damit begonnen ee. Nahmittag traf Lynch aud) in | erzählt ein polnifcher Chronift aus— 
— — — — am 1. Zanunar 19160. im, Alter hon z2, Ja führlih die Kriege Alexanders mit 
den Polen, wobei er ald Belege Briefe 
Aleranders an feinen Lehrer Ariftote- 
le zitiert. In Böhmen und Polen 
wird zur gleichen Zeit ein „Majeftäts- 
1 Ubr Nachm., vom Trauerhauje 3220 ©, Leslie, Slinder, 
ı Br. unter den Aufpizien des Columbia p Auguſt Demann, Bruder. 


2 Huber, Vater, nebſt Familie. able”, — Angriff zentralmächte auf S — — 
Bu |am, Ä i En Umseos — | We. — —— — Be | 24 Gaben, In Mefopotamien find die) der Wohnung der Braut ein, wo am | 
5 > sntichlaten iit. Die PVeerdigung findet ftatt am | Er ee —— —* Sr . s : 3 x cc £: e 
nen 0 E : Sienstog, Ben 4 Sammer. mw 1. übe 30 Mm. | Danffagung. Yitiieten aus Gatliyoli heraus, — Neue ruf-| Türken weiter fiegreich und fügen den | Abend die Trauung ftattfinden jollte, | 
\ nd 2elannie re ı A tr Boͤul a 
N kei Junken, man Hat fein LUmterfeeboot ge- "rot Haben fie mit großer Macht die iM iieber gejehen worben. Det Hrief“ veröffentlicht, d. H. bekannt ge- 

— a le ER; ee Dos Sanp: Nebit Berwandten. Möinfe für die troftceihen Worte, Allen no: Tehen, berbürgte Nachrichten hat man | 

Sriedbof. Um fti eilnabme- bitten die 


vo Trauerhau Kl 2 = Yu sarmit Inroch ir a Normanhtar (Krasın 4 — * — .. 22 * 4 3 44 124 2 oo 1 | 
eilt, dab meine geliebte Gattin umd ul | Un da A ou mit | Siermit Iprewen wir allen Verwandten, freun- | fie Dffenfive in Galizien, Engländern jtändig Verlujte zu. und enifernte jich wieder mit dem Bez | 
. 3 i itet3 " Je | . . 
|Offenfive ergeiffen, Die Truppen der | Schmutfacen N Bar m ann Mad, in dem Ylerander ber flabis 
| .. — 3 — ( . \ 
en Verbündeten unter den Generälen | ” 2 Dohe 
%. ©. Boigt, Gatte. | 


nm und Belannten 
Lena Boigt e den Hinterblichenen: f 
En En hen Rajje als Belohnung für ge- 
Ze TIONG er : ; $300 bi3 $400 bei jich tragen 1 ——— 
cwird hinauspoſaunt, daß ein deutſches, gfſ. Ballin bc „|pon $30 er agen. 
Frauf Nordmeyer, Sohn. Freunden und Pelannten die traurige Nah» — — B | "| Bflanger und Baltin haben ihnen je —— + | 


Wird vermißt, 
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I 
} 
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ten D iti Lini f Per⸗ 5 _ : merken, daß er zur feitgefegten Stunde | 

| end) Der britifche Liniendampfer „PBers| Yu die Nuffen laffen wieder von ’ zu geſetzten S 

im Alter von 71 Jahren geſtorben iſt. Di e LSena Deman, geb. Mahnke, Gattin. menſp t egräbnih ı geliet m * = u r z ud ie : {1 uf * | .. . s DR: ap 1 
erbigung findet fait am Mittivo, den 5. Mit... Süren, Harn, Anenft, George und ten und fia“ ift im mittelländifchen Meer ges |z% Hören. An der ganzen aalizifchen | 3urüd fein werde. Geitdem ift er aber | 
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en üb och nicht, aber in die Welt 
Zodesanzeige John Gtonbet und Tochter. | berhaupt mod) nich 


| leiftete Krieasdienfte denjenigen Teil 
Todbeäsanzeige. 
— und Belannten die traurige ⸗ 
ticht, daß unſere geliebte Mutter 
Mary Feltes Watſon 
am 1. Januar 1016 geſtorben iſt. Die * 
gung findet itatt am Dienftag, den 4. Nu 
um 8:30 Borm., bom Trauerbaufe 2142 
land Ade., nah der St. Mihaels-Ktirhe u 
da per Autos nah dem Ct. Bonifazins Gdtes⸗ 
ader, Um itille Zeilnehme bitten die trauerıden 
Hinterbliebenen 
Fran Merı Kevand, Frau Artur 
vehn, Aaolas N. und Charles E. 
Feltes, Ninder. f imo 


ec 2. 
* 
— — — — — — 


| 
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i ; meine geliebte Gattin Dantiagung. ‚öfterreichifches oder türfijhes Unter- 7 Folgreich Widerftand ge! : | der Welt zumeift, der fi) von Norb- 
eig, dab nd Zn (len unferen- Verwandten, Fremden und Pe | Fach W den Dampfer ded bisher erfolgreich Widerſta d | Shok anf den Gatten, TR: 61 jef 2 m inei 
Ausuſta urbau. acs. Meyer, ten Tage it hiermit unteren _berzlihiien | |eckot ohne Warnung den pfer leiſiet Die AÄngriffe richten ſich —“ italien bis tief in den Norden hinein 
na e Lei tam Samstas. d £ n., re ee sahlret 6 Detei igung * x in rt af S 34 ( ! Br . — Fu an: .. . u . —— 2 e > 
maß lenpem Reiben am Cambtag N. Sant für, bie aablreihe "Beieitigung, umd „Die | torpebiri habe. Bejonders intereffant | uptfächlich gegen Ezernowig und Die 2Yjährige Frau Fred Smith, eritredt. Diefes für die Slaven ſehr 
Wnukheoi. den 5. Sana, 1 Uhr Si — ift der Hinweis auf die möglide Zäs | nel Man zebei bereits mit der bes | Nr. 2049 Haftings Strafe, wurde ge- ſchmeichelhafte Beweisſtüd ſoll in 
M 5 en 6. Ro tar, br Rac ti x * 4 —14 3 2 3 Pr 'TY. ı B J — — * * v — .. 9 . 
von 825 So. Göriltiane Abe, aus mit Mulos Eh 2... E u A. Job tigteit vage ga DIE | Hannten Selbftüberebung von eimer|jtern an der W. 12. und ©. Robey Böhmen Hergejtellt worden fein. E3 
tad Soncerdia-Fricvoof. Die trauernden ı Befonderen Danf dem Herrn Raftor R. U. Sohn | Jiüirfer % 3 — Ya .& f ſi F brei i 
Itauernden | Nelonberen Zunt nem Gern Balııı 9. M. Dokn | Türke fat ja noch mi NE DErTptoSien, | Entfepung Serbien: dur) die Ruffen, | Straße verhaftet, nachdem fie auf verbreitete ſich ſehr raſch bei den 
Julius Urban, Gatte. meinen herzlichſten Dank. wi Hier warum alfo ſollte fie nid eınma zur | die über Galizien dorthin aelangen |ihren Gatten zwei Schüſſe abgegeben Südſlaven. 
eorge Urban, Sonn. | @illiom Ried. | Yhmechslung die Schuldige Jein. Erit | (eichzeitin wollen die Eng |hatte. Glüclicher Meile gingen die: — 5 
Liga Nrdan, Ehwienertochter — ————— 0a 0 Rö wollen. Gleichzeitig —— — eiſe ging i Alexander ſpielt die Hauptrolle 
modi Danfjagung. * * en Eu Deu länder und Franzofen von Saloniti Kugeln fehl. der Wache behauptete | im vielen fübflanifhen Balladen, auch 
— — —  gfen Bermandten und Freunden ſprechen wir jetzt aber redet man bereiis n 200 2 4 * ü “fi ſi i eleidigt 
Todesanzeige. |biermit unferen Zant-auß für die berälihe Teil: | pper wehr Solen. Zwei Amerikaner MUS bie Keere ‚ber Verbündeten bon ſie, daß ſie von ihrem Manne beleidigt das Teſtament Alexanders, in dem 
Freunden und Belan traurige Sad | Babıne uud bie Ipdnen Feiuenentnenben Dei Dem — natürlich aud an Bord bon | er anderen Seite paden und den ber- Fat tel. opp 0 unter ber auf| er der flavifchen Rafie ihre Gebiete 
— — rrial dah unfer lieber Vruder und. Onfel Be — — ni Schlag fü Es iſt' im⸗ Angriff mit todbringender Waffe lau⸗ 4 
ze - ‚bas | Druster, Befonders danke: em Herrn Raitor | u ınichtennen Schlag führen. E3 tft ım griff dring ſſe lau⸗ anweiſt, wird oft be u 
ce | Robert Yortmaun, lüler, Gefongere panten wir dem Seren Bahr | denen einer, Chad. H. Grant aus |Nihtenben Schlag | | Pr! ft befungen ’ 
e n emnten die Traurıg 


— . Ze 0 i | i geſchichte: mit Worten htenden Anklage gebucht. | erfch — 
ridi dab mein Onir “132 Bir. jetubelt, Sn Wilber von 52 Dabe | Jacob Bundſchau, Gatte. Boſton, ſich unter den Geretteten be- | MET biefelbe Geichid 9 allem aber verjhmwand die Geftalt 
Miarg E. Bicver r. 


ven geftorden ift, Beerdigung am Diens Sarri Tote 2 u. | ie Entente alleg; menn e3 aber | Alera id Bulgare 
30 Uhr, ven der Saelle, 1625 Wells Ctr..| — finden ſoll, während der amerifanifehe | fann bie En ’ — * bei = Fr — 
am 1. Zanunar 1016 gejtorben ift, Die die ihm eine eigene Gefdhichte mwib- 
gung findet ftatt am Dienstag, den 4. 


|  Rells d = ag ng — — — 
hi: | nz a SE RE: OH Di RER: BEE 1 nase einigen N 7 —— < S teNeel auf die Tat anfommt, dann verjagt Kauft jetzt zum Tageskurs 
be I a en Den: Mofehilt Seiebhof. Die tratı | Konsul in Aben, Rob. N. Meleely, - — re 
ER a | Dankſagung. Aa rt | Ti meten, die in der Moldau im Jahre 
um 8:45 Morgens, dem der Leichenfapelte, far. | eunden Hinterdlichenen: MB ee ee ee Ze . unter den „Wermißten“ aufgezählt | —— ng Der I 
4022 Weit Medilon Eir., au nah dr i Emma Bartmann, Schweiter, | (len Freunden und Berwandten, wie den Mit- 1522 gejchrieben rein Toll, Der Name 
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‘fie und fährt fort, herumzutajten und | 
EEE SETS Aane Aleranderd de3 Großen mar ebenfo 


5 er A ae! — 
—— | die fojtbarjte Energie } 
en Roland, Neffe | aliedern des Fortuna, Iiabella- und Nlamina- | MITD. Worauf die ſchreckliche Tragö—⸗ zu probiren, und It — — ri 
bon da mit Autos np dem Ci. Marien-otk-| zreunde, die Eikepläse wünfen find gebeten | \auenbereins gersügfter, Dant für die pie zuriihzufügren ift, iwird die nächfte | An Den unrichtigften Stellen ziel= um * 
Fer. Der trauerı fe: FT TI] Steunde, die Sitevläse wünihen find gebeten | rege Zeilnabme ber der Beerdigung unferer ‘3 Ihr | > | : 
ader. 2er trauernde eife Eimer Lin zu telepboniren: Roberis, Lincoln 508. | ben Mutter Gathherine Zwoli. planlos zu verſchwenden. 


— — hicen Mutt⸗ Zukunft an den Tag bringen. Zu— 
Gran Diary Dante und Elifabeth | nachft muß man einmal abwarten, Be, Legt Euer Geld jebt an, tvelches Euch 
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| beliebt, wie die Namen der arößten 
| Bulgatifejen Volkshelden; Alexander 
| . . * — a RT 1 ⸗ eyy» E i h i e 2 
Bumbolbt Gncampmehh Str. 101, 3. D.B.jy.| Freunden Ind Belannten bie traurige Nach: | — was die Regierungen der verbündeten Sie reden! mit Rücjich tauf den billigen Sturz z0 wird mit und neben den vielen legen 


Todeanzciae. | Todedanzeige. 


— — — umb. muiene ante | 5 Danfjagun —* Zentralmächte zu der Angelegenheit — Prozent bis 40 Prozent einbringt. —— ae Breit: 
ian Siegemann | .. . | Allen Verwandten und Freunden Tage ich hier- J ſchei — .V oc \ 

am 31. Dezember gein Er it, Die Berrhiakbr | Aouiſe Reinedet, geb. Ahrens. | 1. meinen inmaltek Dani fir die Teilnahme 34 Tagen Haben; denn es erjcheint | Wenit jchöne Neden Krieg gewinnen, om hatt Eriihaeitin deg . Ib- 
finde: f EEE Si SERZ Deerhig am Eomntag, den 2. Januar, geitorben it. Die Hei dem Learäbnik meines lieben Gatten durchsus nicht aus eſchloſſen daß der * Ir - Deutiche ara bedroht: alte ih fruhzeitig des großen Fe 
findei ftatt am Diemäng, den 4. Januar 1 Beerbiaung eriolat am Wittivod, den 5. Yan s durchaus ni 29 Dann iſt der Deutſche arg bedroht: 1 ar en ** © freig 
nie Beamten terfamzeln fih um 11 Ubr B..| ng a <ranerbaufe, 2316 She: | Hermann Zakrzewsty. Dampfer einer Mine oder einer Ex⸗ Der Niederlage zu entrinnen | herren bemädhtiat und den Sagenfreis 
oe” —* x 2137 Milwaule Id. ed dive mil Automobilen nah dem Nofebill-| Die tranernden Hınterbliebeenen: | | 

Hin, 9. ® | 


: : — — 0 ' 1.5 : * 
5.9, Ereit | Sriedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: | Glara Zatrzewity und Familie, plofion zum Opfer fiel, Hilft ihm jodann Fein Aufgebot! ı um Wlerander bedeutend umd in ori 
——— Lonis Reinger, Gatte: — 


K | 
Sie reden, reden ohne Ende Shattar | gineller Weiſe erweitert, Kurz: 
| = A Sıe te ‚ - 2 Aria $ t ch 8 [ ht d Ü | . d* 
<obes — et Louis W. Neineder jr. und Harıı ‚| 3 ur Grinnerung In den Ber. Staaten herrſcht große X London, Petersburg, Parts, 2 £ bj a 9 l el, d ma N un ı Mlerander ber Große mar und it 
Bdeöınaeige. 6. Reineder, Eöhne. | - f - Erregung, die [härfften Noten werben | Sie Lügen dabei ganze Bände _ ._ in bulaariicher Heros daß d 
Freunden mid Belointen die irauriae| : | Yu wehmütiger Erinnerung gedenlen wir des or 5 —3 Und ſiegen ohne Schwert und Spießl 2 ‚ren bu garif yer Heros, ſo aß er 
ript, dab uniere Liebe Mutter e e Topestages umferes geliebten Vaters, der am ſchon wieder in Ausficht geſtellt. d nmen l je t r Tagesbefehl des bulgariſchen Gene⸗ 
Todesanzeige. 1. Sanuar 1915 verliarb, und umfer geliebten|; . . . | Harz — 9% befiegen — u : 
im Mlter v m. ®. Diehl Sreunden ımb PVelannten die traurige Nach | Mutter, die am 14. Januar 1915 ftarb, Run fommt noch die Nachricht hinzu, | Asauith, zen —— iege rals für deſſen Soldaten nichis Au—⸗ 
um Aller von 72 Zaben geſtorben iſt iel rin fero tsete (Mail Mutter | re iti „IDen Feind in? exall, ep 
Beerdigung finder fatkpom Lrauerheufiliiges | 10 Dub uniere inte Gattin nnd Mutter Zu früh, ſclug dieſe bitte Stunde, daß aud) der britijche Dampfer „Glen Und wenn die Freunde Schläge Iriegen: (5 eld eudun en bergemöhnliches an fich Hatte, fon- 
nal Dar ei m Deu Be Baptiften 4 Alter d Pre — Die Beer⸗ u ehem u ouB, une — gyle“ (9395 Tonnen) im Mittellän- Ganz unbedeutend ijt der Fall. € dern diefe an eine Geftalt erinnerte, 
€ en Babtiiten-sti im ben &2 ftorbe . Die Beer: | 0 etc ‘ . : : : 4 = yır . Fa 3 
Willow und. Burling ®r., von ba mi . — — —— too, 'den 5. Zar. | "Ras Gott tut, das ift mohigetan!“ diſchen Meer torpedirt wurde. Aud | Ind was hab’ ich umd England mächtig, die ihnen von Kindheit an vertraut 
aach Graceland. Die tijuernden Kinde 1916, um 2 Uhr Rachm. vom Trauerhaufe, 1652) Dies Wort ftillt unfer Banges Sleh'n, auf ihm befanden fi Amerikaner, | Saat Churchill, für den Sieg getan: nad allen Rläben in Deutichland, Deiter- | Se 


Weiter Kid Nlirco SM Diverjey Bariway, per Atos nah Montroje-| Mc, rubet fanft, auf Wiederfeh'n! ieboch Sollen 100 ; Sebt, an den Dardanellen prächtig 5 Be en 
| — erjonen — vielmehr I, Jar reich und Ungarn zum billi — — — 
—— ie Innern Gewidmet von den trauernden Kindern: Gi ? | 9 Steyt3 und desgleihen am Ballan! ch g aiten Breife 


Mi den Hinterbliebenen: | jcheinen nicht an Bord gemejen zur jein narantirt. Eine Idee. Maler: Brauc 
Frederid J. und Garoline Nehls. |— gerettet fein. Die jehwarzen Wol- | Was iſt den — 2 Bean gelungen? fein M odelf! Stören S ie mic) nicht, 
Den Mitgliedern ; i i — — — ririe Zeitungen ten am politiſchen Horizont ziehen ſich Ratz Hört eö * —— K W KEMP = ich furche eine dee. — Modell: Yd 
— nftives RuHe > Geftorden: Hermann Klindmann, am 31. Des Serien Wiener. Seipsiger Seit. | wieder zufammen ee Legen Ic Ni —* El ? — 2 \ . 
8 Rn. orben: ; b * Sie fi enheit! \ 
Gm © an 5 m in —— 2Beib. * Gatte von Clara Aalen neneite Hefte iveben eingetroffen, Eie jiegen aus Ver 


Todedahzeıge. Aobert Endermuehl, Gaite. 
Schweizer } her. " Iopn und Viollie Endermuhel, —*— 


— it 1894 in dem altbefannten Blape |Habe eine, aber die können Sie nicht 

iz nr ; lieber Bater bo 0: eu .. Sie fielen fchon die lebten Ze fait 8 en. — Maler: So? Ba? 

EB ae st nn u ge Son Sinde 04 nm Sees Mn. | 120 N. La Salle Strasse. hir: danı das? — Model: Rumver 

Ubr, vom Xrauerhaufe, 40 Carmen M u mann und — ſte u. alteſte deutſche Buchhandlung wir and Do \ uic,| Sonutags vwffen von 9 bis 12 Mr. Ye; . i Mark! = 
er a ER ro Zeh Anams Ott. _ Zei; Brantıin So Shmpathien der Griechen haben ji" Picst Männer fat es mehren ° ARTE. DOIE BUDERUS 


® 
a 





entide y. — But Temple. 
—— ai u. „Rabarraife”, 


olum — Burl 
Dera Houfle — ‚St pa u 


— — ong sole» 


Ht8 jeft > Bunfer Bean.” 
i "ol and — Pals. 
r 


AUnder C 
SGarien. — —— leden Abend 
und Sonuta Raqmittag 
icHou —F — Soden Abend und Sonntag 


Nadhmittag 
Buraniepn, in North Ave. —Jeden Abend 


und — Nachmittag Inſtrumenial · und 
Volallonaert. 


Kleine Anzeigen. 


* 
22 Verlangt: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter Dieier Nusrit 1 Cent das Wort.) 


er Berlangt: Xelterer Mann für 
Moeller Tomp., 3014 Lincoln Ave. 
u En 


— — “,”r“'ſi 
— guter ue Dame 
6 Belmont Ave. 


7 Berfangt: Frauen and Mä-cen., . 


GAnsetgen umter Dieter Rırbrif — Wert.) 


Raden und Fabriften. 
Berlangt: 100 a Bu —** 


in alicen Branchen, Joggere 
en eos. 


— für verſchiede Me nen, n ale 
anzırfragen: R NR. Bonnelleh ‚its 
| weder 731 Plymouth Place oder 2, Er umd 
| Ealumet Avenue. 31d5—8ijaH 


Verlangt: Mädchen, um leichte eleltriſche Ar⸗ 
beiten zu beforgen, Standard Electrit hu ac 
Dep Company, 541 WB. Ba Y 
.„ WIopT. 


— 


y 
a — 
al, 
de 


— ⸗ 


Verlangt: VBaitreß für Cafeteria Sorviren 
von Salat, Vaſtry und Steam Tab aren; 
fletige Stellung, Anzufragen in der * des 
Superintendenten vo 

wiebeoldts, 
Milonufee Abenne, an Paulina Giraße, 


Mäddhen in Doltor-Dffice. 
North Ave, wilden 7 und 


Sattitorarbeit. ar: 


Eofort 
9096 


—2 


Verlangt: 
vorsesogen. 


Verlangt: Erſter Rlaife Barbier, junger Mann, 
fetige Arbeit. 2521 WB. Diviſion Str. 


Verlangt: Zanitor⸗ ‚belfer, Deutſcher vorgego⸗ 
sch; $10 den Monat, Board und Zimmer, 5118 
a. Lincoln ir. 


Berlangt: Junges 
Vorzufprehen 4100 
8 Uhr Abends, 


Verlangt: Mädchen mit — in Bäder 
Inden. Guter Lohn, 519 North Abe. 


Berlangt: Gutes Müdthen, im Büderladen zu 
arbeiten. 1523 Zullerton Ape, 


Verlangt: Frau für Näben im Madten-Store 
Rahmittags. Simpad, 2221 Elihbourn "Be. 


jerlangt: Mäbdhen 
P-- bon Samples 
| pfeblungen erforderlich, 
jtagen in 505 ®, U 


ob 


7 3 


Verlangt: Nacht⸗Barnmann. 


Hegel, 630 
Webſter Abe. 


modi 
Berlangt: Ein zuve rläffiger und arbeitswilli 
ner Knabe, im Blumenaefnäft au beffen. 2128 
N. Kedzie Abe. modi | 
560 ®, Lale ir, 
Berlangt: Nunge, die Bäderei au eriernen 
$41.00 Die Bode und Board, 233 keit 43, Zr, 
moi 


um Abitauben und Rein» 
m 2üholelale Haus, Eın- 

Lobn $7, Sofort angu- 
dams Str,, 7. Bloor, 


Serlang!: C Stall mann 


Verlangt: Rnopflohnäberinnen an Hoien, 
Kuppenheimer Co, Bloomingdaie Koab | da 
db Lincoln Etr. midomo 


Junger Mann, 
Erfahrung als 
muß „Viece Goods Stoch“ 
und deutſch und 
Department Store, 6 


18 bis 20 Zahre alt, 
Drygoods⸗ Verlãufer, 
ir vr ng balten | 
ungariih iprewen. Xutbs | 
8 Weſt North Avenue. 


er B 
Berlangt:; = 
mit etwas 


Verlanat: Erfahrene Finiiberd an ECoais, — 
B. Kuppenheimer Co., 22. und Beftern Abe. 
midomo 
Verlangt: 200 Mädchen für das Berpaden bon 
Rotion Novbelties, ſtetige Arbeit, Wochenlohn 
oder Stückarbeit wenn vorgegzogen. 1516 South 
Wabafh Abe., 7. Floot. Fragt nach Miß Wol⸗ 
oonmo 


und Banfarbeiter 
Electric Eo., 4 22 


Drehbant 
Rchnolds 


Suter 
eit. 
eit. 


Berlangt: 
für itetiae 
©. Zalman 

Berlangt: Ein gute 
enmacher, 57 Eliton 

enue. 


9rh 
ALL 


Hufidın vied md ein Ma- | 
Ave., nahe Fullerton 


* 
I 


zu tiderei-Arbeiten. — 
Gall Embroiderh 
frionmo 


Verlanat: Näddhen für 
2446 Ebicago Yibe., 
Wort, 


W 
49 
a Ir 


Verlangt: 
415 N. 


⁊* 


uge mit Erfahrung in Bäckerei. 
lat. 2 


= Vansarbeit. 

Verlangt: Gute Frau, jeden Camstag die 
TZifice zu feuern. Sofort zu melden. G, 
Eobel &o., 2997 Dipifien Eir, 


3776 N. str 


| 
} 
. | 
| 
| 


Elart 


Berlangt: Guter Porter. 


Sunper 
Studio 


Sı 


der eiwn3 Bar- 
868 Ruſh Str. 


Porter, 
Buffet, 


Verlanat: 
tonden lann. 


t Rorter, der lochen tar. 
rabe. } 


Frau ir mittlerer 
vausarbeit. 1901 


erlangt: 
VBerlangt: Leuten für 


508 NR. Glar 


ıte — 
* — Mädchen für allgemeine Spusarbeit, 
nabe Afhland Bive. 


modimi 


rn Verlaugt: 
Verlangt: Guter Ealoon-Korter, 1573 Ely- | 1509 Garfield Boulebard, 
bourn Abe. | 
Sunttor:Helfer. 704 Garfielb Abe, 
4 bi3 5 Uhr. 
Anabe, 16 Sabre 
3. NR. Halited Er, 
Berlamat: Suter 
Berlangt: Guter Helfer in Bälerei_ an Rolls 
and Gales, 315 MWocenlobn. 3659 ©, Nincoln 
Straße. 


Berlangt: 
Nachzufragen 


Verlangt: 
039 Loyhola Avoe., 
4142. 


Verlangt: alt, im Drug | 


Ziore. 35! 


Derlanat: Nädden für 
Heim, 745 Gait Ave, Ede 
Zelepbon: Dal Park 4494, 


Kor tier, 500 Mells 


Straße. 


706 


anı jür leite Arbeit 
und Room und efwas | 
Str, und Lincoln Upe. 
frmo | 
leichte ? 
Arcade a 


Berlanat: 
im Treibha 
Lohn, I. 


Dolton, 


ı Berlangt: 
«beit. 


Gin al ter 
aus für 
CE. Raul, 

Su inois, 
Rattan 
Garrett Gocart Co., 


für 
oard 





Berlangt: 
arbeit. 2827 


2827 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Var Buren Str. 
modi 
Buckingham Place. 
modi 
Michigan Abe. 


Tahren bei zwei 
1. Apt. Tel. Rogers Part 
modim 
Sprecht 
ſchreibt. 
—E Gute Waſchfrau 
Mädchen zur Hilfe in Hausarbeit, 
modimi 


Barry Abe 
i 
Nordſeite. Adr. 3 580 Abendpoſt. d 
| 


Hausarbeit, gutes 

bor oder 

Berlangt: Mä dohen für allgemeine Hausarbeit. 
Mittwoch, 

Junges Mädchen zur Hilfe in sau 


Korbfleiter für 
1728 Verlanat: 
1909 Humboldt Boulebard, 


Berlangt: Ein Junge mit Erfapri: ng an Cafes, 
8, Klein, Halited, 14. und Liberty Sır. 
erlangt: Küifer zu Ausbeilern von Pichten 
Fällern und Keas, müllen Werfzgeug haben. 
D. N Rharı Cooperage &o,., 1620 Bwlen Cotırı, 
nabe Eliton 


Williges Cchrmä dchen, in Haus 
belfen, 2 Kinder. 4409 Beacon Str., 
Tel. Sunnbfide 5007. 


erlangt: 
arbeit zu 
2. Flat. 
Verlangt Mäddıen ; zum Seiirrwaicen, das 
auh etwas vom Koden veriteht, im Reftaurant, | 
1567 NR. Halited Er 


Berlangt: Mädchen 
Erwachſenen; ein gutes 
und Privatbad. 5346 


l 


| 
| 


für Hausarbeit bei drei 
Heim, ſchönes Zimmer | 

Mihigan ve 2, pt. 
modimi 


Junge mit Erfahrung in Büderet. 


eit Chic cago Ave, 


Berlang 


4825 ® 


Berlangt: Sewendter, junger Mann | als Pfan⸗ 
nenwaſcher in Bäckerei. 510 die Woche und Ef— 
. 4046 Eberidan Road. 
Berlangt: Ein eriter Helfer an Ard 
Zron Worl, der auch ſchmieden lann. 
Eratvford Ave. 


Berlangt: Mädchen für feiöste Hausasbeit und 
in Laden mitzubelfen. Yäderei, 2049 Weit 21, 
traße. modim 


ſen 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
lein waſchen oder irgend welche ſchwere Arbeit, 
| Empfehli ıngen; muß guie einfahe Ködin jein; 
«| beiter Kohn. 4809 Ehbamplain Mc. 

Nettes Mädchen, um am Tiſch. auf⸗ 
1130 Wells Straße. 


ser ter Rlalie Meifinaarbeiter, N aut 

ı enter Banlarbeiter fein. 

Referenz; anzugeben. A 815 Sibenh- 
29031WwX | 


— — — — — — —— — — 


Verlangt; 
zuwarten im Reſtaurant. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Nehmt Broedwah Car, 536 Strat- 
modim: | 


Bcrlangt: 
| zeine mirtche. 
ford Blace. 


I 
|- 
Männer und Frauen, | 
dic t Rubr if 1 Cent das Bort. ) | 


Berlangt: 
(Auseigen umier er? 


dien für allgemeine Hausarbeit. 
Albany Uve,, 1 Plod von 


Milwaulee 
Flat. 


tt eng 
ın 
r 


Verlangt: 
Ipeicht, in 
Nann mus g 

—tene Urbeii, | 
— Borx 201, 


— — — —— 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
AAnzergen unter biefer Rubr rt 1 Cent das ori.) 
BGeſiucht: 
Arbeit. 


Seſucht: Alleinſtehende Frau 
·Hau⸗ Shülterin. 2238 N 
..- “incoln 1782, 


das ich 1 
Boardingha us, 
Frau für allge: 
Riverlide, Iil,, 
mo 


; Cheyaa 
rt Rlajie 
Isaiter fein, 
Nr. 3 2. © 


Kochin, muß | 


J Gule, einfgche deut Fr | 
Ent bie Elungen baben Deborah Bohne Elub, 5930 
| Sou tb ba: xT Abe. "phone: Normal 9012. ımodt | 

Verlangt Mädhen för allgemein 
Hausarbeit, 2529 Cortez Etr. modt | 


8 


ſofort. 


8 


| 
| erlangt: Mäbcen für allgemeine Hausarbeit, j 
rn. 


5816 Eur Barl Ave., 1. Flat, 
Verlangt: Müdhen für Sausarbeit und 
« | Bäderladen mitzuhelien. 1509 Larrabee Etr. 


Junger W 


Stelle für alle 
1728 — | 


2 E. 
ucht 


Halited 


Etclle als | 
et, Tel 


nd Kellner, Yasıt | 
Stadt oder Xand, 

modi 
Varten- 
Stelle. 


642 


Frau für leichte Sausarbeit. \ 
&. Zoman, 113 Desplaines | — 


Ehicago Dal Karl Hodhbabn 
modi 


Berlangt: Alte 
2 in der Familie. 
AWwoer, Zoreſt Parl. 


Teſuct Gu ver Lu mamann 
Bartenden, ucht Sierke, 


ax \, &a 


Sal 


Serlangt: Eine dentiche fatboliiche Haushälte 
| rin in Arbeiterfamilie, wo die Mutter fehlt; eine 
friihd Einaewanderte ift auch willlommen. %, 
Howe, 6943 KLaflin tr, 

] Berlangt: Mäden, nicht über 15 Jabee, um | 
mit Kindern zu fpielen_ und ihnen, Bbebilfich au | 
fein; von 7:80 bis 6; Lohn $2 wödbentlih und 
Sahrgeld; Teine Hausacbeit: feine Sonnlagar- 
beit. 4546 Malden Str,, nahe Willen, 
Rerlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
| in ufragen in ber Bäderet, ! 

2910 


borter, Tann 
ufmwarten, Tucht 
. Bbr.: 


Gejuht: Eriier Klaffe 
ben, Zusıch Toben nı 
Sabre auf | 

bend ‚poft. 


Gefu — 


ar 


&. 


eic., 11t ge) ſetzt tem | 
bewandert ın 
5 Dit Chi 


elbitändia, Plas, al aan 


7 Zum 


Furcht 
Junge 5 


Familie. Nacız 
W. Madiſon Str. 


seh uch: 


ſucht 


5042 Diver 


io 


Berlangt: Saubere ehrliches Mädchen für 
ellgemeine Hausarbeit. Stein Wafden. Gutes 
einfaches Kochen. Kinder. Referenzen. 5455 
Winthrop Abde. Tel.: Sunnbſide 4626, 


Seſucht: h 
fuht ale Shi 
fterige Arbeit. *lor, 
Geſucht: Bartender, zuverläff 
Mann, anlehnlinde Erißeimeng 
jelbitändia. juct ellung in 
loon. Zeiepvomi Sincoln 

Geluht: le tere er bei 
gend jvelcye Arbeit; 
Malter, 657 


undberbctraict 
oder ©: —* 
I 646 


„pomöglt 3 
nei 


tetiges 
2621 


Mädchen für alla 
Lincoln Mbenuc, 

sjanimwi 
Mädchen für allgemeine 
Tag tüglic, 85 bie 
Abe. 


berbeirateter 
erfabren und 
teipeftabtem Sa 
ajalmi 
Mann sucht ir 
boben Lohn. 


figer, Berlangt: Butes 


meine Sausarbeit. 


>+ 
zi 


’172. 


iticher 
ficht it auf 
Bladbaw! Str. 


Verlangt: Yrau oder 
Hausarbeit einen balben 
R Rode, 3149 Racine 


9) 
N. 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit: lann 
ein Kind mitbrin gen. Guies Heim und fleiner 
2352 DBelmont Abe. 


Lohn. C. F. Obrien, 


Abends Ar— 
modi 


re 
Barbier fucht iterige 
Str., binten ımten. 


Dentſcher 


Geſucht: 
North Ave. 


beit. 847 


bier ſucht 


Geſucht: Guter deutſcher 
Arbeit. 3028 Dearborn 


Beluht: Ein deutſchangariſcher Barhier 
Heligen Plat, Kramer Rhillips, 921 
Z * 

Straße. 


Madchen für „„lgemeine Satdarbeit, | 

Suter Lohn. Mrd. 9. Degginger, 5219 Glen 

| wood Ave., nabe Fofter Ape., 2. pt, 

| Berlangt: Mädchen für Sansarbeit: 
ı Bamilie, Gute Heim. 1919 


- Flat. 
Stelle als Ia-| . ® 
hat Erfahrung. | 
jomedi | Tie 
„Geluct: Ghrlier, veinlider Bartender umd — 
Saiter juht Stellung, fheut feine Arbeit, war) Merlanat: Mädchen für 
3% Sabre auf Icgtem Blas, Fein Trinfer, Char: | loon. 901 Norib Abe. 
Be, : 210 #lorimond Straße, fomo i z 


—— Aelte 
Adt.⸗ 
Geſucht: Junger verheirateter 
irgend eine Stellung, 
Sabre auf einer 
‚Sixabe. 
Geſucht: Buicher, — — 


Sicllimg. Piaz Keclo, 829 NR, 


Berlangt: 
fucht 
Laflin 





S. 2 m der 
Belmont "Abenuc, 


Geſucht: Aelterer Mann ſucht 
nitorheffer oder als Heizer, 
Mor. æ 3 584 Abendpoſt. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Füche 
inem Reſtaurant; zu Hauſe ſchlafen. 
—ã— VNorth We. 


in 
807 


Kchenarbeit in Sa—⸗ 


erfabrener Colespäder fun 
76 > Abend; poit. modt 


1 Näbden fi 
Scheimer, 4955 


Verlanat: 


ui allgemeine ‚Hausar- 
seit. 


Mihbigan Ave, 1. Flat. 
Verlangt: Mädsen für allgemeine Hausar 
mus amt ohen fönnen. Kein Malthen. 
Hazel Ave. : Sraceland 233. 
Verlangt: 
beit; 
ar 
Frantlin Str 
modin i a 


Stelle. 


Mann fucht beit: 
u Erfahrung als Porıer, 4264 
<telle gearbeitet, 411 © <:!livan | — 


Mädchen für allgemeine Hausgt⸗ 
Heine Familie. 541 Garficid Abe., 2. 9. 


Stau, bie in ber : Rasbarihalt | 
wohnt, für Hau: arbeit, Nabts nah Haufe ge: 
ben; muß engliih ipreden, 1038 N. Robeb Str, 
2. Aperimeni. 
Keites Mädchen ıın auf Kinder zu 
Michigan Ave., 3. Apartment, Tel? 
modimt 


Verlangt: 


Eeſuchtz Zunger Manu mit Zeugnifien_ fu: 
=Gtelle. fhent feine Arbeit. Eder, 2849 Eoutb | 
“ Hort Aoc. Telephon: Wellington 3469. modi | ahhten. 5311 


997 
Seſacht: Ulleinftebender Mann fincht iogenn | Drezel — 
weile Arbeit, verfteht alle Hausarbeit, Fan | Er 
»ierde beiorgen. Adr.: I. R., 2637 Southport | Deriangt: Dentihes Mädchen für Hausarbeit; | 
Werue. | muß waſchen und bügeln; fein Kodben: auter 
* Platz für willige Perſon. Nah 3 Uhr borzufpre: } 
Geiuht: Mann, 50 Jahre alt, wünicht genen, | | Gen. Bolmar, 849 Lafefide Place. 
Tarbeit, fbeut nicht auf hohen Lohn. Adr.: 3 | ———— 
586 Abendpoft. jomv | 


1 ‚Bäder fucht Arbeit 
Gaies. Breithofer, 2459 
Pbone: Divberſed 4882. 

Gefucht: 
N: 


Ve erlangt ® 


— 


Berlangt: Mädhhen für allgemeine Sausarbeit, 
2 in der Familie. 4826 Michigan Ape,, drittes | 
an Brot urb | Apartment, | 
Nord Halited Etrake. | 

Sipzimf | unge: 
für Hausarbeit in Familie 
in&t Stelle | von Dreien; qute iwillige Arbeiterin, Noratipre, 
Kedzie Ave. | hen nah 7 Uhr Abends, 1535 Keland 2. 

28d31108 | Tel. Radensiwood 7406. Anecland, 


jomo 

Berlangt:. Tühtige® Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Familie bon 3 Ermwadlenen und | 
2 Kindern. Bemütlihes eim; wuter Lohn, 
1830 North Ehore Ne, Bhone Rapees ni 
Toa110E 


Geſucht: 


—— — —ã 
fäbr 20 Sabre alt 


Kann mittleren Alters 
Bühtier. Fran! Haid, 2242 


Ss, 


Geſucht: Bartender, 

mittieren Miters, 
un: jelbitändig, münicht 
Zelepbon: Lincoln 7172, 


" Gefudt: Ein durchaus auverläfjiger Painter 
And PRüperbanger, mit allen vorlommenden Are 
3 bertraut, juht Stelle, 


‚ Geicht: Painter. wid 
vage Sincoln. 77% Idz1m 


1797. 
Gefucht; —— Painter, guter Arbeiter, 
Arbeit, #225 den Tag. Mer: 3 556 
ft, 28ds Uva 


nũchterner | 
erfahren 
Stellung. 
2851wæ* 


anitändiger, 
verheiratet, 
dauernde 


1791 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Gansarbeil, 
Zel.: Gracelaud | gutes Hei, mäßiger Lohn; muß etwas en 
29831108 | jpreden; 5 Erwadfene,. 1740 — 


Decorator ſucht nn 
Beriangi: Intelligenter 


deutiäper 
Dreißiget, ſucht —— Frau 
als Sausgälterin; gute 
Su Carl Mei nor, 50 


| Hausarbeit. 1114 Center Str. 


| Bivd,, 


' Hausarbeit. 


> 2 


2 ei 1 Gm as Ba) 
zu B Den. 


— — 


—— —*— 
—— —— u 
er? et le Mbe., 2. ——— 


ana behtfe Wafchfrau. 4236 


abtenes Mädchen für allgemeine 
> — nd cinfahes Kochen; gute Heimat 
für ein —— Mädchen. 1950 Dgden Abe. 


es Mädchen für leichte Haus: 
—— —— 2316 Lincoln Abe, 
164Jähr, Mädchen für leihte Hans 
— * zu bejorgen, Tel.: nnyfide 
9209. modimi 
Verla 


Gutes Madchen fur leichte Hausar⸗ 
Beit, au 8 Tohn. Dr. Joffee, 3649 Douglas 
Boulevard. 


Berlangt: Deutihe Frau zur VBeforgung einer 
älteren Dame, Boarbing, 5020 Michigan Abe. 


Berlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit, 
Lohn 86.00. 1232 Montana Straße. 


Dein! Ein gutes, älteres ; ebrlie MMAD- 
Sen ts all ne _Yausarbeit. Radaufragen 
Biö 6 Ubr Abends, * 714 Indiana be, —5* 


Gutes Madchen für allgemeine 
2113 Gortez Straße. 


Berlangt: 
Hausarbeit 


Berlangi » Mädben für allgemeine Hausarbeit, 
lein malen. 5717 Glenwood Pipe, 3, »lat. 
'Rdome: Sunnbfide 9067. modimt 


Berlangt: Frau 
reinmaden. 2825 


gulie Zunge 2 
Muiter, $3_die X — 
e Abe. Xel.: — 208, 


Berlangt: Rräftiaed Mäpden von 16. Nabren 
zur bollitändigen Beforgung eines 15 Monate 
Kindes. Zu eriragen: 1317 Carmen !ive. 
1. Flat. elephon Sunnpfide 6159. 


zum kaiden, bügeln und 


Lincoln Ave, 


Mädhen zur Süße ber 
gutes Heim, 1254 Elm- 


Bellangt: t: Mäden für allgemeine Hausarbeit, 
auier 2 2obhn. 5415 Frairie Ave, 2. Apt. 


lang 
mifle 
re Bibe.. 


bon zweien; 5 Zimmer, 5341 Kim—⸗ 


2, Flat. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Golditine, 3356 Flournoh Str. 
gie lt 


Berlanat: 
guter Lohn. 


Berlangt: Mäbgen für allgemeine Hausarbeit, 
1329 Elybourn Abe. 


— — — — 


Verlangt: Tüchtiges Madchen für allgemeine 
Hausarbeit, Lein waſchen. 4414 Grand Blod., 
erſtes Apariment. 


Verlangt: Erfahrenes enalif ſprechendes 
Mädchen für allgemeine Hausarbelt bei drei Er— 
wachſenen, Empfehlungen. 3718 ®2ine Grobe 
Ade,, zweites Upart., nördlid. 


Berlangt: Mädchen bon eiwa 15 oder 16 Iab- 
ren für leihte Hausarbeit und ein 2:jähr, Kind 
zu beauffictisen, gute8 Heim. Store, 3322 
Lincoln Abenue. 


Berlanat: Ein deutihes Mädchen oder Traıt 
für RSühenarbeit, von 10 bid 4 Uhr Nachmittags. 
1374 Eortland Str, 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 821 Mil: 
waulee Abe. 


Frau oder Mädden für allgemeine 
gutes Heim. 1470 Milwaulee Ude, 


Berlanat: 
Hausarbeit, 


Berlangt: 
muß Enalifh ipreden, 
Fowler Eir, 


Junges Mädchen für 
Dr. 


Haug Sarbeit, 
Calamion, 2031 


Serlangt: Eine ältere Frau, um eine 
Mann den Haushalt zu führen, 
Adr.: A 647 Abendpoft, 

Berlangt: Frau als Köaın, 
auf gute Behandlung und 
als Lohn, Dei Salvonfeever, 
| Etrahe. 


nem älteren 
Ieine Wäfde. 
modi 


Rerfon, die mehr 
leihte Arbeit fiebı 
4535 W, Sarrifon 





Berlangt: —— dür üchenarbeit im — 
ftaurant. 3906 NR . Clart Str. frmo 


amtandiges deutfches 
in Il einer Familie 
468 Denting Rlace, 


Berlangt: Gutes Aı unges 
Mädchen für Hausarbeit 
leichte @telle, Marin, 
1, Flat. 

Berlangt: Frau für Haus sarbeit und auf awei 
Kinder zu adten, eines das Nachts beim acht, 
beborgugt, muß Empfehlungen baben, Telepbo: 
nirt: Edgemwater 4224. 


Berlangt: Mädhen für Hausarbett, 
bis $7. 3643 Sheffield Ave,, 2. Upt. 


Berlangt: 


rs 


Lohn $6 
momi 


Deutſches Mädchen für allgemeine 
Nachzufrägen im 
Store. 


Junges Madden zur Mithilfe bei 
Haunsagarbeit. Miller, 1050 N. Oalley 
nahe Tbomaz Str., Flat. 

Verlangt: Mm ädcen für all gemeine Hausarbeit, 
915 Buena Ave,, awiihen Eheridan und Broad: 
wab, 1, Adi. 

Berlangt: Küceninädcen im Reftaurant 
zweite Köbin. 21H Nord CI larf Str. 2. Floor. 

Berlangt: Geidirrwalder und Aufwärterin. 
1033 Fr erton Ave. 

Verlangt: Mädchen für 
feine Familie, 5017 
Zerlangt: Ein gutes Mädchen f für Haus sarbeit, 

3129 MArmitage Mpde., Büderei, 


B erlangt: 
leichter 


Sialm 


als 


T allge meine 
Indiana Nve,, 


Haı sSarbeit, 


2. pt. 


Serlangt: Aeltere 
alien umdb etwas 
urling Str. 
Vetlangt: Radchen fur allgen meine Hausarbett, 
muß gute Köchin fein und GEngliih ſprechen. 
Guter Rob, 5008 ©, Aldland ® Adc. 
Berlangt: Mäden f für 
tet, 610 Nedbder Etr 


rau, auf 
Hausarbeit 


Kinder aufzu 
zu jump 20309 


Hausarbe eit in Dädı 
‚ nabe Yarrabce, modi 


86. 


Verlangt: 658 
Pelden Abe. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Heine Familie, gutes —— 


muß Engliſch 
prechen. „013 > Garfield Avc modimi 


Scheuerfrau im Saloon 


Verla ngt: Mädchen für all 
beit $ 1956 Irebing Bar 
an Nobeh Eir, 
Berlangt: Gutes, 
meine Sausdarb:it, 


gemeine 
} Plbd, 


Hausar 
Eingang 
28d; 1m 
tetiges. Mädchen für allge 
2621 Lincoln Ave, 27da1t | 


Stellenvermittlung3-Büros, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort) 


Deutib-Ungtriihes Vermittlung&büro verlangt 
Mädhen für Hausarbeit, Für Hotel und Ra 
ftaurants, 1624 Halited Straße. 

jan3,ımodimi,im 

Berlangt: Eheleute, Werlzeita:, Stanaenmader 
Drebbantbilfe, Bäder, Automatic Ccrem, 
Eentral Employment, 184 Wafbington 

Berlangt: wWaſchfrauen. Employment Office, 
1542 Orchard Eir,, oben. 


© 


Sir, 


Germania Bermittlungd-Bureau verlangt —5 
chen für Pribatftellen, auter Lohn, reelle Be 
biemung. 755 North Ave. nabe Halited, Tel.: 
Rincoln 6161. Tap*& 


Deutſch⸗ un 295 Bermittlungs + Büro ber» | 
langt: Mäüd te Hausarbett, für Hotel und 
Reſitaurant. 450 North Ave, Zel.: 

Sap*i 


-— — — — — — 


Stellungen fuhren: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen ı nter diefer Nubril 1 Een das Wort. ) 


Geſucht; 


Alleinftehende Frau fuct Stelle für 
Selbſt vorzuſprechen 1000 Lartabee 


Eetr., DOER 1 unten. 


Geofucht: t: Böbmifches Mädchen — gute, ite: 
tige Hausarbeit in Heiner Familie. Francies 
Zomecel, 2451 Lawndale Ave. 

Geſucht: Erfahrene, eritflaffige Wätderin ſucht 
Privet-Wafchpläke, Zelepbon: Superior 7190, 


Gefudt: Deutfäpe, faubere und fparıame Sa- 
loontöhin fucht Stelle, Teiephon: Lincoin 8374. 
momt 


— 
D 


Geſucht: 
Lunchtroom. 1040 


Clebeland Abenue. 


Geſucht: Saloonlöchin ſucht Stelle. 
mann, 1707 Ordard St Etrabe. 

Geludt: Buberläffige 5 
bejieram Sanfe; Nor 
Lincoln 4614. 


Gelucht: Net 


Mes. Held» 


Be Köchin wunſcht Stelle in 
ſeite beborzugt. Telephon 
ſomo 


intelligenles deutſches Mad⸗ 
den wünicht in erem Haufe für Alles unter- 
tommen. Bitte vorzufprehen oder zu ſchreiben. 
oboda, 1845 Xbroop Eir, ftfonmo 


: Stay mittleren Alters, autmütig und 
ib wünfat Stellung 8 Hauspälterin bei 
ter ober — r.: 3 555 Mbdpoit, 

Tealmf 
Be Ha, Nua Erele Bllstuhenenb, — — 


9 


————— 


eier. — 


4: Mäbhen für 4 emeine Hausarbeit | 


* 


Diverjey 8290. | 


BWitiwe fucht Boten als ziveite Adchin | 
‚im Reitaurant, Saloon ober 


—— wi‘ 


—* —E var 
— — 


— 3 w 


n 


ER Er 2 we 
— : NETER UREFERIR: BREBRR VER NU * 4 — 


RR —— 


KR — 


us zu 
SH 


“ Sefucht: 


Kine te 


Geſucht: Deutſche 
Reininachplãte. 410 


Geſucht: Maädchen ſucht Stelle 
menn möglich 
briel, 907 Bell 


sarbeit; 
rechen. 


für 


Fe zu f&lafen. 


Wäle ins 
— a und Bügeln, 1510 


Ein — — Tai Stelle 
i 
0663 Bladbaw! Eir. 


an wünfht Wafdh- und 
genie Str., binten oben, 


engliic. 


pausarbeit, 
Mary Ga: 


Gefuht: Ein deutihes. Mädchen fucht Stelle 
3122 Princeton 


für Hausarbeit. 
Pive., : 2. Floor, binten, 


 Befust: Deurfhe Frau 
Mittmob und Donnerstag. 
Eenter Sir. 


Katie Fev, 


wünfdt Wrbeit für 
Virs, 


Fint, 


625 
mobi 


m nn m — — — — — — — — 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort) 


Su bdermieten: 
dernem Apartment⸗Haus. 
Addiſon Etr., 3. Etage, 

Zu vermieten: Freundliches, 
mer, Dampfheizung, 
Bhone: 


vroadwad Lale Biewn 


Zu vermieten: Ein alter 


Abenue. 


Zu vermieten: Ein 


gutgebendes 


914. 


Schneiderge | 


möblirtes 
$1.50 die Woche. 


N, 


Neun möblirtes Zimmer in mo» 
Emil‘ Zaege, 


165: 3 
modi 


Zim 


| 


| 


3128 | 


Sjaimwk | 


Hamilton 


fäft ift durch Uneinigfeit in der Familie 10» 


fort bom Zanblord 


Bobnzimmer und Bad, $25. 


Zu bermieten: 5 Zimmer 
bintere Bord), $12.00, 1, 
Abenue. 

Zu vermieten: 
— 814. Zel. Graceland 7063 

Zu bermieten: Cottage, 
2249 Melrofe Str., hinten, 


Fl 
Flat. 


* 2424 Cortez Str., nahe 


Zu vermieten: 


eleftr. Licht, 
Apenue, Phone: 


Furnacebeisung, $2 
Irving 5640. 


\de8 „Abenbpofl“ » 


Gebäudes, 


£ bermieten. Store Fixtures, 
4256 Lincoln Ave. 


at, 
1 


3. 


Zu bermieten: Eihöne belle fünt Bimmer und 


Weite 


_ Badezimmer, 
329 Elybourn 


Modernes loſiges Vier Zimmer 
momift | 
4 Zimmer mit Bad. 

modi | 


em Me. 
2ialivt 


7 Simmern Haus 8, modern, 


»r r 
Is oO 


| 
| Bu vermieten: 2. 3. und 4. Stodwerf 


223— 


Ga3, 


u‘ Leland 


225 


|®. Vaflinsten Str.; aroß, hell und Iuf- 


‚tin; Dampfheizung. 


Straße. 


ı®. Waihington 
Zu bermieten: 
Rriabtmood Npe., 


Wrightwood Ave, 


und $: 
Phone: 


20. 


Lincoln 


Zimmer und Board. 


| (Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das 


" Berlangt: 
bei deuftſcher Familie. 
nahe Cybourn. 


1511 


" Berlangt: 
Familie, 1865 Bilfel Str, 
Zw bermieten: 
Howe Sir. 

Su bermieten: 
Rode, 731 W. 


Lale Str. 


Bermiete nettes 
junges 


Ioen, 2 


4222 R. St. Louis 


Mubenzimmer, eleltriihes Licht, 
Pos Waffer, mit Dad, $1.50 
Midwah Hotel, 


Woche. 


Abe. 
Zu vermieten; 
ir ein oder zwei Perionen, 


Gut mößlirtes Bimmer, 
hei deutfcher 


Shef 


Boarder oder Roomer in de utfeher 


Möblirted Binmer, 


Möblirte Zimmer, 


immer für 1 oder 
Ebepaar bei freumdlichert, 
Ave., 


nah 


223 


beſſeren 


Näheres beim Ge—⸗ 
'fhäftsführer der „Ubendpoft“ 


—225 


17in*z | 
© Beamer, Dfenheizung, 
16 Loehde, 


1149 


604. 
28d3 1wã 


Wort) 


Anſtandiger Boarder ober 


r 
T 


Rooıne 
field Wve., 
ınodi 


1038 
modidoft 


$1 die 
Aatwã 


“ 
2 


oder 

Deut⸗ 

e Ireine. 
fomudt 


bei 
die 
Grobe 
2jatw EX 
palfend 
Dame, 


eleltriſches Licht und Dampfheizung. 4808 Mag— 


Inolia Avenue. 


7 mieten aefucht. 
(Anzeigen anter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Zu mieten geiucht: Junger 


rſonmo 
— 


Mann fucht war 


mes Bimmer mit feparateın Eingang bei Fratı 


ober Heiner Familie, 
Preisangabe unter der Ndr.: 


Norbjeite. 


mieten gnejucht: 
Baby Tuch 
tit, 


Ehepaar 
Simnter bei 
tagsüber auf » 
vaflen, nabe Stadt, Adr.: 

ı mieten gefucht: 7 
Haushaltung. Nordſeite 


Zu 
altem 
die aemillt 


Su 
leichte 


gewünſcht. Schumacher 


Berfönliches. 


(Un; seigen unter tiefer 9 


Sausbefik er! Schlechte 
gefegt; 
funft 

Flur. 
> Rorth 
Madifon 

Ed 


alle Unkoften 
Landlord& Aid Co,, 
Branch⸗Offices: 
pe, Gde XYarra 
Ede Redzic 
Sir, 


BEN 


etr., 
ir n {fe 60, 
Andy Ienie 
öltlih bomTouglas Part 
Schlittſchube geſchärft, 
Jwartel; Schlitiſcuuhe zu vermiet 
zu 50c Dad “Baar und 
| Weitlauf-Schlittfihune berlanit 


n, 2729 Doder 


bis 3 


Abends 7 


de, 


Pbone: 
während 


mit 


deutfcher 
Babh 
u 375 Abendpoit 


as 


Genaue 
1542 DIrdhard 


Mieter 


nur $8.00, #reie 


Offerten mit 


N 645 Abendpoſt. 


53 Monate 
— 
mmer 


Angabe 


heraus 


Aus 


Dearborn Str., 


bee 
co 


t 
NoC 
a) 


en; 


und 


Schlutſchuh⸗Straps und Sdluſſel. 


Bettfedern und Kiſſen 
| und billigiten bei €. 
Straße, Dflen von 


fauft 


10 


bis 12, 
Notartelle Berlaubigungen, 

ftamente u._f, mw  promp! 

Sartoriud, Deifentlider Notar, 


Eir., Abends und Somutags 1938 


Ein deutich. enalifhe er Dolmetf 
ih fein in allen Yıngelegenbeit 
bei Engineer. Schreibt oder 
Uhr Abends, 2353 W. 69, 


er. 


Bol 


Emmerich, 236 W. 


Bol 


295 ı 

Sur 
der 
en, 


U 


ſprecht 


Str. 


Abe, 


Ihr 


Imacıen, 
und zuverläflig bei | 
Waſhington 


will 


bis 9 Uhr 


Bja*% 
1 Blod 


Schubreparaturfbop | 
mit Wohnung. Nadaufragen 3418 





948 | 
| allerlei Etores; 


eil — oder 


9 Ude nad 2747.N. arte 


— ee Se. CHE ERBE 
verlaufen: Shuh-Reparatutiv 47 
en Be: b-Repara erfitatt. 22 


" 


00 
Kauft ein — es bringt ein ſicheres 


Eintlommen: ehrliche Behandlung garantirt. 
45 Dimmer, Miete $150, Helaun iefert; 
Einnahme $400 monatl. Ei 50, 
15 — Dampfheiz., Einn, an — 
28, 20, > Zimmer, Brofit bis $250 monatlid. 
Geht = Lange, TIEN. Dearborn Eir. 
Sianim& 


Zu verlaufen: Reitaurant, neu eingerichtet, 
—— Nachbarſchaft, fpottbiltig. Zu erfragen 
5 North Abe. modi 


Zu verlaufen: Home Valery und Delitatelien- 
Etore, 3422 Lincoln Ave, modimidotr 


3025 laufen feinſte moderne Bäderei und De 
Titateffen in Woodlarn, went fufort genonnnen, 
Gebe jemanden nit fleinem Kapital Gelegenheit. 
Nehme etwas Baar und den Reit in Lleinen 
monatlihen Abzahlungen, Diefer Pak ift_billtg 
u $1000, Eigentümer ilt franf und muß ber: 
aufen. 6602 Eotiage Grove pe, mobimi 
$145 Taufen Eandy-, Fcecream Zigarren⸗ 2a- 
den, wert $350; ebler E gentümer 15 Sabre an | 
Plage, Gutes Auslommen für Heine Familie, 
mit 2 Rohnzimmern und Laden; $15 Micte, — 
1802 Larrabee Str, nahe Menomonee. 


Grocerles und Meat:Marfet muß fofort vers 
fauft werden, Goldgrube für den richtigen 
Mann; Berlaufsgrund: Krankheit, 1645 Eiy- 
bourn Avenue. 


$250 monatlidher 
538 Wells Str. 
modt 


Bu verlaufen: Reltaurant, 
Reingewinn, wegen strankheit, 


Muß ſofort vertaufen 


Meinen feinen Delilat⸗ 
efien- und Grccerhltore für $225 Baar und Reit 
bon $200 auf moneatlide Abzahlungen; feine 
Figtures und grober Borrai Groceries; billige 
Miete, $20- den Mionat mit Mohnatimmern am 
Bad, Kommt, ferlig zum Staufen don 10 bis 4 

Ubr nad 1900 N. 


| laſten, 
Halited Str., Ede Clah Str. 


mod: | 


‚gu laufen gefucht: Väderci, 
lider Einnahme. Adr.: 
9. Sron, 


Angabe mit täg- 
So. Robey Etr., 
mimo 


— 
3559 


Zu laufen oder zu mieten gefught: 


pt: Meatmar- 
tet. Mdr.: 3 585 Abendpoſt. 


5 Zu berfaufen: 
aus, 


N : Auf geit, 9 
gutes Einfommen, 


Sinner ı Rooming- 
1958 Lincoln Ave, 


— — — 


Geſchäftsteilhaber. 


(UAnzeigen unler dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 
Vartner aefucht. Butcher mit $200—$: 300, um 

einen Martet anzufangen; ich habe die Fitiures. 

Adr. 3 577 abendpolt. modi 


Bariner gewunfcht zum An: und Berlau 
—* Geid zu verdienen; 
u 378 Abendpoſt. 


bon 
eichte 


Adr.: mod: 


Arbeit, 

Bariner. Kein Febiſglag Mit $1000 Zetein 
gung an einem Fabrilations geſchäft lann intel⸗ 
ligenter Hcrr fein Glüd magen. Udr.: 3 576 
Abendpoſt. 


— — — —— — — — — — 


Finangielles. 
| (Ainzeigen unter diejer Jiubril 2 Cents 15 das Wort) 


Gre enebaum Sons 
* Bant & Truſt Kompany, 
Ede La Ealie und Mapdifon © 
Kapital $1,850,000.00, 
berleibt Geld auf Grundeigentum u, zum Bauen. 
Niedrigſter Zinsſuß. Sichere erfle Hypothelen 
und Vonds in beliebigen Summen, auf bebäutes 
Chicagoer Grundeigentum zu verlaufen. Seit 
60 Jahren die beiannteite Bant für auslän- 


Sir 


diſche Gelds, Wehiels und EChedgeichäite, 


Zu vermieten: Echöne, müblirte, de inpfacbeigte | 
faltes und 
und aufwärts 
5721 Cottage 


| 


3 
— — 


für | mer 1444, 


I fion, 


tubril 2 Cent3 das Wort) | 


| Etute 
| nade 


05 


00 SHalfted | 


fiwell 1071. | 


darau⸗ 


Schlittſchuhe 
anfwarts. 


Johnſon 
geſchärft; 
23d3*KX 
am beiten 
4 
2508 mc 0" 


<itr 


obamf Eir, 
Imifrfomo” 
bebil! 
anptſachlich 
vor bon 


Brumlils echte vente \ ‚Sei unbbeits- Tuchſchuhe 


I— 
Eiybourn Abenute, 


getrag $25—$60 
üge u, Weberaicher, 
t ubgebulle $30-$45 


I, Breis. 


Etwas 
lings- Un 
Neue mi 
aieber, 


Sabrilation: 


Mäner 


2% 
nn 


100; Imi2 


u, 


u, Ueber» 


SHalited Str. | 


o121*% 


Unterricht. 
(Unzeigen ıumter diejer Aubril 


Eis, d 


as Wort ’ 


Neueklafienwerdenmijekt gebildet 
Ehauffeure und Reparaturenleute werden int: 


mer beriangt. 
bilden wir neue Slalien, 
Abende, Diefes ift Eure 
eine gute Stellung ausqubitden 
Sekt ift die Zeit das 
lernen, io lange ed noch neu 
| beit borbanden tft, 
tend beifer 
— arob 
I dur der wir fteis 
haben, Unſere 


als alle anderen, 


eine große 


werden Deshalb 
| Störungen ber 


bertraut mit d 
betreffenden Ca 


Beginnend Montag, d. 
jomoyi bei 
jelegenpheit 


ir 


en 
te. 


3, Nammar, 
Zag ivie 
ſich für 


Automobilgeihält zu er» 
und genügend Mrs 
Umiere Lchrmetbode ilt bedeu— 


boben eine 


e Garage in Berbindiing mit unterer Schule, 
Auswayt von Gars 
Studenten erhalten praftifche Er: 
Nabrung an fait allen Madarten bon Gar 
verfhtedenen 


ud 


neben 


wir 


Euch das, was Euch leine andere Schule bieten 


taun. 

Unfer Kurfus iſt unbegren 
Sraduirten Förnen fih damit 
und ausfiilen. 
Schule zu unterſuchen, 
eintragen läßt, 

Unfere Schule Tann erreicht wr 
Norlhweſtern Hochbahn bis N 


che Ihr 


durch die Straßenbabnlinien an Glarf 


fted und Sheffield Ne, 
Rortb Shore Autom 
Plone Graceland 760, 3551 


o 6 
-53 


at u 


Euä 


erde, 
difon 


ile 
She 


no 


anderswo 


durch 
Str. 


die 
oder 


Ein, Hals | ginterlegt. 


1 
J — — 


Scähoo! 
efficld Abe. 


Schiller 


Te. 


Süng» ' 
$5.00 aufmwärıs. 
Anzüge 
Gordon's 3, 1410 


| 8ommiifton, ITjährige Erfahrung, 


1537| 


| Teardorn Str., Zimmer 1444. 
ıniere | 
Stell lungen ſicern 
E3 bezablt fi für y uniere ! 8 


2nob&* | 
0% Erite Hppotbelen 6% 
Auf bevautes Chicago Grundeigentum — — 
$3000, $2500, $2000, $1500, 
—@iderbeit Doppelt 
Rihard WU. tod, 25 
Slur. Abds. T—V: 555 


und 
N 
N. 


dreifach 

Dearborn Eir., 

KorthAld,, Edelarrabee, 
29d5** 

Zu verlaufen: 

81800, 32800 und 33000 auf gut bebautes 

Grundeigentum. Gute Sicherheit und Zinſen. 

F. Gehm, 21360 Belmont Abve. 


118 N hu © 


_ Kraemer & Cohn, 


Salle Etrabe Suite 401402, 
Be 


| 
| 
| 


' 


$1000 und $500, | 


74 


Hhpotbelen von $1250, $1600, | 


su berleiben auf Chicago Grundeigentum zu 


niedrigen Zinſen und geringen Unloſien. 
Sure erite Hypothelen und Bonds mit Garantie 
Bolisen zu verlaufen, em, momifa* | 


Brivatgelder auf zweite Hypothek zu 


Scau, (verleihen, auf verbeifertes Grundeigen- 


tum; leichte, ‚Zahlungen, 
Blotte, 


mäßine Raten. 


Zu verleipen: $20,000 zu 6%, 2 
auf Chicagver Hauseigentum. 
5117 Aenwood Abe. 


Kommiſ⸗ 


Wuin. Seh 
mour, 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum uno 
nm Bauen zu nicdrigften Sinfen. Offen Mons | 
tag umd Eamıjfiag Abend bis 9 Uhr. Straufe | 
Eadings —— 1341 Milwaulce Live, 
Baulina Strab 20t*x 


Wir find m bon Säulern, 
u.f.w., liefern Ge Bläne und Yoranfchläge 
jrei und Ban lomplet. Keine Extras. 
Paddock, Bond & Co. 25%, Dearborñ Sir. 
20d4*æ 

Sagt uns, wa8 Ihr bauen wollt, wir jagen | 
Eud was e3 Inliel, obne Auslagen für Eud,. 
Wir beiorgen Eud eine Anleihe und Bläne und 
bauen bollitändig, Wonatlihe Sahlungen uhne 
Alliion Con⸗ 
704, 109 N. Dearborn. 
Tjul*% 

Zweite Hhbotbel-Anleihen prommt gemacht zu | 
den miedrigiten Raten. Hinfen 33% 
Sabre, Monatlihe Zablungen, wenn gewü iniht. 


zu 
Real Eitate Morigage Eomypany, 109 %. Dear 
23in*& 


tracling Co, Zimmer 


born Eir, 


Darlehen auf Grundeigentum, 


Vauitellen. Vaudarlehen eine Spezialität. En 
ſortige Vedienung. 9. D, Stone & Cyp. 
'Rhone: \ Randoiph 300, 76 w Monroe Etru be. 


200p** 


Habe 5500 bis $2500 auf berbejjerte Nordfeite | 
Eigentum zu verleihen. $rani Bed, 
to. Slobeh 


Straße, 


Heiratzgeinde. 


| (Anzeigen unter diefer NRubril 3 Cents dad Wort, 


aber leine SInzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Junge Wittwe wünscht die 
Vetanntihaft cincs ordentiiden Brofeffioniiten | 
bon ebriichem anftändigen &baralter, nicht un: | 
ter 265 Rabren, ziveds Heirat zu machen, Deuts 
iser ober Oeſte rreicher vorgezogen. Seiiedene 
au eſchloſſen. Mor. A. 619 Abendpojft 


Heiratsaelı 1): 
Belanntſchaft 
Isiltirau 


Ein junger Mann wünfcht di die 
aft einer adtbaren Dame, far auch | 
jein mit 1 vder 2 Kinder, mit Ber. 
mögen, zweds baldiger Heirat. Antwort erbeten 
im deniih vder enaliib. Liebe und Nırfrichtig: 
feit mein Prinzip, Mdr.: NM 611 Abendpoft, 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter Diefgg Rubrif 2 Cents das Wort) 


Fred Elntkfe, deutider Rechtsanwalt, 


' Alle Nedıtsindhen prompt befornt. Pratti— 


> 


12 


zirt in allen Gerichten, Rat frei. i 18 
Salligan &  Demald, Advofaten, 
82 W. Waſhington Straße, Zimmer 308, | 
Tel. Gentral 4367, Dentidien Kunden 
wird zmuorfommende Bedienung znge- 
figert. Abftracte unterfudt. Tejtamente 
Forderungen irgendwo kollek⸗ 

Rat frei, Notar in der T’fice. 
odaume 


tirt. 


Falls Ihr mittellos ſeid und einen tüchtigen | 


P eibatunterricht im Engliſchen erteilt Lehrerin Advotaten braudt, febt Brandes, 4313 „ort | 


Anfängern, VBorgefhrittenen. 
Erfoig garantirt. Billig. Mdr.: 8 


2 


Lernt retoudiren! 
liche eihäftigung. 
Abenbpoit. 


Gelegenheii einer Lebenszeit. 
bereitei 
oder Reparateur. 
veraunden 
re in andere Schulen 
Gracelanb 
3551 —53 Shet eld Avenue. 


North Ehcrre AutomobilsSchuie 
vor zum Chauffeur 
flaue Zeiten, Große Garage 
—— Unterfucht, ebe , 


une: 


Leichte 
574 


Methode. | 
Abendvoſt. 
— 1waã 


Eine angenehme, 
Näheres unler Adr.: 


einträg- 
"488 


| Dearborn 


Blde., Montoe und Klart Straße 
284 lat 


Aerztliches. 


frionmo (Ungeigen unter dicler Nubrit 3 Cents das Wort) 


mit | 
760. 


Die einzige deutfhe Mutomobilfhule in der 
sg icago School 


Ctabdt. Tag- umb 
or Motoring, 2010-21 © 


Dachdeder u. ſ. 


w. 


end ef 
©. Laflin Etr, Canal 5971, 


eeip· ã 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das * 


— 


RN 


Ban Material, - 


Lie. 
7a 
— 


TR: Srauenfranfheiten. 2748 Lincoln Ave. - 
stein | 


| 


Snd,rx | Divifion Str. Borm, 10—12, A 


Dr. Safenelever, 


erfahrener Arzt, behandelt 


vdiarwa 


a flitem 
5** enhafi 
A zu 


4 


Dr. Wei vertraulicher Frauenarzt, Entbins 
dungen Spezialität, teitet Hebammenfhule, Offtce 
625 North Ude, 12-4 Nadhm., ausgen, So,ırtag, 

nov BAR 
a% 


mas behandelt alle — —— 
3258 Cottage Grove de, u Sbsimig 


— ———— — 
Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter fer Rubril 2 —— Wo 


Dr Sront, Deutfher Arzt, früher 
der Wicner ——— — “ 
alle Kranfbeiten. i164 ! — ce 


— 


= I 
25 Sabre im Geidäft auf demielben Plage. | 
Lüden, Flat3 | 


| wurden 


ZT N, Tenrborn Str. Zim: | 

110! _ 
| Rocal 
ı drige Naten! Sute Bedienung. 
Companh 


ſomodi 


Prozent per | 


| 


Häufer oder | 


I 


I zählt zu 
$5.00 oder 31000 


ii ber Stadt von Pa 
Enit, irgend ein ini 


ger. 
—— Non-Sag Springs we 
Maıapen und Non & En 


Sir ten Eure Waaren für Lünftiges A 
Ielem - Kommt .. und habt die beftik 


”- © Ma 
755 Wells ae 


” 


— — 
Auktionsberlauf! — Ich habe ſoeben von eine 
Supotbeleninbaber eine große 
Rugs umd Hausbaltwaaren erhalten, 
morgen um 10 Uber in meinen Räumen 
9 Lincoln Ave,, 


272 
Yultionetr, 


Humboldt Furniture Eo., : 


3 Stüd_ 
9x12 Eau: 


arlo 


unt⸗ 


Bianos, 


& 
&te — Ave. 
ꝛatw 


Partie Möbe 


bie id 


bertaufen werde. 3. 


2412 North Ave. Abe, 
r⸗Garnitur, echtes Leder, 322.75 
-Rug, $14.50. ei 


muſilaliſche Inſtrumente. 


Angeigen unter dieſer Rubrik 2 Cenis das Wort) 


Piano 


Wir haben eine ganze 


Uprigbt Pianos, 
den 
$75.00, 


Lagerhau 3:Unfoften 
#95.00, 


Storage Berfauf: 
Anzahl bon Standard 
8, die verfauft werden müfje n zu 
$18.00, 345.00, 


die auf fchr bochfeine Bianos 


zu zablen find, Ebenfalls $65.00 xagerbausge: 


bühr füllia auf Piano Blaper. 


beit, Gebühr 


bon den obigen Pianos, 
werden berfauft 


lungsplan, 
Dalley DBivd, 


880 Mabagont Eabiitet Bictrola ı 


ftildte, $235, 1: 


Bir berlaufe 


Sprechmaſchine, 
Raymond Court. 


Zu vertaufe⸗ n: 
ſammt 
Homan 


© 
©. 


2320 


— — — 


Neue Ehiien 


aufm, Sas, I 


35 Taufen $400 Piano mit beitem Ton. 


| gerranee Str. 


Wenn Ihr die 
die Auswahl 
i und Players 
auf unferen leichten Abzah: 
2220 ®, Madifon Str, nabe 
Abends offen. frſonmo 


bezahlt, habt Ihr 


Pianos 


ınd 27 Mufil. 
‚26 Wafbington Bd, Eckhaus. 
modi } 


n: $65 nehmen $150 bornlof 
Mahagoni, Bufchbed, 
io] 


200% 
modi 
Konzert: ‚Stamophon, 
Platten, wert $30, 
Abe. — Floor. 


Mahagoni⸗ 
Preis 816. 
31d31w* 


2 


$30.00 
nabe State. 
30048 


D Diamant Phonograpben. 
. ons, 25 W, Lale, 


1956 
28031w* 


— — — — — — — — 


Kaufs⸗ 


(Angzeigen unt 


und Verkaufsangebote. 
er dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Bargain 
Aus Mei 
mit aroßem 


für Offices, 


ı Näheres 
Straße, 


Bu verlaufen: 


Eihenbolz, 


belleidung, 
waggons, bie 
Baggon⸗ oder 


Wagen und verſucht eine Ladung. 
länge $3.00 die grobe 


DL, 
wvori 
hofs. 


Sennings, 


beim Geichäftsführer 
„Abendpoii *. 


Lumber, Car Sills, 
Matching, Stringers, galvaniſirte eiferne 
uſw., 


in Elektriſchen Fixtures! 

fing nemadıt, für 4 Lidter, 
Borzelan- Schirm, Bailend 
Läden „der Lagerräume, 


der 
223 -226 W. 


Sehr billig, alles Nadels um 
Türen, Plan 


Fra 
Kleinholz 
Bringt En 
Holz von Of 
Ladung, abgeliefert. 
Sate und 87. Etr., 


ben ausrangirten 
abgerifien werden. 
Wagenladungen. ren 
U⸗ 


— — 


er 


! 6b Rt, thalakerfletpu 


Neues 2. Flat Bridgebäube 
gen 
—* eidung 


Bahnlinte und Gtraßenbahnlinien; $6475, 
pder mehr Baar, $30 bis $35 monatlich. 


5 € 


Hai od, Baslaffenihaftsren 
ttage auf Edtot, 


Modernes 


u 
I 


trabe, $2975; 
8 m. 
Mddtion Straße, 


Nardıeite 


2 En e, 
lat,  eleftrifches 


ie in 
h %ot; Benflafiette "Sicabe, alla 
arlafi „pi Bauboricriften 
* nd 9 Be *8 


ati. 
ostn 3801 Nord Weftern Abe, 
mo—ft 


0 


it, 30 


nn 


fertig zum 
ug.d oder 6 große Sea 


und Fußboden, eieifes 
Ale-Subböden in Hallen und Badezim 


fofor, 


—d Schöner Wohndiftrift in Late Bieiv, mu 
m 


riften. 30 Fuß Kot, 


epflaiterte 
I dee ai pilalterte Siraße, 


Püpenömsos d Hochs 
3750 
23 m, 
LosEy, 3557 N. Weſtern Abe., Ede Addifon, 
mo--ft 

Bargain! Muß verkauft imerden wegen 
elung. FSreundlide 5 Zinmer 
Beide Siraben geptiaiterl 
$1950. Made Ubzahlungsbedin- 
lostiY, 1905 Belmont Abe. = 
mo ⸗ fr 


03 2lat Haus, 4 und 4 Biusmer. 
rnace im erften lat, Bab, Gas, und 
ted3 Waffer in beiden %Wlats; 
3800 Baar, $20 monatlid, — 
Bclo 31Y, 3557 N. Beftern * Ecke 


ezahlt. 
3e 


er subenauEE 
Ein Gelegenheitsfauf! 2-$lat Haus, 5 und 6 


immer, 


Bad, Gas, beiked und altes abatter; 


epflaiterte Sirabe, 83000; 3500 Baar, $15 mon. 


Waihinaton 
sr | 


(eo, | 
oder Nients | 
und 85. Sir, ım Gürtel des GVüterbahn: 


29072 | 


— ——— — — —— —ñ—— —— 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort 


Zu verlaufen: Bil lard-Zifche, vol Iftändig n neu. | 


Carom oder Bodet, 


$115; 


fen; leichte 


gebraudte Ziide 
Zahlungen. 


mit vollſtändigen Zubehör, 


ir vermieten zifpe 


mit dem Privilegium, die Wliete vom Sau zu. 3 


abzugichen. 
Epeztalitüt, 
Eo., 623—629 


Geld au 


Bigarrenladen » Einrichtungen eine 
The VBruuswich⸗ 


Valle « Kollent 


©. Wabafb Ave, bian 


f Möbel, Enläre u, ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Hubril 2 Cents bad Wort) 


J 
V 


ſt Euch ein 


lär 


Sal 


Darlehen auf Möbel oder 


abgeihlagen worden? 


Benn dem 
es 


gebühr. 
Vrivatoffices 
Darlehen 


ſchäftes in ſiri 


nicht helommen 
Loan Comp. Ihr belommt ſchon das 
rend Andere noch darüber nachdenlten. 
ralſte Durlechen⸗Gef 
Wocenlohn bat, 

wird ihm weggenommen. 


erhalten lann. % 
getraifen zur Ndividelung 


fo tit, alaubt nur nicht, daß N 
Lönnt. Berfucht die "Ro 
Geld, mwü 
Die libe 
der $: 
Nichte 
——— 3 


ellſchaft; 


Ein Mann, 
lann 


$150 erhalten. 
Keine 


Wartet nicht in einem Empfangsram 


Geſuch 
Alle 


worin man machen un 
Vorbereitung 
Eures Wi 
Itcitem Vertrauen umd unter uns 


Ueber 100 Leute iransferiren ihr Seichäft 


Xoan € 


ige 
vorlommenden 
nerhalb fünf 
oder $1000 


Sprachen. 
riickhalten. 
Stunde, 
den 
Ihr 
uns es 


und r 


Local ge 


225 


1 A 


rt 


Nord 


| 4647 Süd 


— — 


Wi 
Ge 
auf Kö bei, 


25 Sabre 


ir 
Vertreter ſprechen deutſch 
Loki Euch nit 
Nbends 
die Ihr verliert in Eurer Beichäftigung, 


Halfted 
Phone: 


an 


Urfade! 
Dies tit die ein 
alle irgendit 
Ihr, Tonne in 
00 Bis zu $50 
erhalten. linjer 
und alle 
bot der 
uhr 


entp. jeden. Monat. 
in Ebicago, Die 
Darlehen macht, 
Minuten bon 85. 
? einer Stunde 


Arbeit 
uffen, 


su 


8 Jede 


oO 


bis 

Koiten Eures 
haben 

wird Euch ge id 


Darleben. 
mwullt, 
ıyri 


&0,, 
Ede 
5010, 

Ede 47, 

2116, 

6d5,momiirimi 


ven 


fomum au 


van 
Abdenue, 
Hahmarlet 
Stratze, 
Drover 


ſhland 
June‘ 


Milmautee, | 


Sıirabe. | 


terleiben 
Geld 

Pianos, 

Wegnahme 
gegenwärtigen 


1d 


ohne 
uni rem 


Dies ift uniere Empfehlung. 


$10 
$15 


ı $2U 


| 855 


| 


3934 | $45 
diev® | | $50 


| 


I? 485 


$25 
$30 
Benn I 
bor, Ihr 
halten. jo 
Zeit 


840 


955 
$60 
565 
” .” 

5 
$50 


nilfe, iwie 

Schreibt 
5 Keller, 
800 


595 
$1u0 


145 9 


babe 
sahlungen nahen ohne in Not zu geraten. 


Mutual 


Ecle Dearborn und Rän 


ßdßroooohoobot 
88 

ss Braudt 
3$ 
5 


Shr 
Geld? 


“ 
DD 


$5 
SF 88 
„SISSSSSFEHTTTSIN 

Shr Heid braucht, fpredht bei und 
Bnnt nit nur Beld bon um 

ndern Ihr könnt ces auf fo lange 
n, wie e3 Euch beliebt und Ab: | 


Bor erhaliet bier diefelbe freundlibe Be 
rücongung in Bezug auf Eure 


eine Bant cS tun würde, 
oder telephonirt an 

Mer. 

securith Ed, 

Dearborn Eir., 


v. (uninc.) 
Zimmer 44. 
dDoiph Str. 


7 
ki 


Zelephone Central 5493. 


modernen | 


5 


n 


eisung, $2750. 


Modernes 
zurnac eb: eigung, Bad; 


2601 ), 


m, gelo Sid, 1905 Belmont Ave, 


mo r 


Zimmer Reſidenz, Eichenholz⸗Verkleidung 
Fußböden, elettriſches Licht, Seißwaſſer⸗ 
$500 Baar, 315 monallich 
1905 Belmont Avbenue. 
mo—ft 


d 
Beloästy, 


2 Blods 
$300 Baar, $15 monatlt 


3elostn, 1905 ®elmont Ypenue. 


heißes 
gepflafterte - 


5 Zimmer Heim in Nabensiwood, 
gs Hochbahn⸗ 


mo—fr 


Bu verlaufen oder zu bertaufßen: 6 & 
otta 
had 


ge mit 3 Rleider- 


und Gas 


Bettzimmern, 
hoher 


mer- 
ofets, 
»Boden und Balement. — 


ehbme 2 Flat:Saus in Taufh. 9. Gehn, 2136 


818 
c 


elmont pe. 
gu verlaufen: 4 Flalgebaube in Rabenswood; 
eiſtöck. Doppel-Bridgebände, Eichen, Elettrizi 
,‚ Dampfbeizung, 2 Car Garage hinten; 
jährlich; Onpothef $50 


* 


tiaufhen, Frani Bed, 3984 N. Robehy Sir. 
momift 


Berlangt: Lale View oder Rabeuswood berbef- 


x 


zu berabgeießten Brei >; 


I 
| 
re | 

s 


13 er⸗ | i 


Berhälis | - 


Sred/|h 


| BOSSHSSSTEISSSSHASSHHISTSSHEISENEEENEN 1 


— 


| 


$100 


bon 


berleiben 
aufwärts, 


200 zu 
35.00 


588 — — 385383888 538838335 
88888889 $3 


Sedermann 
großen Geichä 
die Tieinen 
Munn Geld 
und auf 


Fragen, ohne 


Freunde oder Arbeitgeber etwas davon erfa 
Ihr braucht aud feinen Dolmetſcher bei 
wir ſprechen deutſch, und Ihr 


Lente 
auf 
zweite 


borgt hie und da "Beid, aud) die 
fisteute, Wir find Bankiers für 
und "jetben jedenr ehrligen 
Gehalt, Möbel, Automobile 
Shpothelen, ohne lältige 
Beitberluft und obne, dan Ihre 
abren, | 
uns; | 


feld reelier Bes: 


Handlung ficher, 


Americ 
8 Süd 


Billigſte 


Dearborn 


an Zoan Evo. 9.7 
Str, Zimmer 0. i 
190411 


— — 


Geld 

für 
Neujahr! 
Darlehen in 


Chicago 


Auf Möbel, Pianos, Pferde und Wagen. 


Borgt 
Borgt 
Borgt 


$: 


$30 
340 — 


30 


zahlt 
— zablt 
zahlt 


$21.65 zurü d 
$32.50 aurüt 
$43,50 zurike 


Borgt 350 — zahlt 353.80  zurüd 


Größere 
Standa 


Etablirt Teit 


Aelteſtes 
Room 702, 


Hartford Blog., 8. 
Sprecht vor, ſchreibt oder lelepbonitt: 


Betrüge zu denfelben Kater. 

rd Gredbit Gompand,. 

25 Sahren, 

und auderläffigites Geſchäft. 
Dearboru Str. 


Rand olph | 


075, — Hragt nad Mr, Spiker. 


& 


Wir leiben Geld auf Möbel und Pianos 
auch auf Ihren Lobn, 


sablungen, 


bon 8:30. US 
Kummer 05 
Phone: 


Darlehen auf Möbel, Pianos ete. 
niedrige Raten. 
W. BMonmoe Str. 


— auf Möbel etc; 
abh. Chic, Mutual 


fehbr niedrige Breile, 
deutſche Geſchaft in Shicago; leiner wird abge: | 
wiefer, ®eld den 


—*z* 5059. Scheral Leid Comp. 


nov20*& | 


elb für Seden 
Ind 
6 monailihe leichte Ab: | 
Das einaigite | 
I 
!ben Tag. Geſchuft ‚it offen | 
gens bi8 6 Uhr Abends. 
konroe Str., Zimmer 808. | 


2955,53 mt 
lange Zar: 
ago Finance Ecmpam, 79 
Sim. 805, Tel.: Central 1060. | 
16nb,ausg.fa,2 Zu | 

niebrige Raten: ne 

Loan &o., 800 N. Slart, Str, | 
140f,3n0X% | 


— 


Leichenbeſtatter. 


Anzeigen unter dieler Rubril 2 Cents das Wort) 


ivd, umd 


— 


ſchendierwagen fofort, 
Pleg für Auto Trudz, 


tes Zroß oder llein. 


d, 3934 No, Robeh Str. 


Eigeittum 
;zrantdBe 


zerkaufe zmweiflödiges Bohnhaus, 


s 


Miete 
nur $13,000; 
iivei Blats oder Laden> und Ylalgebüube zu 


mit &ot- 


je, Dad; Breis $5500, gelegen an ed Str, 
ZialımE 


3. Ruedel, 602 Rorth ve, 


2 


Berfaufe 3—4 Zimmer Brid, Bad; 
3; Breis $4500; nötig $1200, 
3. Nucdel, 602 North Abe, 


Miete 


2iatio® 


jerfaufe äweiltöciges Wohnhaus, 
18; Miete $41; Preis $1000; 
g Str. ©. Ruedel, 602 


Baiement, 
North Avenue. 


gelegen an Bur- 


2iativ€ 


Süpjeite, 
Zu verlaufen: Bridhaus mit zwei 6 Zimmer 
huungen und großem Gtall, 
c,, jüdlih don Garfield Boulevard, 
900. ©. Eihberg, 145,W. 55. Eir. 
Süpdweltieite 
25.00 Anzahlung, 
L % Mcre Hühnerfarnt, $1000 $ 
5b 6t3, 


nahe Aſhland 
Preis 
modi 


Aihland Blod, (150 neue Gebäude wer 


errichtet.) 
Borſtadte. 


— 


2883*x 


u verlaufen: 325 Anzahlung, Reſt 310 mo⸗ 
lid Taufen 34 Ader Hühnerfarm; meue- de» 


de; Mahmwovd; 
jet 1620 Alhland 
znue, Maywood. 


Block oder Ar. 0, 


Farmlaändereien. 


t berfaufen oder zu bertanihen: 
* in Betrieb, ſandiger 
ie gellärt. Gute Gekäude, 

ertchteter Kuhſtall. 
nd, nabe großer, bi 
per Obitgarten, 2 Ucres 
uben, 3 2icres Alfalfa, 

per Here, $1450 Se 

Grundeigentum. | 


or’ 1916 27 


ender 


dd Uczes im ) 
J. Aaude ür 


4, Sanuar » vgfu 
deutſchen Ksionie 
enebme, billige Sabr!. Kinitige ade 
Yinfiedlet, Sichere & * 3 für ben 
Befihtigung der eg 
{ in Baldwin County 
omobil, Sffice offen 4 
ntag. 


* 


—A 


mper Bde... North Ave. 


— — — — 


miete Trud ⸗· Farm, 3 Acres 
und alle Gerätichafte ö 
Avenue 3, South Chice 
Ader Flußfront, Ri Iron e 
täbe auter Stadt; 
B. Folk, 1943 race 


— — 


968 — 
rn 
— 
tigen 
end währeno Auj- 


en per 
Uhr am 


vollftaudig; $1100. aan 
135n00&* 


eid, 
fınd Hatfted GStr,' 


verbeffert, is 


—— * auch 5* 


\ 


117 Aeres 
Lehmboden, 

belien Trinl⸗ 
elegante Schattendtiume, Silo, moberst 
Gefande Sommerxrejori- 
Fabritſtadi. 
llerlei Beeren und 


‚ welde fih fir gute) Farmland inter⸗ 


‚ im fonnigen Süden, 
im Sabre erntet, 
Waller; Marft, A 

N ihbarn bat, erhal 

7, Ar. 7506 North pe, 


6, 
en, 


gefunde Kuf 


Pferde und 
zeigen unter dieſet Rubr 


agen. 


laufen pferde geichter 
Beiietn Ave. - 
tıner verlauft wegen h 
‚ Barınmwagen und 
„Barmer 


anfbeit vier 
pP? billig, 


iii 


8* 


Schulen, ge 
Instunft, Bimmter 
Ede Salſied Sir. 

—31d; 


und Wagen, 460 


latwk " 


rmer terfauft wegen | 
ren, Barınwageı un id 
gen „Farmer Stall“, 


verlaufen: 37 
ıde Geſpanne, 
n, alle junge und ayßer 
Einipänner Pferde, 
5 Set. Unguiragen: Siables, 
Dvd. nabe Pauline, 


argain: 


anfheit bier jung: 
efdirr, billig. Rad): 
31 Welt Lal2,Sir. 


pferde und Etuten, mebrere 
die don 1800 bis 340u Bid. 
arter Arbeit; 4 
‚wei bännergeichtrre, 
1638 Waſh⸗ 
19d41mt& 


25 South Water Str,, Bierde 


; gute Geipanne dusmwilchen; 2 Räb- 


berfäunmt diefe' Gelegenbett m 
ede fort müflen. 831 R, Glart 


berfauf: 


t, da 


26 Pferde und Stuten, $25 auf» 


‚3 Stuten tragend; au 4 Geipanrne Maus 


billig. Anzufragen: Eupt., 


1901 vo se 


abaE* 


verlaufen: Yu einem Bargain, 


60 ftarfe 


e md Stuten, etlihe gut sujammmenpaffend 


ft Get pann, 
ſel 25 Ects 
incoin Parl Zeaming 


Eo,, 
lart Eir, 


mehrere tädtige Stuten, 10 
einfade und doppelte Ges 
Fe —39 
1dno&3mt 


Beadtung! Geht nach den Mabifon Bolt 
Borls wegen Unlauf bon 60 Bierden umd 


efein, mebrere pafjende Gefpanne, 


Fla · 
wir brauchen dent 
1741 Mabifon Strase. 


1601*% 


00 


Bu berfaufen: 32 


o 


Stüd Pferde und Mähren, 


6 ‚Mähren tragen; : 22 rs Pferdegeihirzr- und 


Nachzuf ragen Halited Street . 


e a 
2560 eid Haified Straße, 


oflamt 


ım Golf, wo man 


unge, 
tadıs 
eit Zate Str. 


zeigen unier diejer Rubril 2 Cents dad Vort)- 


Barzaind für Drudereien! 


u, verfanfen: Ei 


Anzahl Renale, 


Köften und GEinichiebefretter, billig. Nä- 


be 


(® 


7 


9— 223—225 W. 


Kauft Eure gadeniigtunaen bei 
Julius Bınder, 
Madifon und Bersia Strabe. 


iex| fönnt Ihr etwa 40 Gents om Dollor an 


In Kurse StoreSirrute; eriparen. 

i Keue und a/braudte, 
eihtie die abfolut mie giten in Chicago. 
Zufriebenbei — 

1 As 911 Welt N Sirabe. 
Zelephon: Mfiroe I 


03 beim Geſchäfts hrer der Abendb⸗ 


“in 7d5—20agk 


F ufen geſucht: 


op und Store. Nord Uders Abe, 


er 


brfaufen: Sualle Ofen, billig, 


elie Ave. 


taufen: 
ßendvoſt. 
She 
ub= und Kleid 
igen unter biejer 3 


ulder-Sigtures. 


Neue 


acher⸗Schulen. 


qule u franz, 
Zenıpie, Genial 


Br 


e 
9 Mafoni 
P drobulr 


—* 


krit 2 Cents das Worn) 


# Büderei-Einrihtung 
frms 


4841 
mobi 


Adr, 
modi 


* 


Reſt $12.00 monaklich lau⸗ o 
Jahreseinlom⸗ 
Sahrgeld, Archer Ave. * 56. Abe. 


2 Gents das Wort) + 


* 


x 
J 





inen arantiri — 
Ferne Bine ont, ' 
Ende mit Screen. 


Der ansgetrodurte Chriitbanm Wird 
zur Brandfadel, 


— —— 


Greiſin ſtirbt Flammentod. 


Ihre Tochter jah Feinen anderen Ret- 
kungöwen, ald and dem Feniter zu 
ipeingen. — freuerwehranmwalt unter- 
inht Brand. 


—— | 

Um den Jabresanfang zu feiern, 
Hatte Anthony Wufjelman . William 
Örensrod und feine Zamilie nad) jei- 
ner Wohnung, Nr. 5115 ©. Zroy| 
Sir, eingeladen. Den Höhepunft ber | 
eier jollte dus Anzünden des MWeih- | 
nachtäbaumes bilden, weldhem Augen: | 
blide die Kinder der beiden Yamilien | 
natürlich mit größter Spannung ent= 
gegenfaben, nicht ahnend, baf hier- 
buch ein jchweres linglüu herbeige- 
führt werben mwürbe. Die s2jährige | 
Mutter von Frau Mufjelman, Frau | 
Belfie Kern, war unpäßlich- und nicht | 


en 


ae 
“ ” 
Mr 
* x 
a “ 


utfchland namentlich ift. der Sonn- 
tag ein Zheatertag, und Theaterftüde 
wie au Opern, die an Wochentagen 


Imicht zuaträftig find, werden an 


aufgehoben wurden. 
Hoipital, wohin beide wur⸗ 
den, ſiellten die Aerzte feſt, daß beide 
Schãdelbrüche dabongeiragen haben, 
und an ihrem Aufkommen wird ge⸗ 
zweifelt. 


* 


Endlich belohnt. 


Drei Nächte lang lauerten Detektives auf 
zwei Berbädtine. 

Nachdem fie drei Nächte auf der 
Lauer gelegen hatten, gelang e3 gejtern 
Abend mehreren Detektives, den 23- 
jährigen EarlDear und den gleithaltri- 
gen Kad Almony, beide 4747. N. Elart 
Straße wohnhaft, feitzunehmen, erft 
nach heißem Kampfe, während bejien 
Almony vergeblich fuchte, jich feines 
Revolverö zu bedienen. Im ber Woh- 
nung der Häftlinge wurbenEinbrecher: 
mertzeuge und eine Menge Kleibungs: 
ftüde gefunden, die angebli von Ein- 
brüchen berftammen. Dear und Al- 
monh werben einftieilen.auf der Zen- 
tralbezirlswache behufs Identifizirung 
verbleiben, da die Polizei ſie im Ver⸗ 
dacht hat, nicht nur Einbrüche, ſon— 
dern Raubanfälle ausgeführt zu haben. 


Erneute Aufregung. 


Sonntagen ein volles Haus finden. 
Geiitige Erholung ift dem, der die gan- 
ze Woche fich feiner Arbeit widmet, aın 
Sonntag ein Bedürfnit, und daf das 
"erlangen nicht® blos jenjeit# bes 
großen Wafjerd bejtebt, jondern aud 
bier, hat der geftrige Sonntag mwieber 
gezeigt. 

Dean tonnte geftern fehen, dab es 
bier ZTaufende von DOpernliebhabern 
gibt, die diefe Neuerung willtommen 
beißen und ihr zu einem Erfolg ver: 
helfen werben. Die oberen Ränge 
waren total ausverfauft und Parkett 
und Xogen hatten nur jehr wenige 
Lüden aufzumeifen. 

Fräulein Farrars Abſchiedsvorſtel⸗ 
lung, zu der ſie Gounods „Fauſt“ ge— 
wählt, verhalf natürlich ſehr zum vol⸗ 


len Hauſe. Die Künſtlerin hatte ſich 


die Chicagoer erobert, und der Kaſſen⸗ 
erfolg iſt der beſte Beweis dafür. Faſt 
jede Vorſtellung, in der dieſe geniale 
Amerikanerin auftrat, war ausber—⸗ 
tauft. 
und hoffen, den willkommenen Gaſt 
bald wieder bei uns begrüßen zu kön— 
nen. 

Die Margarethe iſt zwar keine Rolle 
für eine Sängerin, die eine Tosca und 
‚Carmen volltommen gibt, fie verlangt 
ı Geläufigteit, Triller, faubere Canti- 


lene, fie jchlägt mehr ins Koloratur— 


zum Pete in das erfte Stediwert ber | Der Untergang von zwei großen britiihen | fach als ins Heldenfach; jedoch bemei- 


untergelommen, auch ihre . Tochter | 
Frau Lena Schiefen, eine Schweiter | 
von Frau Mufjelman, blieb bei ihrer | 
Mutter. Nachdem die Verfammelten | 
fi längere Zeit gut unterhalten hat⸗ 
ten, wurden die Lichter des während 
der Woche ſchon trocken gewordenen 
Chriſtbaumes angezündet, und jubelnd 
tanzten die Kinder um den Baum. 
Während die Erwachſenen die glück— 
lien Kinder wenige Minuten unbe— 
auffichtigt Tießen, tamı eines der Muf- 
jelmanjchen Kinder einem ‚Zmweig-zu | 
nahe. Eines der Lichter fiel auf einen | 
Bauſch Watte, der in Brand geriet, 
und im nächlten Augenblid flammte | 
ihon der ganze Baum hod) auf, Dann | 
ergriffen die Flammen e’nen Feniter- 
vorbang. Ehe die auf das Anagfige- 
jchrei der Kinder herbeigeeilten Fami- 
lienmitglieder etwas tun konnten, 
hatte ſich das Feuer bereits derartig 
ausgebreitet, daß an ein Löſchen nicht 
zu denken war und jie ihre liebe Not 
hatten, fi in Sicherheit zu bringen. 
Fraußihiefen bemerkte erft die Gefahr, | 
m ber fie nd ihre bejahrte Mutter fich | 
befanben, alö ber -Raud) in das obere, 


i 
i 


| wünjcht 


Dampiern, auf denen ji Amerikaner 
befunden haben iollen, madt den Re- 
aierungsbenmten Kopficdmerzen. 
(Zonderdepeige der „Abendpoit.“) 
Waihington, 3. Jan. Präajident 
Wilion wird hier morgen Vormittag 
zurüderwartet, mag jedod don 
früher eintreffen. In Regierungs- 


kreiſen haben die neueiten Ereigniffe | ging jofort ins Haus, um Hut und | 
die Verfenfung | Tuch 


im Tauchbootkriege, r 
der britiſchen Dampfer „Perſia“ und 


| 
| 


zuſehen, ſo konnte man gleich im zwei⸗ 


fterte Fräulein Farrar diefe Schivie- 
tigfeiten mit einer Leichtigfeit, daß 
man ftaunen mußte. Daß die Künft- 
lerin der Margarethe eine indipiduelle 
Geftaltung geben werde, war voraus: 


ten Att ein Abmweichen von dem’ Her: 
gebrahten bemerken. Margarethe 


abzulegen. 
fommt jie 


Sn |gebt 


Wir fehen fie ungern jcheiden | 


Die Ballade vom | 
‚König im Thule fingend 


. 


— 


DER, 


EP 
J 


—8 


Adolf Mäühlmann. 
* m * 

Heute Abend werden agai” und 
„2a Ravartaife” wiederholt, morgen 
„Der Schmud der Madonna“ 
über die Breiter, und für zn i 
„Romeo und en angeleht. er 
Donnerstag bringt „Mignon“, und 
für Freitag ift die Erftanfführung von 
Maſſeneis Kleopatra“ mit Yrau 
Koumezoff und den Herren Dalmores 
und Maguenal angekündigt. Am 
Samstag Nachmittag wird „La Bo- 
beme“, am Samstag Abend bei popu= 
lären ®Preifen „Mabame Butterfly“ 
wieberholt, am Sonntag Nadmittag 
um 11% beginnend, Wagners „Parfi- 
fal* und um 8 Uhr Abends „Der 
Schmud der Madonna“, 


U * 


> £ Ir 
m u; 
* 3 
| 
En 


2 


3 
J r’r 
N 


4 Dr 

uw 
1 Fuge 2 
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— Chicago, den 8. Januar 1016. 


Abenbpoft“ täglich von der Ge- 
treibemaller Airma €. ®. Wannerk& 
€ »., Suite 706, Continental & Commer- 
tial Bank Blda.. aeliefert: 

Hy  Miedrig 11 Borm. Ehlukpr. 

Weizen — Freitag 
Mat ...51.25% 31 285 HS 2ER 
Juli .... 1.17 1.16% 116% 1.17% 

Mais— 

Rat ... 76% 
Suli u. .70% 

Bajer— 
Mai .. 


75% 


.76% 
768 


76% 
47% AT 475 


JAN u. .— 
Prai „+ .19.07 
Shmal;— 
an ... 9.92 
je ...10.25 
, „_ Nippchen— 
1 WRSER — — 
Mai ...10.60 10,60 10.60 


Aukerdem liefern E W. Wagner 
& Co. den folgenden Situations- 
bericht, jowie als hentige Shluf- 


18.00 19.00 
0985 


10.17 


9.92 
10.22 


Harmonie, Foreft Park. 


Ein fröhlicher Nadmittan im bentihen motirunngen: 
Altenheim, — Allerlei Vorträge. | Weizen Mais Hafer Sped Schmalz Rippen 
Auch an diefem Neujahrsiage er⸗ — 
freute der Geſangverein Harmonie, — 
Foreft Part, die Pfleglinge und An- 
geſtellten des deutſchen Altenheims, 
wie er das ſchon ſeit einer Reihe von 
Jahren getan hat, mit Gefangs- und 
andermweitigen Vorträgen im Anftalts- 
gebäude. Der Dirigent deö Vereins | 
IE, #. Boebler, leitete die Gefanasvor= | 
träge, und Herr &. ©. B:rtold richtete 
eine unter großem Beifall aufgenom- 
mene Anfprade an alle ——— 
Geſangsſoli, ſowie auch heitere Vor-⸗ 
träge IDechfelten dann miteinander ab, | HM 5,800,000 Dufhels SEEN 
- 2 ar ar und ift Damit auf 67,300,000 Buſhels 
Große Freude bereitete ed, als Die äl= | ‚m: ee 
ö : _.... 'geitiegen. Die einbeimiiche Nachfrage 
tefte Injaffin des Altenheims, FA | nach Sen Slam Dan: Bonzaiiseibe. Mi 
Karoline Eichhorn, die fich troß ihrer | fehr * RE aargeirerde 1] 
95 Jahre großer körperlicher und gei- | Ze 
ftiger Frifche erfreut, ein Gedicht de- i 28 
Uamirte. *8 Geſangverein Harmo⸗ Pr od uktenbör ſe. 
nie wurbe natürlich von allen Pfleg: | ) e— 
Yingen wohlverbienter herzlicher Dank; Infolge der verringerten Zufuhr und 
des duch die Verkäufe für die Yeit- 
tage verfleinerten Worrats herrjchte 


ausgeiprochen. 
— ⸗ 0— 
Louis Epftein, Nr. 1644 S. St. heute in South Water Straße eine ge- 
wiſſe Knappheit an verſchiedenen 
Maaren. Dies galt befonders für Ge- 


Mai 
SZuli „ 
Jan — — 18.85 9.92 

Weizen jhloh um 13% bis 214, 
Mais um 144, und Hafer um % 
| Cent3 niedriger ab, 


TAU rn 


“ 
.76 


10.25 


| Die ausländi- 
‚Iche Nachfrage ift gering. Der ficht- 


beträgt heute 110 Millionen Bufhels 
gegen 88 Millionen im Vorjahr und 
| 
| verzeichnet worden ift. 


— 


Louis Ave., wurde geſtern Abend von drei 
bewaffneten Banditen überfallen, in den 
Eingang des Haujes Nr. 1002 Cypreß 
Straße gezerri und um feine aus $13j|,, J ne 
beitchende Baarichaft beraubt. _  .ı114 Eent das Pfund im Preife ftieg. 

* Yın Freitag Abend wird Mm. |Auh Eier wurden 3 Cent Höher wie 


„Glengyle“, bedeutende Aufregung |zur Tür ihres Haujes heraus und he= | €, Rodriguez, der fozialiitiiche Alder am lebten Markttage berzeichnet, da 


verurſacht. 


Die berufenen Vertreter gibt ſich zum Spinnrad. Darin liegt | man der 15. Ward, in der Marquette nur wenig Sendungen 


anlangten. 


des Präſidenten während ſeiner Ab- ſehr viel Logit. Nicht einverſtenden Halle, 6654 S. Halſted Str., einen Butter und Kartoffeln be— 


weſenheit ſcheinen 
ſein, daß es jetzt an 


der Anſicht 
der Zeit wäre, 


ſchaftliche Note“ zu ſenden, durch die 


die Verantwortlichkeit für die Verſen- nicht raffinirt kotett. | 
kung von Paſſagierſchiffen endgiltig man mit dem Koftüm im Sterter ni 
entſchieden werden ſoll. Obgleich das einverſtanden 


Beweismaterial“ noch fehlt, glaubt 
man doch, daß Oeſterreich nicht ein⸗ 
ſeitig handelt, und die Regierung | 
die ganze Angelegenheit 
arundlih aufzuklären. | 

An der deutfchen und aud) in der! 
öiterreihifchen Botihaft wurde die) 
Nahriht von der Zeritörung des | 


Baer ih mit ihrem Auftritt im, erften | Wortrag 


Gretben aefalljüchtia, aber jedenfalls 
Ferner fonnte 
ht 
fein. Margarethe 
weile Büßerin. Mit entblößten Schul: 
tern und nadten Armen eine aefangene | 
Büßerin darzuftellen, ift weder trabi= | 
tionell noch modern. | 

sräulein Myrtle Mojes jang den 
Siebel zum erjten Male. Ich möchte | 
die junge begabte Sängerin bei die- 


iſt 
eine Gefangene und zugleich auch teil⸗ 


| Anton Eliund, Hilga_Underfon, 


iiber 


Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten find d’e Breiie etwas höher, 


Molkereinrodufte 


| 


jpäter.wird getanzt werden. 
— — 


Heiratslizenſen. 
| _Solgende Seitatslizenſen wurden in 
Office des Gountucleris ausgeftellt: 
D. Baileh, Mabel G. Cobboh, 32, 26 
Frant Kowalsti Karoline css, 
U. Mach, Jeanette Dabidfon, 25, 23, 
2, Eronauiit, Marie Halloran, 22, 21 
Thom WW, Trevor, Agnes M, Schniton, 24, 19, 
Zony Kalinid, Vela Aralevih, 25, 22, 
H, Cied, Florene Wieboldt, 25, 22, 
Senrh Dayi, Carrie Wrazan, 22, iv, 
33, 32, 
Fred Berg, Clara GStepbens, 22, 17. | 
Isarner SH, Biaged, Marie 9, FR 
31, 20 


* 


9 "ch 


Butter. 
firungen don Wayne & Xom, 
South Water Eiraie.) 
„Greamerh”, exira, das Pfund. 0,32 —0.32% 
‚Srtra Bir“, das Bund... 0.5 —0,32 
| das Pfund 0.25 —0.30 
| 28% ids“, das Pfund 0.2332 —.24 
Dairies, „extra“, das Pfund... 0,30 
Firus“, das Pfund ........ 0.25 0 —U.27 
„Seconds“, das Pfund. ......... 0.20 —.22 
Padwaare, das Pfund. ...... 0,19 —s.163 
„Ladles", Dad Pund. soon. 0.21 


v 


RNl 


5 


2 1 


H 
T, 


\tft der größte, der je am 1. Januar! 
Der jichtbare | 
| Weizenvorrat der Ver. Staaten hat 


'flügel, das infolgedeffen um 2 bis| 


das Thema halten: |wahrten die legt verzeichneten Preife, | 
i, Wohl ift das beutfche Greichen| „Wie Tann der Sozialisinus einge- | die Nachfrage war nur mäßig. 
„den Zentralmädten eine gemein-|Ihüchtern und- keufch, das franzöfiigge | führt werden?“ Der Eintritt ift frei, 


Netirungen an der) © 


rm 


Kronsbeeren. 


Cape Tod, das F 
BRisconlin, das 5 


........ 


"anna ne» 


Gröbeeren, 


Kalifornien, das Pint..... 
> Näiie, 

Kaſtanien, das Pfund 

Sidorynüffe, dad Bufbel 


Echwarze Walinüffe, das Pfu 
> | Becannirfle,. das 


fund... u. 


Srifches Gemüſe. 


to 


ass 


garestogs 
2B 
© ©909:0 0:0 


. 


oo 
eo 
2 


0.123 —0,.20 


+. 0.05 —0.10 

106 —1.25 
nd 0.02: —0.02 
.. 0.08 —0.10 


(Die folgender Breife gelten nur beim Einfauf 
größerer Mengen.) 


Artiipelen Tal. gr. F 


jab, 
| _dc., großes Yan, 9 


t,_2 


| Blatifatat, Treibhaus, Klite. 
|Wıumentohl, Xung Island, Bat; 1.75 


do. Craie 
| Bopnemvaut, 12 Bündel 
Boree, Das Bündel 
1 
Andere Eorien von 


Eierpflange, Morida, Kite... 
|erbien, „Lelephun“, Das Yab.. 6.00 


| Endivieniglat, Zilinvis, Kif 
do, QDllinets, Yomanne... 


dv, Bultalo, Bulbhels.. 2.00.00 


„NT, 1 9.00 


Kyampignons, 1 Plund Karton, 0.40 
dv, Wännejota, Das. Pfund... 0.55 


-10,00 

8.00 
—(0,33 
—1,85 

1.00 
0.07, —U u9 
0.19 —0.15 
— 0,650 
—1),40 
—(,50 
2.50 
— 7.00 
—0.50 
—D.50 


. 0.30 


0.25 
o.. 2.00 


te.. 0.15 
e... 0.20 


0.75 


Grüunfopl, Et. Yonis, große&rate U.4U 


do, Itlinoi3, 100 Köpfe.. 
2o., 80., da3 GABerıu... 
Gurten, Florida, Hamper.. 
do, Zreibhaus, 2 DE 
Hubbard Sauafy, 


= x 


Dupgend 


BD..00 0... 


a... 2.00 
«.. 0.50 
1.50 
1.00 
1.00 


| K8arratten, neuc, Youiftana, Yab- 3.00 


do, DZuinois, 100 Wündel 
Kuoblaud, der Eitap.....» 
do., Hlalientiher, Brund. 
Kobirabi, Aulistwis, 100 Bün 


do , Ralirornia, die Stifte... 
Kürbiffe, Dupemd ... 
Mayoran, 12 Bündel 
Miecrrettig, St. Xouis, 
do. bictiger, 12 Stangen 
00., biefiger, Bid... 
Mohrrüben, in Euden... 
do, gewaſchen, Kübel. 
00, New Orlcans, Ya 
DV, j 
Dita, Elorida, Hamper..... 
Obiterplant, daS Dugend... 


do. Illinois, Dod 
Peterſinenwurzel, Kübel 
Pfeffer, 
| 29, Rouifiana, Hamper. 
ı Bierferminge, ver, Korb... 
Radieschen, Louiſiana, Faf 

do. Illinois. Treibhaus, 





Rofentopl, Dittaaien, Duatt.... 
dv., falifsrm,, großes Tuß 


I Rotfoyl, das Yaß..... 
Rüben, Illinois, Sad 
d0,, Nutabagas, 55 Pfun 
Reuige, ſchwarze, die Stilte.. 
ı Do, DV. > 


Salbet, 


| — A.Aopffalat, Louiſiana, Hamper.. 
bare Weizenvorrat von Nordamerika Ü 


3 ab 4.00 


Hanncer, Faß. .oonssenres 


1.75 
0.35 
0.12 
del, 1.25 
1 


2 
8.75 


.... 


on dtnerenee 


—4.50 

v.65 

.. 0.045 —l,05 
.. 0.50 


. 2.00 
3. 00 
2.00 
0.25 


u. 


| Beierniie, Yontjiana, grußesisas Y.U0 
Bündel... 0.25 


Florida, Stilte. neun cnnes 


F 
% 


—X 


der Sack.........4 0.50 
12 Bndel be 


Schueidbohnen, Florida, Hamiper 


do,, Xouilicna, Bo, ..... 
| Eellerie, öftlih, große Grat 
| _do., Kalamazoo, Kiite 
Selleriefohl, Kaltfornten, Kif 
ı Eballots, 
<patgel, Stalifornia, silie.. 
Spirat, Ei, Louis, Kifte 
do. Illinois, 
do,, Virginia 
Sühfartoffeln, Serieh, Fab.. 
Slimois, Hamper.... 
Rloride, Silte. ... 
„ das Tab 

Zomaten, faliforn., Silte.. 
| do., Obi), Treibhaus, 10 
Wahsbohnen, Illinois, Kift 
ı Zinfjerfrefie, das Bfund.... 
syermutftaut, 12_ Bündel... 


do., 
ESquaſh 


Die folgenden Errtie nelten für den | Swiebeln, latif.. Sacd 100332 1.50 


do. 


do. 


Sad 65—70 
N icia, Kiſte 
weiße, Colorado, 
ſpaniſche, 


Illinois 
> “7 

00, 
I ». 


»a5 BIURB. .irrnsennue 


Küle.oesonne 


vVufbel...... 


e... 150 —3.00 
—1,00 

8.50 

0.05 
—4.00 
—(,15 
0,85 
—1,00 


—1,25 


te.. 


.... —(0,75 
—1,75 
—1,75 
—1,50 
oe —).00 
e... 0.40 —1,25 
0.121,—0,15 
0.05 —0.10 
—1 75 
—1.00 

1.25 
—2,50 


—1.40 


Bf. 0.50 


.... 1,35 


Bohnen, 


(Srime Bohnen, Samper. .... 
Wachsbohnen, Florida, 
| „00, Sudiana, 24 Duaris. 
Rote Nierenbehnen * 
Pea Beans“, bandgepflüdt 
| do. geivöbnlide . 
Braune, Thivebiiche, 
Lima⸗Bohnen, laliforn. Kiſt 
Kartoffel 
| (2. Etarl3 Co. 192 9 


I (Die  Preife gelten nur 


Hamper 2.75 


länglicde. .. 


0.85 —1.00 
—3.00 
—4.50 
—5(0 
—4.00 


—3.50 


.... 


.... #00 
4.75 
„2 
e —4,50 


—1.50 


4 25 
m 1.25 
nt. 
i. Clark ir.) 
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Qualität verlaj: { 


unjer Ruf berubt @ 
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aa 


Unverfälcht | 


—0,211, | #istonfin, werbe, Bufhel....... 
— 0.23% | Minnefota und Obic, Bufhel.... 


- | 


BEER Bang, und ber Gußbeben „Slengyle” mit Bedauern aufge Ter Gelegenheit nicht Eritifiren, fon- 
heiß zu werden begann. Sie verfuhte, | ommen, und der öfterreichtiche Wer- | derr: ihr einige Ratihläge geben in 
- ihre Mutter die Treppe binunterzu= | bezug auf Siebel: eritens, da S iebel | 


ıiwefer hat verjidhert, dab jeine Regie- | 9% I DIEDE va O1 
‚rung alle Verantwortung üiberneh- | (eigentlich eine Tenorrolle) ein jım 


Harold M. Haigbt, Bertba Schmidt, 20, 21, 
int, Mulacd, Diary Walfer, 27,25. 

I. SIaenliarl, Slorence Zilverman, i 

B, E. Baulien, Ehriitine Mainien, 50, : 
Sr 26, 


3. #. Wleming, Blande U, Garion, 
| N, LYutfe, Anna Berzinsfi, 25, 222 


Hugh Douglas, Jeanie Warr, 32 


9.5 8 


n > u Hefı 92 
Wrogepbulier, DaB Dfund.n... 0.23 | Datota, fact) weibe, Bulhel.... 0.85 —0.98 | 
Eier. | 
Moltirungen von Wahne E Low, 160 Weſt 
South Water Eirabe.) 
Freſh Firiis“, das Dusend.... 


tragen, fand aber, da die Flammen | 


Diefe Freie gelten nur für den Großbarvel 


1.) Sergeftelt von —⸗ 
Getreide und 


I 


bereits einen Teil des Ausganges er> | men wird, falls die Verjenkung der ger Burſch ift und männlich geipielt 


griffen hatten, und fonnte jich u ba= | „PRerjia“ nicht gerechtfertigt war, und erden muß, jelbit wenn eine Dame 
bunch zetien, dab fie aus dem Seniter | onenjo auch bezüiglic) der „Slengnle“, tn fingt. Seitens foll das Blu- | 
ſprang. Ihre Kleider brannten bes | jajls amerifaniice Leben bei ihrem | menliethen friidy und fräftig, dabei 


reits, und die Unglüdliche trug jchtvere | ntergang verloren gegangen fein | graziös 


Berlegungen davon. Inzwiſchen war 
Muffelman nad der Melbeftelle an 
51. Str. und Kedzie Ave. gelaufen, um 


ſollten. K. 


— — — — 


— Zu Florenz, Italien, war das 


geſungen werden. Ein! 
Bianston joll nur dann gebradht wer 
den, wenn er im Charakter der Rolle 
Itegt, aber nidyt nad) eigener Willkür, 


die Feuerwehr zu rufen, konnte abet, | Zeichenbegänanif; für den jüngft ver: | Troßdsjien erhielt fie recht warmen | 


da er feinen Schlüffel bejaß, den 
Melbetaften nicht öffnen. Er ftürzte | 
in atemlojer Haft nad) der 47. Str, 
wo fich der nächjte Meldekaſten befin⸗ 
det. Als die Feuerwehr Tchliehlich 
eintraf, war da3 Dad) bereits einge: . 
fallen, und unter ihm lag die Gro- 
mutter begraben. Feuerwehrleute | 
drangen *ufort in das brennende Ge= 
bäube ein und bargen ihre Leiche. Das | 
Gebäude wurde ein vollflänbiger Raub | 
der Flammen. Mufjelman' und feine 
Angehörigen fanden in der Wohnung | 
Frensrods, Nr. 3257 Melt 51. Str., | 
Aufnahme. 
Berdächtiger Brand. | 
* Frl. Julia Tulley, Nr. 5041 Grand | 
Boulevard, ging geitern am Gebäude 
Nr. 305—7 Dft 51. Straße vorüber, 
wo bie Schneiderfirma ©. Goodman 
ihre MWerkftätten hat, alö eine Erplo- 
fion eintrat. Frl. Tulley wurde von 
Irümmermafjen zu Boden geriffen, 
109 fie, mit Quetjchungen und Schnitt- 
wunden bebedt, liegen blieb, Eine 
ziweite Erplofion ereignete ji, als die 
„Feuerivehr fhhon eingetroffen war. Die 
Schlauchführer Joſeph Osborne und 
Earl Santſchi befanden ſich gerade im 
+ Gebäude und wurden nicht unerheblich 
verlegt. Mehrere Kannen Gafolin, die 
im Haufe vorgefunden wurden, veran- 
laßten den Yeuerwehranivalt, eine Un= 
‚terfuhung einzuleiten. 

Ein Feuer, daß geitern im drei- 
Hödigen Haufe Nr. 309 St. Johns 
Court entitand, jegte in Yolae des 
ftarfen Windes eiwa ein Dutzend 
Dächer der angrenzenden Gebäude in 
Brand und zwang die Bewohner, ſich 
in Sicherheit zu bringen. Feuerwehr⸗ 
leute und Poliziſten hatten alle Hände 
voll zu tun, um die Bedrohten ins 
Freie zu geleiten, darunter auch die 
tranke Mutter der Frau Ruth Car— 
roll, die hinausgetragen werden mußte. 

Gänzlich entſtellt. 

Zwiſchen den Trümmern der An— 
lage der Cleveland Linſeed Oil Co. 
in Süd Chicago, wo, wie berichtet, am 
Freitag ein Feuer ausbrach, das einen 
Schaden von $1,000,000 anrichtete, 
wurbe geftern ber. bis zur Umfenntlich- 
teit verbrannte Körper eimeß ber bei 
dem Brande umgefoınmenen Männer 
gefunden. Eine Uhr und eine Rie- 
menfhnalle Tagen in der Nähe, und 
man glaubte, daf jie William Mellied 
gehörten, der vermikt wird, bie Fa— 
milienangebörigen- waren Aber nicht 
im Stande, die Sadıen als fein Eigen- 
tum zu erfennen. Die Leihe Fonnie 
bisher noch nicht ibentifizieh werk 

Mutter und Kiub ve 

Frau Mary Dunl, No.; 

" Straße, bate-geitern den % 


man, 547 Marmwell Straße, 


ſtorbenen, weliberühmten Tragöden 
Iomafjo Salpini. | 


Kurz und Nen. 


— | 
* Die 72 Jahre alte Frau 9. Sall= | 
wurde 
heute Nachmittag an 12. Straße und 
Wabaſh Avenue von einer Elektrifchen | 


; -Nin} iñ ei x * * e . 
‚der Cottage Grove Ave.-Linie über: | auf der Bühne, während bier fchein- | 


fahren und wahrfcheinlich tötlich ver= | 
lebt. Sie wurde nad) dem St. Lutas | 
Hospital geichafft. 


— — — 


| 


Bevorftchende VBergnügungen. | 


Die Grog Bart LcgeNr 9, 4 
den der Hermannsſchweſtern, veranſtaltet 
am fcmmenden Samdtag Abend einen 
großen Ball in der Cozialen Qurne | 
halle. . Anfang 7 Uber Abends, Tidets | 
25 Gent die PBerjon. le Mitglieder | 
des Crdend, Fremde und Gönner mer: | 
den seralich eingeladen, die Loge an dies | 
jem !ibend zu befuchen. Die Rräfidentin | 
Karharine Oberbillig, ſowie die Damen | 
Martja Gehrke, Boriigende; Minnie | 
Safien, Schaimeiiterin, und Mamie | 
Bimmermann, Tidet:Sefretärin, werden | 
feine Mühe umderjucht laifen, um allen | 
Anweſenden einen vergnügien Abend zu 
verihaffen. Für flotte Tanzmısik, fomwie ) 
für Erfrifchungen wurde ebenfalls aut | 
geſorgt. | 

Die Vereinigten Tamenbon! 
Chicago feiern am Fommenden | 
Samstag in der arogen Wider Bart Halle 
ihr 7. Etiftungsfeit n.cbit Yal. Tas 
Komite unter der Leitung der Rräfidentin 
Erneitine Giermann bat die beiten Vor: 
bereitimgen getroffen, um allen Bejuchern 
einen fehr vergnügten Abend zu bereiteıt. 
Anfang 8 Uhr. Eintritt 25 Gents die 
Berfan im Vorverkauf, an der Kaſſe 50 
Cents. 

Am kommenden Samstag wird die 
Sektion 3 des Bariſch-Ameri— 
kaniſchen Vereins von Cook 
County ihren Bauernball im Norih Ave.⸗ 
Auditorium abhalten. Auch diefes Mal 
wird das Niomite Alles aufbieten, unt den 
Gäſten einige köſtliche und vergnügte 
Stunden zu bereiten. Als beſondere At- 
traftion verfündiat der Feitausfchuß den 
Baucrneinzug. Man twird fich wieder in 
ein heimatlicyes Dorf verjegt fühlen, wo 
Gemeinderat, Pfarrer und Schulmeiiter, 
welche die Höcdjiten im Sorie find, ibres 
Yinies walten Punkt S br erfolgt der 
Bauerneinzug in die Gmoaftub’n, wo 
dann bei Juitigem Zitherklang, Bier und 
echte importirte Gjchmoll'ne von Chicago 
verabreicht werden. Tidet3 im Morvers- 
lauf 25c, an der Kaffe 3öc die Serfon. 

Der Eleveland Franenper=- 
ein feiert fein Stifturgsteit mit Unter» 
baltung und Ball am lommenden Sonn 
tag in der Wider Part Haller Mit 

lieder und: Sgteunde de3 jehr „beliebten 
ich recht aahlreich Au beteiligen. Das 
Vereins werden freundlichit eingeladen, 
‚SKomite unter der Leitung der Bräfidentin 
enriette Johnſon wird fein Weites tun, 


m des: Anweſenden einige 
Stunden Au bereiten. für —— 


Ballmuſik wird beſte 


Aida. 
| war aut in Maste. Was ihre gejaitg= | 


Applaus für ihren Giebel, mas man | 
ihr ald Ermutigung gönnen darf, | 
doch joll jie ihn nicht zu body ein- | 
Ihägen, wenn fie fich zu einer brauch): | 
baren Künjtlerin herausarbeiten will. | 

Sn Europa juchen und finden An: | 
fängerinnen Zehrer und NRatgeber | 
im Opernfach, arbeiten forajam ihre 
Bartie aus und verjuchen jich dann | 
| 


bar die entgegengeiegte Praris geübt | 
wird. | 

Eine brave Martha Schwertlein | 
war Fräulein Schäffer. | 

Der Fauft des Herrn Muratore it | 
gleidivertig mit der Margarethe des | 
Fräulein Jyarrar. Die befannte Arie 
„Saluts, demeure halte et pure“! 
mußte er wiederholen, obwohl er fie 
nicht jo zart und poetiich jang, wie | 
man jie von ihm zu erwarten bered- 
tigt it. Herr Journet gab den tra- | 
ditionellen jranzöfiichen Teufel. Der | 
Balentin war jehr mittelmäßig. 

„Aida“ zog nicht. 

„Aida“, zu populären Preiſen und 

zum erſten Male in dieſer Saiſon, 


lonnie taum ein halbes Auditorium 


füllen. Populäre Aufführungen haben 
ebenſo ihre Launen wie regelmäßige 
Abonnenienborftellungen. Wie man bei 
letzteren auch zuweilen mittelmäßige 
Vorſtellungen in Kauf nehmen muß, 
far 
auch. auf manche aute Leiftungen ae=| 
faßt fein, wie die geftrice „Aida”-Auf: 
führung aezeigt hat. 

rau Melt befriedigte durchaus als | 
Sie Heidete fi ftilgeredht und 


‚liche Leiftung anbelangt, muß hervor: | 
gehoben imerben, daß fie in der Nil- 


jaene ihre Arie Ihön vortrug und die 
Inrifen Stellen i 
Sie wäre eine ganz vorzügliche Aida, 


wenn nur ihr tiefes Neaifter nicht jo, Auch die Tageszeit zwiſchen 10 und 


vernadhläfjigt wäre. 

Mme. de Ciöneros lieat die Amne- 
ris fehr gut, und fie war gejtern be= 
fonders gut bei Stimme. Die unficht- 
bare Priefterin, Fräulein Alma Peter: 
fon, bat eine hübfche Sopranftimme, 
foviel man nad) diefer Kleinen Partie 
beurteilen tann. 

Ein Radames, Hein an Figur, aber 
ein ftimmlicher Held ift Herr Nicola 
Zerola, und wenn ber Radames nur 
aus ftarten Noten beftehen mwürbe, jo 
wäre Herr Zerola entjchieden der be- 


rühmtefte Rabames, aber zu unferem | 


Leidivefen hatte Verdi an einen Raba- 
mes ht, der auch zumeilen fanfte 
Töne Bringen joll. 


Here Ancona fand die nötigen At-| 
: — * Amonadro, während bie 
„| Heurent Gobbarb als Ramphis und Ni- 
"eolat als Mönin genügten. 


" A — 


4 


ın man bei populären Vorftellungen | 


| 


munderboll brachte. | 


ıo 


0,27% —0.28 

tobert D, Llopd, March E, Dapis —(,26 

TZamei I, Bacadine, Margaret 
30, ZU, 

Songs X. Seht, E, Hufbager, 33 

C. PR. Smith, Harriet E, Smith, 2 

Yco Ehbwark, Anna Isinid, 28 i 

Torrence Grablor, Nasmi Pales, 34 

Sohn U. Psolfe, Lurcilie E, stohl, 2 

Lee A. Phelan, Hazel J. Mahoney, 3 

Louis A, Fortin, Kathleen Danne, 31, 

Nsrael B, Rau, Helen Sroßman, 3 

Daniel Kanaban, Rofe Curran, 30, 28. 

Arthur De&lerca, Carrie Yarien, 29, 25, 

9. G. Siauiter, Grace D. Neid, 24, 21. 

Sstanf M, Newman, Dorotby Hbde 

S, Strauß, Iherela Lipfhbulg, 30, 24, 

G. J. Sdiluna, Mab Cbaitin, 21, 

RR, I, Whitlitt, Margaret DB, Moore, 34, 51 

Arthur B. Underion, B, CE. Spurnf, 2 

Enmet Stcbenion, Emma Stiorley, 26, 

Krane I, Prince, Marb E, Eruter 
hobert ©, Buris, Katherine D’Hnra, 2 

Rudolph Larſon, Blanche Smith, 21, 

Albert W. Carder, Julia Corbin, 27, 

C. H. Biſhop, Mae de la Cour, 

Leonard Simons, Minnie Loos, 21, 

S. J. Mauiſt, Eſtha Llodd, 383, 34, 

Joſeph Lewine, Anna Kernie, 

B. J, Moß, Roſe M. Linvoln, 28, 27. 

Stephen Erdoly, Sidi Ianlovits, 52, 44, 

AN. Ehipowetsin, €, Wianuiter, 32, 24, 

Yiegander I. Proton, Role Brown, 45, 34, 

Erif Eridion, Emilp Nobnfon 24, 

N, Hurlev, Veronica Capiaf, 21, 19. 

S, NJurgaitis, Alsbieta Stasvar, 27, 25. 
M. J. Kirl. Ethel N. Tayhlor, 24, 
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I Brdinach Firſts“, das fOutzend 0.26 
Rathan, Gemiſchte Waaren Kiſten einge— 
ſchloſſen, das Dutzend 
Dirlies. das Duygend. unsre... 
Edecds“, das Dutzend. ... 
(Eier für Grocers ung 
| tale. 
1 (Notirungen bon der Käfebörie.) 
I Rahınläfe, „Imins”, das Pfund 0.16 
„Vvung America“, das Piund.. 0.17 
„Long Horns*, das PBlund..... 0.17% h 
Daities”, das Pfund . o.174 —. 
Brick, das Pfund 0. 16 - 0. 
Schweizer, rund, das Piund.... 0.19 —0.24 
do,, „Blud”“, das Bfund..... 0,18 —U.10% 
| Limburger, 2 Bid, Stird, Pid... 0.14125—V.15 
| do. 1 2%d, Stüd —0.1514 


Geflügel und Sleilh. 


Beitügel (lebend), 


14 
U, €. 

— 0.2 
6.16 
. 0.16 
eführ 2c böber 


—) 


=) 


.) 


* er | (Hotirungen dv 
a South Water Eirabe,) 
| (Die Preife gelten nur für fünf Lattenliften oder 
mehr, einzelne Yatienliften sc d.Brd. Höher.) 
Siüßmer, das Ptend 0.14 
do., fette, daS Plumd.. zer...» 0,14% 
Spring Shiaens”, das Pfund., v.14, 
Zrutbübner, lebend, das Pfund. 6,18 
Hahne, das Pfund 9. 10 
0,15 
sudian Munner Enten, Bfund.. 13 
IW@änfe, daS Pluitd.oounsronneceo 0.15 
I yerihubuer, alte, daS Dukend,.. 3.50 
Niofas Hendrifsi, Mabel Bultiui, 21, 22, | Do. junge, das Dugend 5 —6.00 
Benjamin Xeabitl, Anna GiWofi, 23, 20, Alte Tauben, leben, Duyend... 1,25 
Louis Goodman, Anna Lang, 50, 31. de, tl, Das Su . 9.75 
N, Eromitaggi, T. Caboralle, 29, 28, „Sauabs“, 2.00 
Ted Senke, Ynna Geegan do. —3.00 
E, Diirand, Anna ©. Domwneh, : 
Walter Smith, Beilie Smith, 26, : 
Moe Garber, Rab Rubenitein, 26, 22 
g, M. Helinion, Sadie WI. ntle 
Thomas KHuban, Rofe Balil, 22, 10. 
Arthur E, Ammefon, Anch Carlion 
Willie Gold, Lena Golfiman, 23, 2 
Aillie Gold, Xena Golfman, 23, 2 
=—1)+9 — — 


98 


a R. b, 
Louis Bierron, Mahyme Gubeite, 30, 28, 
> 


lebend, Dutend. ... 

gerihtei, Dirbend. ...... 2,00 
letsıe, magere, ivelitger. 
Gefligei itrocden gerupft). 

Aarıthihgner, je nah Qualität, 

das Bund 

GSünfe, das 

Enten, das Pfund... 

Hühner, das Pfund. cnecsse 


I 

| Geflügel (nebrüht). 

Hübner, 4 Bid, ımd mehr, Wfo, 
dv., „Springs“, das Pilund... 0.16 

ı (Zur otiz für Geflügeilender! — Nur gute 

| fleiſchige Tiere find hier verfäuflich.) 

Kaninchen. 
Je ee 


0.16 


Zie Sterbeftande der Menschen. 

Es gilt als ein Erfahrungsſatz 
daß das Sterben der Menſchen in ei 
ner gewiſſen Abhängigkeit von der 
Tagesſtunden ſteht, und zwat ſoll nad) | iontun 
einem allgemein verbreiteten Glauben 
die Zeit zu Beginn und Schluß dei 
Tages, alfo die Dämmerftunde, für | 
das Menſchenleben beſonders ner: | NRindfleiih (zugerichtet.) 
hängni@voll jein. Rad den Unterfus (Brerfe von Armouz & Gonpanb.) 
hungen, die ein Arzt bezüglich det | Stippen, Nr. 1, das Piumd.....$ 
Zodesftunde von fait 3000 PBerfoner. | Da, Mir. 2, Das Miamd. nun. 
| 


1.60 


| Zus Ba 
Haſen. 
DaB Dubend „oooncnereiseneneee 
Kälber ıgeiciachtet). 
gen von Sevler & Murmanıt, 
Couth Nsalter Straße.) 
50— 65 Bfund Gewicht, Bid, 0.19 —0.101% 
60— 90 Plund Gewicht, Pſid. 0.11 —O,11i, 
20 400 Pfund Gewicht. Pid. 0.1234 -0.18 
Ausgeſuchte Kälber, das Pfund. 0.13%—0.1& 


1.50 


, P ’ do. Nr. 3 das Pfund. ....... 
verfchiedenen Alters angeftellt hat, er: | .Loins“, Yir. 1, das Bund 
* La 5 bo, Ar, 2, das fund... 
geb. e& fi, daß die meiften Qodes-| do, Ar, 3, das Bund. ....... 
falle zwifhen 5 und 6 Uhr morgens | Funds”, 
borgelommen jind, die mentgjien zimt- 
hen 9 und 10 Uhr vormittags. -Die 
Sterblichkeit betrug im eriten Fall 40 
über den Durcfchnitt, im| 
Prbzent über den D Hi : | 3, dad Bfund........ 


zweiten Fall 61, Prozent u, darunter | —— —— 


Beſte Schweine, das Pfund. 0.08 


Rr. 1, das Pfund. 
3, va8 Rund. .curee 
3, dab Bund, ....... 
ir. 1, das Pfund... 
2, das Pfund. ...... 
das Piund 
Nr. 1, das Bund... 
2, bad Blund..ene 


80. Nr, 
DV, Nr, 
„Ehuds“, 
DV, Nr, 
bo. Nr. 3, 
„Blates“, 
do,, ir, 
du, Nr, 


1 » m 


v au 


0.09 
0.08 
0.08 
0.07 Ya 


— 1,0815 
—0,10 


ı 2 


—250 


[4 


on au=ao0o 
SESTHESS 


ergab niedrigere Beträge fiir Die: Zcrlel, 25—40 Bd. Geiviht, Bf. 0.0914 
| die Stunden zroifhen 3 und 6 U Kafifornifches Obft. 
| Sterbetabellen von gegen 6000 Leu⸗ 
diefen ging hervor, daß der Tod meift! South Water Etrabe.) 
do. ‚lerlda . 
nachmittags bis Mitternacht. Der be> a — 


Sterblichteit. m ganzen genommen Lebende Spanferfel. 
entfielen die meiften Todesfälle auf | 1220 Diund Gemwicht....... 2.00 
> 
| morgend. Ein anderer Arzt hatte 
| Kernobit, 

| ten zufammengeftellt, und auh aus| (Moiirungen von Y, Biron & Co, 

j , falif. Navels, Ktite.. 
zwiſchen 1 und 8 Uhr vormittags | "do. geein * ne 
eintritt, fehr viel jeltener von 1 Uhr | orane ea, Sole of Bine 

0... »lorida .... . 

fannte Phyſiologe Charles Fere bat|*5o., geringere Corte, Kilte.... 
| die GSterbeftunde der in den ziveh| Ananas, Erore . 


wwatmioton 


größten Parifer Krantenhäufern ver-| asctemuben, Ofianten, 1 
ebenen en” Bw. Sabre lang 
aufzeichnen laffen, hat: aber jene An» . 
— fon Friſches Obſt. 
dern vermag nur zu ſagen, daß der Senfel. 
Tod "7 und 11 Uhr abends | (Notirungen zn * 7 * 177 Wen 
— u ater ra 
ee ey * u | * zen Sei, de 175 808 


orbee640 —.12 
dꝛ ſcwarae, Offiaaten. Korb 0.1214,—N.18 


Nr. 1. d08 2.25, 27 
ee Fa Para 


KR — 


von Jepten & Wiurmanı, 220 Seit | 


0.1046 | 7 


0.08 | 


Ziinterweisen. Sr. 2, rot, 
$1.100— 81.10; Nr. 3, 
bart, $1.23—$1.23% ; Nr 

| Sommerweizen. 
831.1624; ir. 2, 

| $1.23%, 

!Mais. „Sample Grade“, 4 
miſcht, 6846c; Fir, 4, ge 
gelb, 66⸗67466; 

Jr. 4, gelb, 7Oc, Nr, 

5, weiß, 67—674sc; Nr, 

er. „Sample Grabe”, 

weiß, 42—45c; Nr. 

Ztandard, dA4%c, 

| Gerite. „Malting“, 

| „Screenings“, 55- 

ı Roggen, Sir. 2, 08c;5 

Mehl. „Straight“, 

| genmehl, weiß, $5.10— 

—$4.05; „irit Glears“, 

cond Clears“, 33. 30 -83. 

Heu. (Berlauf auf den G 

$17.50—$18.50; Nr, 1, $ 

| 2, $813.00—$14.00, 

Kleeſamen. „Caſh Lots“, 


| 
| 
| 


| Haf 


o 


$1 


Timothyſamtu. „Caſh Lots“, 


hart, 31.1814 


Northern“, 
81. 10924; 


Ir. 5 


weiß, 


Nr. 3, Pc; 
$5.00—$5.: 


Heu. 


(Baarpreife,) 


31.02; 


hr 


. 4, tot, $1.2 


tr. 3, 81.12 


nt, 1, $1.22.— 


6-65; Ar. 5, ge 
miiht, 69c; N 


se 9, 
gelb, 67—681%c; 


3, gelb, Tiisc, tr, 


4, weiß, 69. 
36—33%cC; N 


4, U- 


„Feed“, 656; 


N 1, 95c; 
25; Rog⸗ 

$ 

3 


1.! ; „ci 
40, 
eleiſen.) 
15.00—$16 


) 


th 
Mt 


Siam 
time » 
00; 


1.00—$19,00, 


$5.50-—$83.25. 


Schlamtvien. 


| Rinder, 
| $4.50 pro 100 Bruno; 
| Etiere, 87.00—$8.25; 

| $7.00; Bullen, $4.T5—$t 
| Schweine. 
| 100 Pfund; 
| micht), 


wählte 


80.00-—80,70; 


Schnir, Weſtern Wether 
100 Plund; „Wearling: 
tern Emwes”, $5.25—1 
_—$5.25; l 
Fed Weſt 
Lambs“, 36.50—$7.50, 


Scl, Sars und 
Berfection, weiß, 1: 
| Seadliabt, 175 ... 
ı8apbiba .. 
Gaſolin 
Eocene .... — 
Mafhinen » Safolin ... 
Leinjamenöl, rob, im 
d0,, gereiniat, do, 
| Orangejarbiger Cixhellad, 


1 
1 
! 


| Ionen, 52 die Gallune 
„ fern, die Gallone .. 
Högradiger Holzallohol, in Fi 


Gute bis ausgeſuchte 


Mittlere bis aute, 
gute bis aus 


Fleiſcherwaare, 386 
bis ausgewählte Ferfkel, 35.5 


Gallone 


88 
bis 


Stuiere, 
mittlere 


aute 


Schlachtlühe, 84.50 — 


en 
3.15, 
°, $6.35-—-$6.55 pro 
jewählte (Mit 
tiere - b18 

75—86.90;5 98 
25—87.00 pro 
15—$8.50; „Ye 


9.75; Enull 


Altobol. 


0,10%, 


0.081, 
0.11% 


0,101 | 
v.1714 | 


0.59 


0.70 


niedriger.) 


— 180⸗gradiger denaluritier Allohol in Faſ⸗ 
226 Weſt i 


ö e 0.55 
lern, Gall. 0.59 


(5 u. 10 Gall. Hanne 7c die Gallone höher.) 


Aktienbör 


Nachſtehend die Verkäufe an ber! 
tefigen Attienbörjfe während ber les 


5 
en Woche: 
Nltien 
Verkäufe. 


Shipbuilding.. 15 
) Fiſheries, beb. 70 
E & €. Ry...200 
d0,, bevorzugt .....350 
ic. Prreum, Todl.1360 
c. Ays,, ries 1 30 
Series ee 
ziie & Truft.. 10 
| Commonmw, Edifon „.116 
Deere Eo., bED.......111 
Diamond Math 
| Yniand Steel ........ : 
Nltnois Brid .......25 
8ER & %, Cifs. 10 
Montg, %ard, beb...205 
Mar. Mot. iit ben... 
Rattonal Carbon .. 
do., beborzugt ..... 20 
Bacilic Gas 
Veoples Gas neuen 
Bublic Serdice ..... 
do,, Dbeborzugt .„.... 5 
Geats-Noekud „....2715 
Stewart-Warner ...3714 
Swift & Companb.. .474 
Union Garbide ....1357 
United States Steel..140 


ce 
2 


ie. 


504.9 


[4 


preife, 
36 
0 
2% 
18 
77% 
50 
1745 
230 
i44 
96 
106% 
Rt 
951 
114 
105% 
166 


121% 
.m7 


80 
83%; 

4 25% 
114 

103% 

165 

121% 121%, 
DT Ti 
100% 
105 
102 
185 
50% 
126% 
177 
89 


111 
107% 
102 
189 
89 
127 
181 
80% 


0472 
110%, 
107% 
102 
187% 

8 


Bond, 


$ 1,000 
78,000 
10,000 

7,000 
2,000 
3,000 
18,000 
1,000 
1,000 
3,000 


Armour 443 ...... 
Chic, Eiiy Ry, 58.. 
Ehir, RyS., 1ft 53.. 

do. SE base 

bo, inf, 48... 
Ehic, Pr. Tool 55. 
Komm. Edifun 58... 
Conſum. Gas⸗58 
Cudaby 58... 
Met, „L" Birnen 
3,000 Rubl, Serbice 58... 
00 Ss. Eine „LE 448, 
18,000 mitt 58. 


’ ......... 


Leiet bie. „Souusanpaft‘'\or= 


„102 


93% 
99% 
97% 
74% 
oo 
98 
102% 
101% 


9344 
993, 
274 
74% 
36 
98 
1035 
1013, 
102 
72% 
94 


89 
93% 


7244 
94% 
89 

098% 


*. 


J vs 
4, hart, | 
81 
0). 


0.084 ı 


$1.50: ıweie | 
Ber, $1.60. (Bei Abnahme von 5 u, 10 Sal | 


tiedr. Schluß⸗ 


Otilen 8 Morgens 6i8 3 Abd, Eonnieas 


| 
| 
! 


dwitt & Gompany 


| U.$, A. 


| 
| 
I 
| 


Finrnzielles, 
| ne 


Nu 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 


Beponirl Euer Geld 


in der 


SECURITY 


OF CHICAGO 


| | 
| Milwaukee Ave. cor. Carpenter St 


zn 


J 


icherheit für 
Erſparniſſt 


—R 


An oder vor dem 15. Jamnar nnd 3 


erhaltet Zinjen vom 1. Januar am, 


James B. Forgan 


der Eriten Nationaibant von China 
Roriikender des Direltoremratd, 


| von 


I 

| Offen Montags und Donnerstags Abends 

bis 8 Uhr. 
5,31 10n2,7,9,12.% 


| Dentiche, üfterreichiiche m 


| 


— — — 


nd ungariſch 


Kriegsanleil 
Geld ſen dungen 


Befördern wir fehnell und fiber nah D 

land, Defterrag. Ungarn und Nublanb, 
vollfter Garantie, biliiger al3 irdendinb 

Nirgends Lünm hr beifer bedient 

| Komme und Überzengt Eum! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Doknmente jeder Art 
werden Billig und Fuchberftändig ausgeferfi; 


J. V. ZINNER & CO, 


Größte deutſch· unga riſche Ageniur in Chie ago. 
' .619 W. Norih avenue, 
1400 W. 81. Str., Ede Root 


* 
BE 
A 


Held zu verleihen 
Wir maden eine Spezialität @ 


Bau: Darlehen 


Wir haben einen fpeziellen Aumds a 
Ausleihen zu 5% Zinien, wo die € 
heit dreimal fo groß, fie Die Anke 


HOME BANK and TRUST 





— 
( 


* 
* 
F 
7 — 
er — 
| 
* 


u LINCOLN &SOUTHPOR 
SO014-22 LINCOLN AVENUE 


— 


—RKoupon. Fſeiſch und Delikateſſen. 
Beſte Butter, Geräucherte Schulter 


Be . C | Piund 
ation Succotaib, 12 | für 
c 
id Paded Toma- 


f 


Baoratatia n a f verpadkte, fü 
Fra ibben, 15c Büchie, 25 | 
£ Büdhien. . E | 
un. Del-Sardinen, | 
wei Buchſ c 
seiner Alasfa roter 11 
achs, hohe Büdhle.. . Ci 
Usbury HSealtb 
an, 15c Bad., 2® 
Tryyhoſa, verſchiedene 
orten, 3 Badete.... 
ch ausgeſteinte 
Soſinen, Packet 
“Ertra fanch gebleichte 
Sultana Roitnen, Bf. 
; chy gerein. Klorin= 


n, Bd 
ta Clara Pflau- 
nen, große Sorte, Pf. 1 4. 


Mehl- Spezialitäten. 
= Billsburn’s_beites Me 
Adel Zah 
Siertel Faß 
Salbes Faß 


Fa 


Dutzend 
Mi 


Rolls v 


250 
I 
18. 


Pfund 


Pfund 
| für 


bl. 
Sod......85c 
Sad.,..81.70 
Sad....83.40 


Mit Diele 


Gold Medal Mehl. Kou 


tel Faß Sack..... 83c | 1 Fun 
Biertel Fat Sad....81.66  Teaul. 9 
Salber Faß Sadf....$3.32 Be 
— DE 
Serabgej, Breiie an Dr gen, — 
vitcheres Caſtoria, 
ſpeziell, Flaſche 


176 


Büchſe 


-Bulkiontime, Tlaiche....23e | Mit dieſem Koupon ra ec 


Mit biefem Koupon | 


2 Bücien 17c _8ouvon. | 
—F * — 25 (ee 
‚ Nen... u) 28. 


Koupon. 
Beſte Eier, 


t dieſem Koupon Native 
25 Koupon. 
C|Countm Style 


| margarine, 


Koupon. 


Frankfurter 
1 Te | Vorf Wurit, wiiShluf- Räumung von - 


je Kvu 

Gold 
Mehl, 5 
Pfd. Sack 


Pfund 


Erbſen, Corn oder 
Tomaten, 


12:< 
18:< 
14. 
15c 
17. 
14. 


- Rump Corn Beef, 
ohne Knochen, 
Pfund 
Dieo Friſch abgeihnitt. Schweine- 
20 |füße oder Halsfnoden, 
c 


Schinken, Pfd 
C | Magere geräucherte 
Butts, Pfd 
Süß aepöf. Schweine: 
Schmal;, ] fleiſch, Pfd 
Schulter Lamb Chops, 
Pfund 
Lamb Stew, mager, 
von der Bruſt, 2 Pfd. 
| E*-ud Pot Roait Beef, 
| Pfund 124c bis 


28 


Bi 


2 Bfund 


Mit diefem Koupon ; Salzberinge, vier für... 10c 


Salzheringe, in 
kleinen Fäſſern.. 


‚$1.35 


oder 


Sweater Goat3, 


| Mit biefem Koubon Reinwollene Sweater Coats 


für Damen, it grau oder rot, 
n. Iumnfer regulärer 4.50 Artikel, 


po 
Medal we 
en = 63,50 


m Koupon | Keimwollene Sweater Coats 
— | für Mädchen oder Mlitjes, in 
yon. |rot, arau oder dunfelrot, mit % 
nieres | anaenähtem Gürtel, uniere 
ıreaulären: 3.50 Werte, alle 
28: Größen, um da— 82 75 
Koubon mit zu räumen... 
Reinwollene Sweater Coats 
für Kinder, in rot, mit ans I 
| genähten Gürtel, uniere 2.75 


| Werte, alle $2 00 


dc 
zu 
m 


yon, 


" Tze 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Grohe: Gelände am Seeufer verkauft. — 


> 


5 


} 


L 


» 


* Oſtſeite der State Straße, 
B 


0 für Frontfuß an Süd State Str. 

Der Anwalt William H. Johnſon 
im lencoe hat ein Gelände, 220 Fuß 
nördlich vom Jackſon Park, 374 
Feontfuß an der Everett Ave. und 
dem See und 469 an der 55. Siraße, 
von E. A. und C. B. Shedd zu 83180 
000 erworben und plant den Baur ei- 
= Hotelö. Der Kleiderfabrifant M. 
arn hat von Frau’ Frank G. Logan 
260 Ycres am GSeeufer in Glencoe 
$130,000 gekauft und wird dort 


Edgar und feiner Töchter Frau 
E. Foreman und Frau E. ©. Ro- 
Iabaum je ein Wohnhaus bauen. 
u $80,000 bat John L. Slaughter, 
DMilmantee, von der Chicago Title and 
Huf Co, als Treuhänder, ein 
Gunditüd, 48 bei 138.5 Fuß, auf 
160 
nei nom SHarmen Place, 


ımkpft alten Baulichkeiten, mit $45,000 


ftet, gekauft. 

“Das Achtzehnfamilienhaus an ber 
Ardoſtecke der 59. Straße u. Prairie 
5 Grund 59 bei 161 Fuß, mit 

000 belaitet, ift zu $51,000 von 
Aion Eltverfon an Kohn E. Wlöhre, 

das Gehöfamilienhaus auf ber 
bfeite der Lawrence Abe., 706 Fuß 
Wi von der Sheridan Road, Grund 
BER bei 99 Fuß, mit $12,000 belaftet, 
ie zu 527,200 von F. £. Hart an 
Kl G. Wilfon verfauft worden. 

Auf eine Reihe von Jahren hat die 
Bouclas Shoe Co. David Edenberas 
beiftöcdiges: Gebäude 1265 Milmautee 
oe. zu insgefammt $60,000, und bie 

Ichinenhändler Manning, Marmell 
ud. Moore haben, ebenfalls auf meh- 
zere: jahre, zu inägelammt 84,000 
ein  dreiltöcdiges Speichergebäube ge— 
püfhtet, das die Familie Plamondon 
auf dem Grundjtüd, 42 bei 150 Fuß, 
29 Nord Sefferfon Strahe, er 
richten wird. 

Auf das 
haus 4302 bis 14 Sheridan Road, 
Grund 14 bei 200 Fuß, hat die 
Greenebaum Sons Bank and Truſt 
Co. 390 000 zu ſechs Prozent auf an⸗ 
derthalb bis acht Jahre an Henry J. 
Shlads neliehen, 867,500 auf fünf 
Jehre zu ſechs Prozent A. S. Pea— 
body, Treuhänder, an Eleanor J. 
Butder auf das Land und Zinshaus 
an der Nordweſtecke des Waſhington 
Boulevard und Humphrey Ave. 

John Dunham verbot teſtamenta 
rich den Verkauf feiner Liegenfhaften 
in Hhde Park und anderen Stadtteilen 
bor dem Tode der Erben. Seine Tod 
iet, Frau Kirt Hames, erbte das 
Grundftüd an der Nordoitede der 
Woodlamn und Madifon Park Ape., 
206 bei 146 Fuß, fie ift unlängſt ae- 
ftorben und das Grundftüd nunmehr 
3u.$30,000 an den Zinshausbauunter- 
nehmer Guitan G. Anders verkauft 
worden. Ein anderes großes Grund- 
Hüd an der Dorceiter Ane., zmiichen 
ber-49. und 50. Straße, und die Lie- 
genſchaft an der Nordweſtecke des Mi— 
chigan Boulevard und der Harriſon 
Straße, welche die Congreß Hotel Co. 


neue 


erworben hätte, ſind aus gleichem 
Grunde noch unverkäuflich. 
Karl A. Schlorff hat von John H. 


ſich und die Familien ſeines Soh-⸗ 


Dreißigfamilien-⸗ 


wood Ave., Grund 75 bei 230 Fuß, 
zu $18,000 verfauft. Wjher will das 
| Haus durch einen eleganten Neubau er- 
I 

| Ferdinand Goß hat von De Forreit 
X. Mattefon zu $21,000 das Sechsfa- 
| milienhaus auf der Weitfeite der Cla- 
| zenbon Ave, 180 Fuß nördlid vom 
 $roing Bart Boulevard, Grund 30 bei 
‚124 Fuß, mit $10,000 belaftet, ge: 
kauft. 

Folgende Geſchäftsgebäude ſind ver 
kauft worden: 1308 bis 18 Oſt 47. 
Straße, öſtlich von der Kimbart Avbe., 

ſechs Läden und zwölf Büros, Grund 
100 bei 100 Fuß, mit 8334,000 bela— 
ſtet, zu 365,000 von Helen S. Carſon 
an George W. Hales Erben; dieſe ga— 
ben zu 820,000 das Wohnhaus 4735 
WoodlawnAbve., nebſt Grund, in Kauf. 
618 bis 632 Dit 41. Str., Grund 170 
| bei 170 Fuß, mit $12,800 belaftet, zu 
322,800 von E. 2. De Prieft an Da: 
vid ©. Davis. An der Noromeitede 
der Weit:12. und Mozart Str., Läden 
und Wohnungen, Grund 50 bei 125 
Fuß, mit $28,600 belaftet, zu $36,100 
von Mattie Bloom an Meyer Aranoff. 


‚An der Südmeltede der Weit 16. Str. 


und Harding Ave., Läden und Wohn: 
ungen, Grund 50 bei 125 Yuß, mit 
524,700 belaftet, zu $30,000 von Sa- 
'muel Rofen an Yatob Ginäberg. 

| Die Lieaenihaft an der Norboftede 
des Pratt Boulevard und der Aihland 
| Avenue, Rogers Part, 75 bei 174 Fuß, 
'ift zu $17,000 von U. L. Ballis an 
I Louis IT. Braun verfauft worden. 

| Auf das Geihäftshaus und Grund- 
|ftüd an der Südoftede der 43. Straße 
und Bernon oe, 119 bei 100 Fuß, 
hat Lafayette MeWilliams von ber 
Chicago Title and Truft Eo., Treu: 
| bänder, $50,000 zu 51, Prozent Fin: 
‚Ten auf fünf Jahre geliehen, 


Fefetdie „Sonntagpof‘: 


Notleidende deutſche 


bedürftiger Mitkämpfer. 
Am Donnerstag, dem 20. Januar, 
wird der Verwaltungsrat des Unter 
ſtützungsfonds für hilfsbedürftige V 
teranen aus den deutſchen Einigungs 
kriegen eine würdige Feſtlichkeit zur 
Erinnerung an die vor 45 Jahren er 
folgte Gründung des neuen deutſchen 
Reiches in der Nordſeite-Turnhalle 
abhalten. Wie ſeit dem 18. Januar 
11911 üblich, wird aud) diesmal die ge 
'jammte Einnahme nah Abzug der 
notwendigen Koften dem Fonds über 
tiefen werden. Don den noch etwa 
ı150 biß 160 heute in Chicago leben- 
den beutichen Veteranen, die anfangs 
‚der fiebziger Jahre hierberfamen, be 
findet fich leider der vierte Teil infolge 
‚bon Schidfalsichlägen, Arantheit und 
!Bürden des Wlters, unverfchuldeier 
MWeife in bitterer Not. Es ergeht des— 
halb an alle Gönner und das Deutic 
tum im Allgemeinen die Bitte, dieje 
‚alten Veteranen, die einjt ihr Leben 
eintegten, um Deutjchland einigen zu 
‚helfen, auch diesmal nicht zu vergejlen. 
| Die Feitrede bei der Feier wird der 


gern zur Vergrößerung ihres Hotelz | Profeifor Scherger vom Armour |n- 


(ftitut halten, die 23 Vereine der Ver— 
‚einigten Männerhöre von Chicago 


werden unter Carl Redzebd Leitung 


Dubach zu 8310,000 ein Grundftüd,| gelanalih mitwirken, M. Ballmanns 


FReni Winbmüller hat an Botilda | Außerdem find neue lebende Bilder, | 
PR. Buhl die Bauftelle, 50 bei 150FuR, | und eine Theateraufführung, in ber bie 


260 bei 70 Fuß, an def Berfelen ne,, 
Fübh nor der 52. Straße, erworben 
und will boriveine Remife mit Raum 
für 180 Kraftwagen errichten. 


pollftändiges Orchefter wird fonzerti= 


‚ren, bie Atiiven der Chicago Turnge— 
meinde haben eine große Nummer 
übernommen. (Sein Gerätturnen.) 


Veteranen. iten Unternehmungen, weil fie ganz | 


Wohizüttafeitsfeitlichkeit zum Beiten hilfs- | 


* 


SE auch in ber modernen, aufgeklärten 
Zeit vorhanden, 


ı Der Meltirieg hat gezeigt, 
| die älteften Formen der Kriegführung 


Kriegsmittel fi fait bis an 


jan audgeftorben find, obmohl. die 
! 


Cine Gharakteriftit ‚des Schriftitelers | 


daß | 


} 
J 


die 


Grenze des Möglichen ausgebildet ha⸗ 
ben. Maſchinengewehte und Schnell⸗ 


| feuergefchüge "haben die alte Lanze, 


' die in ber Form des aufgepflanzten | 
| Seitengewehres ihre Ammertung ge: | 


' funden, nicht 


berbrängen tönnen. | 


ı Und wenn bie Heerführer der Aifyrer | 


ı und Babylonier eine Freftung dadurch 


‚ überwandben, daß fie in ihre Schuß: | 


; mauer: Brefche leaten, fo ift unfere | 
heutige Angriffsmweife, die ein Fort | 


be Verteidigungsgürtels einſchließt, 
um von dort aus die anderen kampf—⸗ 
unfähig zu machen, im Grunde die— 
ſelbe Taltil. Das alte Kaſinowort 
Die Kriegskunſt iſt veränderlich“ iſt 
alſo im vollſten Maße Lügen ge— 


ſtraft. 


Es darf uns daher nicht Wunder 


jetzt ſchweben ſie im höchſten Him— 


nehmen, wenn auch der Aberglaube, 


den der Krieg zu allen Zeiten im Ge— 
folge hatte, noch im weiteſten Umfange 
beſteht. 


Landsknechte und Söldnerſcharen des 


Dreißigjährigen Krieges taucht in der 


J Form von Himmelsbriefen, die den 
Beſiher gegen den Tod feien, und 


| empfinden; fie vergeflen ihre Lajter | 
| ebenfo leicht wie ihre Tugenden; im | 


| Wundfegen an allen Orten der ver= | 


Ihiedenen Kriegstheater auf. Zmar 
ı bat die Aufklärung unserer Zeit dem 


J Hauptunfug, dem „Feſtmachen“ den 


Boden entzogen. 
ſeren Armeen wird e3 kaum einen 
Soldaten geben, der für teures Geld 
ein Stückchen Papier kauft, das, mit 
geheimnisvollen Zeichen beſchrieben, 
ihn „gefroren“ macht, das 

hieb⸗-, ſtich- und kugelfeſt. 


Schlachten vergießen ſie verſchwende⸗ 
riſch ihr Blut. Sie ſind eitel, ehrgei⸗ 
zig, witzig und zum Spott geneigt; 
Wenigſtens in un- 
| ten und find zugleich dem Fortfchritt | 


; von ihnen felber herrührt. Verfönlich | 
5 ı und einzeln find fie die liebensmwür- 
eißt | 
das unausſtehlichſte von allen Völ⸗ 


Auf der Bruſt eines gefangenen 


nes, altertümliches, ſilbernes 


ruſſiſchen Offiziers wurde ein klei— 
An⸗ 


dreaskreuz gefunden, das man für 


eine liebe Erinnerung an Eltern oder 
Braut hielt und dem Gefangenen 
ließ. 
unſcheinbare Ding mit großer Haſt 
weg und war augenſcheinlich ſehr 


gerettet hatte. Kein Wunder. 
vertraute dem ihn vernehmenden Df- 
fizier an, das kleine Andreaskreuz ſei 
ein Amulett und habe die geheime 
Kraft, feinen Beſißer unverwundbar 
zu machen. Der gefangene Offizier 


3 M 8 | r £ | 
Der junge Rufje Reiie Dal ı der mwilbeite Tiger. So waren früher | 


| einer Seit, 


Chateaubriand, 


Nicht ohne Intereffe dürfte für um- | 


ere Tage die Charakterifiit ber 
dranzofen fein, mie fie einen ihrer 
angefeheniten Schriftfteller, Chateau- 
briand, im Anfange bes vorigen 
Sabrhundert® in. feinem Werke 
„Genie du Chriftianisme* entworfen | 
bat. Er fagt dort: „Söhne des Alter- | 
tums, find die Franzofen Römer nad) | 
ihrem Geift, Griehen nad ihrem 
Charakter. Sie find unruhig und une | 


’ Br un 
ati x 


50€ Yrbeitöhemben 
für Mähner—1000 
Dußend im Ganzen 
— aus hellen und 
dunfelblauenCham- 
brays gemadht, volle 
Größe, dopp. ge- 
ſteppt, faced Aer—⸗ 
mel, Gr. 144—17. 
Gute Gelegenheit, 
eines diejerdemden 
Dienstag zu faufen 
für "> 

n 


STATE MADISON aus DEARBORN STS. 


, ı überhaupt 
Die „Baffauer Kunft“ der | a 


freudig beiveat, dab er das Kreuz | Franzoſen.“ | 


Er | 


bejtändig im Glüd, ftandhaft und | 
unbezwinglid im Unglüd; ;fie haben | 
Talent und Neiqung zu allen Küns 
ften; wenn fie in ibrem Lande im, 
Aube und Frieden leben, find fie ges | 
fittet bis zum Webermaß; aber in der| 
Zeit politifcher Unruhen find fie roh | 
und mild; wie Schiffe ohne Ballaft 
fhmwanten fie dann hin und ber und! 
überlafjen fi allen Leidenjchaften; | 


Der Erfo 


fie im tiefen Abgrund; fie find gleich 
begeiftert für das Gute wie für dad | 
Shledhte; das WSute tun fie, ohne! 
Dank bafür haben zu‘ 
wollen; das Schlechte aber tun fie, | 
ohne irgendwelche  Gewifjensbiffe zu | 


Frieden hängen fie ängftlid und zag⸗ 
haft am Leben; im Krieg und in den 


gefäumte und Braided, Organdie-, Spiten 


Moden; beftidte, jpigenbejette, hohl⸗ 





ſie hängen zähe an alten Gewohnhei— 


zugetan; ſie verachten alles, was nicht 


digſten Menſchen; als Volk ſind ſie 


kern; in ihrem eigenen Land ſind ſie 
von bezaubernder Liebenswürdigkeit, 
im Ausland ſind ſie ganz unerträg-⸗ 
lich. Bald ſind ſie ſanft und geduldig 
wie ein Lamm, das man zur 
Schlachtbank führt; bald aber ſind 
ſie blutdürſtiger und grauſamer als 


die Athener, ſo ſind heutzutage die 


Dieſe Schilderung, ſo ſchreibt die 
„Kölnifhe Zeitung“, ſtammt aus 
die mehr als hundert 


Jahre hinter uns liegt. Chateaubri⸗ 


ließ ſich durch das überlegene Lächeln 


des Deutſchen nicht irremachen. 
wußte es beſſer. Denn im Ver— 
trauen auf die Kraft des Kreuzes 
hatte er ſich dem heftigſten Feuer 
ausgeſetzt, war gegen den mörderi— 
ſchen Hagel der deutſchen Maſchinen—⸗ 


Er 


hervorgehoben hat. 


gewehre blindlings vorgeſtürzt und 


völlig unverletzt geblieben, während 
rund um ihn ſich die Toten zu Wäl—⸗ 
len auftürmten. Und nur durch 
ſein tollkühnes Vorprellen war der 
blutjunge Burſche in Gefangenſchaft 
geraten. 


Dieſes kleine ſilberne Kreuz ver- 
bindet mit ſeinen Querbalken den 
Aberglauben des 
dem unſerer Tage. Freilich gibt er 
ſich heute in anderen Formen kund, 
verbotenen 


Dreißigjährigen Kriege 


Mittelalters mit | daß das benachbarte franzöfifche Volk 


Paſſauer Kunſt ift auf unfere Zeit | 


übergegangen. Sn der Baffauer Kunft 


vermutete die Kirche Teufelämerf, ob- | ten 


mohl vielfah die Wundfegen und bie 
Papierftreifen zum „Gefrorenmaden“ 
in ben brei höcdjten Namen abgefaht 
waren, Eine befondere Ericheinung de? 
Kriegsaberglaubend find bie Ahnun- 
gen. Und in ben ftillen Nächten bes 
Stellungsfrieges wird in den Schüt- 
zengräben und Interftänden mande 
Geihichte erzählt von dem und je- 
nem, der Tag und Art feines Todes 
wochenlang borausgefaat habe. Auch 
das Gegenteil fommt häufig vor: So 
melden ih einzelne Soldaten 
dauernd freimillig zu den gefährlich- 


genau zu miffen glauben, daß ihre 
Stunde no nicht gelommen. 


im SKriegsaberglauben bie 
ſpielen. 
ſtändig ein Spiel franzöſiſcher Kar— 


zu tun. Die lanrläufige Uebung ift 
folgende: Das SpA! von 32 Karten 


nad rechts 
Darauf mwird bon oben abgezogen 


und bie fiebente Karte aufgefchlagen, | 
Die | 


di8 bier nebeneinander liegen. 


Nicht | 
' unbebeutend ift auch die Rolle, die | 
Karten | 
Eo führen einzelne Krieger | 


übrigen vier werden al3 zweite Reihe | 


darunter gelegt. Diefe acht Karten 
enthalten das Drafel, da3 entmweber 


Iod oder Leben, VBermwundung ober | 


Gefangenſchaft anzeigt. 
lieben ift die Tobeskarte, Herz zehn 
die Lebenskarte. Andere Karten— 
verbindungen deuten verſchiedene Zu— 
fälligkeiten an. Die glückliche Heim— 
kehr aus dem Kriege erzielt man an— 


Schippen 


ſen! — Tochter: Ach Mama, das iſt deutſchen Helden veranſtaltet. 


ein ſo lieber, guter Herr, der kann Sammlung iſt folgende hübſche Idee 
gar keinen anderen Brief ſchreiben. 


geblih dadurd, daß man mährend | 


des Vormarjche? von Zeit zu Zeit 
eine Karte auf den Weg mirft, eine 
Gepflogenbeit, die verichiedentlih un 
ter den Soldaten beobachtet murde. 


i 
l 


ö i . .* | nicht d id wie ſonſt die land⸗ 
und nur weniges aus der ſchon im nichtet werde, und wie ſonß 


und zu bewundernden Kräfte in dem 


innerſten Weſen nach ſein mögen, ſo 


haftig nicht gewollt, daß dieſes auf 
ten bei ſich, um vor jedem größeren 
Gefecht eine Frage an das Schickſal 
es 
Frankreich wird das Blut, das ſeine 
wird gemiſcht, in drei Haufen geteilt 
und mit der linken Hand von links 
aufammengenommen. | 


| Induftrie leiften fönnen, wenn fie e8 | 


and Hatte bewußt die furchtbaren | 
Jahre der franzöfifchen Revolution 
und die eriten blutigen Kriege Nas 
poleons I, erlebt, al3 er diefe Chas 
ratteriftit feiner Landsleute fchrieb, 
in der er bejonderd dad Wider⸗ 
ſpruchsvolle und Rätfelhafte, das im, 
dem Charakter der Tranzofen liegt, | 
Er Hat jeine: 
Zandsleute gut erkannt, und menn | 
fie bamal3 jo waren, jo darf man, 
jagen, daß fie auch heute noch fo find, | 
Ein Bolt, defen ftaatliches Leben feit| 
der großen franzöfifchen Revolution | 
bon 1789 einer Tragödie gleicht, die| 
durch den jehigen Ftrieg ihrem Ende | 
entgegenzugehen jcheint. Das beutjche, 
Volk wünſcht durhaus nicht, wie fo 
piele Franzoſen irrtümlich mähnen, | 


Fabrifreiter, 36301. 
Dres und Wrapper 
Percale, mittlere 
und belle Farben; 
124c mert, 

Yard 

300 Stüde feine 
Dreß Calico, mitt- 
lere und belle ars 
ben, leicht maifier: 
beſchädigt, 

Yard 


79e gebleichte 
Pattern Tiſch— 
tücher, zwei Yards 
lang, in NRibbon= 
Mufter u. Blumen 
Border, jehr aute 
Qualität, 
fpe3., zu... 


Raihiofe | > 


Luller Standard 
Scürzen-Gingham 
beliebte blaue und 
braun GChed3 
wert Tc— 


bom Erbboden verfchtwinde oder vers 


läufigen Redensarten der Kriegöheber 
in Spranfreich heißen. Jm Gegenteilt: 
die Deutichen willen fehr aut, daß: 
das franzöfifche Wolf einer der größ— 
Kufturträger ber europäijchen 
Völkerfamilie gemwefen ift, und aud 
Dann iieber werden wird, wenn e3 
einmal aufhört, alle jeine Empfin= 
dungen und Gedanken banad) zu rich 
ten, Revandıe an Deutjchland zu nep« | 
men. Dann werden wieder die innern: 


363811.  nebleichter 
Musiin u. 36301. 
ungebl. an 
quite Qua | 
lität, Md.. Ic 
GvereitGlaffic Drefi 
Ginabom, geitreift 
und larrirt, 10-20 
Nard3 Längen — 
Yard 

u ! : für p 
franzöfifhen PBolte frei, die zum! = 
Schaden des Voites felber durch ben 
Bid nad den Vogefen gebunden was | 
ren. So unbelehrbar in politifchen 
Dingen die Franzofen auch ihrem | Wiederum 
baben wir 
einen Triumph ! 
zu bderzeichnen, 
indem wir ung 


800 Paar der 


menig mie fie geneigt find, fremde | 
Völter ruhig und unbefangen zu be=| 
urteilen, Durch diefen Krieg merben | 
fie fi) an die Tatlahe gewöhnen | 
müffen, daß e3 in ber Mitte Europas | 
Betätigung der in ihm Tiegenden | 
Kräfte gehen wird. Wir haben wahr: | 


blutgeiräntten Schlactfeldern ent» 

fchieden werden müßte. Aber nun ift 

fo gelommen. Und aud für << 
| Emarke und 
Soldaten in diefem Kriege vergießen, | nn 

nicht vergeblich gefloffen fein, wenn | 
die Franzofen zu der wahren Einficht | 
deffen gelangen, waß fie dur bie! 
ihnen von Gott verliehenen Kräfte auf | 
jo ‚ bielen „Gebieten ber : Kunſt, der Eine Million Mark zur Unterſtützung von 
Wiſſenſchaft. der Technit und der Hinterbliebenen im Felde Gefallener. 


Die Riefenfahne „Vaterland“. 


ernitlich wollen, | 
| 

— Der Badjiich. — Mutter: Aber | einer Million Markt zur Linderung 
brief von einem Seren jchreiben Tal | und MWaifen der im Felde gefallenen 
Der 


zu Grunde gelegt. 
Eine ſchwarz-weiß-rote Rieſenfah— 


Fledig? Kun, ſeid 6 nit! ine wird angefertigt, die in — 


Es klingen darin ganz alte germa— 
niſche Sagen wieder, die ihren be-⸗ 


kannteſten Ausdruck in dem reizbol- 
len Märchen von Hänſel und Gretel 
gefunden haben. Auch der Ariadne— 
faden des Labyrinthes gehört in die— 
ſes Kreis des Aberglaubens. 

— — —— — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 


er Weſtſeite des Broadway, 154 bekannteſten deutſchenSchauſpieler, die Fa 
DB 4 nöorblich von der Addifon Straße, | Gefangssettion des beutfchen Krieger- — ——— — 


at 


= Dämpfmwäichereigebäube errichtet wer⸗ 
8 den: 


| F * * CASTORIA F Süwinzeundkinder, _Trügtäe 
N Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt "nm 


ve 


Aber das Wohnhaus 5008 Green- 


ff 


auft; es wird dort ein feuerficheres | bereing Jowie zahlreiche andere ehema- 
‚Tige deutfche Soldaten in’ feldgrauen 
ı | Uniformen mitwirfen werden in Aus=| 
Joſephine Wiltamfon hat an Louis | Ticht genommen. Auch die Ausftattung | 


— — — — — 


ke 


x von 


wird nichts zu wünſchen übrig Iaffen. | 


ı men, e8 durdj eine Feine Anzeige in 
| ber Abendpojt befann! zu madhen. 
— —— 

— Schwierig. Kunde (zum 
Lehrjungen): Iſt Dein Meiſter zu 
Hauſe? — Lehrjunge: Nee, er muß 
\abeer bald komm'; ob'r aber über 
Oberebersdorf, oder ob'r aber über 
Niederebersdorf limmt, kann ich nich 


jag’'n, 


| Edwards’ Dliden Tablets holt. D 
anfangen Tlar zu werden, naddem Ihr Tablets 


0c und: e 
D— 


tauſend Fahnenfelder eingeteilt 
Auf dieſen Fahnenfeldern können Fa— 
milien, Vereine oder Ortſchaften Mo— 
nogramme, Namen oder beliebige an— 
dereInſchriften anbringen laſſen. Ein 
Fahnenfeld koſtet 82.50, größere Fel⸗ 
der werden entſprechend teurer abge— 
geben. Beiträge von Herren werden 
duch filberne ($2.50) oder goldene 
(35.00) Sterne auf einem fehräg auf 
| der. Vorberfeite der Fahne Tiegenden 
Fahnenbande gekennzeichnet. Kinder- 
namen werben für einen Dollar auf 
den mwallenden Yahnenbändern ange- 
bradt. Ein Fahnennagel kann mit 
hundert Dollars erworben werben. 
Die Fahne wird zufammen mit ei- 
nem Begleitbuch, das außer ben Na= 
men ber Geber mit Angabe de3Wohn- 
orte und Geburtölande® auch eine 


Lente jchen es. Bertreibt jie mit Tr, 
Edward’s Dlive Tablets 


Ein jletigc® Geficht wird Euch nicht mehr län 
ger entitellen, falls Ihr Euch ein pers bon Dr. 
e Haut follte 


ein paar Abende genommen habt. 

Neinigt das Blut, die Eingeweibe und Leber 
mit Dliben Zablcts. 

Dr, Edwards’ Dliben Tablet3 fm das beſte 
Erfagmittel für Ealomel — nie iritt ranlheit 
ober Edmeri nad ibrem Gebraud_ ein, 

Dr. Edwardd’ Dliven XTablets ivirlen, was 
Galomel bewirkt und ebenfo durdgreifend, aber 
ibre Wirkung ift fanft und auderläffie, ftatt 
fdarf und irritirend, 

Niemand, der Dlive Tablets nimmt, wird je 
mit einem „bunflen braunen —— üblem 
Atem. mit ſchlaffer, energieloſer Ralligleit, Ber⸗ 

er Leber, übler Stimmung oder 


eplagt_ fein, 

Dr. d8’ Dliben TabletS find rein bege- 
tabilifp mit Dlivenöl gemiit, Ihr erfennt jie 
an_ibrer Divenfarbe. 

Dr. Edwards verbradte Sabre unter Batien» 
ten, die an Leber- und Eingeweidcektanibeiten 
fitten, und Oliven Xabletö find bad großartig 
ent eine Zode ieden Abend eine ober zwei 

‚Ne eine e k 
Cebt wie biel belier Euch fühlt und andfeht, i deu 
il. lie Muoibeten. halten wird, bem iſchen 


überfanbt iverben. 


„ATel) 
Ueber 


Unter dem Protektorat des Kaiſer- 
lich Deutſchen Botſchafters Graf von 
Bernſtorff wird eine Sammlung von 


| Se gebreichtes 

deutſches Damaſt⸗ 
Handtuchzeug, in 
MWirfel » Meuiter, 
mit wafch ehem 
blauem Border, 
—— zu, 


zieher 


Männer, 


Moden, in 


farbe, in 


nen Stoffen 


Dienstag zu 


33 bis $A4 Queen & 


u . 
. 


berühmten „Queen Quality“ 
Schuhe und DOrfords für 
Damen ficherten; 
Paar ilt mit der Handels- 


jedes 


dem Preis ge- 


jtempelt. Die hohen Schuhe 


Kapital und 
Ueberſchuß 


Ueber zeher für 
Männer und junge 
Shanl-, 
Convertible und 
Notd =» Fragen 
grau, 
braun und Oliven— 
i t Streifen 
und Miihungen; 
viele aus reinwolle- 
f ge⸗ 
macht, mit Satin— 
Aermelfutter; Grö— 
ben 35 bis 44, aber J 
nicht in jeder Mode; 
Werte bis $10, am 


Bique- und Self-Kragen; 
ı Dreiviertel- und volle Yänge Aermel; 
‚ und gejchneiderte Gürtel; 
Cadet, lohfarbig, Lavender, roſa uſw. 
für Mädchen 6 bis 14 Jahre, für Juniors 13 bis 
IM 19 Jahre, für Fräuleins 14 bis 18 Jahre, und 
Ih für Damen 34 bis 44. Die Werte rangiren bis 


zu 86, Auswahl, zu 


Cruſhed 
in weiß, Copenhagen, 
Größen 


en — 


10e u. 15e Strüm- 
pfe für Männer, 
Damen u. Slinder, 
ftarfe, 
Qualitäten — alle 
nabtlos — nur in 
fchwarz, etiva 600 
Dußend Baar im 
Ganzen, „Seconds, 
marfırt fir Diens- 
tag zu nur 


50 


lg dieſes Verkaufs von Kleidern 


war von Anfang an geſichert, denn ſelten werden 
ſolche phänomenalen Erſparniſſe ermöglicht, aber 
weil wir uns von einem der größten „Mail Order“⸗ 
Geſchäfte in Amerika das ganze Lager von Kleidern 
Fe für Damen, Juniors und Mädchen zu 3314 am 
| mel, einen Mugenblid darauf liegen | BD I\ i Dollar ficherten, tei en wir die Eriparnifje mit Eud). 

Diele Kleider find aus Larıns, Voiles, Crepes, 
 geitreiften Boiles, Yeinen, Ginghams, Linenes, 
 Chambrays, Mulls, bejticten Neben, figurirten 
‚ Foulards, und Ratines gemacht, in fhlichten Farben, 
Streifen, VBolfa Dots und Shepherd-Karrirungen, 


Kumbinations Govatee- und zwei-Stüde- 


N 
BIETET TI HIT TETTTIRT 7077 70 


Jannar Weißwanren-Verkauf, Leinenſtofe 


82.00 far bige Gebleichte Huſck— 
Mitcheline Bett— Handtücher, ın e i= 
deden, für, doppelte | jtens 18x36 Zoll, 
Betten, mit langen | einige mit waich- 
gefnoteten Franjen; | ehtem rotem Bor: 
waichecht; nur rote| der; find 10c wert, 


umeßegg 37 | Beicl, 
Für Damen 


Weihe lUnterröde für Damen, mit 
Kuffle aus Stiderei, gut 67c 


wert, zu 4Tc 


Muslin- Nacdtlleider für 
Danıen, niedrige Has Mode, 
mit hübfcher Stiderei 3 

bejeßt; 50c Werte, zu Te 


& velope Chemife für Damen, aus 


Cambric gemacht, nett mit Spiten 3 7 
beiettt; gewöhnlich 50c, zu c 


Muslin-Korſetbezüge für 
Damen, mit nettem Stickerei— 
Beſast; 256c Werte, 


Ar 


Extra große Muslin-Nachtkleider für 
Damen, hohe oder niedrige Hals 
Mode; gewöhnlich 75c, zu 


find Knöpf- und Schnürjchuhe, hohe 
und niedrige Abfäte, Matt und 
Die niedrigen Schuhe 


PBatentleder. 
ſind Knöpf— 
und Schnür- 
ihuhe und ein- 


"Strap Pumps; alles popu- 


läre Moden. Schuhzeug, das 
im ganzen Yande $3 bis $4 


Stickerei 


183öll. 


dauerhafte 


Stickerei⸗ 


Flounecing und Kor⸗ 


ſetbezugzeug, 


meh⸗ 


rere hübſche Muſter; 
18e Qualität, 1 
20 


Yard .. 
4536ll. 


Stickerei⸗ 


Skirting, nette Ent⸗ 
würfe, gute Qual. 


Zeug; wert 
39c, zu, Dbd. 


Gardinen 


24. 


Mufter-Enden von 


weißen, 
hübfchen 


Eeru und 
farbigen 


Madras -Gardinen, 


bis 
lang; 


zu 1% 
viele 


Nards 
paſſen 


zu einander; Werte 
bis 83.50 das Paar 


repräſenti⸗ 
rend, Stück 


330 


Tabrifrefter von 


Gardinen Swiß, 
w., 
brauchbare Yängen; 
viele pafjen zu ein 


Silfoline u. |. 


ander; die 10c 1 
Qualität, Vd. 


foftet; aber nur in Größen „—K 


bon 25 bis 44, des- 
halb, ipeziell, zu.... 


97 


32,000, 000. 00 Gegründet 1855. 


Spar-Einlagen, welche vor dem 14. Jan, 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Jan. at. 


3 Prozent Zinfen auf Spar-Einlagen 


— — — — een 


alten zuverl 


GREENE 


im neuen Gebäude Ecke LaSalle u.Madison St. 
Aus allen Teilen Chicagos bequem zu erreidyen, 


Sichere erfie Hlorigages und Bonds zu 6% 
| Offen Montag Abend bis 8 Uhr. 


”.. 


a 


AUM 
EBÖNS 


BANK 


co 


Eröffnet Euer Banf: Konto in der 
igen Staat3-Banf 


UST 
ANY 


Sicherheitsgewölbe — Kasten $3 


20 


d327—tan13* 


— — 


geſchmälert dem Unlerſtũhungsfope wo auch weilere Austunft bereitwilligſi 


überwieſen. 
Geldſendungen 


Chronit der Geſchichte der Fahne ent⸗ Checks Bargeld, Iehteres eingeſchrie⸗ 
Kaiſer ben) ſind zu richten an Herrn A. C. E. 
Das Geld wird un- | Schmidt. 154 Weit Randolph Stt., helfen. 


erteilt wird, 
(Poftanmweifungen, 


Unzweifelhaft tbird das Dentfchtum 
Chicagos auch diefes mohltätige Um 
ternehmen nad) befien Kräften fürbern 


x 





2 a u r 
l 19: 
EN PRcEe Ser Sa ren Ip 


A EEE ENT ET ET OTTO TEEN. 


EEE ET EDEN LET EN ERLEIDEN 


— 


u er ran nes — — — mann —— —— 
ET BT Er Te 


* 


tamps Vormittags]: 


— — 


beldſendung | * — dlolte groh genug 
50000 AVUFTRACE 


einiger Ausficht auf Erfolg 
bis auf den letzten Heller, waehrend des Krieges ausbezalt 


mit unjerer zu mefien. Außerdem fteht 
feft, daß die deutiche Regierung tohl- 
SIE für 100 konn H2O für 100 mark 
KRIEGSANLEIHEN 


wollend. gegen uns gelinnt war, wenn 
DEUTSCHE OESTERREICHISCHE UNGARISCHE 


8 in Deutchland natürlich aud) eine 
5% 00 52% 00 6% 00 
$200.°°.$135.”° 3140.” 


englandfeindliche PBartet gab, genau jo 
per" Tausend Mark beziehungsweise in Kronen verstanden 


Damen: und SGerren- 
Shirme—Ihlichte oder faucy 
Griffe— mit „Tape bge” 
American Tafjeta bezogen — 
mit PYutteral-und Quaften — 


wert $1.50; fpesiell in bielem 
f für nur 


Einzelne Männer: S ofen — 
mande find gan; aus Wolle, 
geftreiit unb in netten dunklen 
oder mittleren Miihungen mie 
aud in Schlitblau u. Schwarz 


— alle Größen von 30 bis 44 
Zoll; 82,45 Werte für 


REIN 


wie England feine -deutichfeindliche Bar: 
tet hatte. 

' Zu Bınft 2: Uniere Beteuerungen, 
daß wir in diefen Srieg gezogen find, 
um die Freiheit eines fleinen Landes 
zu Ichüßen, werden den Hiftorifern der 
Zukunft tragiih und fomiich zugleich 
vorfommen! Haben : wir Engländer 
denn jchon wieder vergefien,. daf. wir | 
im Krimfriege ähnliche Worte. über | 


/t 


ar, Wr 
N IM *. Kun /)) VW: 
N Kl. — Mil Y 
ale 74 * 
WAR? 
a. we 


5 | 


"4 procentige STAATSANLEIHEN unſere Ziele im Mumde führten? Da- 


v. DEUTSCHLAND OESTERREICH 


UNGARN 
1000 M. & $183.— K.1000 $120.— 


K.10004$118.— 


mals fämpften wir gegen Rußland | 


Stogies 


„Brei Agent“, echte Ha- 


YHnion=$uits Taſelwaaren Korſets Spezialität 


stets bei uns zu haben. 


| „im Namen der fsreiheit, um eine eherne | 


Iprannet zu biegen oder zu brechen“. 


bana 


Garter Union Seits für 


SPAREINLAGEN 


ZEF"WIR ZALEN: 3% Zinsen auf Sparbüchel, 4% auf Certificat of Deposits. Wir laden 
alle Deutschen, Österreicher u. Ungarn zur Errichtung eines Sparkontos bei uns ein 


Alle Einlagen bis 20. Januar, datiren wir zur Verzinsung vom I. Januar 1916 


Heutzutage fallen ‚wir nicht mehr auf 
dieſe Redensarten unierer Grofpäter | 
hinein, und ebenfomwenig Sympathie | 
und Verjtändnis wird die Gejchichte für 
"die Art und Wetie haben, wie wir und 


Filler 
Sioged® 2 — 
reg. f. $1.70 
verfauft 
Kiite v. 100 


1 Riltle an einen 


Damen — mit hohem Hals, 
regufär für $1.50 und $2.00 
berfauft 


+Silberplattirted Gondiment Set, 
GolonialMuiter, 3 Paare Cal; 
und Bfefferbith- 
fen, Och od .El: 
figflafhe, in ei- 
ner großen Tab; 
wert $1.95; ſpe⸗ 
iell, fo Tange 
45 Sets borbals 


Damen = Korfet, mittlere 
Birite, 6 Strumpfhalter, mit 
Spigen bejebt — aus feinem 
Coutil gemacht, Größen 18 
bis 36€ wert 
$1.50; Tpeziell 


Eine nalvanilirfe Schnee- 
ihaufel und 
quter ſtäh— 
lerner Trot⸗ 
toir⸗Kratzer; 
das 


erfauft — jpe- 
ziell für Diens- $ 
tag au morgen für ipzziell 


5 : : : £ — Set für nur 
und diese Einleger haben die Gewissheit, dass sie nicht bei uns Mittel dazu ze 


lefern, und man ihr Geld nicht dazu verwendet, womit man Munition und 
Mordwaffen bezalt, die man gegen deutsche Brüder in Europa versendet. 
Es ist heute mehr denn je die Pflicht eines jeden Landsmannes, nur 
Banken ihrer eigenen Gesinnung zu patronisiren, Spareinla- 
en nur solchen Banken anzuvertrauen,- in der Einigkeit liegt 
tarke und Kraft ! Sparkontos können schon mit $1.00 bei uns errichtet 
werden. Fangen Sie ein solches schon heute bei uns an. Wir garantıren 
Ihnen allerbeste Aufnahme bei uns, unsere Beamten sprechen alle deutsch, 
Jedermann ist bei uns gern willkommen. 


DARLEHEN, LOANS, auf Chicago Grund und Hauseigenthum 
zu den allergünstigsten Bedingungen. 

MORTGAGES, REAL ESTATE GOLDBONDS, Chicago 
Hypotheken, sind zu 5%%--6% bei uns stets zu erhalten. 

GUTHABUNGEN, Erbschaften, Documente, Incasso, Schiffs- 
karten, billigst besorgt. 

STAHLSCHRANKFAECHER mit Verschluss der Parthei, in 
unserem feuer- und einbruchsicheren Stahlkassengewölbe, von $2.50 per 
Jahr bei uns zu vermieten. 

Aufgepasst: Jeder neue Spareinleger erhaelt ein schönes Geschenk ! 


Zu den Feiertagen sagen wir unseren vielen tausenden Freunden und Kunden un- 
sere besten Wünsche, erbitten uns das bisheute in so reichem Masse bewiesene Wolwollen 
und Vertrauen auch für die Zukunft, und werden dieselbe auch weiterhin ganz und voll zu 
rechtfertigen bestrebt sein. 


State Commercial and Savings Bank 
Staats: Sparkafle und Handels:Bant 


1935 Milwaukee Avenue 
Offen taeglich von 8.Uhr Morgens bis 6 Uhr Nachmittags. 
Samstag bis 9 Uhr Abends. 


S 
BER, liconosesete 


Hemden 


Einjade oder 
gelältelte Hemden 
tür Männer — 
— bübihe und 
elegante ‘Mufter, 
leicht beſchmußt. 
regulär au $1.00 
berlauft; fvesielt 
anı Dienstag — 
zwei für 


Kleider 


Für Mädchen, in den neueiten 
Yacons3 gemadi, in nabbblau und 
dunller Weinfarbe, reimtwolleite 
larrirte Challies, waſch⸗ 
bar, wert 32.08 und 
33.98 — ſpeziell am 
Dienstag — das Stüd 
zu 


Kämme 


Casque Kämme, Shell oder 
Bernſtein, mit brillant ge 
ſchliff. weißen Sieinen beſetzt, 
prächtige Entwürfe und Mu— 


ſter — wert bis J 


zu 82.18 — 
ſpeziell zu 
D 
Rnaben- Anzüge 
Diiver Twiit Anzüge, aus Gor: 
diron oder Wollenitoffen gemacht, 
Ihön garnirt mit 
Soutache Braid, 


Kimonos 


Langage Flannelette Kimonos 
für Damen 
ſortirte Mu— 
ſter, mit Satin 
beſetzt, in allen 
Größen; $1.50 
Wert zu 
nut 


Gloihes Bar 


Zuſammenlegbare Wäſche— 
Bar — aus Baßwood gemacht 
Trockenfläche 


Comſorters 


Comforters, mit geblüuͤm⸗ 
ter Silfoline überzogen — 
mit janitärer Watte gefüllt, 
grobe Sorte, 
brif-Second3, 

Auswahl zu 


Bellderken 


Weiße Bettdeden, 
herum aus 
gezadi, Cut 
Goiner, volle 
Größe, neue 
Marie illes 
Weuiter, 1.50 
wert, 


rund 


Größen bis 3 
Sabre; ferner 
Rorfolf » Anzüge 
aus fhönen, 
dunflen Mifchuns 
gen, Größen 8 b, 
15 Sabre, öu.... 


Gas-Licht 


Wieboldi's Amber Glow 
Licht, vollſtändig mit Zugkette 
und Anzünder, 8zöll. weißer 
Schirm, halb od. ganz froſted, 
innerer Zylinder u. 

Mantle garant. auf 
3 Monate, ſpez., 
$1.60 Wert, zu 


große 
regulärer $1.35 
Wert — Ipeziell 
morgen für 


2 
- 


siell — 
Baar zu 


Kockers 


Golden Finiſhed Schau 
kelſtühle hoher Rücken, 
runde Spindeln, breite Arm 
lehnen, Holz-Sik, 
$2.35 wert, 
ſpeziell 


— 


Blankets 


Blanfet3? — feiner wei- 
cher twollener Nap, in _loh- 
fardig, grau oder weiß — 
mit fancy VBorten, in voller 
Größe dieſen 
Berfauf, jpeziell, 
das Baar für 


x * 
Skirts 
Node für Ta 
men,cine gemiſch⸗ 
te ®Barlie don 
verſchiedenen Fa- 
cona, $1.93 und 
82.098 Werte; ſpe⸗ 
aiell, dBicMuswahl 
su 


Bil Mop 
Anterican Kadn Del PMiop, 
runde oder 
dDreiedige 
Form, einge 
Ichloffen - eine 
arghße Flaſche 
Oel — ſpeziell 
a ne 


Montags, Donnerstag und 3 


Sonntags Vormittags jetzt auch offen von 9 Uhr bis 12 Uhr. 
Uunnunnneunnnnuunen BERHERSBEBRSUBENERE BESESERUGENER 
omo 


Day Rolls 
| Mit feiner Sil- 
toline bezogen— 
Genter Zupport, 
alle Größen, in 
grün, geld, rofa 
oder blau, $1.50: 
Wert — Tpeziell 


Zur Sels 


Weite Belz - für 
Mädchen — eine ehr quie 


Hel-Lampen 
Barlor Tiih Dellampe, sanch 
Delorationen, — fchiwerer Metall 
meifing = plattir- i 
fer Stand, Ozöll, 
Schirm; Lampe 
iſt 22 Zoll hoc, 
wert ®i3 zu 1.95, 
fpeziell Diendtag 


Likör— 
Kombination 


Eine Flaſche Golden Stag Whis— 
Ich; eine Flaſche California 8⸗ 
Star Brandy; eine 
Flaſche California 
Portweln; — alle drei 

‚slafhen am Dienstag 


für 


Hedeukt, irgend ein Paar dieler Schuhe für SI 
Damen-Schuhe | Mädchen-Schuhe 
Weiße New Buck Schuhe fü | Batent Colt Schuhe, Suöpf- 


Damen ... EN RR ——— $1 
Patent Colt Ccjube ....$l| Matte Calf Schuhe, Knöpf— 
Matte Kalt Schuhe ..... 1 | Facons 
Lobfarbige Schuhe ..... $1 | Ratent Colt Schnücr Schube, 81 
Schwarze Sammet Schuhe $1 Patent Eo!t Schuhe, Sammer: 
Braune Eammet Schuhe $ | J 
sid Schube 


Tops $1 
Batent Colt Schuhe mit 


Kunben:- Schuh 
Ihivarzen Tuch-Oberteilen. .$1 


tz Knaben Knöpf-Schuhe 
Filg Juliets, Pelzbeſatz, 81 Knaben Schnür-Schube 
Satan Elippers .......-... 31 


< ipperd ..... Duting Orforde für Anaben. .$1 
Fanchy Geſellſchafis-Slippers 51Little Gents' matte Knöpfſchuhe 81 


Männer-Slippers 
Lohjarbige Kid Nomeos fir Männer .. a 51 


Schwarze oder lohfarbige Kid Evereti Facon Männer: Slippers $1 
BONRBESE ID ONIERB TUE Manier „+00 0000er 1 


Echter Amoskeag weißer 
Shaler Fla 
nell, Twilled 
ſchwerer Nap 
auf beiden 
Seiten, beſte 
10c Sorte— 
15 Je. für. 


Gafel-Tud) 


Importirtes 
Tiſchtuch — weiber 
Grund, bedruckt m. 
Blumenmuſtern — 
echtfarbia, $1.50- 
Wert; Speziell in 
unferem Berfauf 
am Montag | 
EEE 


vchul⸗-Taſchen 


Gemacht aus echten japaniſchen 
Strohmatten, rundherum gebunden J 
mit gutem Keratol, mit ftarfen 
„Swing“ Griffen, gutes Meifing» E 
ſchloß u. „Catches“, 
innen Lederriemen, 
außen mit Stahl: 
eden beichlagen — 

Größe 14 Zoll. 
Waſchbar. Spe⸗ 
ziefl in dieſem Ber: 
tauffür....... +. 


Sets 
s 
ze Qualität — fpeziell, foweit 
dieielben reichen, 

offerirt fiir 


Zweiter Floor. 


Abe. 


3⸗ſtöck 


|» > . 5 Kunden, 
'jett zu umierer Großmut gegen Bel- 
gien forwährend jelbit gratulieren und u 
ſchmeicheln. Noch nie hat diejes umier ! Mattina 
. . 2 . 
„geiwaltiges Peih der Erde“ eimer ” * 
kleinen Nation, die uns um ein Stück— Rubber Mattiua. Yarb- 
chen Brot bat, ſtatt deſſen einen ſchweren breit, ſchwer Corrugated 
‚und größeren Stein gereicht! | für Treppen oder Hallen. 
Zu Punkt 3: Bei ums wird ftändig | rg volle 
behauptet, dak wir dielen Krieg leisten | inasiell Die 
Endes aud) als einen Kampf des Geiites Barden... 
‚führen. Da möchte ih doc fragen : 
"Hätte man Lemanden, der im uni u 
1914 uniere Regierung aufgefordert | Gardinen 
hätte, die Waffen zu ergreifen. zur Neitingbem Spinengerbinen, 
Unterdrüdung der materialiſtiſchen und Bruffelet Muiter, 2% Yards 
militariſtiſchen Philiſophie eines benach⸗ lang, 45 Boll 
‚barten Yandes, nicht fofort auf jeinen 2 — große 
Geiſteszuſtand hin unterſucht? Es ——— = 
‚liegt dod) etwas unglaublid Dummes | Bert, — fbe 
in der Boritellung, da& ein engliicher bas 
\Soldat einem Deutfcdh.n das Bajonett | 
\in den Yeib rennt und dabei jagt : Die) | 
‚werde ic) lehren, Nietziche zu Tefen“ oder: | 
„Willit Du mal gleih an Herbert | 
| Speicer glauben!" Bon allen Redens: | 
‚arten unseres jogenannten heiligen Srie- 
ges tit feine erjtaunlicher al& die übliche 
\garigbare Bhraje „Recht gegen Macht.” 
‚Wenn man jo wie wir die große Leber- 
(zahl zu Waffer und zu Lande für fi) 
'hat, follte man ruhig zugeben, daß man 
‚die Macht auf feiner Seite hat, und 
ſpäter wird es jich doch einmal heraus: 
— > | ftelfen, daß das prachtvolle heroiſche 
* 1 — . £ 12 t eu, irn h 
Todesfälle. ‚Eine englifche Predigt gegen den Bewußtſein, gegen eine —— 
a s niit Kane gegen eine überwältigende Gntfaltung 
achftehend deröffentlihen wir die Nameıt der ngitd) „Dam, von „Macht“ zu ſtreiten das Vorrecht 
e —— Tod dem Gefundheitsamt — * — al * tell, ö x | 
teldung au : * s — der D . | 
Pindemant, Harriet, 4328 N, Sacramento Abe, sn einer von der „National Yabour | * 5 en lt —* 7 * ver 
Feldmann, Diarh, 78 I.; 3828 NRchttone Av. | Mrep" (Manchef — bundeten iſt! All unſer Gerede von 
er u reß“ (Mancheſter und Yondon) ver: |.:.- . u 
ann an ann. 1 ME u, >, diefem Kriege al® bon einem heiligen 
Gebhardt, George, 28 I.; 2203 Lunt ne. öffentlichten Brojhüre mit dem Titel | ver: 4 — 
Santo, Dito, 28°3.: 1626 N. Lincoln Sir. | Auf demiege zum?frieden“ twelche a, umd geiftigen, iſt barer Humbug! Wenn 
Hendele, Maihias, 1738 N. Monticello ve, | m* d v ’ 8 I amf Yoritli ‘ Ber >= 
arte aim 8725 Maple Eauare Mb. | Be : „„ | untere Seutlicyen jo verjeilen darauf find 
gehlen, Darie, —— apie are A den ‚Fürzlic) in der Redaltion DET | yon Pilitarismus zu vernichten, fo haben 
— — ———⏑ —— ſie nicht nöti an; England in be- 
Keuus, Neant, 1845 3. aiefied Ar, |NGlagnahmten ilugihriften gehört, |Kynbigem Nieken su erhalten, dapurd 
«Ser, Eilgabein, 2018 Cie itto Me. macht das Parlamentsmitglied The y.: n = * * —* aburd) 
S Rebecca, 62 J.; 26416 Babaſh Abe. 1* * 
deneb, 90 X; 19 ®. Chicago “ve. „Hon. N. D. Denman u. a, folgende | > - u re a An tn 
S 78 J.; 4120 N. Ridgeway 9 ixx6 
—e“ Sarah, 78 3.; 41129 N. Ridger ay Ausführungen: Hiſtorilers (Treitichfe) und ze * 
—* & . x. 90099 (Glahrlan er ey .. oo. . & = 
Trnud, Sanes, 2346 SE, Mabifon Cir. Naturlich iſt der einfache Mann in rüchtigten  deutihe  Philofophen 
Kueſt Kouife, 59 3.; 116 S. Caliſornia Ave. England felſenfeſt davon überzeugt, | (Itietsiche) ausgeiprochen werden Für 
a daß ſein Land ausſchließlich im Rechte ſoſche Predigten über den Militariemus 
Bauerlaubnißſcheine. ſiiſt, und daß die Deutſchen —— gi Kacafar Schrit 
aubniß Il, —— — önnen ſie bei angelſächſiſchen Schrift— 
anpftat ne O 3 er £ = äu— 3 > 
twurden ausneftellt für: beklagenswerte Opfer der Selbſttäu ſtellern genügend Texte und Unterlagen 
'6. Galinir, 815.00, | | 9 ln 9 rohen aber hat. er |finden 
_ ipartu ente Di 1D 5 F au J ——— 0. 22 . 9 A * 2. j 
‚540 Boans Moe. od, Bacitein iehdeng —“ a ng J u Un) Ic fan mic) der Befürchtung nicht 
as1h—56 Drote Mbe., DtäL, Baditein-Slaige- —* * — n * ** Er hat aus erwehren, daß es fir einen Ausländer 
ä + Emit Mas 3 100,00U 2 2 ⸗ — er: . 
‚eine; Sum m, Austen, AO 5a ,.|32dllofen Hüllen gelernt, dai in KriegS- | ungemein jmer fein muß, fo reiht an 
Hödige Badflein-NKefidenzen; ©. E. Sinatan, | gEIFEN die —— als das erſte unſere Begeiſterung für die Wohlfahrt 
15,000. Opfer V 2 : . —24 
EN er 2-jtöd, Baditein- ne ned Be Tv: 10» | leinet Nationen zu glauben. Erit vor 
Slatgebäude; N. ©, Belinger, $18,000. le „X 2 ung ı alich= | „; Kir e s a = 
B416 Yafeiwood be, 2-itöt. LBaditeinMipart- | peit die Tatiachen in dichten ee paar ahren haben wir die Tiefen 
menigebäube; Marla * e ——6 Diele Einfict tif - r unjerer Enmpathte ‚ür eine fleine Nation | 
3700-53 NR. Dalley Ape., SÄftöd. Barditein- } . Di inſich RE 9 J— er 
Schulgebäude: Ebie. Sculbehorde, $250,000 —* F er Smart mad ih all⸗ erſchloſſen, indem wir ſie mit Waffen— 
2455-59 Yelend ve, 3ftöd, Baditein-Apari- | mählidy verdrieglih, und er fängt an, gewalt aus ihrer eifigen Einfamfeit er: 
wmentgebäude;, M CE, Underion, $50,000. jih nat der Wahrheit und nah der|; 4 
1759-61 Morje Abe.,  1-ftöd. Baditein Mı ! * 
ihuppen; P. Molinari, 81400. 
A301 R, Spaulding Ave., 3⸗-ſtöd. Badſtein⸗Flat⸗ 
gebäude; 5. 9. Conmors, $18,000. _ 
1631—33 ©, Npers Ave., zwei 3-töd, Bad 
jtein-Slatgebäude; 3. Vietopnid, 316,000. 
3713 ©, Mers Ave, 2:itöd, Whdftein-Flatge- 
bäude; I. Sul, $3600. 
444953 La Croffe Ave., zwei 1-itöd, 
Wohnhäufer; W, „Whittaler, $4800 


Frame— 


529 . Laxamie Abe., 2⸗ſtöck. Bachtein⸗Flatge⸗ 
bäude; R, Dlien, $5000. _ 
3855—39 Sillmore Str., zwei 3-itöd, 
Flataebäude; Jacob Taft, $12,000. 
6236 Greenwood NAve,, 3:itöd, Badıtein=Slatges 
bäude: X. Somaill, $10,000. 
6914—16 Eagplefton Avde., 3:itöd. Badjtein 
gebäude; Etbel N. Larion, 38000 
7704-086 ©, Uberdeen Etr., 2:1töd 
Flatgebäude: A. Billaſch, $10,000 
7024 Langley Avbe., ꝛ⸗ſtöck. Backſtein 
O. A. Johnſon, 86000. 
6441 Wahne Abe, 2sitöf, Baditein - 
bäude: 3. 3. White, $7000. 
2975—84 N. Tlarl Sir., 3-ftöd, Baditein:Ipart» 
mentacbäudbe; N. &, Ridoljon, $70,009 
13500 Brainard Wbe., 1sftöd,. Wagaonfab 
bäude: Ryan Car Eompanb, $10,000. 
136, Str. und Brandon de, 1ftöd. 
baus, 


33500. 


Til 


Baditein- 


Flat—⸗ 


Flatge⸗ 


rilge⸗ 


Backſtein⸗ 


bäude, 9. Blodion, $7000 

Monticello Ave., 5411-25 
Slaigebäude, Pan Kraub 

&. Elaremont Ade., 5821, 
haus, 3. €. Beterfon, $2000. 

B, 61. BI, 3707-09, Zitod, 
bäude, 3. 9. Hanfon, $12,000, 
. Mood Str, 10631, Frame Cottage, U, ©. 
Sough & Eo., $2000. — * 

Wo Congreß Sir. 83328, 2ſtöck. Bacſtein Flatge⸗ 
bäude, William A. Barendt, $4800. 

Diden3 Ave., 3332-34, 2itöd, Vaditein Ylatges 
bäude, George Hindel, $28,500. 

E, 44. Etr., 22-24, 1itöd. Baditein Garage, I 
Jeffery, $3000 t 
Walbingion 2lvd., ) Paditein 
bäude, Cottrili & 9 As, $150,000, 
Kodmwell Etr., 3942, 2itöd, Frame 
bäude, Zohn iXelus, $2600. 
Montrofe Ade., 4411-13, Iftöd, 
gebäude, 3. Ehwort, $15,000, 
Montroie Abe., 8335-37, Sitöd, 
gebäude, Mi. Rotb, 315,000, 
Eddy Sir., 3801-03, 3itöd. Baditein 

de, ©. M. Cmitb, $30,000, 

Park Apve., 4449, 2itöd, Baditein Flatgebäude, 
William Zuetell, $4600. 

Weit End Ade., 4454 und 4458, 2itüd 
gebäude, William Zuetell, $10,000, 

Monticello Abe., 3457, 2itöd, Baditein Flatge 
bäude, Baul Araup, $5800. 

N. Gentral Barl Ave., 3456, Witöd, 
Flatgebäube, Baul Arauv, 55800 

&. 120. ®., 321, 1ftöd, Frame Wohnbaus, 
Bahowsti, $1100. 

€, 120..2I., 219, 1ftöd, Srame Wohnhaus, 

Bahomwsti, $1100. 


Nadi 
sadite 


58 


Flatge⸗ 


© 


{ f sın er 
Baditein Fl 


lat 


Baditein Flate 


. Baditein- 
Backſtein 


A. 


Erfältung im 
Kopf? — Paßt auf — 
Es iſt gefährlich — 


Das alte Standard Heilmittel —In Tablet⸗ 
ten⸗Form — Keine unangenehme Nachwir⸗ 
fung Reine Optate— Heilt Erfältungen in 
24 Stunden—LaGrippe in 3 Tagen — Geld 
rüd, wenn eö beriant.— 

Seren Hills Bild daradi— 
Belteht auf das Eihte.-Echachtel mit wotem 
Dedel— \ 

»rx Cents 

* im irgend einer Apstihefe. 


W. H. Hill Co, Betroit -_. 


Wiederbelebung jener alten, wie 
\jagte vorzugsmweije britiihen Tu 
des „fair plan“ 
Sende zu jehnen 


man 
gend 
auch gegenüber dem 


NE 


Yeider hat ihm unfere Kirche dabei | Verlufte. Hat die Gejchichte einen ähne | 
Statt Mürde, Ruhe | lichen Fall von Selbjtaufopferung auf- 
Als im Auguft 1914 das | 


nicht geholfen. 
und Wahrheit tit von unfern. Kanzeln 
Leidenſchaft, Lüge und viel Yieblojigfeit 
gepredigt worden. Anjtatt dem Volke 
zum jeelifchen Gleichgewicht zu ver: 


übernommen. Was haben uniere Kirch: 
Hgänger denn durdyichnittlich zu hören 
\befommen? Gehäffige Predigten über 
das Thema der Kathedrale von Reims 
und der verjtümmelten belgiichen Slinder 


dern ein Winthus waren md die Haupt: 


m perantwortlichkeit für dieBeihädigung | doch 
ein Dlatge-|der Kathedrale von Reims bei den) Maroffos zu 


ı Sranzofen lag, welde das Baudenfmal 
‚ald Artilleriebeobahtungspoiten be- 
nutzten, den Anftand eines Ehrenmannes 
‚bejeilen, offen zuzugeben, dak er den 
ı Feind in diefem Pınkte ungerecht ver: 
|leumdet hatte? Dieje Art von „Cant“ 


Flatge⸗ muß erbittern und ift verächtlih. Könz | 
nen ipir ung wundern, dat die Deutichen | 
ung gegenüber jo ungefähr die gleichen ||" 


Gefühle haben wie umgekehrt wir, 


slatgebäu- | wenn jie jeben, wie wir Briten ung ein | 


Monopol der fittliben Tugenden an 
maßen und im Namen Gottes io 
nebenbei no 700 Millionen Pfund 
Handelsprofit ergattern wollen? Dieie 
Heuchelei unſerer Kirche hat vielen 


a. meiner Landsleute die Schamröte ins | 


Geſicht gejagt. 

Wenn die Kirche unſere Teilnahme 
an dieſem Kriege rechtfertigen will, ſo 
müßte ſie beweiſen, daß drei Bedingun⸗ 
gen zutreffen: 
| 1. daß wir in Notwehr gegen einen 
‚bedrohlichen Angriff handeln, 


| ni 


— 


gegen den Ueberfall eines ſtärkeren 
Raufboldes ſchützen und 
3. daß wir einen weſentlichen Grund⸗ 
ſatz unſerer Ziviliſation und Kultur 
vor der Gefährdung durch die Kriegs— 
handlungen eines anderen Volkes retten 
A Yuntt 1: gebem aufrkh 
F unft 1: Jedem aufrichtigen 
Beobachter muß nad dem Studium 
\der Amtlichen Schriftitüde über. en 
|Uriprang des Krieges Far werben, .ba 
Drobung eines Angeifte auf 


I 
A 


dab wir eine jchwadhe Nation ı 


löjten und ihr die Gnade zuteil werben 
ließen, in das britiiche Reich aufgenom- 
men zu werden, Um dieie edle Tat 
| zu vollführen, gaben wir 200 Millionen 
\Prund aus und hatten 100,000 Mann 


zuweiſen? 
kleine Luxremburg, deſſen Unabhängigkeit 
wir doch gemeinſam mit anderen Mäch— 
ten in einem Vertrage garantirt hatten, 


Eindringen Deutſchlands proteſtierte, da 
haben wir uns nicht einmal die Mühe 
gemacht, den Proteſth zu beantworten. 
Wir wollen auch nicht vergeſſen, daß 
es vor dreißig Jahren bei uns ein ver— 


Weftern Cieel Car and Foundry Co. — und wie ſelten hat ſo ein Geiſtlicher, nünftiger potiſcher Grundſatz unſerer 
®. 95. Eir,, 1780-32, 1Ntöd. Baditein Zadenge | NAahdem e& Har eriwielen war, dak die | Tories war, da man 


Deutichland den 


tein , „eärchen von diejen verjtünmelten Kinz | freien Durhmarih durch Belgien ge- 


ſtatten müſſe! 
bemüht, 


Wie eifrig waren wir 
die Unabhängigfeit 
fördern! Nur jchade, 


| 


a 


Die erſten Hypotheken 
die dieſe Banl anbietet, werden 
von der Bant hauptſächlich gelauft. 
um die eigenen Fonds der Bank 
anzulegen. Ihnen liegen Anſprüche 
zu Grunde auf bebautes Chica— 
go'er Grundeigentum, das genug 
Einlommen oervorbringt, um das 
Darlehen abzuttagen und die Zin— 
| fen zu bezaölen, wodurdy die Eicher: 
| beit während der Zeitdauer Der 


| Hwothet ſich ſteigert. Wer in diefen 
| Hupotbeleit Geld anlegt, Tann Bonds 
im »Betrage don $1000, $500 und 
$100 belommen. 
3inien 5, 514 und 6 Prozent 
Die Zinfen nnd da3 Stapital 
werden bon uns einlaffict, wodurdh 
dem Käufer alle Mühe und Uno: 
ften erfpart merden. 
Supotbefen eignen fib nut für 
Bittwen und Waifen ımdb Fruit: 
Fonds, meil fie für cine Zeitdauer 
bon zivei, drei, bier, fünf umd fie 
ben Sabre gelten. Wir raten, fie 
jegt zur Taufen oder fie reiferbiren 
au laifen, bis man fie verlangt, 
aus Bejorgniß, dab unfer Borrat 
fi erfhöpfen Zönnte, ß 
3 Broz. auf Spareinlagen 
Spartoutos, die am oder vor dem 
13, J— eröffuet werben, zie- 
en Zinfen vom 1, Januat an. 
edes Banl = Department. Macht 
uer Geihäft für 1916 bier. Wir 
eriuhen freundlih um Ihr Konto, 
Bir lönnen Eu zufriedenitellen. 


Fort Dearborn Trust 
Savings Bank 


, 
i 


AT _DEARBORN NATIONAL 


Diefe eriten 


| 


and 


Bral-Pfanne 


5 Stlüde echtes 
| Aluminium Koch⸗ 
aefdhirr, doppelte 
Bratpfanne, rund, 
3 Quart Sauce⸗ 


pfanne, 3 Quar. 

Berlin Kochtopf, 
| mit Dedel, fpexiell 
| das Set ; 


Zigarren 


| Tampanita Binarren, $1 


| bohfeine Havana ec 
onds, $2 

Kilte mit 50.. 

(1 Silte an jeden.) 


| 
| 
| 


einem Geheimvertrage litt, welcher ft 
mit der Ilnabhängigfeit « Maroffos 
ichlecht vertrug. Mir und Dir, mein 
lieber britifcher Yandamann, find diefe 
Dinge natürlich wideripruchslos Flar; 
in unieren Augen werden jelbit die 
dunfeliten Taten unferer Regierung 
itrahlend überglänzt von unjerer ewigen 
| Piebe fiir die fleineren Bölfer! Nur 


| diefe vertraften furzlichtigen Aus 
Es it dod) eben zu ärgerlich, dak nicht 
alle Mienichen auf der ganzeri Welt mit 
dem britiihen Gefühl und Stmu für 
Ehre, Gerechtigkeit, Net, Wahrheit, 
Anftändigfeit, S 
geichweige denn mit unferent flaren Ber: 


Butter, 


Gredmern, 
gemadt wird, bas 
Pfund 


Gier, 
aroße, aarantirt, das 
Dutend 


Gdeimeih 
Somalz, 
ee : n bon ' Pfund 
Backſtein⸗ helfen, hat die zum die Führung tn | der ebenſo gewichtig war wie der auf Feine Nr. 1 Sugar Gured | Zuder, 
Slatgcbänpe; | veldsuge der Wut und des Halles | Belgien bezügliche, zweimal gegen das | gienic Sainten, 


Kirt’s American Yamiln 
Seife, 
—— 10 Stüde 
ü 


Nahrungsmittel-$p 


Meadow Bill Beite Stüde 
die feinfte, die | Steat, zart umd faftig, 


das Bund 
38c | 


Feineſt gemachtes Ham⸗ 


burger 


ausgewählte Bhınd . 


und 
J 
28c 
ausgelaiienes | Mehl, viertel Hab 


125.) zu 


das 


Feinjter granulirter 
Beltellung, 


L mit 
10 Bfund 
für 


12ic 


GrocerW" 


390 


mit 
Duttzend 28c, 
Dutzend 


um unſere Anſprüche auf ſittliche Ueber⸗ 
legenheit zu rechtfertigen. In einem 
wichtigen Punkte ſicher nicht! Nehmen 
wir einmal an, Engleund wäre am 2. 
August in der Yage Deutichlands ge= | 
weien, d. bh. im Sriege mit Rußland, | 
und hätte die Gewikheit gehabt, daß 
Frankreich ſich anſchließt. Die deutſche 
Regierung wünſchte den Krieg mit 


ferner, daß der Krieg mit Frankreich 
auch Krieg mit uns bedeutete. Als 
wir den Krieg erklärten, da hatte 


Deutſchland, ſo weit die belgiſche Frage 


keine Wahl mehr. Wenn England in 


Round 


Walhburn Gold Medal 


Orangen, Florida Tange- 
rines, dunnſchalig, faftig, 


ezialitäten 


| 
Royal Marke iriig at | 1 
röjteter Kaffee, ba® 


Pfund 


— 


Grape Fruit, extra feine, 
wohlſchmeckende ſaftige 


Frucht. 100 Wert, | 
Stüd 6c, Durend.. O TC 


Rartufieln, feine Dakota | 
Rede, beite Koclartoffeht, | 
Bed 29c, halbes | 
Bufhel | 


Swift's Empire Briäfet 
Sped, das 3 
Pfund 16:c 

Süh gepdfeltes Blate 


Corn Beef, das 1 
Pfund 10:2c 


hun Dh ja Fu ha 


Tomaten 


Kultur. 


Während in Frankreich ſelbſt die 
ſonſt Verſtändigſten den Verſtand 
nachgerade ſo ziemlich alle verloren zu 
haben ſcheinen, finden ſich in England 
neben wüſten Anpöbelungen der deut- 
ſchen Kultur und Wiſſenſchaft doch 
auch Stimmen, die die geiſtige Bedeu⸗ 


länder! Frankreich damals nicht und wußte tung und Leiſtung Deutſchlands un— 


umwunden anerkennen. Unter dieſen 
Stimmen iſt neuerdings vor allem eine 
Schrift zu nennen, die acht Ebinbur= | 
ger Umiverfitätsprofejforen unter der | 


geaeben haben. Edinburg ijt ja be= 


| 


1$1.65 Wert 


'$1.65 Grocery-Beftellung $1 

51.65 Grocery-Bellellung 
Büchſe Autiſeptiec Scheuerpulver................ 1e 

Stück Balmolive Seife 

Büchſe ameritaniſche geräucherte Sardinen, in Oel. . Ze 

Backet friſcy gebadene Crispo Soda Crackers.... Ze 

Bid. friſch gemahlenes weißes Oatmeal 

Jar echter Crabapple Jelly 

Badet weiße Bearl Makkaroni oder Spaghetti.... 

Badet Tryphoſa, das neue Deſſert 7 

Badet Uncle Jerry Bfanntuhenmen! 

Badet Morton Yree Running Salz 

Büchfe Snider’3 New Brocceh Tomaten-Suppe...! 

Bid. f'cy Santa Elara Bflaumen 10c 

Büchſe Dutch Zucker Corn 

Bid. faney weißer Kopfreis 

BSüchſe Unome Nr. 


3 rote reife 


ER 


Krankheiten 


bee Männer, jyrauenleiden, Wiagers, Ries 
zen, Daran, Leber, Blalen-, Ylute und 
Nerbenieiven, Aheumatismus, Vergiftims 
gen, Gelmwüre u. Anftedungen tmerben 
grundlich und ehrenbafti behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 
8 B. Adams Str, Zimmer 60; 

Dexter Blödg. gegenüber der „Halt,. 
rechſtundeñ: RUbr Morgs bis 5 Ube 
ends. Conntags 10 bis ig Mittags 

0124” 
weit zu treiben, würde ji das ganze 
Land geichloffen gegen ihn erheben: 


mindeften fchmeigen follen.” Diefe Be- 


itand! Wie leicht wäre e8 doch — und |aleicher Page geweien wäre, wen Lord fanntlich fon jeit Carlyles Zeiten ein | merfungen find nicht nur zur Sent- 
wie unnötig — dann all diete Dinge zu! Roberts, Yord Kitchener und alle maß-| Sit der Pflege deutfcger Wiſſenſchaft, 


erklären 

Die Behauptung, daf unier Ver- 
halten gegen Deutichland in den leiten 
Juli» und eriten Auguittagen 1914 im 
Einflang jtand mit der in der Deffent- 


lichkeit befannten Politik unierer Negie: | Ich fann nur für meinen eigenen Wahl- |tur, Kunft und Xeben“, 


rung, läßt jich nicht aufrecht erhalten. 
Immer wieder und wieder wurde und 
von mahgebender Seite verjichert, daf 
wir frie Hand hatten und umiere 
Aktions reihet durch feinerei Ab- 
machungen oder Uebereinkommen be— 
hindert war. Wir fön-en uns alfo 
nach einigem Nachdenken tiber die aus: 
wärtige PVolitif nicht darüber wundern, 
dak das deutiche Volf gegen uns er- 
bittert ift umd da8 Empfinden hat, von 
einer angeblich freundichaftlichen Na-> 
tion verratenszu fein. 

Bleibt nod) die Frage, ob wir uns 
in ähnlicher Yage; wie 
damals ipar, denir- 


Deutſchland 
o unendlich 


zeichnung der ehrenhaften engliſchen 


gebenden Militärs und „Patrioten“ ugs | tie ihn das eigentliche England über= | Veröffentlichung, fondern aud; als ein 


‚perjichert hätten, dab umnier einziges 
Heil in der Berletung der belgiichen 
'Meutralität läge — hätte die Kirche 
Ida bei uns einen Augenblic gezögert? | 


| frei fprechen und weiß, daß die Mehr- 
heit der Geiftlihen in meinen Wahl: 
bezirf die Verlegung autgeheiken hätte, 
daß die gefammte fonjervative Partei, 
die meiiten Liberalen umd die ganze 
britiſche Preſſe ſich angeſchloſſen hätten | 
und auch ich felbit zu jenem Vorgehen 
dringend geraten hätte, iwerın noch irgend 
ein Drängen nötig geweien wäre. Was 
für beredte Predigten hätten wir zu 
hören befommen über die VBerantwort- 
lichkeit, welche die Nation Gott jchuldet 
für ihre eigene Sicherheit und Unverlet- 
fichfeit, Predigten über die gebieteriiche 
Pflicht der Selbitverteidigung, über 
‚salus populi suprema lex.“ 


I 
I 


haupt nicht bei 


| 


ist. Die Schrift der 
Univerfitätsprofefforen trägt den! 
Titel „Deutfhe Kultur; der Beitrag | 
ber Deutjchen zu Wiflenfchaft, Litera= | 
und ala ber| 
Smed des Buches wird, iwie die „Zeit: 
Schrift für Biücherfreunde” jchreibt, | 
dargelegt, die Yrrtümer über Deutfch- 


offenes, franzöfifches Belenntnig zur 
Unwahrhaftigkeit bemerkenswert. 


— Neine Wolle! — Häufer (wi 


zug, den id) bei Ihnen faufte, ijt bor- 


‚ler Mottenlöher! — Händler: Das 


daß dieier Eifer nicht wenig unter | überfegener und befier benommen hätten, | Englifche Lobreduer auf deutſch ,/ 


elbitlojigkeit begabt jtnd |in Vetraht fam, praftiich genommen | Leitung von Prof. Paterfon herauss | Die engliihen Profefjoren hätten zum. 


Itend): Sehen Sie mal her! Der Ayıe. 


Iand zu verbefjern, denen die englifche |Ntinumt fon, mein Freund. Das 
eben ein Zeichen für die borzügliche, = 


Preffe verfallen fei. Inn welcher Weiſe 
dies geſchehen iſt, läßt ſich am beſten 
an dem tiefen Verdruſſe ermeſſen, den 


Güte der Waare. Die Motten freſſen 
nie Baumwolle, und wenn jemand 


das Buch bei Englands franzöſiſchen dieſe Löcher fieht, jo weil; er, dak Sie 


reunden erregt hat. In der „Revue | 
des deur Mondes“ jchreibt T. de Wy:| 
zewa: „Jedes Kapitel fei ein glühen= | 
des Lob Deutfchlands. Man begreife 
nicht, wie-e8 Engländer geben könne, 
die heute- derartige Bücher fehreiben. 
Wenn in Frantreich 
kätte. die wilfenichaftliche Wahrheit To 


nur teure, reinmwollene Saden tr 
gen. Ra, alfo! : 

— Die Folgen. — AM: 
iſt Ihnen das Stiftungsfeſt bekom— 


Nun, wie 


men? — B.: Alle haben wir und &- E 
fältet. — A: Na, da fcheint doch wer 


fein. | 


Jemand die Stirn| nigitens diesmal Zug drin gemejen zur” 





[ Doppelte LH N 
— grüne _ grüne Stamps | 


2 Artite! vom Drun- 
Dept. au 10c 
Ein reinweihes 
Etüd bon Hair 

poo, per Stüd 


Haie von reinem 
Beroride, früher zu 20c 


teen DOC 


25c- 
Sham— 


LA as 3245 LINCOLN 


N = 


GEriparnilie an Klei— 
dungsitüden 

Die Slipober Facon bon 

Nusiin - Nadıtkleidern f. 

Damen, garnirt mit Epis 

ben oder Stideret, früber 
u 50c u. 509c bers © 

lauft, jet zu. 39c 


$5 Werte in acmiihten 
Röden für De ten 
Mädcen, ſcht 

und aut gemas 
grober Baraain 


Drei Vartien von Reſtern. 
39c Turten roter und weißer Tafel 
demaſt ·Reſter, alles gute —— und 
Buſter, ſpezielier Verlaufsprei 25 
die Yard zu. c 
i5c Grepe Flannelette, 32 Zoll breit, 
MNufte erit, ‚83 Cc 


Sortiment von duntien 
Relter, jekt verlanft für..... 

Eine prahtvolie Bartie ‚von 3600 Pos. 
Gardinen Swih-Reitern, Jol breit, - 
in feinen Muftern, 121%c 27 
ED BU: anne enuueen > 


J 
36 


nnd | at | 
war —* 


— 


| 
1.59 | 
, I 


53.00 Nottingham: 
Spisengardinen, 
weiß, Elfenbein 
Beige, : 21%, u, 398. 


Längen, $ 1.9 8 


Baar, .... 
Neue frühe Frübjahrs-Mufter, in 1600 
ardd von fauch Aleider-Gingham, 
!ängen 10 bis 20 Yardg, 
1232 Wert, die Yard.. 
25 ©tüde voll merceri; ed ""Sarpinen 
Maramiictte, in weiß, El fend sin 15 
u, Mrabian, 2öc wert. die W......tzDdE 
2 Kiiten feiner weich appretirter ge⸗ 
bleichter Muslin, 3630ll breit, vomEtůck, 
Ber reine Srunnemvaljer-Bleihe, 
c —— —— ler Preis, 1 
die ard.. — — 


Ic Sunfaſt 
in perie — 36 und 40 
Joll breit, feine Mu 
ſter und Farben, Aus⸗ 
wabl, die 

Yard 


Tra- 


‚ Bir ‚baben eine Partie 
von Muslin Korjet-Govers 
| beifeite gelegt. Cie find 
mit Spige und Stiderei 
garnirt, alle Größen. 
Die regulären Breife wür⸗ 
den bon 25c bi zu 29c 
bariirenz— VBerlaufgpreis 
fiir die Partie 


— — 19c 
> 


Pelzbeſetzte Plüſch Tam O'ſShanters 
für Mädchen, eine Auswahl von 
dunklen Farben, einige —** >= 
52, ibe2. 
tirungen, reg. 


ac 


Sparinme Winter: 
Eintänfe, | 
100 $aar’ von feinen | 
Wolle Rap — = | | 
in grau, lobfarbig, 


und } tanchRlaips 5, toße | Meil wir dieje Pelzſachen nicht weg⸗ 
- paden wollen, fünnt Ahr 50 Prozent: 
an ihnen iparen. 


<chivarzc Eoneh Shawllrage n, T.50 wert.. 
Graue Wolf wert 8.50..... r 
cch war ek uff, vegul. Rreis 85 50. ‚50 

um regulär 12.50, ZU..oono.. ‚338 
Sfabeli a 10.00 %ert, zu urn. 8,98 


Preis 


vvaar von deutichen 
Wolle Nap Blantets, — 


—* 
grau u.lı ob! rbig, 


Fo er Set, 


Fort müflen fie! Blanfet Bade: 
Roben für Männer. 
Baderoben — früher $600 — 4 39 


etzt 
56.79 


Baderoben — früher 38.00 — 
ICht öll.ooononssnnnnnnnenensnnneee 


U.o0on0ononn 0000200000000 


Landſturm. Nebelkleider gehüllten 
wir marſchiren längs einem Bahn— 
damm, der ſo geduldig, gleichmütig 
wie alle anderen nach der Unendlich— 
keit zu weiſen ſcheint, marſchiren mit 
unſeren Koffern, Schachteln, Paketen 
über eine zähe, ſchlammige Landſtraße, 
die ſich ſchon viele Regentage hat 
gefallen laſſen. So ſieht alſo das 
Elſaß aus. Na, wenigſtens ſtoob— 
frei! Ick jloobe, wir ſind ſchon wie 
der uff'm Tempelhofer 


Landſchaft, und 
Von 


Einige Tage und Nächte haben | 
Wir im Zuge die Bänke gedrücdt, | 
oder vielmehr fie haben uns gedrüdt, 
und. fie jcheinen immer härter zu 
werden. Die urfprünglich recht Icb» 
bafte Unterhaltung it in der all- 
gemeinen Schläfrigfeit verficert, md 
jelbit die beiden Yandiwehrleute, die 
Tannenberg mitgemaht und uns mit ":, u. 
ihren Schilderumnen die Nacht über Stel anders jieht 
wach gehalten haven, werden in Ruhe ; serplat micht aus, u 
glafjen. Wie jic erzäblten, io machen | vn Halten fommen. Sand 
e8 alle deutichen Soldaten, die rnit: ‚und Sand zmter einer 
haftes erlebt haben. Sie halten! venen Scmutßfruite, und binter den 
fi) lieber bei den ſchweren Tagen | Yebelmänden, die uns einzäumen, jcheint 
der mühfamen Verteidigung gegen eine UNS immer noch mehr Crerzierplag 
unabjehbare llebermaht auf als ba verheißen. Aus den tauſend Zi— 
den ruhmreihen Tagen des entidhei- viliſten die mit * Ergebenheit 
denden Erfolges, die das nationale jde® Geduldipiel des Wartens und 
Bewuhtiein fon verflärt hat. Sie Ratens anfangen, und die ziemlich) 
erfahren. 8 ja aud erit ipäter aus Iheuglih ausjehen in ihren winter- 
den Zeitungen, daf fie at dem Kad| ‚lihen Bermummungen, in dem noch 
der Weltgeihichte in einem ihrer größ- |ungelöften Durdeinander von groß 
ten Augenblide gedreht haben. 2... .D | und flein, did und dünn, follen zmet 
lagen wir in unferm Scüiengraben, | Bataillone neu aufgefüllt werden. Und, 
und da Fam fein Brot und fein Majier un beginnt wieder das Zuſammen— 
von, und feine Artillerie dabei, und ſteken der Köpfe, eifriges Umher⸗ 
leine Reſerven dahinter; und wenn borchen, * 
die Rufſen das ſo gewußt und mehr ſchlüſſefaſſen. Alles was zum 
Schneid gehabt hätten Rder im Skelett noch vorhandenen 
und dann kam Hindenburg, und dann taillone gehört, 
ging's vorwärts Wenn's vor—⸗ 
wärts geht, hört die Geſchichte immer 
auf, ſie erwartet dann kein Intereſſe ⸗ 
mehr, als ob das Vorwartsgehen das | gehalten und ausgeforicht. Wohin | 
Selbitverftändlihe wäre. So find! fommt bas 3. wohin fommt Das 
fie alle und wenn einer anders üt,|4 Pataillon? Wir find ja als Col- 
wenn et von Heldentaten glänzt und | daten wieder —— 


ſo neu geworden, 
bat er die _Naje faum in die Front ben. 


Es iſt aber beim Mililär im— 
geſteckt. Der Renommiſt iſt ſchnell mer 


ſo: Wer es weiß, der ſagt es 
erfannt und fühl abgelehnt, aber aud; | Nht: das find die dheren Kommando: | 
der Veteran erntet feine Bemwunde- 


Arthur 


——.. 


Cloeſſer. 


Feld. | 
auch der Exer 
auf dem wir end 


Stab 
Ba— | 
Ordonnanzen, Rad: | 


I 


unter dem Arm oder eine —* 


hinter dem Ohr trägt, wird an— 


„| 


[ATI 


Diefe Waaren And wunderbare Werle zu 
den Preifen, diewiram Dienflag verlangen 


| 303 Stüd.. 


| * tell, 


ı Größen, 
| ten Farben, — früs- 


ein 


$2.50 Damenichuhe 


BE $1.49 


den beliebten 
farbigen Oberteilen— 
zum Schnüren u, Anö- 
vfen, Basen © Leiiten 
er bobe Abiäge, — 
2.50 Wert, ipeziell— 


Das — s1. 49 


mr. 
Mufterpartic von —— 


X 


2%. 


In ſchwarz 
und braun, 
Fabri— 
ger Partie, alle Größen, regus- 
Aue Arti —* dic Auswahl, 
„29 


2 Baraains in geripp. Uuterseng. 
Gamels Hair nerippte und Naturwolle 

Be — Pe Ende „Beeler“, 
fpegieller Breis, zit, wc — © 29c 
Bellaitin ‚ftiehgefütterte ? einen 
Tomen — ertra 


und Beintlei der fir 
Ihmwerer Nap, 48c Wert, in regulären 


Größen, Ertra Größen, 59c 
Werie, fpeziell, zu 


— — — — — 


10c Schuhmwicie, de. 

Beauty flüſſige SchuhPolitur — 
zu 10c derlauft, — u 
Stikd, —— — — — 


lanten Muiter 
lüre 


Biact 
aulũr 


Männertrachten herabgeſest. 


Feine Four-in-Hand Halsbinden für 
Veanner — breites, gewobenes Ende, ge⸗ 
rade, wendbar, und Bow Ties, a. 

:5c und 50c Berte, Stüd.. ET 


25c Gaihmere Halbitrümpfe für Män- 
—— Natur graue Ferſen 

und Zehen, Größen 10 bis uꝝ 17 
2 c 


fvezieller Preis, das Paar.. 
Chamois-Handſchuhe, 496. 

Feine Seide ge— 

fütterte Caſhmere u. 

Chamois Suede⸗ 

Handſchuhe für Tas 7 

men — ſchwere 

beſtickte Backs, alleJ 

in ſortir⸗ 


her für 75 vertauft, 


| jeßt zu 
I 


e8 nicht einmal ein moderner Stadt- 
teil an Geradheit von Gelinnung und 
Zielbewußtiein übertreffen dürfte, und 
fein Neuling fann ih da zuredht- 
finden, wo alle landicaftlichen Merk: 


male fehlen. Aber allmählich, 


die Nebel jo die geworden find, dak 
zu Boden 
steht, da der aus den engen Vogeien- 
tälern herausgeprefte Föhn uns nicht 
| mehr Falten Negen, Schnee umd Hagel | 


die einene Schwere fie 


in 
eine 


treibt, beginnen 
Umwelt zu 


die Augen 
angewachſene 


decken, die nicht auf militäriſches Kom— 
dem 
leichtgefro⸗ Exerzierplatz, den die Eingeborenen ein— 
fach und ſpöttiſch „den Sand“ nen— 
nen, ſteigt aus dem fallenden Nebel 
ſo anſehn— 
lich mit ſeinen wundervoll gewachſe— 
nen Stämmen, ſo urſprünglich wild 
mit ſeinen bis Mannshöhe wuchern— 
den Farnkräutern, daß ſelbſt die ent— 
ſchloſſenſten Berliner dagegen den Gru— 
newald nicht aufzubieten wagen, und 
rechten Win⸗ 
In— 
ie: 
unausgerichtes | 
mi 
wichtiges Beraten und Be— poetiſchen Ruheplätzchen, mit nachdenf: | 
mit einem | SE 
Springbrunnen, der nicht mehr fpringt, | 
den Gras 
| fahrer, und bejonders was eine Mappe | überwuchert bat, und fogar mit Pal- 
die fih noch ganz fchlanf ge- 
madt haben in der Wintertracht‘ ihrer 


mando entitanden it. Hinter 


ein Qoannenwald hervor, 


jenſeits des äußerſten 
kels, wo die Artillerieſtraße die 
fanterieſtraße ſchneidet, enthüllt 
Park mit ganz 
ten krummen launiſchen Wegen, 


lichen Philoſophenwinkeln, 


mit einem Tennisplat, 


men, 


engen Strohröde. 


„Unſer Luftkurort“, ſagten wir an⸗ noch, 


erlennend, als 
un 


die die 


es Sommer 


Franzoſen für uns 


was auch 


| |Taben, 


immer befondere Tage gemweien, 


iplunfere © Yanditurmrefruten, nachdem die) e$ vom yeuer 


| Bahnhof zogen. 


\oder requirirt 


wurde Haltung, Schwung, Feierlichkeit. Was 
d ſogar die vornehmen Platanen, zurückbuͤeb, pflückte Blumen, wo es 
zwiſchen erlaubt 
den Baracken A bis Z und J bis ſchönen gelben Ginſter des Elſaß, 


Zug über ‘das 

inftruiren: jagt. der —— 
Habe keine Ahnung mehr: ſagt der 
Unteroffizier. — Wird ſchon gehen. 
Muß gehen. — Und es geht denn 
auch. Das erſtemal tritt man mit 
einiger Unſicherheit auf wie ein jun- 
ger Privatdozent vor. feinem Audi: 
torium. Dann wird der Vortrag 
immer glatter, und da3 Vollbewußt⸗ 
fein der Sicherheit fteigert fich jchließ- 
ih zur böchiten Yeiitung,; zur hu— 
morijtiihen Ausgejtaltung der Rede, 
beionders wenn das ſo ergiebige und 
in allen Möglichkeiten faſt unaus— 
denkbare Gebiet des MWachdienites in! 
| Srage fommt. 
Sie, wenn Sie Bolten stehen und 
* .? Es gibt wohl keine vage, in 
die ich Meyer als Ehrenpoſten vor 
der Kommandantur, als Wachtpoſten 
vor einem Munitionsſchuppen, als nücht⸗ 


— Meyer, was tun | 


| lichen Horcdpoften vor der Front nicht 


verjetzt hätte, und id) bilde mir ein, 
meinen Vortrag durd dir phantalie- 


volliten Vorausjegungen belebt zu ha⸗ 


ben. Denn derSoldat muß auch lachen, 
wenn er in Schwung bleiben und 
über die Einförmigkeit der Ausbil- 
dungszeit bimmwegge,ührt werden joll. 
Iraurige Soldaten taugen nichts, und 


zu fein. 
man icdafft fih ein 
Igemüt an, jo edht umd 
ıalde ob man nie etwas anderes 
|trieben hätte, treiben fünnt. Ein 
| Kerl, der nad vierzehn ägiger Aus 
|bildung noch rechtsum Kehrt macht, 
iſt imſtande, einem den ganzen Tag 
zu verderben, und man verzeiht ihm 
nicht eher, als bis er ins Feld rückt. 
Hunderte kamen und gingen, feſte 
Brandenburger mit Bierbäuchen, da— 
neben die Elſäſſer ſchlank wie Wein— 
flaſchen, phlegmatiſche Rheinländer, zu— 
trauliche Thüringer, die uns die S u— 
ben voll ſächſelten. Sie famen ala 
militäriihe Säuglinge, die 
Wiffenichaft aufpäppeln mußte, wur 
den väterlich geleitet, wenn fie ganz | 
neu, aufs tiefite berachtet, 


haben. 
die aus Dem 
terial in wenigen Monaten einen blit- 


' Ber hölzerne Ritter 


ia der „Abendpoit“-Dffice, pro Nagel 
der Vorgefeite ift verpflichtet, witzig | 10 Cts. wurde von Folgenden meiter | 
E8 dauert nicht lange und bertlopft: 
Unteroffiziers- | 3. Eivert: 


überzeugt, | Martha 


E 
ge: | Sophie Freund: 


| rüber auittirt 


| 


| 


Is 


uniere | renhänbler 


wenn fie! W, Chicago Ave. geſtorben. 
ſchon wo anders — und nach um-| April vorigen Jahres 
ſerer Meinung ſehr mangelhaft — lich ſeinem Beruf nachgegangen, dann 
militariſch gehen und ſprechen gelernt aber 


Hunderte Helme au 
den Fenſtern des Zuges 2 fette 
die Bataillonsmufif i denn, 

muß i denn zum — hinaus“. 
Denn das — ſie ſchließlich gelernt. 


Das Liebeswerk. 


Zeder Beutfihe Hat die Heilige 
Pit, fig daran zu beteiligen. 


Yür den Fonds ber deutichen und 
öfterreichifch = ungarilhen Hilfsgeſell— 
Ihaft find der.„Abendpoft” außer den 
bereitö veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 

Alma Lors 

Freiheit Loge 475, D. O. H.. 

Chicago Bäãcker Kegei Klud, 
10. Sendung 


2.00 
15.00 


5.00 


22.00 
$43,714.41 


EEE = ae SONNE 


a 


rüber auittirt 


Nägel 

Augs — 2 Nägel 
Richter: 3 Nägel 

5 Nägel .... 


RE TUR 81. 184.90 


Zuſammen ...%1,736.40 


ee 
Henry Schoclfopf geitorben, 


Belannter Materialwaarenhändler aus 
dent Leben neicdieden. 

sm Hohen Alter von 90 Jahren ift | 
gejtern Nachmittag der Materialmaa- | 
Henry Schoelltopf, 
der ältejten und befannteften Deutjchen | 
| ber Stadt, in feiner Wohnung Nr. 19) 
Bi3 zum | 
‘ar er tagtäg: | 


bermochten die Füße ihn nicht 


Denn, unfere Soldatenfabrif,| mehr zu tragen, und er begann lang- 
stoiliftiichen Nohma- | fam dahinzufiechen, bis jchließlich der 


Tod jeinem arbeitäreichen Leben ein 


blanfen zseldgrauen machte, jchäßten Ziel jebte. 


wir jeder Ronfurrenz überlegen. 
gewettert wurde, an 
Ausmariches, wenn 


Und 
den 
Yvie: 


| Taaen des 


wir der Erjats an die Front abzugeben 
NE | mar, dann ftanden wir zufrieden vor | 


den Produkten unjerer Erziehung und 
dat alles aut war. 


Niemand fan gleichgültig bleiben, 
wenn er einen Trupp Feldgrauer aus- 
marjchier:n jieht, aber es gibt nod) 
ein eigenes Gefühl, wenn man fie 
jelbjt ausgebildet hat, wenn man fie 
nicht anders als mit jtolz-wehmütigem 
Vatergefühl entläßt, wenn man ftc) 
jedes Gefiht noch einmal einprägt 
und der leiste ftumme Händedrud 


|fagt: Du warjt ein lieber Kerl! — 
Sie waren ein guter Vorgefegter und feit gelang e3 Herrn Schoellfopf, es zu | 
Das find | einem 
wenn | Stabt zu machen. 


ih bleibe Jhnen dankbar. 


| 


| 


Aus Göppingen, am Fuhe des a 


benjtaufen gebürtig, murde Schoell- 


| topf zum Kaufmann berangebildet und | 


| 


einer | 


Ein wenig jede Woche auf die Seite gelegt, wurde zum 
Yundament für manches Vermögen. $1 oder mehr eröffnet ein 
Konto, das Zinfen trägt, halbjährlid) gutgefchrieben. 
lagen am oder vor dem 13. Januar gemacht, ziehen 


3% Zinjen vom 1. Jannar an 


FOREMANBROS.BANKINGGO. 


S..W.-Ecke LaSalle und Washington Str. 
Eine Staatsbanf etablirt 1862 


Sparein⸗ 


Scheck⸗Kontos 


bon Einzelperſonen, Firmen und 
Korporationen Werden gemünicht 
und unter günftigen Bedingun— 
gen eröffnet. 


Iruft- Departement 
Wir nehmen Irufts jeder Art an 
al3 Krelutoren und Treuhänder 
born Zefiamenten und Bermös 
gensderwaltungen. 
EEE — — — ——— 


Grundeigentum-Darlehen 


auf bebautes Chicagoer Grund— 
eigentum zu dem niedrigſten 
Zinsfuß. Wir verlaufen aud 
Shpothefen an Leute, die Geld 


ẽan heute md morgen rm 
Ihr nicht zu \orgen 
Kapital er rn $1,500,000 1 


— — —ù—— ESESESESESCHESEHeHESESESENE 
r 


Notiz an Spar? “Depojitoven! 


Spar-Depofiten, am oder vor dem Zehnten irgend eines Monats gemadıt, 
ziehen Hinfen vom Eriten desjelben Monats, 


3 Prozent Zinjen werden auf Spar-Binlagen bezahlt, 
Kine jihere Banf 
__NORTH AVENUE STATE BANK 


Ere North Ave. und Larrabee Str, 


LANDON CABELL ROSE, %räjident. 
JOHN T. EMERY, Bizeprälident. 
| CHARLES G. SCHICK, aiiixer. 
OTTO G. ROEHLING, Silistafiiver. 
CLARENCE E. STIMMING, öilistaijirer. 


Offen Samstag Abend von 6 bis 9 Ahr. 


wanderte dann im Alter von 20 ah: | 


ren nach Amerika aus. Nachdem rt 
jich drei Jahre in Buffuo aufgehalten 


hatte, fam er 1851 nach Chicago, wo 
tätig war. | 
Noch in demjelben Jahre eröffnete er 
an der Nordojtede von Fifth Ape. und | 


er jeither ununterbrochen 


Waſhington Straße ein Daterialivaa- 
tengeichäft, das er 15 Nahre darauf 


nah der Randolph, zivifchen Franklin | 


und Market Str., verlegte, wo es fich 
ncd, heute befindet. Wurch feine uner- 
mübdliche Zatkraft und feine Rechtlich- 
der angejehenite: de. ganzen | 
Swei Mal mwurbe | 
heimgefucht, nämlich 


| Rede des Bataillonsfommandeurs fie) 1866 fowie bei dem großen Chicagoer | 


weiht hatte, mit der Mufik zum Stande, beide Male aber konnte es in 
Denn zu einer Ba— kurzer Zeit wieder aufgebaut werden. 


taillonsmuſik hatten wir es allmählich Der Verſtorbene, welcher u. A. dem | 


doch gebracht: 


wurden 
oder ſonſtwie gefun— 
Etwas hart klang ſie immer 
aber ſie gab dem Zug doch 


ſtrumente 


den. 


und den | 


und | 


nicht erlaubt war, 


Mufitanten finden fich!| 
in Deutfchland überall, und die |n= | 


Deutſchen Altenheim, dem Singverein 


und dem Deutjchen Hofpital angehörte, | 


ſchäfte tätig ſind; 


zuſammengebettelt auch Mitglied der deutfchen evang. | 


futh. St. Buulögemeinde war, hinter: | 
| läßt zwei Söhne, die beide in dem Ge- | 


feine Frau ift ihm | 


0329,311n3,5,7,9 





ALS erites Bankhaus in Amerika für Deutſche und Oeſterreich-Ungariſche 
StriegsanleihesZeichnungen, dank direfter Verbindung mit Der Dresdener 
Bank, Berlin, und dem Wiener Bankverein, Mien, jind wir in der Lage, auf 
Sr: ud der gegenwärtig niedrigen W “jelrate 


Kriegs: Anleihe Bonds 


zu folgenden allerniedrigiten Preifen zu veriaufen: 


5% Deutidhe ...... zn BSIOO per ME. 1000 
51% Defterreihiihezu BB 135 per Kr. 1000 
6% Ungariidhe.... zu B 1LO per Sr. 1000 


Geldauszjahlunnen in der alten Heimat 


| zu allerniedrigiten Raten, 


| Grbihaiten und Ausitände in Europa 


eingezogen. 


6% Erite Hypothelen Bonds 


als ſichere Kapitalöanlage. 


| 


Auskünfte in allen Geldiadhen Zoitenfrei jederzeit bereitwilligit erteilt. 
| vor oder jhreiben Sie — deutid oder engliid. 


Wollenberser & Co. 
Deutihes Banfgeihäit 
Chicago. 


Sprechen ie 


Borland Gebäude 


im Nahre 1903 im Tode borangeganz | 
gen. 


Die Trauerfeier wird morgen 


25 gepflanzt haben, jih zum Grünen | mern der abgeblüht war, tat c& auch | mittag 3 Uhr in der Stapelle des Fried- 
hofs Graceland ſtattfinden. 


entſchloſſen. die viele auch 


von Heidekraut. 


ungeſchmuck ließ fei=| 


Nach⸗ | 
| Bon 


Tiere und Seekrankheit. | Finanaielles. 
— “ 


einem franzöſiſchen Blatte| — 


werden intereſſante Mitteilungen vom 
Verhalten größerer Tiere bei der See⸗ 
ltanhleit gemacht. So die nachſtehen- 
den: „Ein Freund von uns“, wird 
da u. a. erzählt, „hatte Gelegenheit, | 
auf einer Reife über den Atlantifchen 
Dean eine Menagerie an Bord fei- 
ned Dampfer3 zu beobachten. Der| 
Eisbär ift das einzige Tier auf der 
| Welt, das gern zu Schiff geht; alle 
feine gefangenen Reifegefährten meh- 
ten fich, jeder nach feiner Syaffon, denn | 
fie fiihlen recht mohl, daß das Waf: | 
fer feine Balten hat. Sie heulen | 
fchreien, brüllen, miauen, bellen, bis | 


ung ausgezogen jind zu den fran-Iner jeinen fsreumd gehen, er ftedfte! 
zöſiſchen, polniſchen. galiziſchen Schlacht⸗ ihm Blumen an die Helmſpitze, in 
feldern, etwas Anhänglichkeit an den den Gewehrlauf, hinter das Koppel 
reis. Die reiber :aber, die Or- | | 

es jeder tun würde, umd der BEE engen — de ffiziersburichen willen Truppenübungsplag bat wohl jeder) jchloß, und da murde von har) Am 12. Xanuar ioird im Staiferhof| 
Beifall, den er ug kaun, a wen lagen olies. Das a, | ilgnemmen, und wen nun frembde | ten Händen mandje Fleine veritoblene |eine Gejchäftzverfammlung des „All 
ſich in dem ſtummen Darreichen eines Bataillon Fommt nad Weiten, d |Erde dedt, der hat da jeine lettei Träne aus den Augen gewviict. Cinige | gemeinen Deutſchen Sprachvereind“ 
jener flachen Fläfchchen aus, die denn | "Batai En — PER Weſte as Heimat gefunden. Da ſah er noch ð d di 

au —— Der Diten paht uns orgejeßfenaugen wurden am diejen | ftattfinden, in — die Botſchaft 
alimahlich doch nach einem kurzen nad Often. Der paßt uns die Kartoffeln blühen und die ge- ıT p a 
Bid auf d | nicht wegen Cholera ne: 'äufe. Einige agen jogar zugedrüdt; wer jeinem!des Oberbaurats Dr, Otto Sarrazin, | 
e — ehe — — —8 Iinteroffiziere vom Berliner Griat, Ienfigen Hopfenreben, die —— Freund noch die unentbehrliche Sol- Vorſihenden des Geſammtverbandes 

n Bruſttaſchen zum Vorſchein kom 5 ſam an ihren Stangen bochiwinden s Y 

men. Heute find fie ja wieder im|bie Ddiefe wertvolle Auskunft unter| ! datenſchachtel zum Bahnhof tragen in Berlin, zur Verlefung gelangen 


und am jedem der einfachen eljälli- wollte, der brauchte fih um die ge=-|wird. Gleichzeiti $ 
| a mit diefer Botjchaft | 
nötigjten Umfang zugelaiien, und die|Nh gebeim halten, jlängeln wir uns| schen Bauernhäufer den Schmud des 'heiligte Urlaubsgrenze heute nicht zu traf ein Dantesfhreiben bon General 


Flülhchen braumen feinen Flaggen- ulſo möglichſt unauffällig mac dem) Meinitodts, der jich viele Jahrzehnte | fünmern, Alles was nicht Dienft|von Klud für den Gruß ein, welchen 
mißbraud) mehr zu treiben, als ZJahn-|3. Bataillon hin, das vorläufig nur Zeit genommen bat, um bis aufs|oder Wade oder Arreit hatte, zog|die Teilnehmer an der eriten Feſtver⸗ 
tinftur, Magenelirir oder noch ftol-|aus einem Zijhhen mit Schreib | Day mit breitem Geranf herauf-| mit hinaus, um dem Kameraden noc| fammlung des Chicagoer Spracver- 

zer ald Madeira, nur da der Duft|seug md aus einer Tafel 3 beiteht. zuflettern. Und da war auch das den letzten Gruß und Händedrud mit |eins dem Heerführer aefandt hatten die Geekrantheit fie zum Schweigen 
eher die Abitammung aus einer ehr Natürlich erfahren wir am nädjiten Flüßchen, das mit vielen Windun-| zugeben, vielleicht den letsten fürs Le- | Der-Rebner des am 9. Sebruar ftagt, | Bringt. | 


lichen deutjchen Kartoffel als aus einer | Ta8, dai die Beitimmungen um: gen den Nhein fucht, nicht ftarf ge-|p : +: iden— 
en. Und dann kam das Signal findenden nächften Vortragsabend ift| Mehr als jedes andere Tier Teidet| 
füdlihen Traube verriet. Außerdem |gefebrt lauteten, und in den mächjten| ug, um einen Kahn zu tragen, | — (Beer. ' utti wi 


Frank W. Thomaß. 
0 See W. Seipp. 


1.0. SLAUCHTER| 


& CO. 
BROKERS 


10 W. MONROE STR. 

Mitglieder: 

New York Sto@ Erhange 
New York Cotton Exchange 
New Hort Gotfee Exrjange FE 
Chicags Board of Trade 
Chicago Stud Erdhange 
et. Louis Mergants Exchange 


\tellen. Die niederen ahnen etwas 
zung; er bat cben das Zeinige 


ge- | und geben, wenn jie ji einmal berab- 
tat, weil er gerade dabei war, wie laſſen, unverbindliche Prophezeiungen 


— — | 


Deutſcher eprachverein. 


war es kalt an jenem ſpäten Win Tagen, Wochen, Monaten ſo oft das 
lermorgen; die beivunderien Berge hat- | Gegenteil und das Gegenteil vom |; 
ten jid) vor dem Eintritt in die Kheinz | | Gegenteil, dak wir gemeinjan be- | 
ebene verabichiedet, und ein dider es , Ihlofien, nie mehr an unjerem Sid | | 
bel, der die Feniter des Zuges wie ſal zu ſchmieden und as Ze 
Delpapier verflebte, lien Feine Be- | unferen — zu überlaſſen. 
merkung mehr über die Landſchaft Denn das Denken, meinte ein Kame— | 
zu. Itad, fängt erft beim Generalmajor an, | 


aber nad einigen Stauungen dod) 
immer erbötig, uns im Sommer das! 
jehr erwünichte Bad zu Ipenden. Dieſes 
Flüßchen trennte unſere Welt von 
der übrigen Welt, in der e8 Zivie) 
liſten, Frauen und Kinder gibt; denn 
auf der ſteinernen Brüſtung der Bruae 
war das ſtrenge Wort „Urlaubsgrenze“ 


Der Zug donnert über die 
brüde und nun 
Fenftern gewiiht. Man 
nidhts als die etiernen 
Brüden, zwiiden denen 
hängen, md der Strom 
da unten in Dunit 


Rhein: 


ttcht zwar 
Rippen der 
Nebelfegen 

bat 
veritedt, 


die Wacht amı 
Zum Singen | 
und ber alte| 


und innerlih wird 
Rhein angeitimmt. 
find mir zu jchläfrig, 
Sanditurmmann einer don uns| 
bat ſchon einen Sohn im Feld 
muß erſt die Sonne und die kitzelnde 
Frühlingsluft heranwarten, um mit 
dem beſtändigen Lerchenjubel der jür 
zeren Jahrgänge zu wetteifern. Gleich 
müſſen wir in Straßburg ſein, und 
unjer Gejchäftsreifender, der au der 
Hand des Fahrplans alle Umwege 
feftgeitellt hat, beichrt ung unmider: 
jeglih, daß mun feine Abſchweifung 
mehr zu machen übrig bleibt. 
Zug hält denn auch, aber das iſt 
gewiß nicht Straßburg, ſondern ein 
Irgendwo in einer unerkennbar in 


CASTORIA Fürsäuglinge und Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Habt 


wird eilig an den | 


ſich 
aber 
der Augenblick will doch erlebt ſein, | 


Der | 


und da er einen jorgfältig in Fries | 
verpadten Degen unter dem Arm | 
‚trug, fo lächelten wir pflichtichuldigit | 
über die witzige Bemerfung des Vor: 
igejettten, über die wir jchon einige 
zwanzig Qahre früher als Cinjährige 
pflichtichuldigit gelächelt hätten. 

Der Truppenübungsplat jtammt nod) 
aus der ranzoienzeit; unjere Geg- 
Iner von 1870 bis 71 und 1914 bie? 
haben ihn jeher ſchön für ung at: 


eingegraben. Da ja man Abends | 
an den » langen Sommertagen, zur | 
legten Zigarre, zur lebten fame:| 
radichaitlihen Unterhaltung v.riammelt 
und lie5 die Beine gemädlich berun- 
terbaumeln, während die Artilleriiten | 
als baarfühige Reiter ihre Säule in! 
der Sciwemme tummelten. Der dunffe | 
Schwarzwald jenieits des Rheins ver— 
janf icon in der aufiteigenden Nacht, 
und gegenüber ließ ich die Wogeien- 
| gelegt, travaille pour le roi de Pruſſe. | fette — * dem an ne der! 
‚Sie haben eine Sandebene, der man | untergehenden Sonne vergolden. 
| die ‚Hervorbringung von Hafer und! |dortber brummte jeden Abend die 
Hopfen und nicht einmal von Kar: Kanonade, die immer zu  derielben 
toffeln zutraute, rund eingezäunt, ba= | Stunde anfing ımd bei SZapfenitreich 
ben die Quadratur des Zirfels we— qufhörte. Das jtampfte fo regel- 
nigitens praftiich gelöft durd) die jche- mäßig, Wie von einer ‚großen voll- 
matiſche Einzeichnung eines rechtwink— ſtändig beſchaftigten Fabrik, die ihre 
ligen Straßenſyſtems und dieſes wie— Nachtſchicht zu erledigen hat. Oeſt⸗ 
der mit Baracken punktirt, die ſich lich von uns war der Friede und 
| dadurd unterjceiden, daß fie fidh nach | weftlich der Krieg. Wir lagen da- 
| Buchitaben oder römiſchen Ziffern be- zwoifchen und bereiteten ums vor, bis 
nennen. Denn das Alphabet bat|die Keihe an uns Fommen - follte. 
bet weiten nicht ausgereiht. Das Mohin es gehen würde, fragten wir 
Yager it jo abitraft angelegt, daß nicht mehr. Wenn wir nur zufam- 

— — menblieben! Denn die Kamerad- 


A 


Trägt die 
Unterschrift 
or 


behrung, hinweghilft 


Bon | 


haft it die SHauptiache, die über| 
alles, Ungebuld, ee Ent- ri 


Wenn hr Eure Erjparnijie bei der 
älteiten Bank in Chicago deponirt, 
erhaltet br nicht nur 3 Yinien, 
atveimal " im Sabr qutaeihrieben, 
jondern Ihr habt auch die Befrie> 
diqung au, willen, daß Eure Er: 
ſparniſſe ficher angelegt find, 


iefe Bank befitt ein Slapital und 
leberichun bon zehn Millionen Tols 
lav3; fie iteht unter ftarfer, fonier- 
batiber Verwaltung und ihre Mes 
tboden haben jeit mehr ald einem 
halben ahrhundert die Probe bes 
ftanden. 


Sparlaffen- — die am oder 
bor Donneritag, 13. Nanıar, ges 
madıt werden, Heben Binien vomt 1.- 
Januar an. 


ETABLIRT 1857 
112 W. Adams Str. 


N-B.-Ede Glart Strafe. 


ſchließen, 
Darbietungen 


rg über 
aus 
ſprechen wird. 
| 


Starr Willard Eutting, 
„Ein neuhochbeutcher 


dem bdreizehnten Jahrhundert“ | 


— + —ñ 


Kolumbia Damenflub, 


Am tommenben Donnerstag, Nadı- 
mittags 143 Uhr, wird der Stolumbia | 
ae feine regelmäßige monat= | 
fihe Berfammlung in Meartines 
Halle, 2732 Hampden Court, abyal- 
ten. Dem gejchäftlihen Teil wird 
fih ein Unterhaltungsprogramm ans | 
beitehend aus gefanglichen | 
bon Frau Theodor | 


Brentano, Dellamation mehrerer von | 


|„Unfere Jugend“ und .inem Klavier: 


| 


te jeitens Frau Ö_ ‚Eberlein, einem | 
‚ten feitens Frau %. Eberlein, einem | 
'Vortrage von Frau R. Michaelis über | 


vortrag von Fräulein Ditilie Miller. | 


Edelweih Papillon, 


Die Leitung diefes Lofals an der 
Nordjeite hat mit der Nuswahl der Franz 
Gerlien ZTiroler Truppe einen guten 
Griff getan, denn deren Volal- und In— 
ftrumentalvorträge find tirflich bortreff- 
lich. Anı fommenden Mittiwoch findet ein 
öjterreichiich-ungarifcher Familien⸗Abend 
und Yal itatt, wozu die Gebrüder Stlein 
die ungariiche Mufik liefern. Auch die 

Küche, die unter der früheren Leitung des 
Heren Bechtold jteht, wird immer belieb- 
ter. Wer fich alfo bei einem feinen Trunt 
* einem guten Imbiß ein paar Stun⸗ 

ut aniiren möchte, verfehle nicht, 
Fe Ravillon. 835 W. Nort 
au beſuchen. 


unter ihr der Tiger; die Bewegung 


Stiliſt des Schiffes verſtimmt ihn vom erſten 


Augenblick an; er winſelt mitleider⸗ 
regend und reibt fih den Leib mit | 
1m mächtigen Yabe, und unauf-| 
| hörlich tränen feine Augen. Auch die 
| Pferde leiden ſchredlich; ſie können 
ſogar an der Seelrankheit ſterben. 
Die Ochſen dagegen ertragen die Rei— 
ı feftrapazen heldenhaft. Die Elefan- 
ten find faſt ebenſo empfindlich wie 
die Tiger, aber laſſen ſich doch wenig— 
ſtens pflegen; man gibt ihnen ge— 
wöhnlich eine gewärmte Arznei, die 
in der Hauptſache aus einem Eimer 
Zuckerwaͤſſer mit 20 Gramm Chinin 
beſteht. Die Giraffe, die man für 
recht empfindlich gegen das Schwanken 
des Schiffes halten ſollte, erträgt die 
Anſtrengungen mit großer Geduld, 
und der nie dergeſchlagenſte Affe fängt 
an, luſtige Sprünge zu machen, wenn 
man ihm eine Zwiebel zu knacken 
| gibt.“ 


Ram an den Unrechten. 


Ar den Unrechten fam geitern Bhilip 
Firit, der als internationaler Tafchendieh 
befannt und jehon unzählige Male borbe- 
itraft ift, ald er auf einer Eleftrifden 
der Kedzie Ave.⸗Linie den Detektiveſer⸗ 


geanten Martin Flynn vom Deteſtive⸗ 


büro au beſtehlen verſuchte. Der Beamte 
fühlte die fremde Hand in ſeiner Taſche 
und packte den ſich wütend wehrenden 
—2 der Ach immer wieder zu be⸗ 
freien verſuchte. Es gelang ihm ſſchließ⸗ 


rth lich den Merl zu en und im 
uligfern. 


Erfter Klaffe Geldanlage 
BONDS 


Unlageiiherheiten, 


Das älteite nnd vertrauenswärdigfte 


Dentih - Ungariihe Bankhaus 
des Weitens. 
| Deutiche, öflerreichilche und ungarilche 


Kriegsanleihe- 
Geldſendungen 
‚100 Kronen für $14.00 


| Geldjendungen werden auf das fchnell» 
| ste und jicherite bei meiner vollen Ga- 
|rantie dur die Kal. Una. Poſtſparkaſſe 
|Peläeherl, 

Nirgends könnt Ahr bejier bedient wer- 
den. Sommt ınd überzeugt Eud). 

Chiffsfarten, Erbichaftsiaden, Voll» 
machten und Tolumente jeder Yrı werden ' 
billig und fachveritändig ausgefertigt. 


FEKETE&SON, 


Bankiers. 


1957 Grand Ave., Ecke Roben Str. 
Eigenes Banlgebäude — Gegründet im 
nd, ie St 


I 


Heilung Sudende, 


die bisher feine Hilfe fanden, erhalten durch Re» 

generation, ohne Gift und ofne Meffer, böllige 

Heilung. Nachmweisbar die größten Heilerfolge 

Geringe Koften, Freie Austunft für umbeilbar 

Erflärte. — 300 ®@. Norib Ave, Imititute 
Regencratiou. 





1272-1278 Murwaunee Ave. 
moe namen 1957-1259 N.PAULNA ST. 


Doppelte Star Stamps, Dienstag, 
bedeuten 5 Prozent Erjparnig für Ed an jedem Ginfauf. 


Kinder- Strümpfe, 64c 

Baummwollene Strümpfe für 

Baker 5 nad alle 
en; Jehr ſpe⸗ 1 

ötell, Raar — I6G6e 


Bercales, Tiac 


36;Öllige Bercales in bel- 
ien Karben. Sehr Ipes, 
marlirt für Dienss 
dag, Yard zu 


Damen Union Suite, 43: 

Fließgefütterta Union⸗Suits 
für Damen, alle Facons 
und Größen. — 
Speziell zu 


12e Bänder, 8c 
Seide » Taffetaband, Nr, 40, 


Männer: Strümpfe, 14c 


Wellene Mäunerioden, nü- Dating Rlanell, Tiec 


fnüpft 

n fäbe jebt, wie e8 mit dem beut- 
ſchen Heereserſatz beſtellt ſei. Es han⸗ 
delt ſich hier natürlich um das „Exer⸗ 
‚aittum nach Winten“, worin unſere 
‚Zıuppen neben dem „Exerziten nad 
Kommanbos“ ausgebildet werden, 
weil Die Stimme ber Führer bei ben 
mweitaußeinandergezogenen Schüßen- 
‚linien oder gar im Schladtenlärm 
häufig gar nicht mehr durchdringen 
lann und dann die Zeichen als Ver— 
ſtändigung dienen müſſen. Eine deut: 
—8 Zeitung bemerkt zu dieſem Be— 
richt: 


„Es iſt gut, daß die Reiſenden aus 


—— ass anuetäee 


ZZ zz 


darum na: s find 

Auditorium und das Golonial Then- 
ter. Die übrigen haben dabon abge 
jehen, um fich nicht der Gefahr aus- 
zufegen, dab ihnen die Ligens mwider- 
rufen wird ivegen Webertretung der 
jtädtiihen Ordinanz gegen das Un- 
wejen der Eintrittsfartenipefulanten. 
Dos Gefuh um Ausitellung einer 
Theaterlizens enthält eine binbende 
Sufiherung des Theaterleitert, dab 


turfarbig und blau, Reagus- 
läre 25 Werte — 
Paar dt... 


Küdren-Spesinlitäten 
Keen Kutter Mefier und 
Gabeln, Seh3 bon jc- 
dem im Eei; — meibe 
Griffe. _ Neguläre $2- 


Galvan. Bäiheleine-Bul- 
Ims. Kegulär 7c- x 
Merte, Stück a 

Große weiße Teefeiiel— 


Dunkler Duting Flanell,— 
16 bi 20 Yard Längen. 
Spegiell Dienstag, 7iıc 
die Yard 2 


Kimons Flanell, TIec 
Franz. Belour Flanell, — 
Bracivolle Muiter, pafs 
fend für Kimonos, ic 
die Pard 2 


Badernben-Flanckh, 103 


Baderoben -» FInnell — 


l und Männer, 


alle — — — 
12%c Werte — bie 
Yard zu s Sc 


Schuh⸗Bargains 
Dongola Kinder-Schuhe, 
rotes Fließfutter, hand⸗ 
gewend. Eoblen, Größ. 
3 bis 3 regul. $1.25- 
Werte —peziell 
Dienſtag zů 69: 
Yilz-Slippers für Damen 
ſchwere 
graue Filzſohlen, alle 
Größen bis 11. Regu— 


anee nicht an Bord von deut⸗ 
ſchen Kriegsſchiffen geweſen ſind, wo 
die Verſtändigung auch zum großen 
Zeil durch Zeichen erfolgt. Sie wür— 
den ſonſt wohl berichtet haben, daß die 
ganze deutſche Flotte aus Taubſtum—⸗ 
men beſtehe.“ 

Ich bin überzeugt, daß dieſe Ge— 
ſchichte mit mehreren kräftigen Ueber— 
ſchriften die Runde durch die engliſch— 


er Eintrittsfarten an andere Perjo- 
nen für den Wiederberfauf nicht ab- 
geben wird. Wird einer feiner An- 
geitelltzı der Mebertretung diejer Be- 
ftimmung überführt, jo erliicht die 
Lizenz bon jelbft. Das Abkommen 
— ein jolches ftellt die Erklärung dar 
— iſt vom Korporationsanwvalt ent- 
worfen worden. Gegen die Erflä- 


Regul. $1 Wert, e 


Schwere 
fpeziell zu 7 


Drei lic 9 NO ScC 


| Groceries Liföre 

3c|| With Hazer mud Lilae Seife — G-Unzen- || DI Tennyion Wbit- 

4” || Stüde, Armour & Cv.s, 6 an 1lc J tey, mild und gut, 
Nouud Steak, von einen Kunden, 3 Stüde für nur... 18 arts 
Ratide I5ir| — er 626 

ee flaſche zu.... 
Beef, Bid... ac | Waihburns Gold Me- ‚Eigin Greamern But: |, fi Soppeitä 
eirloin @teat, don dal Mebl— 1.73 ter, ftiim or B4 Berliner Doppeltum⸗ 
Native 17! c 14 Barrel... 4 4e masht, Pfund. .? c mel, Quart 
Beef, Pid.- 2*  Rongenmenl, Gdbarts 


| wi mus De 
Sriihed Hamburger u ‚pohmufche Sic —— —— 11c | AIR DB-- 
Stent Art, 2 bl.... 


3 Bühl. i . 
—* Raͤfe, gelber American Glen Lily Bourbon, 
Beipiter 
der, DaS 


Sirmlität, feine läre 50c Werie, 
** ſpeziell zu...... 230 


Eimburaer, | in Old Kentucky 

“ 6° 18c| gemabt und auf 

u |@zeellal Graders — | Slafhen gesogen — 

Zwifts Naphiha Seife, | ivesiell, drei 10c | 210 Tanatı» s9c 

| immer 5c das Etüd, | Badete für.... Nlaſche fur..... 

Corn Beck, | Speziell — 32 Sentos Kaffee, wohl⸗ 

14c| 10 Stüde füt.* “EC | Ihmedend -15 ie! 

| Seifenfhnigel, die ces) 1 er 

Rippen oder Brisfet | auläre 5c Cor» 2 le | ante ei — *— 

Corn Beef. 3 ie, Biund *7 Santa Clara, 64 

Pfund ' Yic Honin, — Creefjide| Pfund 65€ | gatiforniicher Bort- 

Marie, reinite Quali: | Kartsifein, Wisconfin]| wein — fpesiell, 

1 98 Early Ohios, 

Peck 


3* für m, 
1 6: 
a AAie | 


..... ⸗ 


Salifornia Cognac 
Brandt — 3:Star 


Swifts Bristet| Marle 
tät, Gallos 


Sped, ba3 1 
Khund 17 2 nen⸗ Jar 





¶E⸗genbericht der Abendpoſt.) 
Ariegsplauderei vom Rhein 


— — 


Der Vierverband müſſe die Abrüſtung 
Griechenlands erzwingen, oder ſich 
ſchon jetzt in den Gedanken finden, daß 


Alles geht gutl — Die Alliirten und der B 
tau. — Griechenlands Neutralilät. — Ser 
biens Erledigung. — Verlangt: Bundesgenof 
jen! — Die Bergewaltigung der Neutralen. — > * * 
A fe Sandesverräter. Ränberge ln ——— 
NT men Alles geht gut! Die Serben wer: 
Prablereien, — Falftaif Chursill. — Eine | den bald erledigt fein, und dann, fo 


irifeh überfallen würden, 


— über fraäangzöſiſche 


J Erſatz die Flinte ins Korn 


S ſeine Soldaten eines Tages verräte- 


ameritaniſche Preſſe machen und jeder 
( Britifche feft davon überzeugt fein 


J wird, daß fie auf Wahrheit berubt, 


wie auch die MWetterle’fche Lüge, und 
\unfere Heere bald aus Mangel an 
werfen 
| werben, 
| Ein aufrichtiger, 
|der Deutjchen, der Bolititer Clemen- 
ceou, wagt es, in feinem Blatte 
|„Homme Endaine*, (Der Menfh in 
Ketten) gegen die Leichtgläubigteit fei- 
ner Landsleute, der Franzoſen, auf— 
äutreten und die verlogene Ruhmredig- 
keit der Vierverbandspreſſe ſcharf zu 
verurteilen. 
Bei der Beſprechung des bald zu er⸗ 
| martenden Einzugs bes Deuifchen Kai- 
ſers in Konſtanitnopel ertlärt er 
in dem genannten Blatte: 
„eEinige unſerer Preſſekollegen geben 
| Jich große Mühe, zu bemeifen, daß ber 
Einzug des Kaijers in Konjtantinopel 
‚ein Ereignis ohne Bedeutung fein 
werde. ch bin nicht diefer Anficht. 
sh glaube jogar, daß, wenn Herr 
| Poincar® morgen nad) der Einnahme 
‚von Gallipoli in Stambul paradierte, 
|mwäre e3 auch nur auf den Sproffen 
‚eines Ziegenmwagens, es Menjchen ge: 
‚ben würde, die ihn bewunderten. Wir 


erbitierter Feind 


iriſche Anklage. 

29. Nov. 1915. 
I „Zout va bien“, — alles geht gut, 
Jagt General Joffre, der fran— 
zöſiſche Höchſtkommandirende, und 


meinen wir, wird auch mit den übrigen haben die Meerengen zur See und zu 
Urhebern des entſetzlichen Weltkrieges Lande bezwingen wollen und ſind nicht 
abgerechnet werden. Vor allem mit dazu gelangt. Daran wird unſere 
den Hauptübeltätern — den Eng- ſchwierige Lage in Saloniki auch nichts 
ländern, und zwar da, wo fie der |Andern, Wilhelm II. ftedt jich das 


rung maden die Theater Front. Sie 
bezeihnen fie al8 ungeredt. Mit 
Ausnahme der genannten zivei Thea- 
ter haben die Schaubühnen im Ge- 
ihäftsviertel dem Stadteinnehmer 
die Lizensgebühr von $500 über- 
fandt, fi aber geweigert, das Li- 
zensgefuhh zu unterzeichnen. Der 
fädtiihe Korporationsanivalt Eitel- 
jon bat Stadteinnehmer Yorsberg 
ein Gutachten abgegeben, daß ihın 
nicht3 anderes übrig bleibe, al3 die 
Theater zu fchliegen. Dieje werden 
eine Gnadenfriit von einigen Tagen 
erhalten. Wie verlautet, fuchen fie 
einen Einhaltsbefehl gegen die Durdh- 
fi.brung der Ordinanz gegen Rarten- 
ipefulanten zu erlangen. 
Briſtol Cafe geſchloſſen. 
Die Polizei ſchloß geſtern das 
Briſtol Cafe, 6319 S. Halſted Str., 
gegen das die Nachbarſchaft energiſch 
proteſtirt hatte. Mayor Thompſon 
hatte die Lizens der Wirtſchaft am 
Mittwoch widerrufen. Die Verfü— 
| sung ging geitern der Polizei der Be- 
zirkswache in Englewdod zu, welche 
die Lizens ſofort beſchlagnahmte und 
die Wirtſchaft ſchloß. Dem Namen 
nach war die Lizens Eigentum von 
Louis Golden, doch wurde die Wirt— 
ſchaft von Edward und Lewis Weiß 
betrieben, die früher ein Lokal im 
alten Leveebezirk der 22. Straße 
hatten. 


ſeine engliſchen, ruſſiſchen, italieniſchen 
und ſonſtigen Kameraden auf Seiten 
der Alliirten plappern es ihm im Ver— 
ein. mit den GStaatsmännern der 


Zodesitog am jficheriten trifft: in 
Eapnpten, am Sueztanal! Bir erfehen 
täalih aus den enalifchen Zeitungen, 


n 1 u J daß ſie dieſes Unheil ahner und ihre 
feindlichen Mächte nach, in zweifellos perblendeten Verbündeten für diefen 
bewußter Lügenhaftigleit, um ſich und hefürchteten Angriff als Kanonenfut— 
bas verblendete Volf über die troftlofe | 4er heranzuziehen verfudhen. Ruffen, 
Rage ihrer Heere und bie fchlehte Ber | xrafiener und Frangofen, und wenn es 
fafjung ihrer Finanzen hinwegzutäu⸗ zent, auch die Fieben amerifanifchen 
Ihen. Die franzöfichen und eng | Wettern und die Japaner, bie, jeder 
Iifchen Iruppen haben bisher, tobi moraf bar, aud) für diefen „Job“ zu 
Aufbietung ihrer gefammten Heeres= haben ſind, wenn e3 fich für Jie lohnt. 
macht, bergebliche Berjuhe gemacht, | gier nicht mit-den Alliirten gemein- 
unfere Linien in Frankreich und Bels fame Sache machen will, wird in der 
gien zu durchbrechen; in ‚Rußland nieberträchtigren Meife beangfalirt, 
machen deutie umb piterreihtiheuns Di, neutralen Staaten wiffen davon 
garijdie ‚Armeen täglich —— zu erzählen, ſind aber dieſen, haupt— 
ei —— Be = fählih don England verübten Ge: 
l 1 V sei Di . ..,. . ⸗ * * 
e Front in Tirol und am — — ——— ge 
Monzo zum Wanfen zu bringen und and Babe ar en Chäbi 2 . & 
die ferbifche Herrlichteit zählt nur * eh a ee 
ee 6, 9. Handels und der Schiffahrt vergeblich 

nad; Tagen und wird, wenn Diefe Zei: Leid (if er. i 
L i € i der enaliihen Regierung, und die 

Yen zum Abdrud gelangen, zu den ges), : 1“. Be zu. 
u. * Sf Schweiz bei Franfreih und Stalien 
iwejenen Dingen zählen. NWlles geht | zn . — erg 
X Bm: sin. Beichwerde erhoben, jogar die mädhti- 
gut, troßdem! Nicht bei unjeren Fein- Bereiniaten Staat ben fich 
den, Die uns in ienigen Monaten | SM sereinigten Staaten haben fi 
Monaten gänzlich; zu vernichten ver von England ungeftraft antempeln 
maßen, jondern bei uns und unferer | laſſen und ſich mit ſchwachen Proteſt- 
Verbündeten, die in vielen Schlachten | Noten — auf e 
mit Heldenmut einer Uebermacht von | Tagende Erflärungen und Entfaulbi- 
Feinden Stand hielten und .aud; mit gungen erfolgt find, bie jich eine Örop- 
Gottes Hilfe in der kommenden Win- | mat nicht bieten laffen dürfte. So: 
terzeit den Sieg an ihre Fahnen heften ; SAT ein ameritanifches Kriegsichiff 
werben. — wurde bon einem englifchen in ben 
Im Mittelvunft der friegerijchen | meritanifhen Gemwäffern angehalten 
Breigniffe fteht heute der Balkan. |umd durchfucht, und alles, mas Shre jo 
Die Eerben find durd; Kämpfe und | „neutrale“ Regierung tat, war, baf fie 
Hunger fält aufgerieben, und veraeb- die englifhe freundichaftlich erjuchte, 
ch flehten fie bisher um Hilfe von zu derſprechen. daß „berattiges nicht 
dem mit ihnen berbünbdeten Vierder- | mehr vorkomme! Großen Mut zeigt 
band, der engliſche und franzöſiſche ſie nur gegen uns Deutſche. Das be— 
Truppen in geringer Zahl in Saloniki weiſt wieder der Prozeß gegen den ein⸗ 
ausgeſchifft hat, denen ein ähntiches | tigen deutſchen Generalkonſul Karl 
Schickſal droht, 
Heere. Griechenland hat dem Vierver⸗ de chwörr 
and notgedrungen ſtrenge Neutralität tät der Vereinigten Staaten angeklagt 
zugeſichert, aber auf Grund der Haager ſind, und einen gewiſſen Fay, wahr— 
Konvention die Frage unbeantwortet ſcheinlich einen engliſchen Lockſpitzel, 
gelaffen, was er tun werde, wenn die der ſich fälſchlich für einen deutſchen 
kriegführenden Armeen griechiſches Ge- Offizier ausgab. Jede Gemeinheit, 
biet betreten und darauf kämpfen wür- von England gegen Deutſchland aus— 
den. Nach den von allen Großmächten, geheckt, findet ja bei Ihren Engliſch— 
auch den Vereinigten Staaten, gutge- Amerikanern Anerkennung und Glau— 
heißenen Beſtimmungen der Haager ben, aber alles, was zu unſeren Gun— 
Konvention müßte Griechenland dieſe ſten ſpricht, wird entweder verſchwie— 
Ueberläufer entwaffnen und inter- gen oder mit Spott und Hohn beani— 
niren, wie es Holland beiſpielsweiſe wortet. Zwei der neueſten Räuberge— 
ſeit Beginn des Weltkrieges tut. Da— 
von wollen aber die Alliirten nichts elſäſſiſchen Pfaffen und Landesver— 
wiſſen, weil ſie ahnen, welche Trup⸗ räter, dem Ex-Reichstagsabgeordneten 
pen in dieſem Falle in Frage kämen. Abbé Wetterlé, die andere von angeb— 
Nicht die ſiegreichen Deutſchen, Oeſter- lichen holländiſchen Reiſenden erfun— 
reich-Ungarn und Bulgaren, ſondern den, will ich hier niedriger hängen. 
ihre Schützlinge, die Serben und ihre Weitleré erzählte 


eigenen, zu deren Unterſtützung in Pariſien“, in Berlin werde Kriegs— 


Saloniti ausgeſchifften, und nach der beute aus Belgien in einem Laden ver⸗ 
kauft, von welcher „Tatſache“ die neu⸗ 


ſerbiſchen Grenze geworfenen Trup— 
pen! Englands und Frantreichs tralen Kegierungen von der franzöfi— 
Staatsmänner geben ſich den Anſchein, ſchen verftändigt worden find. In 
als ob jie mit den Erflärungen des | Siirflichfeit handelt e3 fich in diefem 
grjehifchen Minifterpräfidenten ein- Falle um Waaren, bie in Güterivagen 
perftanden jeien, nicht aber ihre ita= | gefunden und von unferer Heeresver- 


Iienifchen Kollegen, die, jehlau wie fie mwaltung geborgen wurden, deren 


einmal find, mit ber rofigen Auf | Eigentümer bis jegt nicht ermittelt | 


faſſung ber ariehijchen Verfprechuns | werben fonnten. Diefe Waaren tur: 
en u ge le Bu ‚den verfauft, und der Erlös daraus 

e a liche „Secolo“, | ” — Eines, 
Sonninos, des Miniſters SE Eigen 
mwärtigen Mundftüd, erklärt, die Ber: | Die andere Räubergefchichte wirft 
banböregierungen würden einen leßten, auf ung mehr humoriftifch und ver- 
lächerlichen und urverzeihlichen Fehler | dankt ‚ihre Weröffentlihung dem 
ber langen Reihe der auf dem Balkan | peutfchfeindlichen Amfterdamer „Cou- 
begangenen lmvorfichtigfeiten und |rant“.- Hollänbifche Reifende, die von 
Shmwahheiten Hinzufügen, wenn fie| Belgien faınen, ‚wollen biefem Blatte 
den Veriprehungen des Königs Konz | zufolge, im Lager bon Reverloo Bei 


lantin lindlichen Glauben ſchentten. Vrüffei zueci Aompegnien kon ixiich 


die nur nichts⸗ 


wie dem ſerbiſchen Bünz und Genoſſen in New Hort, die 
der Verſchwörung gegen die Neutrali: | 


ſchichten, die eine von dem ſchurkiſchen 


im Pariſer „Petit 


gleiche Ziel wie wir und erreicht es. Anzeige wegen Uebertretung des 
Kann es uns da etwas nützen, Gleich- Sonntagsgeſetzes wurde geſtern ge— 
gültigkeit zu heucheln, wenn ein ande- gen 45 Wirtſchaften erſtattet, 27 Per— 
| ter einen Vorteil erringt, den wir — ſonen wurden verhaftet. 
zu erreichen hofften?“ | — 
Davon mwirb in den britifchsameri= | Neues Deutfihes Theater, 
\Tanifchen Zeitungen nichts zu leſen (Bufb Temple.) 
'fein, au wohl faum die flammenbe 
‚trtfche Anklage, die der Bifchof von 
| Zintmerid in der irländifhen „Mun=|vadende Szenen aus ber Tiefe, Nachtaiyl“ 
'fter News“ gegen Enaland erhebt. We=| . Zwed3  umfaffender Vorkehrungen 
‚gen Raummangel führe ich nur einige und durdhgehender Einftudirung von 
Stellen diejed herzerfrifchenden Zorn: | Marim Gorktis „Nachtafyl“, mit fei- 
ausbruches hier an, den ich DiefemBrief | nen erareifenden Szenen aus ber Tiefe 
‚beilege. „Die Behandlung der armen |und mit feinen fo lebensecht gezeichne- 
iriſchen Auswanderer in Liverpool iſt ten verkommenen ruſſiſchen Geſtalten, 
geeignet, jedem Iren vor Scham das bleibt das Deutſche Theater im Buſh 
Blut in die Wangen zu treiben. Was Tempel heute Abend geſchloſſen. Die 
haben ſie getan, um von den brutalen Wiedergabe vom „Nachtaſyl“ erfolgt 
Engländern ſo behandelt zu werden? unier Direktor Ulrich Haupts Regie 
Sie wollen ſich nicht in die engliſche am Mittwoch, ſowie am Donnerstag 
Armee zwingen laſſen, um irgendwo und Freitag Abend. Die Rollen ſind 
'in der Welt zu fümpfen. it das nicht | in äußert tüchtiger Weife befegt wor: 
ihr qutes Recht? Diefe armen irifchen | den, und zwar liegen die hauptfäd- 
| Bauern wiffen nichts vonKoffowo und | lichften Rollen in den Händen der Da- 
brennen nicht darauf, für Serbien zu| men Walden, Frances Wagner und 
'fterben. Der Krieg mag gerecht ober | Emilie Schönfeld und der Herren Di- 
|ungerecht jein, aber jeber ehrliche |reftoren Haupt und Danner, ſowie 
|Menfh muß zugeben, dab ed Eng: ‚Kurt Bahwig, Mar Jürgens, Valerio 
lands und nidt Irlands Krieg’ Ronef, Frig Sternau, Karl Tefta, K. 
'ift. Sollen wir die Wehrpflicht be= | Winter und Willy Schubert. 
\tommen, fo jet es die Wehrpflicht für Bon der Direftion des Deutjchen 
alle, aber es gibt wohl feine arökere Thenters iwirb auferbem mitgeteilt, 
‚ Ungeredtigteit, als enalifcheDrüdeber: | daß jfeitens der Mar Richtiteia- 
ger zu Millionen frei herumlaufen zu | Nußbaum Company zum Beften des 
lajfen und ben fleinen Aeft der iris) Theaterfonds ein wundervolle, auf 
Ichen Rafie in einen Krieg zu zwingen, |$500 bemertetes Piano geitiftet wor: 
|ben jie nicht verfteht und für dem fie) den ift, das in Bälde verlooft werden 
nur ein jehr fragwürdiges Intereſſe ſoll. Looſe often nur 25 Cents 
bat.“ — Die „Norddeutfche Allgemeine | und find allabendli im Xheater zu 
| Zeitung“, dasReidsfanzlerblatt, macht | Haben. 
jich über Churchill Iuftia, den fie mit | 
 dalftaff vergleicht, bei dejjen Helbenre- | 
ren das deutiche Volt lachend auf die 
nächte wartet. 
„Winjton Churchill redet wie ein 
DE : Yalftaff, er gehört zu 
den Leuten, von denen Friedrich der x ö z 
Große jagte: „Wenn —* be! Princep. — Hier ‚geht nod) in, 
ſonders ſchwer ſtrafen wollte, Yieß ich | mer „Nobody Home“ mit großem Er- 
je dur einen Literaten regieren.” | folge über die Bretter. 
'Jeßt ift er Offizier. Man hätte ihn! Pomers’. — Hier kommt eine 
|zum „Reuter“-Oberften machen follen.“ | Dramatifirung von Hermann Suber- 
| Nun fehlt noch „KRörnel" Roofe-!manns Roman „Das Hohelied” zur 
\pelt im Schügengraben, aber der hat | Aufführung, in dDerjelben Befegung 
leider auf die Ehre verzichtet, ein 8 in New York, 


Mittwoch und Donnerstag Maxim Gorki's 


— — — — 


Die engliſche Buͤhne. 


Illinois. — Ziegfelds Follies 
haben ſo großen Erfolg gehabt, daß 
die Vorſtellungen bis „am 29. Januar 
fortgeſetzt werden. 


nadiſches Bataillon „anzuführen“. Garrid — Die Aufführungen 
YUuguft Bödlin ‚von „Erperience” werden bier forige- 
— Steine Urjadye. — Richter: Sie) . obans Grand. — „Ni Pays 
ind heute zum dritten Mal wegen |to Advertife” wird noch zwei Wochen 
'Betrugs angeklagt; jhämen Sie fi; | Tang aufgeführt. 
nit? — Angeklagter: Nein, das it] Eort. — Der Erfolg von „His 
‚jedes Mal derfelbe geweien, der ji) Majefty Bunter Bean" mit Taylor 
bon mir hat betrügen lafien. Holmes in der Hauptrolle dauert un- 
vermindert an; 
Victoria. — Hier Aeht „Polly 
and her Pals“ auf dem Spielplan. 
Imperial. — „Under Cover“ 
wird hier gegeben. 


Schwache Ausen 
verurſachen Nerven Krank⸗ 
heiten. | 
Leute leiden an Kopfweb 
| und Nerben-Ktranlheiten — 
| : BO Nie gebrauchen jedes ibnen 
| befannte Mittel, erzielen 


aber nur zeitweilige Kindes Columbia — Hier tritt Ben 
rung. Die Urfadhe zur befei- 


1 tigen, iit die Arbeit eines Welch in einer Burlesle auf. 


| N fompetenten Augenarztes. E 

| Be Die Gefahr liegt in fhwa- || 

ER = ı den Mugen. Cie zeritören 

* *das Rervenſyſtem, 

Ir vielleicht nie wiſſen mösget, daß Euere 

|MAugen fhwas find. Während der legten 

‚W3cit babe ih Hunderte geheilt, die al3 boff- 

Wnungslos galten, md 

' Brief 
Ihr 


— — — — — — 


Jaäh abberufen. 


An California Abe. und Coriland 
Straße brach Frank Remus, der 60 Jahre 
alte Vater des Anwalts George Remus, 
ohnmächtig zuſammen und jtarb bald 

| darauf während der NMeberführung nad) 

| — * ee — —* Bei 
ambulanz. Der rbene im e 
Nr. 1845 Fairfielb Ave, geivohnt, m 


| troßdem 


den Augen, Schielen, etc. ohne 
eifer oder Schmerzen heile. 

werben bon mir frei unter» 

fugt und ih werde Euch aufei tig fagen, 

ob Ihr irgend eine Behandlung braudt. 

Meine Bedingungen find annehmbar—leicht 

für Jedermann, Wollt Ihr Tommen, ehe e3 
au fpät ift? 


FRANKLIN O. CARTER, W.D. 
ialift in en», Ohren, NRaien- und 
Nr. 120 &,&tate Str., 


Kagenausftchung. 


—_— — 
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Elus of America” feine Kaben 
er 


— 


usſte eröffnen, deren 
— u dic Zone age 
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 Koyayarzy 


Groceries 


Siebenter Floor. 


20 Bfund 


Zucker, mit Order von $1.00 od. 


* 


ZZ zZ 


THE STORE OF TO-DAY AND TO-MORROW 
STATE, ADAMS £ DEARBORN STREETS-PHONE PIHVATE EXCHANGE 3 


f:iner arannlirter in unferem jährliden Verkauf. 


MIATITETZT 
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BlanfBücher, Files, njw, 


Bir offeriren ein fehr bollitändhges Lager von Blank Büchern u. Silinge 
Supplied zu niedrigjien Preifen-—beahtenäwerte Werte zur ijegigen Zeit, 
Cihilt nah unferem neuen 1916 Ratalog. 


“nn nn aan e nn eahnnr 


mehr von unjerem lojen 
Tee oder Kaffee, für.... 


98 


Fan Wisconfin Early 
une Erbien, Büchie 10€ 
Kanch hawaiifhe Ananas X 
geichnitten, Büchſe 13€ 
Hy rot 8 int 
en Sie entnekeinte I Ge 


Fancy Conntry Gentle- 
man Corn, Büchie 


regulären Größen 


— 200 Bogen und 


Fabriloid 


fhöne 


Eine arofe Auswahl von Ledger, 


und Eden, Stablrüden — | Kirdiei 


Luvje Leaf Ledger Specials 


in allen 4 
und Linien. 


Petite Xchger, Bogengröße 814x10%, 
200 Bogen und Inder, au 


98 


EEE Bih. inawuunnene 


Niverfide Ledger, Bogengröbe AUx11%, 20 Bogen, 
Dig. Five” Lebgers, fehr | 


Lederdeckel, 


at 


10,000 3:8. Diemss mit 
- Rüdfeite | [ofen Blättern, Tafchenfor- | Blättern, bolle Ruffia 

I mat, Stabl- |feite und Eden, Eord 
te, snopf Boojters, | Sekten, Stahlrüden, Metall» 


und Regffter, au...... 54.39 
ZB. Ledgers mit Iofen 
die 
ots 


Monardı feit nepadte To 


maten, Büchſe 


Mehl, Waſh 
burns Gold Me⸗ 
dal, nur 2 Sãcde 
KRun⸗ 
Barrels 


an einen 
ven, % 
Sad zu 


1.69 


| 100 25. Sad 
beites gemifchtes 
Hübnerfutter — 


lein Sand, für 


1.79 


StabIhafpen, — Bogengröße | mit 


15€ 


100 Bid, Eat 
feine gebrochene 
Malaroni, für 
Hühbnerfutter — 
der Ead, 


Inder. ſehr ſpe— abgeſetzten Freiſen 
zieller Wert s0...9.00 Iverfauft, Eiüd 


Karten-Kabinet, per Schublade $1 


baltaaı 3x5 
wer Bulls, 
ten fouſſen. 


iadeıt 2,00; vier Schubladen 


lluodersernnuennerumersnnsonsene un... 


100 Bid. Sad 
Eteinfals, gra-= 
nulirt, für 


Lapier bezogen 
“A : 
EEE % 


3 Badier berfeben, — |bafven, 400 Bogen und Les 
94 x11%, mit Leder,Zab“ |nur im The Fair zu bees |der Tab Inder, Bogengröke 


18 13% ,1 pes 
250 ziähter Wert zunn OO 


Vorzüglich gemachte eichene Mnrten-Kabimyets, 
Inder Karten, mit Meffing: Dra- 
Stab! Followers; Tann 1209 Har⸗ 
Eine Schublade, 1,005 atvei Echub» 


4.00 


_Trousfer Cafed, weites Hul;, mit „marbich“ 
_ berausnehmbarer Dedel — 

hält 5000 Briefe — da3 Ctüd 

Bilssacpaascvensuneonnnennsuhenee 


..... 


Dieries— Boltitändige Answ. von Pris:illa, Standard und Excelſior Diaries, Roc 


welt Reminder und 12 Iofe Blätter munatlihe Mems Pads, zu ............ a 
Zägl, Memorandum Kalender, mit Eijenftand, Stül 75, Pads, Stükf, äil..ee....tde 


— — nn 


Januar⸗Verkauf von Muslin-Unterzeug, u. ſ. w. 


Bargain Baſement 


Sparſame Damen können morgen in dieſem großen Ereigniß Erſparniſſe von aroßer Wichtigkeit machen. 


Combination Gowus, 


Beinfleider — aute Nainioofz | 
Nachtlleider, mir Spiken oder 
Stiderei garnirt,Nainjoof Bein 
Heider, Dupont oder Imbrella 
Facon, mit Stiderei garnirte 
Combination3 mit 
Oberteil aus Allover 
Stiferei, au 


Gowns, Skirts ete. 

ESlibover oder Hubbard Nadht- 
‚, Heider und feine Nainjoof Unter— 
| zöde, mit Spigen od. Stiderei gar- 
nirte Ruffles, „rumpled“ Combi- 
| nations und Enbelope Chemife — 
| getvöhnrlich zu 98c pers 


6 * 
kauft — ſpeziell 
33006* 


Rorfets 
J und $1.50 Werte, jedes mit 
Handelsmarke verjehen, zu 


Näanmung von fpeziellen Bartien —Fabrik-lleber- | 
Ihußlager von Stable Facons, reguläre $1.00 


einer twohlbefannten 77 — 


Braſſieres 
Mit Stickerei oder Cluny— 
ſpitzen beſetzte Modelle, ſehr 8 


Den. 


Korſets 

Eine ſpezielle Partie von re— 
qulären 50c Korfeis, gutes 
Standard Modell, fpigenbejegt, An 
gute, brauchbare Korjets — |. 
Größen 19 bis zu 


26, 3 


Flauuelette Unterröcke 
Roſa oder blau geſtreifte 
Unterröcke für Damen und 
Kinder, ausgezackt, 
JJ 


Gowns 

Reguläre und extra Größe 
Nainſook Gowns, in einem 
Dutzend ſehr hübſcher Faſ— 
ſons, Werte 59e bis 89e, — 
Größen 15 bis 
20, 3u.... 


Unterröcke AUnterröcke und Gowus 


Funf hübſche Facons, mit Sehr attraktiv, mit Stigerei und 
Ztiderei garnirt. alle mit Spite beſebt, darunter biele Sor— 
Underlay Zörber aus Stan⸗ len, die ſpegiell für uns gemacht 
dard, Qualitãt Mus 44 | wurden, aus Drgandy und 95 | 
lin, fehr fpeziell zu.. c Spitze, zu a 


| Schü Reinflei 
— an a a Schützer u. Beinkleider 
Geſtrickte Korſetſchütz, Korſets, kleine Nummern Yan ; a 
un | ’ Re e_ — Eiue äußerſt gut gemachte, ſchön 
„Geitridie Korſet Covers und Sraſſieres; ein doe B. & J. Gingham und Percale- garnitte varne bon Horfet-Gobers 
für Damen, aus gebleichtem | Braffiere, Größen 32 und 84 md | Slleider, Nefter md Ueber Imit Eviken und Eliderei garnirt. 
weißem geripptem geflieh- | Größe 18, iır 2 feinen Modellen d. | i i T 3 


e i bleibief bon $1.00 Di3 $1.50 | Beinlleider „full faibioned“ und 
teım Stoff, regulär zu Datiitsftorfets, gu 14 ihres t Werten — fpesiell zut gemaht — - Q 
25c berlauft, fpea. 156 | Wertes, J * ——— 15c — — Er 0 |: Be 


De 
Kleider zu 84.98 


—....n.....nn.nr ...... 
Bargain Unfement 


| Schürzen Korſetſchützer 
Coverall Schürzen für Da.· DamenCovers, aus Nainiwol, mit 
men, aus Percale, od. Cham⸗ ſpeziellem Stickerei-Yole, Einſatz in 
brah, in geſtreift, larrirt od. Spitzen geſetzt, bedeutende 


zus \ | 25: 
einfarbig, 5OC Wert, ie 00 
14 fve. EC 3 F 


Größ. bis 
— 
GHauskleider 
zu 


Ueberzieher, Auzüge 


Bargain Baſement 
Morgen offeriren wir einen gro⸗ 
ßen Räumungsverkauf von Win—, 
ter=lleberziehern und Anzügen f. 
Männer u. Singlinge, alles 7.95 
bis $10.00 Werte. Winter=1leber= 
zieher in allen vernünftigen SYa= 
cons, modern in dieiem Winter, 
für Simglinge wie für Männer, 
und in allen Größen. Anzüge in 
kleidſamen Facons f. junge Män= 
ner und Männer, alle die beiten 
Mujfter, Streifen, ne'te Starriruns 
gen ıt. einfache Effelte. Auswahl, 


3.98 


Geradı 200 Winter-Heber- 
ateber fir inaben, Größ. nur 
38015 8, 98, $4 u. $5 Werte, 


extra ſpeziell für 79 
— 


Dienstag zu ... 
162 Winter-Ueberzieher 
für Männer u. Jünglinge, 
alles $5 Werte, alle Grö— 


Hier ift ein bemerfens- 
iverter Bargain für Diens- 
tag—ein hübfches Kleid für 
54.981 Wir offeriren eine 
große Nuswahl von Etra=- 
Hens und Nachmittagsklei⸗ 
dern, aus Seide u. Serges, 
Poplins u. Chiffons, ſeid. 
Taffeias u. f. Damen, Miſ— 
ſeg u. Juniors. Junior Pe— 
ier Thompjon Stleider aus 
ſeid. Meſſalines und ſchwe— 
rer reinwoll. Serge einge⸗ 
ſchloſſen. Spez. Dienstag, 


4.98 


Roter Fuchs und Croß Fuchs Sets zum Whole 
ſale Koſtenpreis. 


Echte rote Fuchs und Croß 
Fuchs Sets — ein glücklicher 
Einkauf einer Partie von den 
neuen Melon Shaped Muffs 
und Animal Throws, lange 
glänzende Furs, gute Größen, 
Muff mit dazu paſſ. goldfar— 


465 Baar Hoien für Män 
ner und Nünglinge, anges 
brobhene Bartien u. Grös 
hen bis 42, Farben braun | Ben, einige blaue Serge 
und grau, befted Bads— | und jchwarze Thibeis ein⸗ 
big:z Beau de Eygne gefüttert; witilerer Schnitt u. erira | geichloffen, aud) geftreifte 

Uliter Längen, einige mit | Worſteds u. Caſſimeres; 


5: "10.98 — 1.98 
82, 2.50 und 63 Damenschuhe zu $1 


Bargain Bajement 
Hier ift eine großartige Shuh-fanfgele- 
genheit — bei der eine große Anzahl Da- 
men fich einen auffallenden Bargain fichern 

fan, Dienstag offeriren wir in unjerem, . 
Bajement Berfaufsraum die Auswahl von, 
ungefähr 4000 Paaren Damenſchuhe, ein« 
zelne Partien umd nicht mehr zu führende 
Sorten, bon unferer 
Sauptabteilung im 2. 
Stocd herabgejandt. — 
Die vorhandenen Grö« 
Gen und die Zahl der 
Baare in jeder Größe 
find im nebenftehender 

Lifte angegeben 

In der Partie find Schnür-, Bludjer- und 

AnopfsFaconsd, aus PBatentleder, Calfftin, Sammt, 

Grabeneite und lobfardigem Leder, mit leiten 

und fhweren Sohlen, Tip und einfache Zeben, 

für Damen und grobe Müddhen. Nicht alle Grös 

Ben in jeder Bartie, aber alle Größen in dem 

Affortiment, tie in der Größentafel gezeigt: 

Ein großer Ende:der-TaiforMBVerlauf, der große 

Spargelegenheiten für iparlame Damen bietet. 

Die Echube find bequem auf Bargain-Zifchen 

fortirt und artangirt, je na Größe, um fchnelf 


bamit zu räumen, orgen bie Aus« 
mabL au, en FE 4 07. 1.8 


wert bedeutend 
mehr, Breis... 


Anzahl der Paare vom je einer Größe 
450 Raare, Gr. 21% | 227 Paare, Gr. 61% 
375 Raare, Gr. 185 Paare, Gr. 7 
4 540 Baare, Gr. 90 Paare, Gr. 714 
Be, 610 Baare, Gr. 70 Paare, Gr. 8 
1%, 335 Paare, Gr. 
&,420 Raare, Gr. | 
5410 Baare, Gr. | a 
" 375 Paare, Gr. 
Keine ©. DO. D. oder zur 
Probe geſchickt. 
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Einführung ber new erwählten Beamten. 
— Biele nene Mitglieder aufgenommen. 

Eines außerordentlich guten Beſuchs 
erfreute fich die geftrige mit einer Agi- 
tation verbundene Generalverfamm- 
lung bes Deutichen Kriegervereind von 
Ehicago in jeinem - Yauptquartier, 
ek be Die vor Bit. 
eijt erwählten Beamten: Ernit Kie 
Bräfident; John Horjch,®izepräfident, —B ’ ’ J t Ss | e 
a —* — ſein, — Basement— a S r Oo oO m 

et, t eorg ahme, 

for Less Expensive Merchandise 
fefzetär, %. Zobsti, Mitglied des Ver: 
waltungsrats, für die Dauer von drei 
Jahren, und Frik Ihoms, Archivar, . 
— von * beiden * —E J ” , — 1 ⸗ J S y nr Pr ‘ — 
identen des Vereins, Joſeph Schlen— 
ter und Rudolph Anbach, feierlich in 3 tg B ſp I W f d D [ it l g A Sl \ D | ſi d d 
ihre Aemter eingeführt. Der Verein el aan [ [ it er [ un it [ 4 im I [ u Mi N u | u N en m i en 
hat im vergangenen Jahre nahezu 
*8,000 für die Linderung der Not der Er , da W 
durch den Krieg jchiwer Betroffenen 
aufgebracht. Er wird ji am 20. as 
nuar in corpore an der Ermnerungd= En 
feier an die vor 45 Jahren erfolgie = 
Gründung des Deutfchen Reiches in| % ‚ 
der Norbjeite Zurnhalle, deijen Er: 
frag dem Fonds für bier J 
hilfsbedürftige Veteranen aus den 


deutſchen Einigungskriegen überwieſen 
wird, beteiligen, und auch an der von 


dJahres⸗Verkauf von Haushalt:Zeinen || 7"; 3-9 ein: 


27. Januar in Shönhofens Halle. Der 


# 
bon in ber legten Berfjammlung ge: | . Norfanf | ; gi 444 8 8 Untermuslin 
ken Beicluß, fich dem Sentralver-| Unjer großer Berfauf von Haushalt-Linen ift jetst im Gange, und bietet eine Gelegenheit, den Vorrat in diefen Haushalt-Artifeln 


band beutfcher Militärvereine anzu] zu großen Eriparnifjen zu erneuern. Wir fünnen nicht dringend genug empfehlen, einen liberalen Vorrat für die Zukunft 
Ihließen, wurde gejtern — — wie auch für den gegenwärtigen-Bedarf einzulegen, gerade jetzt, wenn die niedrigen Preiſe des gegenwärtigen Verkaufs volle 
Der Verein gewann geſtern 16 neue Geltung haben 
Mitglieder und zwei weitere Kandida— 
ten wurden vorläufig in Vorſchlag ge⸗ 
bracht. 

Nach Schluß der Verſammlung fand 
ein noch recht ausgedehntes gemütli— 
ches Beiſammenſein ſtatt. Fritz Linde: 


Tiihtüher uud Servietten Handtücher Graihes Damait und Fancy Leinen 


| 
Gebleichte Tiſchtücher, reines Lei- Schwere reinleinene Hud-Hand- Neinleinenes Difh Toweling, Neinleinener gebleichter Tafel- 
nen, runde Eutwürfe, außerge- tüder, Gröhe 20x36 Soll, das 17 Zoll breit, die Yard offe- Damaſt, 72 Zoll breit, die us 
wöhnlihe Dnalität, 72 Zoll im Dutzend zu 84.00 offerirt zu $1.00 
mann maltete dabei, wie jchon fo oft, Durdjmefier, jedes 92.45 rirt zu 146, 
fchneidia feines Amtes als BVorfiker. rg 1 er m. Union Leinen Hud-Handtüder, Heinlei 2 isdn Fanchy leinene Tiſchtücher, en 
Gemeinfchaftliche Lieder wurden ge- Dazupaſſende Servietten, 22522 Größe 18x36 Zoill, Dut, $2.95 einleinenes karrirtes Glas Zat Spiben veſebt, prachtvoll be · 
fungen, und auch die Geſangsſektion Zoll, Dutzend, $3.20 Schwere eorbed Enden Badehand- Toweling, 17 Zoll breit, die ſtickt, Größe 72 Zoli im on 
brachte unter Ludivig Raus Leitung Vieredige Tücher, jhöne Daher, tücher, Größe 22x45 Zoll, jed. 25. Yard zu —* meffer ebes zu 84.5 
mehrere Lieder zu Gehör. 72x72 Zoll, jedes, 82.00 Die berühmten No. 514 Bade- Union Leinen Diſh Towel - Handgemadite Cluny u 
—— aa Servietten, 22x22 handtücher, Größe 22 x45, jedes ing, 17 Zoll breit, die Yard ganz Leinen, 24 Zoll im = 
Zoll, Dutend, 53.00 zn 23e  offerirt zu de meſſer, jedes, $1.00 
| 


Südliher Raum, State Strafe, Bafement 


Nordieite Zurnhalflefonzert, 


Ein nenwareiched Nenjahrsprogramm. — 
Fra Anna Hahn Rietroia als Soliftin. 


Wie am zweiten Weihnachtstage, 
fo erfreute ji) audy geitern das am 
zweiten Tage des Nahres im der 
Rordieite Turnhalle gegebene regel- ‚ 
mäßige Sonntag Nahmittagsfonzert x Fr EIN 
eines außerordenilid guten Bejucds. W die Verhäl —— Pi un Biymouts | Plnmouth | Bearlen | Atlas | Atlas | Anionia 
Der Kapellmeiiter Martin Ballınaın enn man die Berhält- Sohlianm | einfach | Hobliaum | einfah | einfach | Hohlfaum um | « einfach einfach 
hatte dazu ein redt eigenartiges iſſe des M — — — ———— 

Brogramın aufgeitellt, das aud) ganz niffe des Marktes berüd- —— — 128 8.10 51.00__|_$1.00 | 30.90 _| 80.80 

vorzüglid und unter großen Bei- fihtigt, fo find es die bil- 33 er 5 .05 ‚90 80 

follsbezeugungen zur Durhführung —_ ee get * 

Be * en —* an Kapen Preife, bie wir en A ' r , Nainſook Nachtkleider Slip⸗Over Facon tiefe Bi] ofe 

eßten dem Drceiter zufallenden isses ne em ensure nee VV00[ tleider, Over 

— wie „Die u einem Yanuar = Verfauf a I — — von Organdy Stiderei, Aermel hübſch beſetzt. Eine an« 
5 Fine fröhliche . Zn a 2 En a u a die Eee u 

— En bie offerirt haben. Zeitige 5AX3816 X dere Facon am Rüden und Front bejegt 

recht viel Heiterfeit erregten. Außer: Sinfäuf ſei ——— — 2 8 * Crepe de Chine Bodices, beſetzt mit Shadow Spitzen 

dem gefielen _ ungemein  „Zürki- | — —— ——— Beäne_..... —— — * | — — —— — — am Rücken und Front, mit und ohne Aermel. Tauſende 

Dr. 2 * a Be — ben uns dieje Preife er- z =; ] uud Soma. 

en nee VER ren Saft Kiifenbezüge mit Tafdjentndj-Borbe, 45x36 Zoll, 1244e jeder. Balnez Kiffenbezüge, 45x36 Zoll, 106 jeder. * — 

Kreuz“ von Bruell, und Erinnerung moglicht. Schweres 954 gebleichtes Sheeting, 22c die Yard. Gutes gebleichtes Muslin, be; 6 de die Hart, | Genie: Ghenien, Gmyite’ Zaren, Isis. ARBEEMIEN 


Aa er Rüden nnd Front bejekt mit feinen Spisen und Stide- 
Froehlich und der Flötiſt Auguft Südlicher Raum, State Straße, Baſement rei⸗Einſatz * 


Winhardt neue Beweiſe ihrer Kinit- 
lerſchaft beibrachten. Als Gejangs- Korſet⸗NUeberzüge, mit Spitzen-⸗Aermeln, wie abgebil⸗ 


ſoliſt war auf geſtern Dr. Elmer Kay det, Rücken und Front beſetzt, mit Organdy Stickerei und 
Schmidt angeſagt worden, der jedoch anuar: er au bon ett e en Spiken ’ se — 

erkrankt war und nicht kommen _ 

fonınte, e8 war jedoch dem Kapell- | 


meijter gelungen, einen ausgezeichne⸗ | 


Bettlaken und Kiſſenbezüge Nachtkleider, an — 


Corſet Covers, Combinations 


Monate von Arbeit, unter Mitwirkung der Fa— 
brifanten, bradten Hunderte don intereilanten Werten, 
von denen verichtedene hier angeführt werden, Alle jind 
weit unter ihrem gewöhnlichen Wert, 


es 
[21 


2 
* 


Dieſer Verkauf wurde ſtets beliebter infolge der darin offerirten Werte; jedoch, nur nachdem wir unſere Bettdecken-Fabrik in Beinkleider Combinatio ns, ein hübſches Modell abge: 


Piectroſa Hahn, die ſchon vor mehre— | ; : ; ben-Einjak in einem hönen Entwurf 


— — -burd| Zion City Special, gezackte Bettdecken und Bolſter Sets, die Decke in voller Größe, das Set für nur 533.00. 


ihren herrlichen Geſang entzückt Princeß Special — gezackte Betkdecke und Bolſter Sets — Bettdecke in voller Größe, 


— em ge han Set. 82.50. Honey Comb Deden, Marjeilles Mujfter, volle Größe, das Stüd $1,35. 


meinde wünscht noch einmal darauf | Cüdliher Raum, State Strafe, Bajenent. dr 
aufmerkfan zu machen, dab der Ein- | Hei put en / 


———— zu den —— immer 


9916 weiße Waſchſtoffe Stickereien Miffes m Mädchen 


Samuel Roberts ainn in's Weiler, wie er Amerikaniſche Fabrifanten haben jich jelbit übertroffen in den Be- | — —— —* die größten Werte, größten Varie- |, We 
angefünbigt hatte. mühungen, der Nacjfrage nad) neuen und Original-Geweben zu | a, =. 0 nel, er z Außergewöhnliche Werte in 
Als im Auguſt vorigen dt ‚reg ber | : Ze Zu de, Be, 10c, 12%3e, 1de und 18e die Yard — 1700 Yards Edges, — —— > 

Handfeubfabrifant Samuel Roberts II entipredhen, und diefelben find hier in reicher Auswajl ausgelegt. Einfüge, Galloons, Beadings, Beading Edges und Veinings — ein bis Parifiana = Korjet® werden . 7,7 

aus feiner Wohnung Nr. 3815 Cottage | = b z Sr zehn Boll breit. Hübjche Entwürfe, viele Handgewebte Arbeit, auf . * 
Grove Avenue verſchwand, hinterlieh Eurer beſonderen Beachtung empfohlen iſt die große Aus— feine Qualitäten Convent Cloth, Cambrie, Nainſook, Swiß, Organdie. während dieſes Januar— 

er einen Brief bes Inhalts, ba feine wahl von neuen und jlichten Sfirtings, die für die fom- Zu 25e die Yard — 18;Öllige Korfet-Ueberzüge und Flouneingg — | Verkaufs offerirt. 

Leihe im See zu finden jei. Sein/f| - mende Satjon offerirt werden. Diefelben rangiren in Prei- Torgfältig ausgewählte, hübjhe Entwürfe in den neueiten Effekten auf 

Rod und Hut murben damals am ſen von 25c bis $1.25 pro Ward, feinem Swiß, Batiit, Nainfoof, Cambric und Convent Cloth. Biele * ar 

Seeufer am Fuße der 38. Straße ge-| mit Spitenfante-Effeften. Es find fait alle 


— eine 3 — Speziell — 2000 Yards von 36-zöll. ſchwerem, Baby Ruffled Flounces, 55c und 68e die Yard — Baby Muſter auf 


feinem Swiß, 27 Zoll breit. 75c, 8öc und Y5c die Yard — feinite 
auf ber Höhe der 39. Straße aus dem | mercerized wehen Boplin, di. Yard zu 2%8e. m a Me ee en ® i i — 
6 auf —J | Sand Zoom Stiderei auf beite Qualität Swih. jet3 in Dieier voll- 
deren Nücfeite dag Monogramm Ro- Südlider Raum, Stae Straße, Bafement. Südlicher Ranm, State Strafe. ü — 

bertö’ eingravirt ift, war alleg, was Es in. Tabak 
man in den Taſchen des Toten fand. von Größen ver— 
Die Gattin des Verſtorbenen iſt der 


sans) Mopllene Kleiderftoffe und Suitings || 


An Gas erftidt wurde geſtern in $1.25 Semadit von fleiih- | $1.75 — Ange —— 
m t fleiih- | 81.75 — Angefertigt in pradt- 
Ms ih Pauline —— Schwarz und farbig farbigem Roſa Batiſt, mittel- vollem figurirtem Broche. Die 
ae Euer * J nn ee a a | ihwer ımd Bülte, elaitifhe | Linien Sind abfolut f i 
a m —— — | Vollitändige Partien ın ven reihhaltigiten Allortments von Frühjahrs-Stoffen, die je zuvor n diejen Abterlungen gezeigt wurden, Gores im Skirt. "Sir Bere | Für die ——— — * 
morb vorliegt. Wie es heift, lebte, sur geil. Auswahl. Ungewöhnlidhe Bemühungen wurden bon uns gemacht, Stoffe u erjtehen, die vo rflich maßgebend für den furze Figur entworfen | euitwerien | « 
Mitchell feit drei Monaten von jeiner BVorfrühling find. Schnelle Einfäufe find von Wicht gfeit, infolge der jchnell fteigenden Vreije jür mollene Stoffe. 


ttin get t und in f shi | i 
Ba gerseami und wor Täwermätig, | | - Biertaujend Pards von Reitern, Mufterjtüden und einzelnen Stüden von angebrocdhenen Partien, find marfirt zwecks fchnel- nee yNeranHlin- 00 ER PFESNEREEEE 


— i W 
EHER | ler Räumung. Die Preije find niedriger als die heutigen Fabriffoften. Siüdliher Raum, S ate Str., Bajement. Mittelraum, Wabaſh Avenne. 


ee | 


Der Frauenverein des Deutichen | 
Altenheims wird morgen halb 3 Uhr! 


el 1LOO,OOO Yards FabrifWiefter für den Januar-VBerkauf 


Br _ werden die Fräu—⸗ 36 ii 

em Elia und Margarete Leimbad D 2 

a ee Martha erhae oypaen, 50 ig 30zöllig 32zöllig 27z0llig 

i e Vorträge zum Bei . 4 

— Betten oe Bedrudte Kimono Garngefärbte Echtfarbige 
den Deutſchen Sprachverein Bericht 


— Pereales Crepes Madras Ginghams 
Ye Yard 10€ Yard 15e Yard 9 Yard 


Seiten, Ben — F * 

ohnun 55 9 enira art Av . e.: e 

ein "und Gaöten Sdmudiacen und Y 3 Es * dies friſche, neue 1916 Stoffe, direft von den Fabriken eingetroffen. Dieſelben ſind im Waſchen vorzüglich und im Tragen dauerhaft. D’e, Preiie gewähren jo große Erſpar⸗ 
Scart —— den —— ee. S niſſe, daß jede kluge Hausfrau ihren Vorrat in dieſen Stoffen während dieſes Verkaufs erſtehen ſollte. Südlicher Raum, State Straße, Baſement. 


der Poligei, aber erſt drei 
den ſpäter ließ ſich ein Deiektive 


Seen... 


| 
| 
I 
ten Eriag zu finden, ‚Frau Anna | Zion City ‚gegründet haben, find wir in der Lage, jolde Werte wie die folgenden zu offeriren: bilbet, Rüden und Front Deicht Mit Stiderei und Spi⸗ | 
i 
| 


Fabrikate von Kor— 


J 





